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Morgen -Ausgabe.
1. HSkatt. _

Joft-Aßonnement
auf dar

„Wiesbadener Hagölatt".
Er fei nochmals darauf hingewiefen, daß ab I . Januar 1905

dar„Wiesbadener Tagblalt"

zweimal täglich mit der Jost verschickt
wird, fodaß die Abend-AuSgabe noch am Erscheiuungrtaaein der
Umgebung Wiesbadens, sowie im Rhein- u. Maingau u. Aarthal
tur BcsteUung gelangen wird. Die Morgen-Ausgabe wird auch
ferner wie seither versandt. Die bisherige» Postbezieher seien an
takdigke Erneuerung des Abonnements erinnert, da erfahrungs¬
gemäß beim Viertcljahres-Wechfel leicht Störungen im Bezug ein-
treten können. Bestellungen nehmen nicht nur die Postämter,
sondern auch das Personal <Briefträgcr, Landpostbotcu rc.)
entgegen. _ _ . .

Der Werlag des Wiesbadener Hagökatts.

Deulschiand ün Jahre 1904.
. n.

SBetm mich, wie wir schon in unserem ersten Artikel
betonten, die innere Politik Deutschlands im Jahre 1904,
beglichen mit dem Vorjahr , einen friedlicheren Charak¬
ter aufwies, und wenn auch die mannigfachen Der-
Wickelungen auf dem Gebiete der internationalen Politik,
!>«e in Ostasien zu einem kriegerischen Zusammenstoß
Stoischen Rußland und Japan führten und auch die Be-
Siebungen zwischen Rußland und England eine Zeitlang
recht bedrohlich gestalteten, uns in Deutschland verhall-
liismäßig nnr wenig berührten , so ist uns doch „Krieg
und KriegSgeschrei" in diesem Jahre nicht erspart ge-
blieben.
, Der Schauplatz dieser Vorgänge, die sich zuerst sehr
»armlos anließen und anfänglich als Gärung , dann als
Unruhen, dann endlich als Aufstand und zum Schluß aU
Kolonialkrieg bezeichnet werden mußten, war unser
!ü dwesta f r i k an i s che s Schutzgebiet.  Vom
«ginn "des Wahres 1901 an hatten unsere Truppen
nnen mit der Zeit recht blutig gewordenen Krieg, und
ivrr gewissermaßen einen Bürgerkrieg zu fuhren;
Andelte es sich doch hierbei um unsere, freilich recht frag¬
würdigen Landsleute , um die Hereros und die .Hotten-
nsten. Schon im November 1903 war eine Meldung
iss Gouverneurs Leutwein eingelaufen , wonach bereits
t-nde Oktober im südlichsten Teile des Schutzgebietes, tm

Bezirk Warmbad , die Bondelzwarts sich gegen die deutsche
Besatzung empört hätten . Indessen konnte Oberst Lent-
wein bereits Mitte März d. I . den Abschluß des Friedens
uud die „Unterwerfung " der Aufständischenmelden, die
sich freilich später als recht zweifelhaft herausstellte.

Der Aufstand der Bondelzwarts erwies sich leider als
das Vorspiel zu einer nahezu allgemeinen Erhebung der
Eingeborenen in Deutsch-Südwestasrika . Die Ursachen
dieses Aufstandes bedürfen noch sehr der Aufklärung;
jedenfalls sind durch ihn sowohl der Gouverneur Leut¬
wein wie unsere Kolonialverwaltung völlig überrascht
worden. Die Schuld an der Erhebung der Eingeborenen
wird einerseits dem unlauteren Verfahren der weißen
Händler und andererseits der Kurzsichtigkeit der dorti¬
gen Kolonialbehörden zugeschrieben, welche den Einge-
borenen nicht mit der « forderlichen Energie gegenüber-
tratcn und vor allem ihre rechtzeitige Entwaffnung ver¬
säumten. Doch sind dies Fragen , deren endgültige Be-
antwortung erst nach der völligen Niederwerfung des
Aufstandes wird erfolgen können.

Genug, der Krieg war da, und der Aufstand griff
schnell in bedenklicher Werfe um sich, so daß Truppen auf
Truppen hinübergeschickt werden mußten, wobei abermals
der Fehler begangen wurde, daß mau zuerst in Löffeln
und erst allzu spät in Scheffeln gab. Zum Schluß wurde
eine Änderung im Oberkommandô vorgenoimnen.
Generalleutnant v. Trotha kam an die Stelle Leutweins,
der damit kalt gestellt wurde , zuerst nur als Ober-
rvmmandierender. dann aber , als er im November „auf
Urlaub " nach Europa abreiste, auch als Gouverneur . Der
Nachfolger im Gouvernement wird der Generalkonsul
v. Lindequist sein, der jedoch erst nach Beendigung des
Aufstandes seinen Posten antreten wird . Dieser Per¬
sonenwechsel bedeutet zugleich einen Systemwechfel, und
zwar einen sehr erwünschten, nämlich die Ersetzung des
Militärgouverneurs durch den Zivilgouverneur.

General v. Trotha traf am 11. Juni in Sstakopmund,
dein Hafenort, von dem aus die Eisenbahn- ins Innere
führt , ein ; allein die auf ihn gefetzten Hoffnungen
sollten sich zunächst nicht erfüllen. Die Hereros Wutz,
ten sich seinen Umzingelungsversuchen immer wieder zu
entziehen, und auch der anr 11. uud 12. Anglist -mit
schweren Opfern erkaufte Sieg über die Hereros bei
Ha-makari ain Waterberg erwies sich zunächst nur als ein
halber Erfolg . Erst im November war durch das allge¬
meine Kesseltreiben, welches eine Aushungerung der
Hereros herbciMhrte, -deren Widerstandskraft gebrochen,
von einer wirklichen Unterwerfung kann aber heute noch
nicht die Rede fein. Zn allem Unglück kam noch iN-itte
Oktober die Meldung , daß auch der bisherige „treue
Freund Deutschlands", der alte Hottentottenhauptluig
Hendrik Witboi. beit Krieg erklärt und mit seinen -engeren
Stammesgenossen zu den Waffen gegriffen habe Em
Teil der deutschen Truppen mußte daher vom Herero-
Kriegsschauplatz abgerufen und gegen die Witbois ent
sandt werden, die denn auch in mehreren blutigen 1

fechten völlig aufs Haupt geschlagen wurden. Aber bis
zur völligen,Pa-zifizierung des Schutzgebietes-und der „rest¬
losen" Niederwerfung des Aufstandes, der ims schon
jetzt über 130 Millionen Mark und vor allem ungezählte
blutige Opfer unter den -Ansiedlern wie unter den
Truppen gekostet hat , dürfte noch geraume Zeit vergehen.

Im übrigen ist Deutschland, wie wir schon betonten,
in diesem Jahre -von einer Beeinflussung durch die Welt-
Händel im allgemeinen verschont geblieben. Den: o st -
a s i a t i s che n K r i e g e gegenüber hat fick) Deutschland,
wie auch die andereir Mächte, aikf den Standpunkt der
strengen Neutralität gestellt, iiud ein Konflikt mit der
schießtustigen baltischen Flotte wurde auf diplomatischem
Wege gütlich beigelegt. Ihre ehrliche Friedenspolitik
brachte"bic deutsche Regierung durch den Abschluß von
Schiedsgerichtsverträgen,  insbesondere mit
England und den Vereinigten Staaten von Amerika, zum
Ausdruck. Dagegen ist die vielleicht nicht allzu erust ge¬
meinte Aktion Rooscvelts behufs Veranstaltung einer
zweiten Friedenskonferenz — bis aus weiteres gescheitert.

Sozialdemokratischer Parteitag.
II . F . Berlin , 28. Dezewber.

Uber Me Verhandlungen in den ersten 'beiden
Sitzungen sei noch folgendes Nähere mitgeteilt : Den
ersten Gegenstand der Tagesordnung bildete : Der Doh.
NuNgsiS>:isetz«ntwurf . Der Berichterstatter , Stadw.
Buchhändler H. Hermann (Berlin ) führte aus : Bon der
Beratung des preußischen Gesetzentwurfs ist Mt-8 Prole¬
tariat , sind die 3 156 000 Wähler , die am 16. Juni 1968
ihre Stimmen für sozialdemokratischie Kandidaten abge.
geben haben , vollständig ausgeschlossen . Um so mehr ist
es Pflicht des Proletariats , seine Stimme zu erheben
um seine Rechte bei Feststellung des WvhnnngsgesetzeS
geltend zu machen.

Das Gesetz ist keineswegs geeignet , auch nur die not.
wendigsten Anforderungen zu erfüllen , und trotzdem ist
es möglich gewesen , daß aus -dem ersten deutschen Wöh-
nungsi 'ongreß , der im Oktober d. I . in Frankfurt a . M.
getagt hat , der Vorsitzende des deutschen Hausbesitzer-
Verbandes , Herr Stadtrat Hartwig , den Kongreß mit
trivialen Redensarten beherrschte.

«Selbst der bürgerliche Sozialreformer , Professor Dr.
Lujo Brentano (München ) erklärt : „Die deutschen Hans-
agrarier haben ans dem ersten deutschen Wohnirngsikon-
greß in Frankfurt a . M . mehr Einfluß gehabt , als alle
Sozialreformer zusammen genommen ." Ans dem Kon¬
greß zu Frankfurt a . M . erstattete das erste Referat Herr
Professor Dr . Pohle . «Dieser stellte das Borh,aNdensein
eines Wohnungselendes direkt in Abrede . Und .Herr
Hartwig hatte die Kühnheit , auszurufeu : „Das Woh-
nnngselend wird durch die Mieter hervorgernfen , die
ihr tzield für Weiber und «Schnaps und die Streikkassen
ansgeben ." (Hört , hört .)

Der Redner kritisierte im weiteren die Bevhand-

FeniUeLon.
:r Zug dxs Todes im Jahre 1904.

(1. Fortsetzung.)
Parlamentarier . — Politiker . — Publizisten.
dniiar : Emil Fieser , laugsähriger Führer der
nalliberalen in Baden , t Frciburg >. B ., 69 I . —
kockcls. braunschweigischer Landtags -Prastdcnt , 7
»schweig. — Februar : Nr . Wilhelm Blum , ehr-
««r Reichs- und Landtags -Abgeordneter , H^ oel-
— Georg Heinrich v. Knapp , LandtagsAbgeord-

- ch Barmen , 77 I . — Benjamin Pickatd , engllianr
äersührcr, ch London. 62 I . - März : Wilhelm

v. Hammerstcin , ehemaliger Reichstags - und_ ... .1. 66" v. .yammeptern , eo-emarigrr
gsA bgcordneter , ch Charlottenburg , 66 I . -
Eichel, Kommunistin , ch London , 68 I . — Jnnn

Brand , ehemaliger Reichstags -Abgeordneter und
»freund Kaiser -Friedrichs , t Berlin . — vr . Franz
> Geheimer Justizrat , einer der einslußrelchsten

Journalisten , i Berlin , 57 I . — August : Moritz
v- Mayfeld , ehemaliger Deputierter des Frank-
Parlaments , f Schwanenstadt , 81 I . Oktob ' r.
Dränier de Cassagnac , französischer Publizist und
.er, Bonapartist , h Paris , 61 I . — Paul v . Kugel-
«-hefredakteur der „St . Petersburger Zeitung ,
Petersburg , 61 I . — November : Albrecht von
>̂r , ehemaliger Landtags -Abgeordneter , der letzte

der Familie , t auf Striese . — Dezember : Dr.
Hammacher , Führer der nationalliberalcn

, Mitbegründer des Deutschen Kolontalvereins,
,n», 80 I . — D, .. Eduard Freiherr v . Ungern-
^rg , Publizist , i Berlin.
"de «nd Jngcnienrniisicnschast . — Lnjtschissahrt . —

Technik.
iinar : Di-. Friedrich v. Hesner -Alteneü , Ingenieur.
- m, gg Ferdinand Ritter v . Piannlicher,
mktenr mehrerer Gewehrsysteme , f Wien , 50 I . —

Februar : Dr . Wilhelm Schell , Profesior der Mechanik,
s- Karlsruhe , 77 I . — April : Konrad Hern , Direktor der
Bangewerksschnle in Stettin , t Stettin . — E . Ungc,
LNftschisfcr, i Stockholm. — Mai : Paul Acham, öster-
reiMcher Militär -Oberbaningenienr , i Wien , 49 I . —
Hans Grisebach , Architekt, i Berlin , 56 I . — Charles

Göttingen . 71 I . - August : H. Michel . Wiener Architekt,
i Oc-blarn , 58 I . — Karl Edler v . Ott , Profeffor ^er
Baumechanik , i Brünn , 69 I . — Oktober : Karl Nein .ann,
Maschinenkonstrukteur , i Linß a . D . -- Novemibcr:
Fleischer , Vorsteher der Waffenfabrik des Emirs von
Afghanistan in Kabul , i aus der Reise nach Indien «er¬
mordet ). - Ssacharow . russischer Ingenieur, ^ Erbauer der
-Hafenanlagen von Wladiwostok und der Stadt Dalny,
-f Port Arthur . — Georg « Lennox Watson , Erbauer der
Jachten „Orion " und „Komet " , h bei Glasgow.

Chemiker und Physiker.
Januar : Dr . Christian Heinzerling , Chemiker . +

Frankfurt a . M -, 58 I . — Mai : Alexander Wllliamwn,
englischer Chemiker , t London , 80 I . — Juni : Dr . Lud-
!w>1g Fr 'ied^ ich Knapp , Chemiker , Schüler . 1
Braunschweig , 90 I . - Juli : Franz Schebor . Mitbe¬
gründer der Österreichischen Gesellschaft zur Förderung
der chemischen Industrie , f Prag , 64 I . - Lobrij van
Troostenburg de Brnyn , holländischer Profeffor der
Chemie , j- Amsterdam , 47 I . — Oktober : Dr . Klemens
Winkler , Chemiker , t Dresden , 66 I.
Gcschichtssorschcr. — Geographen . — Forschungsrciscndc.

— Topographen und Kartographen.
Januar : Dr . Hermann Eduard v. Holst , Historiker,

f Freibnrg i . B -, 63 I . — Karl Engen Ujsalvy v. Mezö-
kvvesd Fvrschnn -gsreisendcr , Sprachforscher und Anthro-
volvgc , i Florenz , 62 I . — Dr . Wilhelm NaNd6,
Historiker , 1 Berlin , 37 I . — Dr . Otto Rüdiger,
Historiker und Dichter, 's Hamburg , 58 I . — Franz Wil¬

helm, verdient um die Erforschung Afrikas, 7 Wien,
78 I . — Dr . Paul 'Albevdingk Thym , Historiker , f
'Locwen, 76 I . — Februar : Antonio Labviola , italieni¬
scher G -eschichisphilosoph, 's Rom . — F . A. Smitt , schwedi¬
scher Polarreisender , 7 Stockholm , — März : Heinrich
Paasch, bekannter Seefahrer, , si Antwerpen , 69 I . —
Eduard Prihoda , österreichischer Oberst , Topograph und
Kartograph , f Wien , 72 I . — Dr . Martin Warmer , Ge¬
schichtsforscher, ch Luzern , 75 I . — April : Luigi Chiala,
italienischer Historiker , ch Rom , 70 I . — Mai : Dr . Kon¬
stantin Höhlbaum , Historiker , ch Gießen , 55 I . — Dr.
Ottokar Lorenz , Historiker , ch Jena , 72 I . — Auguste
Molinler , französischer Historiker , ch Paris , 58 I . —
Henry Morton Stanley , Afrikareisender und Mitbe¬
gründer des Kongostaatcs , ch London , 68 I . — August:
Dr . Friedrich Ratzel , Geograph , ch'Ammerland am Starn¬
berger See , 60 I . — September : Dr . Hugo Berger,
Geograph , ch Leipzig , 68 I . - Karl « Freiherr v. Erlanger,
Afrikareisender , ch durch Automobilunsall in Salzburg,
32 I . — Oktober : B . S . Lemström , Forschungsreise -nder,
ch Helsingsors . — Dr . Emil Schlagt nt weit , Forschungs¬
reisender und Orientalist , ch Zwetbrücken , 69 I . —
November : Dr . Alfons Stübel , Forschuugsreisender und
gseologe. 69 I . — Henri Alexandre Wallon , französischer
Historiker und Parlamentarier , ch Paris , 92 I . — Dezent»
ber : Dr . Jakob Caro , Historiker , ch Breslau , 68 I.

Mathematik und Naturwiflenschaste » . — Astronomie.
Januar : Dr . August -Garcke, Botaniker , ch Berlin.

85 I . — Dr . Karl Alfred v. Zittel , Geologe und Paläon.
tologe , ch München , 64 I . — Februar : H . Perrotin,
Direktor der Nizzaer Sternwarte , ch Nizza . — März:
Paul Fouqu6 , sranzösischer Geologe , ch Paris , 76 I . —
Dr . A. S . Murray , Konservator am Britischen Museum,
ch London , 68 I . — Dr . Karl Schumann , Kustos am
Botanischen Museum in Berlin , ch Berlin . — April : Dr
Moritz Staub , schrieb hervorragende Naturwissenschaft
liche Werke , ch Budapest . — Mai : Fedor AlexaNdrowitsch
Bredich-iu, russischer Astronom, ch St . Petersburg , 73 I

1
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lungen des Wohnungskongresses und entwarf ein Bild
von WohnnngAverhältnissen in den Großstädten . In
Berlin seien die Wohnungen so teuer , daß ein jährlicher
'Verdienst von mindestens 2400 M . erforderlich sei , um
eine Wohnung bezahlen zu könn :n , die den Gesundheits¬
und Sittlichkeitsanforderungen auch nur einigermaßen
entspreche . Damit sei ausgesprochen , daß 93 Prozent
der Berliner Bevölkerung auf eine men -scheuwürdige
Wohnung verzichten müssen . 50 bis 60 Prozent der Be¬
völkerung Hausen in Wohnungen mit einem heizbaren
Raum . So , wie es in Berlin aussehe , sei es in allen
Großstädten . Auf dem Lande sei es noch bedeutend
schlimmer . Und trotzdem sei eine Besserung der lünd°
lichen Wohnungen und Gemeinden unter 10 000 Ein¬
wohnern von der Wohnungsresorm ausgeschlossen . Den
Laud -junkern dürfe selbstverständlich kein Haar gekrümmt
werden . Die Regierung gehe aber den Ba 'uspekulanten
noch mit bösem Beispiel voran.

Selbst auf dem Preußischen Städtetagc , der anfangs
-dieses Jahres im Berliner Rathause getagt , waren die
Bürgermeister und Oberbürgermeister einig , daß der
preußische Fiskus eine ganz unzulässige Bauspekulation

Der Redner erörterte daraus die einzelnen Bestim¬
mungen des Wohnungsgesetzeniwurfes . Der Redner
-unterbreitete z'um Schluß der Versammlung einen sehr-
langen , ins einzelne gehenden Antrag . In der Be¬
sprechung sagte u . a . Chefredakteur Stadtv . Onarck
^Frankfurt a . M .) : Es müsse betont werden , daß man in
den meisten Gefängnissen 15 bis 25 Kubikmeter Luftraum
vorschreibe , die preußische Regierung halte aber 10 Kubik¬
meter Luftraum für freie Arbeiter für hinreichend . Die
Gmieindevebwaltunlgen , in denen die Hausbesitzer infolge
ihres Privilegiums dominieren , haben kein Interesse an
einer durchgreifenden W-öhnnngsresorm . Auch möge man
ans die sozial -politische Steuer keine Hoffnungen setzen,
die Zeche werde , wie immer , das Proletariat bezahlen

®Citf eine von ihm gestellte Anfrage in rer Frank¬
furter >St !aWveror 'dneten4Bcvsam >mlung habe . Ober-
bürgermüster Adickes geantwortet : ,,Sagen Sie mir,
(rttelcfic Steuer nicht abgewälzt werden kann ? «Hört,
hört s Pflicht der sozialdemokratischen Gemeindcver trete r
sei es , überall mit aller Kraft für den Bau von Arbeiber-
wohnüngen einbutreten und die Arbeiter -Baugenossen¬
schaften zu unterstützen.

Nachmittags würde in der Besprechung über den
Wohnungsgesetzeilkwstrs fortgefahren.

Während der Besprechung erschien noch auf dem
Parteitag ReichstagEbgeordneter Rechtsanwalt Haase
«Königsberg i . Pr .) . Am Berichievstattertisch bcinerkte
man die Nationalsozialen Pfarrer D . Ranmann . Pastor
a . D . Kökschkc und Redakteur Erdmannsdörsfer «Berlin ).

Rach einem kurzen Schlußsatz des Berichterstatters
gelangt .- dessen Antrag in folgender Fassung einstimmig
zur Annahme:

Die kapitalistische Entwicklung der bürgerlichen Gesellschaft
schafft auf dem Gebiete des Wohnungswesens Zustände, die für
sie breiten Volksmassen in Stadt und Land die schwersten
SchüdiannDenin gesundheitlicher, sittlicher und materieller Hin¬
sicht herbeiführen. _ c .. . .

Das Privateigentum an Grund und Boden nnt fernen mono-
rr.l' stischen Wirkungen hat namentlich in ben Städten die Rente
ans Grund- und Hausüesitz matzlos in die Höh- getrieben, und
dadurch bewirkt, daß die Arbeiterklasse den 4. bis 3. -re,l ihres
Einkommens für die Wohnnngsmicte ausgeben muß.

Die unerschwinglich hohen Mieten zwingen entweder wr
Ausnahme von Aftermietern und Schlafgängern iN die Famtlien-
ivohnunaen. wodurch eine mit schweren gesundhettlichen, sttt-
Ächen Ubelständen verbundene Uberiüllung der Wohnung hcrbei-
gcftihrt wird, oder cs werden Räume für Wohnzwecke benutzt,
die zur Behausung von Menschen ungeeignet sind.

Um eine durchgreifende Änderung dieser Verhältnisse zu be<
wirken bedarf es der Loslösnng des Grund und Bodens von
allen kapitalistischen Interessen, da diese einzig und allein auf
Answuchernng des Grund und Bodens und möglichste Steigerung
der Grundrente abzielen. , . , ,

Erst auf dem im Allgemeinbesitz befindlichen, nicht dem
Kapitalismus dienstbaren Grund und Boden können gesunde,
zweckentsprechende Wohnungsperhältnisse für die Arbeiterklasse
geschaffen werden.

— Juli : vr . -Friedrich Eisenlohr , Mathematiker,
Heidelberg , 73 I . — Di -. Franz Hilgendorf , Kustos des
Museums für Raturkunde in Berlin , t Berlin , 65 I . —
Dr . Rudolf Amandus Philippi , Zoologe , st Santiago
«Chile ), 96 I . — vr . Isaak Roberts , Begründer der
modernen HimmelsPhotographie , s- Crowvor -ough , 75 I.
— August : Eduard v . Martens , Zoologe , -f Berlin , 73 I.
— September : vr . Hermann Kortum , Direktor des
Mathematischen Seminars zu Bonn , 's Hamburg , 68 I.
— Oktober : vr . Ma ? Bartels , Anthropologe und Ethno¬
loge , f Berlin , 61 I . — Dr . Alfred Reh ring , Zoologe und
Paläontologe , f Berlin , 59 I . — Karl Preutucr , Mathe¬
matiker , s- Br -ünn . — November : Iwan Nikolajewitsch
Gorvphankin , russischer Botaniker , -s Moskau.

Mediziner.
Januar : vr . Konrad Clar , Baln -eologe , st Wien,

60  I . _ T)r . Peter Detlwei 'ler , verdient um die Luugen-
heilstättenbeivegung , st Cronberg im Taunus , 67 I . —
Dr . Friedrich Jolly , Psychiater , st Berlin , 60 I . — vr.
Frits August Peypers , verdient um die Geschichte der
Heilkunst , st 'Amsterdam , 40 I . — vr . Nosonthal,
Hygieniker und Physiologe , st Erlangen , 67 I . — vr.
Josef Seegen , Bälneologe , Mitbegründer des Vereins
für Hetlguellenkiinde in Österreich , st Wien , 82 I . —
Februar : vr . M . G . Blix , schwedischer Physiologe , st
Lund , 55 I . — vr . .Hermann Emminghaus , Psychiater,
st Freiburg i . B ., 59 I . — vr . Karl v . Koch, Obermedi¬
zinalrat , st Stuttgart , 75 I . — Li6banlt , Hypnotiker,
st Nancy . — vr . Thöle , bekannter Mediziner , st Osna¬
brück. — März : vr . Theodor Thierselder . Kliniker , st
Rostock, 80 I . — April : vr . Edgar Kurz , Arzt , st Florenz,
51  I _ Dr . Franz Stahr , hochverdient um das Militär-
Sauitäts 'wesen , st Berlin , 62 I . — Henry Thompson,
englischer Chirurg , st London , 84 I . — Mai : Dr . D 'ietz.
Psychiater , st Stuttgart , 55 I . — Emile Dnclanx , Direk¬
tor des Pasteurschen Instituts in Paris , st Paris . — Vr.
GilleS de la Tourette , französischer Irrenarzt , st
Lausanne . — Vr . Wilhelm His , Anatom , st Leipzig , 78 I.
— Ettenne JuleS Marey , französischer Phnsiolog , st Paris.
74 I . — vr . Karl Spener , Borkämpfer für die Frauen >-
reformkletdunü , st Berlin , 40 I . — Juni : Otto Christian

Die bürgerliche Gesellschaft ist weder gewillt, noch— wie die
bisher gemachten Wohnungsreformvorfchläge beweisen — be¬
fähigt, öer infolge der kapitalistischen Ausbeutung entstandenen
Wohnungsnot der Arbeiterklasse durchgreifend entgegen zu treten.

Auch der von der preußischen Regierung veröffentlichte Woh»
nungSgesetzentwurf ist völlig ungenügend, den schweren, auf dem
Gebiete des Wohnungswesens vorhandenen Mitzständen ernstlich
zu begegnen.

Durch die Beibehaltung des Geldsackwahlrechts für Staat und
Gemeinde, durch die Fortdauer der besonderen Äevorrechtungder
Hausbesitzerbei den Gemeindewahlen erstickt der Entwurf jede
gesunde und wirksame Wohnungsreform im Keime.

Bon der alle kulturellen und freiheitlichen Bedürfnisse öeS
Volkes zurückdrängendenpreußischen Regierung ist ebenso wenig
eine ausreichende Wohnungsreform zu erwarten, wie von dem
preußischen Landtag, der, das Zerrbild einer Volksvertretung dar¬
stellend, nur kapitalistischen Interessen dient und in dem eine
klerikal-absolutistische Majorität ihr volks- und arbeiterfeindliches
Wesen treibt.

Die wirksame Bekämpfungder Wohnungsnot im Rahmen der
heutigen GescllschastLordnung hat zur Voraussetzung einen maß¬
gebenden Einfluß des Proletariats auf Staat und Gemeinde, der
nur durch die Eroberung der politischen Macht errungen wer¬
den kann. , t

Der Parteitag der preußischen Sozialdemokratie fordert da¬
her unter Verwerfung des preußischen Gesetzentwurfs:

1. Den Erlaß eines umfassenden ReichS-Wobnungs-Ge-
setzes unter anderem mit Bestimmungen für die in den
einzelnen Gemeinden zu erlassenden Wohnunqsordnungcn
und weitgehendem Entetgnungsrecht zugunsten der Ge¬
meinden.

2. Schaffung eines RcichS-WohnUngsamtS als Zentral¬
instanz für die in allen Gemeinden zu errichtenden
kommunalen Wohnungsämter.

8. Einführung bcS allgemeinen, gleichen, geheimen und
direkten Wahlrechts für alle Einwohner der Gemeinde.
Aufhebung aller Vorrechte für die Hausbesitzer.

4. Völlige Selbstverwaltung der Gemeinden.
Erst, wenn diese politischen Vorbedingungen abgegeben sind,

werden die Gemeinden ernstlich die Wohnungsnot bekämpfen
können. Als hierfür geeignete Mittel kommen in erster Linie
in Betracht:

a) Erhaltung und Vermehrung LcS Gcmcindeeigentums an
Grund und Boden.

d) Errichtung von Häusern mit gesunden, dem Bedürfnis
der breiten Massen entsprechenden Wohnungen durch die
Gemeinden, bei denen nur die Verzinsung und Amor¬
tisation des aufgewendeten Kapitals, sowie die auS der
Instandhaltung der Gebäude entstehenden Kosten in An-
satz gebracht werben. Diese Häuser sind zu MietSpreiscn
abzugebcn. „

cl Besteuerung deS unverdienten Wertzuwachses an Grund
und Boden.

öl Aufstellung von umfassendenStadterweiterungs -Plänen
und Erlaß abgestufter Bauordnungen.

el Übernahme der Verkehrsmittel in kommunale Regie und
planmäßige !Ausschließungdkg Gemeindegebietes.

vr . AronS (Berlin ) sprach alsdann über den Schul-
g e s e tz e n t w u r f, bez'w . den Schulkompvomiß der maß¬
gebenden Parteien im Landtage.

vr . Arons äußerte sich etwa folgendermaßen : „Schon
vor länger denn hundert Jahren schrieb Fichte u . a . :
Die Kinder der besitzenden Klassen werden um ihrer
selbst willen erzogen , die Kinder der Armen - dagegen,
nm ans das Jenseits vertröstet werden zu können . Die¬
ses Wort des großen Philosophen treffe noch heute voll¬
ständig zu . Die Erziehung zur Unterwürfigkeit werde
nicht eher 'beseitigt werden , ehe der heutige Klassenstaat
nicht beseitigt sei . Die preußischen Junker stehen auf
dem Standpunkt : Das Volk könne gar nicht dumm genug
sein , wenn es sich weiter knechten und ausbeuten lassen
solle . Die liberale Kapttalistenpartei erachte dagegen ein
gewisses Maß von Bildung für ihre Ausbeutungsobjekte
für notwendig . Schon feit sehr langer Zeit nenne man
Preußen das Land der Schulen , schon seit langer Zeit
sei in Preußen die Unentgeltlichkeit des Schulunterrichts
einge -führt . Es fehle aber tnrmer noch an einem Schul¬
gesetz . Die preußische Volksschule stehe fast vollständig
unter öer Botmäßigkeit der Kirche.

Es gebe in Preußen 1231 KvAsschukinsp -ektoren , von
-diesen seien 950 Theologen , die die Kreisschulinspektion
im Nebenamt , 56 Theologen , die die Kreisschulinspektion
im Hauptamt versehen.

Im ganzen seien 93 Kreisschülinspektoren semina¬
ristisch gebildet . Diese Tatsache zeigt , welches Ansehen
die Dolkss -chullehrer in Preußen genießen . Ein sehr
großer Teil der Schulen in Preußen bestehe aus Halb-
tagsschnlcn . Diese seien ganz Sesonders in -den ländlichen

Lovssn , schwedischer Anatom und Physiölog , f Stock¬
holm . — vr . Ladislaus NienAlowicz , bekannt aus dem
Gebiet der medizinischen Chemie , t Lemberg , 41 I . —
Vr . Zacharias Oppenheimer , P 'hysiolog , f Heidelberg,
74 I . — Juli : vr . Friedrich He'israth , Professor der
Augenheilkunde , f Königsberg , 54 I . — August : Dr.
Erich Benneckc , Chirurg , f C'harlottenbnW , 40 I . —
vr . Anton Dräsche , Epidemiologe , f Böslau , 74 I . —
Dr . Albert Länderer , Chirurg , f S -chrnns (Vorarlberg ),
50  I . — Dr . Franz Riegel , Direktor der Universitäts¬
klinik in Gießen , f Ems , 60 I . — Dr . Karl Weigert,
Anatom , f Frankfurt a . M ., 59 I . — Scptewber : Mls
Ryberg Minsen , Erfinder der Lichttherapie , f Kopen¬
hagen , 44 I . — Dr . Heinrich Köbner , Dermatolvg, - t
Charlottenbnrg , 66 I . — Dr . Otto Re mb old , Universi¬
tät sp rose ssor, f Innsbruck , 70 I . — Dr . v . Strube , preu¬
ßischer Generalarzt z . D ., f Halcnsee bei Berlin . —
Oktober : Dr . ?llfred Fritschi , verdient um die Ausbil¬
dung des ärztlichen Bereinswesens in Baden , f Frei-
burg i . B ., 63 I . — Dr . Hugo Huppert , medizinischer
Chemiker , f Prag , 72 I . — Dr . Emil Meier , Augenarzt,
t Karlsruhe , 69 I . — November : Dr . Hugo Mitkn-
z'weig , Berliner -Gerichtsarzt , i Steglitz , 64 I . — Dr.
Friedrich Plehn , Rogierungs -arzt in Kamerun , t
Kamerun . — Vr . Albert Ne der Ritter v . Schcllmann,
Dermatologe , i Wien , 78 I . — Vr . Leo Redteudacher,
Chefarzt , f Wien , 59 I . — Dr . Karl Stellwag v . Carion.
Oyphthalm -olog , f Wien , 81 I . — Dezember : vr . Karl
Köster , Patholog , f Bonn , 62 I.

Ans Kunst und Leben.

* „Ein solcher Schund !" Wie aus dem „Börsen¬
blatt für -l -en -deutschen Buchhandel " zu ersehen ist, em¬
pfing der Verlag der Hosbuchhaudlnng Karl Prochaska
in Taschen dieser Tage ans Oberösterretch die nach¬
folgende Zuschrift eines Abonnenten der von ihm her-
ausgegebenen „Klassischen Erzählungen der Welt¬
literatur " : „Als Abonnent Ihrer ,Monat8bände " bin
ich auch in den Besitz des Bandes 6 „Der Oberhos , eine
Erzählung auö dem westfälischen Vauernleben von Karl

Gutsve -zirken aNzutreffen . Besondere Verfügungen
stehen für die sogenannten Hütefungen, ' die Regierung
gu Gumbinnen habe eine Verfügung erlassen , wonach
Kinder nicht unter 11 bis 12 Jahren als Hütejungen ver¬
wendet wessde-n dürfen . Nür in Auönahmefällen , s,
heißt es in der 'Regierungsverfügung , seien Kinder unter
diesem Alter als Hütejungen zuzulassen . Diese Kinder
müssen aber mindestens zweimal in der Woche den Schul¬
unterricht besuchen . (Hört , hört .) Die Volksschuhu
feien sämtlich überfüllt , so daß im Durchfch >niii 89 Kinder
auf einen Lehrer kommen . -Bor einiger Zeit ging ein«
Nachricht durch die Zeitungen : „Der deutsche Kaiser und
König von Preußen habe gesagt : „Es ist eine Menschen-
guälerei , « tarnt ein Lehrer 70 Kinder zu unterrichten
hat ." Man könne darauf gespannt sein , wann der deutsch.
Kaiser und König von Preußen der Mensch 'enqnälerei
ein Ende machen werde , nachdem festgestellt sei , daß in
den preußischen Volksschulen im Durchschnitt 89 Kinder
von einem Lehrer unterrichtet werden müssen . Zu der
Schnlüberfüllung komme , daß im Jahre 1901 2̂531 Kinder
in Preußen wegen Uberfüllung der BoWsHulen nicht
eingeschuli wetzden konnten . (Hört , hört .) In den deut¬
schen Ostprovinzen kommen im Durchschnitt mehr als
200 polnische Kinder aus einen Lehrer . Dieser Umstand
zeige die ganze Heuchelei der deutschen GerMantsierungs-
pokitik . Die GerManksierungSpolitik der preußischen
Regierung bestehe nicht darin , daß man von den vielen
Millionen wenigstens einen kleinen Teil für Anfbeff«. :
rnng des Schulwesens in den Ostprovinzen verweM,
sondern , indem man verkrachte GütSbesitzer künstlich Wer
Wasser halte . Dazu komme , daß in den Bobkssch'nlen ein
Hanptlchrgegenstand die Religion sei . Je höher die
Schule , desto weniger Religionsunterricht . Wer etwas
bezahlen könne , brauche weniger Religion . Ja , noch im
Jahre 1889 erging ein königlicher Erlaß , wonach es als
Pflicht öer Volksschulen bezeichnet wurde , die Kinder
zu unterweisen , daß die Lehren der Sozialdemdkrati«
nicht bloß der göttlichen Offenbarung und den staatlichen
E)esetzen widersprechen , sondern auch praktisch unaus 'führ.
bar seien.

Gegen einen solchen Erlaß , der gegen die größte
Partei tdes Landes gerichtet sei , könne nicht entschieden
genüg protestiert werden . Allerdings habe das Mwtsie-
rinm schon im folgenden Jahre eine Renwdur eintreten
lassen . Zu dem bisher geschilderten Schulelend trete der
große Lehrermangel . Das Grundgehalt eines preußische»
Bolksschullehrers betrage 900 M ., einer Lehrerin 760 M.
Das AnfangSgehalt eines evangelischen Geistlichen IM,
das AnfangSgehalt eines katholischen Geistlichen 1560
Es sei daher kein Wunder , wenn die jungen Leute lc-
h-iutond lieber Geistliche anstatt Lehrer werden . Dü
OrtKgeistlichen seien - fast sämtlich di« Beanffichtiger der
Bolks 'fchüle . Es könne daher nicht wuridernehmen , 'wenn
-der Lehrer es als seine Hauptaufgabe betrachte , den 'Kin¬
dern so viel als möglich Religion ein 'zupauken.

Der Redn >er erwähnte in weiterem der in den Oh
Provinzen bestehenden „Sch 'ulsozietäien ", wonach zu dtt
Erhaltung der Schulen alle Selbsterwerbenden , also am
alle Knechte und Mägde beitragen müssen , nur der 8®
Herr sei von der Schulunterhattungspflicht entb « den-
(Hört , hört .) w

Ebenso traurig stehe cs mit der Selb -Üoerwaltun « wr
Schulen in Preußen . Vor einigen Jahren sei der M-
nosse Singer in Berlin in die Schuldepuiation gewayu,
vom Minister aber nicht bestätigt worden . Die schway-
liche Haltung der liberalen Berliner StadtverwaMw«
babe dem Minister den Mut verliehen , in einem Er» ?
Soizialdemokvaten ein - für allemal von - der Wahl m u
Schuldepniationen in Preußen auszuschlietzen . Der Rcs>
u-er erinnert ferner an das Raumer - und Mühlerst^
Regulativ , das zustande gekommen sei in einer Zeit,
der die Fortschrittspartei im preußischen Landtage
unumschränkte Herrschaft hatte . Nach diesem Reguw»
war jede klassische Litcrainr aus der BolkSschNle mW
schlossen, in dem Lehrplan des Lehrerseminars wult«
Psychologie und Pädagogie alS etwas Sinnverwirrende,
gestrichen . «Heiterkeit .)

L. Jmmermann " gelangt . Ich kann Ihnen nur
daß mir ein solcher Schund noch niemals vor die Auge»
gekommen ist, und ist die Zumutung , -daß » n»
solchen Quark lesen und verdauen soll , eine direkte ac
lerdi -gnng . Wie man so ein blödes Machwerk eine „Km
fische Erzählung der Weltliieratur " nennen kann , ^
mir unfaßbar und -mit -dieser Bezeichnung gegen ^
bttiur lläs -Abnehmer ein Vertragsbruch . Ich behau
mir vor , diese „ klassische Erzählung " gelegentlich nay°
zu beleuchten . Hochachtungsvoll A . sti. in R ." J

* Berschiedene Miiteilnngcn . „Nufere Kätw'
ein Lustspiel des englischen Dramatikers D a v re »,
batte bei seiner deutschen Uraufführung im H u
b ll r g er T h a l i a t h e a t e r lebhaften Beifall . i

Der bekannte Romancier vr . Adolf Glaser,
jährigstr Redakteur an „Wcstermanns Monatsheften,
ist anläßlich seines 75 . Geburtstages zum Offizier *
italienischen Kronenordens ernannt worden . S « " ’
überaus rüstige alte Herr , ein geborener Wiesbaden ?
lebt in Rom . J]

Am zweiten Feiertage -wurde i -m Hoftheater ' »
Dessau  Kleists „Käthchen von Heilbronn " anfgcfu«
zum erstenmal in völlig neuer , von dem Dramatuw
deS -dortigen Ho-ftheaterS , Herrn Professor vr . A.
besorgter Fassimg . Letztere hat » . a . das Charakter'
kum , daß sie Käthchen als die wirkliche Waffenschlm'cu
tochtcr legitimiert , die aber ihrer hervorragenden wh
schäften und Taten wegen , vom Kaiser gvwissern ^ p,
adoptiert wird . Der Erfolg wird -bei glatter dura« ^
führten Wiederholungen sich steigern . «

In Vrüsscl  ist der -Bildhauer Julien Dille » ^
54 Jahre alt , gestorben.  Mit 28 Jahren errang^
>den Rompreis und seitdem legte er in einer « roßen -
zabl von Werken , die einen Schmuck öfsenilrcher Gev' -Tipfx’nÄinnirMacrt.bilden , Zeugnis 'seines liebenswürdigen , einfachen «
innigen Knustempslndens Statuen ^ von
die Fassade der Brüsseler Bildergalerie , -daS
Maisvn de Rot auf der „Grande place ", ferner .
guter Plastik reich versehenen Petit Sablon -Platz ' ^guter Plastik reich versehenen -Penr savron - ^ uv, ^
vor allen, ' findet sich ein « bemerkenswerte Grupps ^
des Künstlers Haud an dem gewaltigen Brüsseler
palast.
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- Wenn auch dieses Regulativ nicht mehr besteht, so sei
-och die Jugend von 1854 bis 1872 unter demselben er¬
zogen und in diesem Geiste das Lehverpersonal , das zum
größten Teil noch heute vorhanden sei, unterrichtet wor-

Dieser Geist herrsche noch heute in Preußen . Der
HMlkompromitz sei überhaupt kein Kompromiß , sondern
-«deute: Die Natioitalliberalen stimmen allen Forde
rimgen zu, die die Konservativen und das Zentrum aus
gestellt halben.

Die freisinnige Vereinigung im Verein mit den
Nationalsozialen haben im vorigen -Sommer auf Antrag
des Pfarrers Naumann und des Lehrers Tews ein Schul-
programm aufgestellt , gegen -das wenig zu erinnern sei.
Mer auch diese Partei sei zu feige gewesen , die Forde¬
rung zu stellen: „Entfernung des Religionsunterrichts
aus der Schule ."
, Pflicht-der Sozialdemokraten sei es , diese Forderung

an di: Spitze ihres Kampfes zu stellen, eine Forderung,
die Pastor a . D . Bonus in Dresden , Professor Rahde tu
Marburg und der verstorbene Pastor an der Berliner
Dreiialttgkcitskirche , Professor Schleiermacher , „um der
Religion wegen " gestellt haben . (Lebhafter , langanhalten-
Eer Beifall .)

Er ersuche, folgendem vom Parteivorstanld gestellten
Anträge zuz-usttinmen:

„Die Volksschule ist unter der Herrschaft der kapitalistischen
Gesellschaft zu einer Anstalt entwickelt worden, deren vornehmste
Mxabe ist, die bestehende Klaffenherrschaft zu erhalten und die
vorhandenen staatlichen und gesellschaftlichen Autoritäten zu
stützen. Um diesen Zweck in höherem Grade zu erreichen, ist die
Schule dom Einfluß und der Herrschaft der Kirche unterivorfen,
ist der Geistliche zum Vormund des Lehrers eingesetzt morden,
ist anstatt der Einheitsschulefür sämtliche Kinder des Volkes ein
«ach den sozialen Schichten geschiedenes Schulsystem entwickelt
worden, das darin gipfelt, daß der Lehrstoff für die in den
eigentlichen Volksschulen vereinigten Schüler auf das dürftigste
bemessen ist.

Obgleich die preußische Volksschule längst von dem Volks¬
schulwesen in vielen anderen Staaten überflügelt wurde, und
obgleich es die Entwicklung des modernen Wirtschaftssystems in
holiem Grade fördert, wcmi auch der letzte Arbeiter ein höheres
Maß von Wissen und Können besitzt, hat ein großer Teil der sich
liberal nennenden Bourgeoisie sich mit den ausgesprochensten
Feinden der Volksbildung zu dem sogenannten Schulkompromiß
«ercinigt.

Das Schulkompromiß ist ein Verrat an den bisherigen
Ailliurerrungcnschaften, ein Akt namenloser Feigheit einer sich
liberal nennenden Bourgeoisie, die damit die Volksschule end-
Mig zur Dienerin der Kirche herabwürdigcn will.

Der Parteitag der Sozialdemokratie in Preußen sieht in der
Ägemcinen möglichst hohen Volksschulbildung aller ein eminentes
Iilltiirelement, das die geistigen und materiellen Interessen des
Tolles aufs Höchste fördert.

Bon diesem Gesichispnnkt aus fordert der Parteitag als
Mindestmaß zur Hebung des Volksschulwesens in Preußen:

1. Die Trennung der Schule von der Kirche, d. h. die gänz¬
liche Beseitigung des Einflusses der Geistlichkeit in der

l».„ Schule und der Ausscheidung jedes religiösen Unterrichts
aus dem Lehrstoff der Schule.

Die religiöse Unterweisung der Kinder ist für die¬
jenigen Eltern , die sie für wünschbar halten, deren
Privatangelegenheit.

2. Die Einheitsschule ist für alle der Schulpflicht unter¬
worfenen Schüler,' neben der Unentgeltlichkeitdes Unter¬
richts auch die Unentgeltlichkeit der Lehrmittel: Be¬
schränkung der Schülerzahl auf ein Maß, öas dem Lehrer
die volle Unterweisuna feiner Schüler ermöglicht. Bessere
Ausbildung und Besoldung der Lehrerschaft.

* Schaffung von Schulränmen und Lehrmitteln, die den
Anforderungen der Hygiene und der vorgeschrittenen
Pädagogik entsprechen.

1. Ernährung und Bekleidung aller hülfsbedürftigenSchüler.
Abends 7 Uhr wurde die Verhandlung auf Dvnncrs-

iWormittag ö Uhr vertagt.

NoMilche Nberstcht.
Englische Preßöußerirngen zum deutschen Flottengesetz

bor 5 Jahren.
„ Angesichts her immer von neuem hervortretenden
^smühungen eines Teils der englischen Presse, die
blottenverstärkung des Deutschen Reiches als gegen
Mmnd gerichtet dcrrzirstellen, lohnt es sich darauf hin-
sAveisen, d«ß in derselben Presse vor Jahren hierüber
2«Zugleich sachlichere Auffassung vorherrschend war.
^ * ttn Herbst 1899 nach der bekannten Hamburger Rede

Kaisers der Plan einer weiteren Verstärkung der
"buchen Marine erörtert wurde, schrieben-die „Times " :
x "Air räumen ohne den geringsten Vorbehalt ein, baß das
fecwe ^ich durchaus berechtigt tst, alles Geld, das es am
r, " sparen zu können glaubt, auf die Ausdehnung seiner
iil Sa verwenden. Wie der Kaiser in Hamburg hervorhob,'

Wachstum des Deutschen Reiches als eines der größten
..suchen Staaten begleitet gewesen von einer Zunahme der

m ?,en  überseeischen Interessen auf den Gebieten des Handels
der Politik. Obschvn unsere eigens Stellung als Jnsclmacht
dinem über die ganze Welt verbreiteten Handel und einer

erhaltenden sehr zahlreichen Bevölkerung eine ganz
l'E haben wir stets fcstgchaltcn, daß in dem Vorhandensein
?' • Interessen, wie sie der Kaiser berührt , die Hauptrccht-

,rj. N0 . lür unsere eigenen gewaltigen Aufwendungen für die
Flotte, liegt. Es wäre deshalb ebenso lächerlich als nutz-

« .1, "vch Einwendungen dagegen zu erheben, daß irgend ein
»uS ®taat  M bemüht, gleiche Interessen in gleicher Weise

Oberen / &
die, sobald sie in Tätigkeit tritt , eine beträchtliche

Man kann kaum von uns erwarten, baß wir mit
eine Politik seitens Deutschlands bc-

. . - ' !“*■- •*> ße in Tätigkeit tritt , eine beträchtliche
d«z unserer stloltcnansgaben notwendig macht: indessen,
Havzüi" che Reich hat nun einmal einen großen und wachsenden
dicht«, l)ttö  iveit ausgedehnte Kolontalintercssen, die zwar noch
i»n>n»- einbringen oder sonderliche Fortschritte machen, aber
die huV *"" einem Staate erster Ordnung Schutz erheischen. . .
ki  al, , ,ttßc  aber auch liegen mögen , so sind doch die Hinweise
.3wXl erS in seiner Hamburger Rede durchaus zutreffend:
'» ^ nn btlligerioeise verlangen, sich eine im Verhältnis
ftlottn"fwf“ 116' 1 und feiner überseeischen Ausdehnung stehendefro schaffen"

»Standard" schrieb zu gleicher Zeit:
X.  er neue Flottcnplan zielt dahin , den Anforderungen des

Andels Genüge zu leisten und die durch neue Erwer-
l°nd ir. geschaffenen überseeischen Interessen zu schützen. Deutsch-
ÜAa- L,""erhält,lismäßig schwach zur See, und cs ist nur um.
^ieick»̂ !̂ a^ klugheit seiner Siaatsleitcr , wenn sic eine Art
dil»̂ , ivicht zwischen Land- und Seemacht anstreben. Der Handel

wh.̂ abtig zu »nd die Bevölkerung nimmt zu an Zahl wie
sdgesion!." Eller Tüchtigkeit. Eine beträchtliche Bermchriing der
itf ler»Zuermaßcn zu schwachen Flotte ist die logische Folge

Elemente de» Wachstums."
.. sich die „Army and Navy Gazette" besprach die

e Flottenvorlage und meinte dazu, daß die deutsche
ivohl wisse, was für die Entwicklung des

h ilötig sei. Seit diesen Auslassungen sind erst
; ^ Me verflossen und das Flottengesetz ist erst zum

Zur
Mchc

kleinsten Teil durchgeführt. Es ist deshalb sachlich un¬
verständlich, wie ein solcher Umschwung der Ansichten
hat Platz greifen können, wie er in den verdächtigenden
Auslassungen eines Teiles der englischen Presse neuer¬
dings zutage tritt . Unsere Flotte soll im Dienste des
Friedens stehen, gegen Angriffe aber selbstverständlich
auch eine schneidige Waffe sein. Genau so, wie das
bezüglich der englischen Flotte der Fall tf.il

Tie Latifundienfrage in Italien.
NI . R o m , 27 . Dezember.

Jüngst konnte man in Palombaro -Sabina das
sonderbare Schauspiel erleben, daß eine große Anzahl
von Landleuten in die unbebauten Felder der Kampagne
hinauszog, sich dort , ohne die Eigentümer vorher zu
fragen, bestimmte Gebiete absteckte und diese zu bebauen
begann und erst nach blutigen Zusammenstößen mtt der
Gendarmerie wieder das Feld räumte . Durch diesen
Vorfall, der sich alsbald an anderen Orten wiederholt
hat, ist die Latrfundienfrage in Italien , um die sich die
Gesetzgebung seit Jahren ebenso heiß wie vergeblich be¬
müht, wieder aktuell geworden. In verschiedenen Teilen
Italiens , namentlich aber in der römischen Kampagne,
im Süden und in Sizilien liegen ungeheure Länder¬
strecken brach da. Die Eigentümer dieser Ländereien
sind einige reiche italienische Fürsten , welche die be¬
treffenden Gebiete als Weideland für ihre Herden be¬
stimmen und gar nicht das Bedürfnis haben, durch
Nutzbarmachung des Bodens ihre Einnahmen zu ver¬
größern. In diese Ländereien müßten Millionen gesteckt
werden, um sie wieder anbaufähig zu machen, und da
die augenblickliche Ergiebigkeit als Weideland ziemlich
groß ist, fällt auch der äußere Grund zu einem der¬
artigen Wagnis weg. . Jedenfalls könnte aber für die
Bauern der Gegend, die vielfach in sehr ärmlichen Ver¬
hältnissen leben, die Nutzbarmachung so großer Strecken
eine Quelle besserer wirtschaftlicher Bedingungen werden,
ohne daß die Eigentümer dadurch irgendwie zu Schaden
kämen. Gelänge es der italienischen Regierung einen
Druck nach der Richtung hin aus die Großgrundbesitzer
auszuüben, dann würde einer Wiederholung blutiger
Ausschreitungen auf die einfachste Weise vorgebeugtwerden können.

Deutsches Reich.
* Die Prinzessinnensteuer für die Herzogin Cäcilie,

die Braut des deutsche» Kronprinzen , wird nach einem
Re-gierungserlatz in den nächsten Tagen in Mecklenburg
erhoben werden . Zu dieser Steuer -müssen die Ritter¬
schaft, die Städte und das Domanium 64 147 M ., die
Stadt Rostock 5883 M . und die Stadt Wismar 3099 M.
aufbringen . Die gesamte Steuer im Betrage von 73 099
Mark ist, wie die „Kreuzzeitung " mitteilt , im Antoni-
termin 1905 beim Landkataster in -Rostock einzuschicken
und wird im April von dieser Kasse in die Rentei ge¬
bracht . In den Städten wird die Prin -zessinncnsteuer
von den Hausbesitzern -erhoben . Im Domanium haben
die Erbpächter nach ihrem Husenstand zu steuern . Die
Höhe der Steuer schwankt zwischen 75 Pf . und 16 M .,
die Büdner zahlen 25 Pf . Etwas Veralteteres und Miß-
stimm-enieres , als diese Prin -zessinnensteuer , wird es auch
kaum im verfaffungslosen Obotritenland -e geben.

* Die zur Reichskasse gelangte Jsteinnahme , abzüg¬
lich der Ausfuhrvevgütungen usw . und der Berwaltungs-
kosten, beträgt für die Zeit vom 1. April bis Ende No¬
vember bei den nachbezeichneten Einnahmen : Zölle
306 568190 M . <- 18 705 834 M .), Tabaksteuer 7 952 491
Mark l— 813 275 M .), Zuckersteuer und Zuschlag
81 682 217 M . (+ 12 407 128 M .), Salzsteuer 32 083 747
Mark ), (4- 442 480 M .), Matschbotttchsteuer 491109 M.
(4- 3 277 567 M .), Berbrauchsabgab -c von Branntwein
und Znschlag 78 757 454 Nt . (— 272 134 -M .), Brennsteuer
— 1890 528 M . (4- 1 093 533 -M .), Schau -mweinsteuer
2 826 894 M . (4- 409 099 M .), Braust euer und Ubergangs-
abgabe von Bier 19 623 677 M . ('4- 351 913 M .), Summa
528 595 260 M . (4- 3 690 977 M .), — Spielkartenstempel
990 061 M . (+ 40 964 M .).

Aus Stadt und Kand.
Wiesbaden,  30 . Dezember.

Fencrwerk.
Da bin hat die Polizei recht, daß es nicht schön und

auch nicht gut ist, wenn man in der Stlivesternacht von
den Fenstern -aus die Bürger und Bürgerinnen mir
Feuerwerkskörpern bombardiert . Man tut 's j-a nicht mit
bösem Willen , man will auch beileibe keinem SchÄden
zufüg en, aber : wen 's trifft , den trisft 'S, und dann ist . s
immer 'ne unheimliche Sache . Vielleicht ist es sogar gut,
daß die Polizei das Feuerlwevksspicl der Silvesternacht
allgemein verbietet , die Suppe wird ja niemals so heiß
gegessen, als sie gekocht wurde , un 'd auch diesmal wird
die alte Sitte über den Geist der Verordnung siegen, in¬
dessen, das Publikum wird doch etwas zur B-ovsicht ge¬
mahnt und die gröbsten Ausschreitungen werden nnöglichst
vermieden werden . Den Jahreswechsel mit Geräusch,
mit recht viel Geräusch zu begehen , das ist ein uralter
Brauch . Er wird allenthalben angetroffen , und bis jetzt
haben Polizeiverordnungen nichts dagegen ans -gerichtet.
Fast wäre eS auch schade, wenn in der dleujahrsn -acht kein
Pulver verknallt würde , wir haben es wenigstens immer
gar nicht so übel gefunden , wenn cs knatterte und knallte
beim Ausgang des alten und beim Anfang des neuen
Jahres . Man feuerwerkt eben gern ein bißchen,' schon
-kleine Kinder haben am Feuer und am Feuerwerk ihr
Vergnügen , vielleicht gerade deshalb , weil es nicht ganz
ungefährlich - ist, denn die Gefahr reizt . Dazu kommt ber
grotze Genuß , den verbotene Früchte selbst dann bereiten,
wenn sie ein wenig säuerlich schm!ccken. Wenn man ver-
nünsttg feiterwerkt , dann schadet's schließlich keinem
Menschen , und da in der Silve -sternacht neun Zehntel der
Menschen wach und Munter sind, wird auch die Nachtruhe
weiter nicht gestört . Mithin möchten wir uns für ein
Beibehalten des alten Gebrauches aussprechen , sofern er
nicht zu wlirklichen Ungezogenheiten ansartet , sondern sich
in den Grenzen eine - gemäßigten Ulkes bewegt . d.

Freitag . 30 . Dezember 1904 . Srtte 3.
0 . Aus dem städtischen Haushaltsplan . Der Etat der

ordentlichen Wasserwerks - Verwaltung  schließt
in Einnabme und Ausgab -e mit 907 000 M . ab . Über¬
schüsse, die an die allgemeine städtische Verwaltung ab-
gestthrt werden könnten , sind bei d̂em großen Geldbedarf
der Verwaltung für Erweiterung der Wassergewinnungs-
anlagen auch im nächsten Etatsjahre nicht vorhanden.
Die Einnahmen für Abgabe an Wasser ist bei einem
Wasierpreis von 30 Pf . für den Kubikmeter zu 727 000 M.
veranschlagt . Davon entfallen aus die städtischen Zweig¬
verwaltungen 40 500 M ., auf anders öffentliche Verwal¬
tungen 31 500 M ., auf die Nachbarge -m-eiuLen 1000 M -,
auf Private 651 000 M . für 2 170 000 Kubikneeter und
3000 M . auf außergewöhnliche Zwecke. Die -Kosten für
die Überwachung aller Teile -des Waffevwerkes und -der
B -etriebsarbeiten betragen 30 000 M . D-er Betrieb der
Pumpstation für die Römeryuellenleitung kostet 13 000M .»
derjenige der Pumpstation in Schi er stein  ein¬
schließlich Wassergewinnung , Enteisenung und Ozon-
Anlagen 40 000 M . jährlich . Die Unterhaltungs - und
Reparaturarbeiten erfordern 107 260 M ., die Besoldungen
und Vergütungen 41 000 M ., Zinsen und Tilgung der
Pafsivkapitalisn 410 000 M ., die Erweiterung der Be.
tricbsanlagen 96 000 M . D -er Etat der außerordent¬
lichen  B e r w a l t u n g sieht an Anfwendun -gen für
-den weiteren A -usbau der Wasserwerke
1956 000 M . vor . Von den für 1904 -bewilligten
1 886 500 M . bletb-en für 1905 noch 1380 500 M . verfüg¬
bar , so daß nur 575 500 M . neu zu bewilligen sind. Diese
Summe wird durch eirie Anleihe gedeckt. Bon diesen
Posten sind besonders bemerkenswert : -Fertigstellung des
Kellerskopfstvllens 300 000 M ., Verlängerung -des
-Schlüserskopfstnllens 300 000 M ., Aüsb -auung des Mund¬
lochs für Len Kreu -zsiollen 20 000 Mt., G-run -derwerb zum
Schutze der W-assergewinnungsanlagen im Taunus
10 000 M ., Verlängerung der Zuleitung für das Kellers¬
kopfwasser von Bierstadter Gemarkung bis Lederberg
52 000 M ., Wetterführung von da bis griechische Kapelle
65 000 M ., H o chz o n e n b e h ä l t e r bei B i e r st a d t
60 000 M ., Filter -Anlaae an der Plattepstraße , Grund-
evwcrb und Bauanfang 20 000 M ., für die zwe i te Er¬
weiterung des Wasserwerks  S chi e r st e i n
802 000 M ., Grunderwcrb zum -Sch-utze der Ilnlagcn in
Schierstein 30 000 M ., Grunderwerb zur Abrundung des
zum Zwecke der Wasfergowtnnung erwvrbeuen G r u-n d-
besitzesin Haßloch  in Hessen, jenseits -des Maines,
60 000 M ., Fortsetzung der Vorarbeiten und Untersuchung
der neuen Bezugsquellen daselbst 60 000 M ., Erweiterung
der Trinkwasser -Hochzone (Rohrnetz ) 60 000 M ., des¬
gleichen der Nutzwasserleitung 60 000 M ., Anschluß der
Gemeinde Bierstadt 2000 M . Neu eingestellt sind ferner
für >Fern -sprechnetze und Wasserftan -ds°-FernmeI -der 10 000
Mark . — Der Verein für Nassauifche Alterkums -kuude
und Geschichtsforschung und das Altertums.
Museum  erfordern bei 24 176 M . 90 Pf . Ausgaben
einen Bedürfnisznschuß von 22 016 M . 90 Pf . Zur Ver¬
mehrung und Unterhaltung der Sammlungen
sind 3000 M ., für Besoldungen 13 500 M . vor¬
gesehen. — Der Belürfniszuschuß für die städ¬
tische Gemälde - Sa  m m l u n g beträgt bei 12 290
Mark Ausgaben 12 150 M . iFür den Ankauf von Kunst,
gegenständen behufs Erweiterung der Sammlung find
6000 M ., 2000 M . mehr als im Vorjahre , und für Her-
-stellung eines „Führers durch Mc städtische Gemälde-
Sammlung " in e-in-er Auflage von 1500 Exemplaren
350 M . eiugestellt . Der Besoldungsetat beträgl hier
nur 1750 M . - Tie Nassauifche Landes-
Bibliothek  erfordert einen Zuschuß von 50 250 M.
Für Besoldungen von vier Bibliothekaren und eines
Pedellen sind 21440 M ., zur Befchassung von Büchern
und für Buchbinderlohn 13 150 M . vorgesehen . Ein-
nahmen und Ausgaben balancieren mit 51100 M . —
Der Etat des Nassanischeit Vereins für Naturkunde und
-des Natur - Historischen Museums  schließt in
EtnnaHme und Ausgabe mit je 16130 M . ab . Ter
Be-üürfniszttschnß der Stadt beträgt 14880 M . Für
Besoldungen sind 6020 M . erforderlich . Zur V-er-
m-ehrung der -Samm -lungen sind 900 M . vorgesehen . Die
Aufwendungen der Stadt für das Museum belaufen
sich im ganzen auf rund 99 000 M . — Die Schlacht.
Haus- und  B i e h h o s s - V e r w a l t u n g verzeichnet
bei 5-9 883 Nc. Einnahmen und 529 433 Ausgaben einen
Uberschuß von 450 M . Die Einnahmle an ta ^i^müßi-gen
Gebühren ist zu 158 430 M ., an Miete für Kühlräume,
Nestauration usw . zu 33 185 M ., aus Eisoerkauf , Ab-
gäbe von Dünger usw . zu 25 450 M . veranschlagt . An
Akzise-Abgaben iverden im Schlachthaus 273 000 M . er¬
hoben und -an -das Akzise-Amt abgclicfert . An die Stadt-
-Hauptkasse werden nach der Vorschrift -d>es Kvmnruna -l-
abgabengefetzes 5 -Prozent des Anlagekapitals -mti
90 450 M . abgeltcfert . Die Ausgaben für die Besoldung
der Beamten und Arbeiter betragen 02 747 M . 50 Pf.
-die -sachlichen Ausgaben 17 890 M . und die Gebühren
der Trichinenschauer 33 200 M ., welch letztere Summe
jedoch nur als durch lausender Posten erscheint . Damit
schließen die Etats -d-er neuen städtischen Zwcigverwal-
tungen . — In den Bemerkungen über den Etat des
E i ch un g s a m t e s ist ein Irrtum unterlaufen . Die
Einnahinen reichen nicht nur zur Deckung der Kosten hin,
sondern ergeben einen Uberschuß von 1350 M ., der an
die Stadthaupt 'kasse -abgeliesert wird.

— Die Nealgymnasialkurse für Mädchen in Frank-
fnrt a. M . eröffnen Ostern eine neue fünfte Klaffe (Ober,
tertia ) und führen die bestehenden Klaffen als vierte
Mntersekunda ), dritte lObersekunda ), zweite (Unter¬
prima ) und erste (Oberprima ) weiter . Die Aufnahme in
die unterste Klaffe ist durch eine Prüfung bedingt , in
welcher sich die Schülerin darüber auszulwctsen hat , daß
sie sich den Lehrstoff der höheren Mädchenschule angeeig-
net hat . Das Schuljahr beginnt am Dienstag nach der
Osterwoche. Die Anmeldungen haben bis zum 31. Jan.
1905 zu erfolgen , und werden von dem Letter der Kurse,
Herrn Oberlehrer vr . Mann , im Dchullokal , Neu«
Matnzerstraßc 76, 1, Montags und Donnerstags von 10
bis 11 Uhr , oder auch schriftlich entgogengenom -men.

— Form der Briefumschläge . Die Behandlung der
Briefe bei den Postanstalten wird bekanntlich sehr er-
schwert durch die große Verschiedenheit der Briefformen,
durch das ungletch-mäßige Au-fkleben der Freimarken und
durch die oft geringe Übersichtlichkeit der Aufschrift. Die
Verschie-denheit der Briefumsch -läg« ist für den Postbetrtcb
gang besonders lästig , weil sie das Stempelgeschäft auf.
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hält . Die ungleiche Größe der Briefe verlangsamt außer¬
dem das Sortiertzeschäft und erschwert die Fertigung der
Bunde . Znm Nutzen der Versender und 'zugleich ^zum
Vorteile des Postverkehrs kann nur empfohlen werden:
st. sehr kleine , sowie runde , ovale , dreieckige und sonstwie
wunderlich gestaltete Umschläge nicht zu benutzen : 2. die
Marken stets in der oberen rechten Ecke auszukleben:
8 . den Bestimmungsort unten rechts deutlich niederzu-
schreiben und zu unterstreichen , und 4. bei Sendungen
nach größeren Orten , zu denen Wiesbaden gehört , un¬
bedingt die Wohnung des 'Empfängers in der Aufschrift
aNzlugeden.

— Eine Neujahrs -Glückwunschtafel wird im „Wies¬
badener Tagvlatt"  auch für 1905 erscheinen . Wir
weisen darauf besonders hin , weil bisher von dieser
Gelegenheit , Bekannten und Freunden zum Jahres-
(Wechsel zu gratulieren , vielseitig , namentlich aus der
(Geschäftswelt , Gebrauch gemacht worden ist. Die Glück-
wunschtasel erscheint am Neujahrstage . Bestellungen
sind alsbald in unserem Verlag , Langgasse 27, zu machen.

— Todesfall . Gestern nachmittag starb nach kurzem
Krankenlager Herr Rechtsanwalt und Notar Geheimer
Justizrat Dr . Bernhard Herz  tat 72 . Lebensjahre.
Der Verblichene galt als einer der hervorragendsten
Juristen Nassaus und seine bis vor kurzem bestandene
Praxis war wohl die ausgedehnteste der hiesigen Rechts¬
anwaltschaft . Seit 1. Oktober fungierte Geheimrat Herz
nur noch als Notar . Wie als Jurist , so erfreute der
Dahingeschisdene sich auch als Mensch allgemeiner 'Achtung
nNd Sympathien . Letztere kamen gelegentlich - seines
LOjährligön Doktorjubiläums am 1. September , das auf
seinen Wunsch in aller Stille gefeiert wurde , zum
lebendigen Ausdruck und die Verleihung des Titels
„-Geheimer Justizrat " war eine der vielfachen Ehrungen
aus diesem Anlaß . Das Ableben des Herrn 'Geheimrats
Dr . Herz wird in weiten Kreisen ausrichtiges Bedauern
erwecken.

— Vom Güterverkehr . Am 1. Januar 1905 tritt das
neue vereinfachte Abfertigungsversahren im Güter - und
Viehverkehr für den ganzen deutschen Reichseisenbahn-
verband in Kraft . Das neue Verfahren war bereits seit
1. Februar 1904 probeweise aus den Königlich preußischen
Bahnen cingeführt und hat sich wegen seiner praktischen
'Einfachheit gut bewährt . In der alten bisherigen
Güterabfertigung , welche schon seit Bestehen der Eisen¬
bahn existierte , lies neben dem Frachtschein noch eine so¬
genannte Frachtkarte mit dem Frachtgutc von der Auf¬
gabe - bis zur Bestimmungsstation und diente später als
Ubrechnnngsmaterial . Diese Karte kommt mit dem
neuen Ilbferttgungssystem für die deutschen Reichseisen¬
bahnen ganz in Fortfall und bleibt nur noch in Ätrwen-
bung beim Güterverkehr mit den auherdeutschen Bahnen.
Da - neue Abfertigungsverfahren zerfällt in zwei Arten,
«nd zwar in ein solches mit Marken und ein solches ohne
Marken . Bei dem ersteren System werden alle Franko-
sendungeu bis zu einem Frankosatz von 1 Mark , wie auch
Lei der Post , mit einer dem Betrage entsprechenden auf-
geklebteu Marke freigemacht. Bei 'der zweiten Art da¬
gegen , dem sogenannten Hauptverfahren , das ist bei
Sendungen , bei welchen die Frankatur mehr als eine
Mark beträgt , sowie die unfrankierten Sendungen , lausen
dieselben einfach ohne Marken durch ein sogenanntes
«Dersandbnch , während auch hier die Verfandkarte fort¬
fällt . Der Frachtbrief bleibt jedoch für beide Arten be¬
stehen. Diese Neueinführung ist mit Freuden zu be¬
grüßen , nur dürfte es sich empfehlen, daß die Marken-
«inrichtung auch noch aus höhere Frachtbeträge ausge¬
dehnt wird . Das beste jedoch können die Versender selbst
nu einer geregelten und flotten Beförderung beitragen,
wenn sie die Güter vor der Aufgabe genau signieren,
Mit Adressen des Absenders und Empfängers oder mit
deichen und Nummern , leserlich -und dauerhaft ange¬
bracht , versehen . Denn nur hierdurch wird den vielen
Verschleppungen und unliebsamen Reklamationen vor-
göbeugt und eine prompte Beförderung und Bestellung
der Güter kann garantiert werden.

— Zentralbahnhof Höchst. Die Staatsbahnverwal¬
tung soll , wie wir im „Taunusboten " lesen , „im Prinzip"
beschlossen haben , den Höchster Bahnhof umzubauen und
gleichzeitig höher zu legen . Durch den Umbau sollen
zunächst sämtliche Übergänge in Schienenhöhe innerhalb
des Bahnhofs Höchst beseitigt nnid auch die Kreuzung
der Taunusgleise durch die Königsteiner und Sodener
Züge vermieden werden . Die Rhcingauzüge werden
dann voraussichtlich Über Griesheim geleitet und die
LirNburger das jetzige Taunusgeleise befahren . Nach
Herstellung der Umbauten können auch direkte Züge
Künigftein -'Frankfurt und umgekehrt verkehren , ohne daß
in Höchst die Wagen von einem Gleis erst auf das andere
übergesetzt werden . Die Kosten des Umbaues sollen
sich ans 6 bis 7 Millionen M . belaufen . Es ist bis jetzt
nicht bekannt geworden , daß der neue Etat eine solche
Forderung für Höchst enthält . Die dortigen Bahnhoss-
verhältnisse sind nun allerdings der Verbesserung be¬
dürftig.

— Mexikanische Staatspapiere . Im Auftrag der
tnexi 'kanischen Regierung werden die am 31 . Dezember
fälligen Koupons der dreiprozentigen mexikanischen
konsol . inneren Schuld vom Verfalltag bis einschließlich
14. Januar 1905 zu 2 .06 M . für den Peso bei der
Deutschen Effekten - und WechselbaNk in Frankfurt a . M.
eingelöst . Bei der gleichen Bank gelangen die per
'1. Januar 1905 fälligen Coupons und verlosten Stücke
-der fünsprozentigen Anleihe des mexikanisch ."» Staates
«Tamanlipas vom Verfalltage bis einschließlich 15. Januar
sbensalls zu 2.06 M . zur Einlösung.

d . Eine lürmoollc Szene spielte sich am Nachwittag
des 81 . Oktober d. I . im Hofe der „Herberge zur Heimat"
und im Eingang der Platterstraße ab . Einige Burschen,
die ein gutes Teil des Jahres in der Herberge liegen
und dort zu den Gästen zählen , die man zwar höchst
ungern sieht , die man a'ber leider nicht abschütteln kann,
hatten sich des blauen Montags wegen ordentlich be-
kneipt und zogen johlend in den Hof der Herberge ein.
Ein Schutzmann wies sic zur Ruhe , 'wurde aber nicht
nur nicht beachtet , sondern alsbald verspottet und als er
ernstlich einschritt , wur 'dc ihm so erheblicher Widerstand
zu teil, daß zwei weitere Schutzleute zu seiner Unter¬

stützung hcrbeigeholt werden mußten und die Mitwirkung
einiger Zuschauer notwendig wurde , um die Rasenden
zu bewältigen . „Es war wie eine Schlacht , schilderte
gestern den Vorfall ein Zeuge vor dem Schöffengericht,
vor rvelchem sich zwei der Burschen , der Kellner Wilhelm
Knopf und der Taglöhner August Lenk, zu verantworten
hatten . Das Schöffengericht verurteilte den Knopf zu
einer mäßigen Geldstrafe und den Lenk , der am meisten
gewütet hatte , außer zu einer Geldstrafe noch zu einer
Gefängnisstrafe von 14 Dagen.

— Engelhardts Chasalla -Normalstiesel . Der durch ihre vor¬
züglichen Erzeugnisse im I » und Ausland rühmlichst bekannten
Firma G. Engelhardt u . Ko. ' in Kassel war es Vorbehalten,
einen Stiefel ans den Markt zu bringen , welcher allen Anforde¬
rungen an eine gesunde, dem Fußbau entsprechende und die
Natnrform des Fußes erhaltende Bekleidung zu entsprechen ver¬
mag . Nach einem scharfsinnig erdächten Gradierungssystem sind
die Leisten für diese neue Art Stiefel in verschiedenen Winkel-
stellunge» herausgearbeitet , so daß in dem Chasalla-Normal-
stiefel das Problem gelöst wurde , jeden Fuß genau nach seiner
Stellung und Form zu beschuhen. ES ist eine unumstößliche
Wahrheit , daß ein bequemer Sitz des Stiefels und angenehmer,
von jedem Druck freier Gang nur dann erzielt wird , wenn
Stiefel und Fuß ein und dieselbe Form habe» ! selbst geringe Ab¬
weichungen , seien es auch nur Millimeter , schaffen zivei ver¬
schiedene Körper , die sich reiben oder drücken und sich gegenseitig
belästigen . Die neue Beschuhungsmethode erregt überall , wo
dieselbe gezeigt wird , ungeheures Aufsehen und wurde der Firma
G . Engelhardt u. Ko. gelegentlich der zweiten Fachausstellung
der deutschen Schuh- und Leder-Industrie eine hervorragende
Auszeichnung zu teil . „Engelhardts Chasalla -Normalstiefci"
(System Fölsch-Engelhardtj ist in der hiesigen Schuhwaren-
Firma E. O h l y , Langgasse 23. im Alleinverkauf für unsere
Stadt zu haben.

— 3 » dem schweren Ungliicksfall , der sich, wie er-
wähnt , gestern vormittag bei der Einfahrt des Personen¬
zuges 309 in die Station Flörsheim ereignete , wird uns
noch ' folgendes mitgeteilt : Der verunglückte Schaffner
Schäfer siel von dem vorletzten Wagen herunter . Die
Räder des letzten Wagens hatten den Körper am Unter¬
leib vollständig quer durchschnitten . Schäfer hatte in
dem Wagen 4. Klasse die Fahrkarten revidiert und beim
'Verlassen des Wagens ist er jedenfalls von der Platt¬
form aus , infolge eines Stotzes , welcher durch das
Bremsen des Zuges bei der Einfahrt naturgemäß her¬
vorgerufen wird , abgestürzt . Schäfer war 37 Jahre alt
und bei seinen Vorgesetzten sehr beliebt.

— Kleine Notizen . In dem Artikel „Die Nassau ischen
Kleinbahnen"  im gestrigen Morgcnblatte aus Nastätten ist
von der Hebeleinenbremse die Rede . Die Bremse heißt aber
Heberlcinbremse nach dem Erfinder Heberlein , der Name kommt
also nicht von Hebelcine her . Bis jetzt ist die Heberleinbremse
für Gebirgsbahnen und besonders für Kleinbahnen die beste
Bremse . _

A Schierftein , 28. Dezember . Während der Straiverbüßung
eines berüchtigten Vogelfängers  hatten andere dieses
einträgliche Geschäft betrieben und ist es der Feldpvlizei geglückt,
zwei weitere Jünger dieser Kunst beim Leimrickenlegen zu er¬
wischen.  Leider aber wird man wieder vergeblich nach den
Abnehmern und eigentlichen Anstiftern des verwerflichen
Treibens forschen, denen als Hehler die gleiche Strafe gebührt.
— Im hiesigen Anbau wurde in letzter Zeit wiederholt ein Paar
Wasseramsel  n beobachtet, obgleich diese Bogelart in der
Nähe de§ Rheines oder größerer Wasserflächen überhaupt fast nie
angctroffen wird , da dieselbe fast ausschließlich an Gebirgsbächen
lebt . Man darf daher das Erscheinen dieser Drosselvögel auf den
trockenen Sommer und Herbst zurückführen und den durch Aus-
trocknen der kleinen Bäche bedingten Nahrnngsmangel . — Heute
morgen war der Hafen  mit einer mehrere Zentimeter starken
Eisdecke  überzogen . Im Anbau nach Nieber -Wallus zu hat
das Eis bereits eine Stärke erreicht , daß es betreten werden
konnte.

88 Erbenheiim , 28. Dezember . Heute mittag um 12l /2 Uhr
fand im Saale des Rathauses die Ergänzungswahl des
Kirchenvorstandes  und der Gemeindevertretung statt.
Als Kirchenvorsteher wurden die Herren Bürgermeister Theodor
Merten und Landwirt Peter Theodor Dreßler und in die Kirchen-
vertretung die Herren August Karl Born , Johann Friedrich
Merten , Philipp Christ , Christian Christ , Wilhelm Christ,
Heinrich Stein , Heinrich Konrad Born , Heinrich Wilhelm
Dreßler , Heinrich Jakob Weiß und Peter Stein wiedergcwühlt.
Neu gewählt wurden die Herren Peter Schaab und Karl Roth^
— Der von Herrn Kammermusiker Cords aus Wiesbaden ge¬
leitete Männergesang -Verein „Eintracht"  veranstaltete am
zweiten Wcihnachtstage im Gasthause „Zum Löwen" fein dies-
jähriges Konzert mit darauffolgendem Balle . Der Verein zeigte,
daß er unter seinem neuen Dirigenten tüchtige Fortschritte ge¬
macht hatte . Sämtliche Chöre wurden in so vollendeter Weife ge¬
sungen , daß sie den allgemeinen Beifall der Zuhörer erranaen.
Für den Humor sorgten mehrere Couplets und humoristische
Szenen . Ein humoristisches Gcsamtspiel wurde recht flott ge¬
spielt . Herr Königlicher Kammermusiker F . Werner -Wiesbaden,
Cornet ü piston-Virtuos , fand für mehrere Vorträge ein dank,
bares Publikum . Ein flottes Tänzchen hielt die Anwesenden noch
einige Stunden recht fröhlich beisammen.

A . Klvppenheim , 27. Dezember . Wohl an wenigen Orten
wird die SangeSpflcge mit so großem Eifer betrieben als am
hiesigen. Trotzdem der Ort nicht einmal tausend Einwohner
zählt , bestehen doch drei Gesangvereine,  die sämtlich
mehrfach preisgekrönt sind, und ein Kirchenchor, letzterer unter
Leitung des Herrn Pfarrers . Während die drei ersten ihre An-
hänaer und Freunde alljährlich im Winter durch Abcndunter-
haltungen erfreuen , wirkt der Kirchcnchor bloß Zur Verherr¬
lichung des Gottesdienstes an Festtagen mit . Gestern abend , am
zweiten Weihnachtsfeiertage , begann der Verein „Concordia " ,
der im Laufe der Jahre wohl bis 10 meist erste und zweite Preise,
sowohl im Volks - als auch Kunstgesang errungen , den Reigen der
für diesen Winter vorgesehenen Veranstaltungen . Das vor¬
liegende reichhaltige Programm ließ schon im voraus einen ge¬
nußreichen Abend erwarten und gewiß hat kein Zuhörer seinen
Gang zum Lokale der Veranstaltung , „Saalbau zum Engel " , der
auch dicht gefüllt war , bereut . Sämtliche Chöre , als „Rhcinfahrt"
von N . v. Wilm , „Maiennacht " von Abt, „Nheinganer " von
N . v. Wilm , „Abschied" von A. Thvmoc usw. wunden mustergültig
vorgctragen und auch die humoristischen Sachen mit viel Geschick
ausgeführt , namentlich aber wurde das Singspiel „Eine Kirmes
im Alpendorfe " von M . Legor mit nicht endcmvollelidem Bei¬
fall ausgenommen . Die gestrige Leistung macht dem Verein und
seinem Dirigenten , Herrn Lehrer Zeh zu Vierstadt , alle Ehre.

? Hcßloch, 29. Dezember . Am 2. Weihnachlsfclertage i26
Dezember d. J .f hielt der hiesige „Turnverein " im Saalbau
»Zum grünen Wald " (Besitzer Karl Kilian 3rj sein diesjähriges
Schauturnen  ab . Nach dem Aufmärsche, welcher von acht
Herren und acht Damen unter Begleitung des Regensburger
Turnermarsches aufgcführt wurde , fand die Begrüßung seitens
des 1. Turnwartes statt . Die turnerischen Übungen wurden sehr
exakt dnrchgcführt . Besonders sind hiervon der von acht Damen
ansgesührte Weihnachtsreigen , der K'rciSreigen , aufgeführt von
acht Damen »nd acht Herren , zwei lebende Bilder : „Fest steht
und treu die Wacht am Rhein " , sowie „Ein unerwartetes Wieder¬
sehen am Weihnachlsabend " hervorzuheben . Eine Tombola mit
folgendem Tanz , welcher die Teilnehmer noch bis zum frühen
Morgen zusammenhielt , schloß die Veranstaltnng . Daß diese
wehlgelunge » war . hat der Verein der bewährten turnerischen
Leitung des Turuwartes Philipp Rühl hier zu verdanken.

di . Kelkheim bei Höchst a. M ., 28. Dezember . Die Furcht
vor den, Raubmörder H u d d e scheine» jetzt verschiedene
G a u n er zu benutzen, um Gelb zu e r p r e s s e n. So wird er¬
zählt , daß am Tage vor Weihnachten , abends gegen 8 Uhr , bei
dem hiesigen Geistlichen et» Mann erschien, der sich als der ge¬

suchte Metzger Oskar Hudde vorstellte und in der frechsten äw,
Geld verlangte . Als ihm aber mit dem geladenen Revolver
droht wurde , suchte er schleunigst das Weite.

Z, Nastätten . 28. Dezember . Die Feiertage sind im 0j;..
meinen in hiesiger Gegend ruhig verlausen . Der 2. Weihnacht«,
abend gab selbst in kleinen Orten den verschiedensten Vereine»
Veranlassung zu gemütlichen Feiern.  Hier war es d»
„Turnverein ", sowie der „Militärverein " , welch letzterer in
Hotel Gnntrnm , elfterer im Hotel zur alten Post mit dir,-?
Abend die Winterfestlichkeiten « öffneten . Besonders ist eg j»
„Turnverein " , welcher mit seinen Familienabenden eine
Anziehungskraft aus alt und jung ausübt ; das zeigte auch je6t
wieder das vollständig ausverkauste Haus . Ein abwechslm,"
reiches Programm , bestehend in turnerischen Übungen , musjk-,
lischen Trios für Klavier , Violine und Flöte , sowie Lieder ernim!
und heiteren Charakters und der obligate Tanz nach Len (Bei«
der städtischen Kapelle erfreuten die Besucher. Das
Arrangement , sowie die Abivicklung war als eine sehr gute »
bezeichnen.

G. HerLvrn , 28. Dezember . Herr Lehrer M e n g e § 0s,
Amdorf ist nach Battenberg (Hinteriandkreisj versetzt. —
Professor Hartwig  vom Gymnasium der Nachbarstadt Dili« ,
bürg ist an das Realgymnasium nach Wiesbaden versetzt. Sein
Weggang wird allgemein bedauert , hatte er sich doch beim PuM,
kum, hauptsächlich dem musiklieüendcn , allgemein beliebt gemM
— Der nächstjährige G e s a n g w e t t st r e i t des Dillsängep
blindes findet in Dillenbnrg statt. Soeben werden von den 'feit-
gebenden Vereinen „Orpheus " und „Liederkranz " die An« l>
düngen erbeten . — Trotz der kalten Witterung schreiten iir
Arbeiten an der neuen Bahn  Herborn -Westerburg „nd «
dem Erweiterungsbau unseres Bahnhofs rüstig vorwärts . Ta
viel Fels da, sind viele Sprengungen nötig . Dieselben sind«ft
so heftig , daß man annchmen könnte , man höre die Kanon,
einer Festung.

* Aus der Umgebung . Eiu junger Mann aus Miehlen,
Adolf Ackermann , Reiter bei der 1. Komp. Feld -Art .-Regt. Nr. Z
(früher 6. Komp. 1. Naff. Jnf .-Negts . Nr . 87 zu Mainzs , ist mt
17. Dezember d. I . an den Folgen von Typhus in Epukiro (EüH-
westafrikat im Kampfe gegen die Hereros im Alter von 22 Jahr«
gestorben.

Rcchnungsrat Johann Stcwmler feiert am Neujahrstage IW
mit seiner Lebensgefährtin Therese , geb. Zerbach . in Bad Emi,
seinem jetzigen Wohnort , das Fest der goldenen Hochzeit.
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Gerichts saat.
* Ein tenrer Spaß . Ein harmloses Vergnügen , welchese!»

Berliner Fabrikant seinen Kindern machen wollte , lag einer A»-
klage wegen fahrlässiger Brandstiftung zugrunde , die vor da
1. Strafkammer des Landgerichts II in Berlin zur Verhandln,,-
kam. Am 17. Juli d. I ., einem Sonntage , befand sich der SOw-
schulbigte mit Frau und Kindern in Egsdorf bei Teplitz , wo it  di!
Gcmeindcjagd gepachtet hatte . Er wollte dort seinen Kindern eit!
besondere Freude machen, indem er einen Papierluftballon kau'
Sex mittels erhitzter Luft Hochgetrieben wird . Leider nahm d,
Ballon seinen Weg über das mit Srtoh gedeckte Dach eines Wohir-
hauses und ein Funke fiel auf das infolge der damals herrschet-
den Hitze völlig ausgedörrte Stroh . Im Nu ging dieses it
Flammen auf und setzte auch noch ein Stallgebäude in Brand.
Der Angeklagte wollte einen Prozeß vermeiden und zahlte«
den Besitzer freiwillig die Summe von 720 M . Außerdem wmd!
M . auch noch wegen Brandstiftung angeklagt . Der GerichishT
folgte den Ausführungen des Verteidigers und erkannte tutSreisprechung, da der Angeklagte den tatsächlichen Ersolg sei»«andlung unmöglich vorhersehen konnte.

Vermischtes.
* Fabelhafte Preise werden am Heiligen Abend

Berlin für Weih nachtsbäume gezahlt . Kleine Bäume, 'die
inr vorigen J -ahre niemand geschenkt haben wollte , Mrde»
mit 2 Mark befahlt : andere , die aus vielen Teilen iürt'P*
lich zusammengesetzt waren , erzielten noch 4 und l>Man
und schön gewachsene Edeltannen 'Murdcn sch'Iießl'ich w*
30 und 40 Mart im Westen bezahlt . Die Vorräte wam
schon am Freitag fast total geräumt , so daß die Händler
am Nachmittag überall nur noch Lirüppel besaßen , 'Mew
höchsten Preise brachten.

* Im Garten des Todes . Zu jener bereit
gemeldeten Entdeckung eines TodesgarienS in LMte»
wird noch aus Madrid  berichtet : Die politiM
Fragen werden gegenwärtig vollständig in den Schall«
gestellt durch die grauenvolle Affäre , die an AbscheuM
keit alles übertrifft , was im „Neuen Pitaval " geschild-n
ist, und was die Kotportagervinanschreiber mit iW
üppigen Phantasie erfinden konnten . Die öfftnutM
Ausmerksantkeii ist buchitüblich gebannt durch 'die
bare Entdeckung der sechs Leichen , die man in dem M
Lora del Rio , einige Kilometer von Pennaflor ^u f̂t^
gelegenen Garten eines spanisch-französischen Schffs
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Wirtes gefunden hat . Seit langer Zeit schon stand
abgelegene und von dichtem 'Gebüsch umgebene Hlnr- LJ
Schenkwirtes Jean Andrd Aldige in der ganze «Jjm
gegen - in dem deutbar schlechtesten Ruse . Da Äe G«I
ivirtschast aber fast nur von übel belenninndeteM '
sindel besucht ivarde , nahm man die Lärmszene«
Hanfe des Franzosen nicht allzu tragisch . Durch
Zufall erst irratrie die Aufmerksamkeit der Polizei
den Ort gelenkt , >dcr schon längst ihren Verdacht Wrj
erwecken müssen . Vor zwei Nimiatcn erhielt ei « ^ .
wrhncr non Pennaflor , ein Prosefsionsspieler naw
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Miguel Rejano , einen Brief von einem gewissen MuB«" . ■- Weiter errtlt. SW!der in allen Noulettckünsten als Meister galt,
lud seinen -Kollegen Rejano zu einer vietverspre, ., ^
Spiel Partie in irgend einem noch wenig ausgeoeun^
Orte ein . Rejano teilte seiner Frau mit , 'daß «r ^
„Geschäftsreise " unternehme , steckte 7500 Pesetas ^
Tasche und fuhr gen Sevilla , wo er in einem Hotel ^ ■
nung nahm . Seit jenem Tage hat seine Fra « "
mehr von ihm gehört . Als ihr die Zeit des
lang « dauerte , begann sie, sich zu erkundigen : man
ihr mit , daß ihr Blann das Hotel verlassen habe,

wisse , was dann auS ihm geworden fti-
te Frau Franziska Rezano einige Tage.

man nicht
der wartete Frau Franzisra rwczano einige
lich erhielt sie einen Brief , aber nicht von ihrem
sondern von Munoz , der sic ersuchte , sich keine
zu machen , ihr Gatte mache geradezu großartige (W ' ^
Einige Tage später kam ein anonymer Brief , in jclt
Frau anfgeferdert wurde , an einer näher be'zen̂ '' I
Stelle 250 Pesetas zu deponieren -, wenn sic nähere - >^

richten über ihren Gatten haben wolle . _ Nun erst
Frau , was - sie schon längst hätte tun sollen : sie
richtigte die Polizei und
Polizei unterzog RejanoS

die S taatöa nwa ltschaft
piclgenossen einem

Verhör und nahm schließlich den Spieler Munoz W.^ ie
Das Ge Nicht, daß Rejano ermordet worden sei , t* u '“ *i . ’« » 'WJJ vvjinuwvi . vvv -vv . » ’ C r f trfl ’!W
sich immer mefir . Die Spuren führten schll'cmnh ^.c
der Huerta , dem Garten des Franzosen . i!»1
durchsuchte das ganze Hans »nd zuletzt den Garte«..»: •_ .... _ _:~ «" UA* ,nr .v. 4.s,»-4!,tvhrt♦hier -machte man eine schauerliche Entdeck um?,
in dem blühenden Garten nicht nur die Leiche de»
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schivmis>e!ien Resano , fon &erjt noch fünf frühere ° eirf)?tT
m  nach dem GutaHren 'L ArMmfwdKns
seit b0Vt  nersraben war . Stilen sechs w« p.
¥x  Schädel xmt  einem, Hammer omgoschlagen. Wer sind
die fünf anderen ? Lv fragt MM sich heute in entsetzlicher
zdkfregnnü in ganz Spanien , und jede Familie ^die /eit
längerer ober kürzerer Zeit einen Ängehöriaen vermiet
Muöt letzt datz er in die Räuberljcchle des Franzosen
zelr-ckt and dort erschlagen worden sei . Atdige der mit
Miwz und einigen anderen Individuen verhaftet wor
dku ist, will die Namen der Opfer nicht kennen

* Einen eigenartigen Handel mit Antiquitäten betrieb
-er 20 Fahre alte Arbeiter Otto Bilecki aus Spanirnu
Der junge Mann hatte in seiner Vaterstadt 80 Mark ae'
stehlen und wurde deshalb von dort aus steckbrieflich ver¬
folgt. Er wandte sich nach Berlin und lebte mit 'einer
Geliebten zusammen . Auf Arbeit , sagt er , konnte er m
nicht «inlassen , weil er sich durch jede Melduna die
Polizei auf den Hals geholt hätte . Daher legte er sich
aufs Stehlen . Die erste Beute machte er im Museum für
Böllerkunde . Als er sie einem AltertümerhäMer vor¬
legte. hatte er mit dem Verkauf kein Glück , weil der
Mann an dem redlichen Erwerb zweifelte . Dafür fand
er aber Gelegenheit , dem Händler auch eine Sache zu
stehlen. Nun bot er beide einem zweijen Händler an und
oeröauftc auch eine . Um seinen Vorrat billig zu er¬
gänzen, stahl er diesem Händler wieder etwas anderes
,md verkaufte dann alles an einen dritten Händler . Jetzt
hotte er sich ein schönes Stück ans dem Trachten -Museum
verkaufte es , stahl wieder bei dem Händler nsstv Die
Mhe der Händler war endlich so groß , daß sein Gedächt¬
nis sie nicht mehr faßte . Nun fand der Handel ein Ende
Ein bestohlener Geschäftsmann erkannte ihn wieder , als
er zum zweiten Male kam, und ließ ihn festnehmen.

ZporL.
* „Weltrekords " ist eine Studie von Baidnin Groller

betitelt, die sich im neuesten Heft der Oktav-Ausgabe von „Ueber
Land und Meer " findet . Weltrekords find in ihrer Art durch¬
weg Superlative und als solche gleichwertig , höchstens daß der
eine insbesondere dem Laien effektvoller, schwieriger und e>n-
drucksvollcr erscheint a !L der andere . So wird vielleicht die
Vorstellung des Weltrekords im Weitfpriin « in höherem Maße
das Staunen erwecken als die des Hochsprunas . Der Weltrekord
im freien Huchsprung mit Anlauf sicht auf 197,16 Zentimeter, ' die
pöchsSeistung im Hochsprung aus dem Stand ist 182,88 Zenti¬
meter. Diese phänomenale Leistung vollführte Darb « am 11.
Jinu 1882 in England , derselbe Professional , der auch für den
L-iisprung aus dem Stande mit 3,72 Meter den Weltrekord hält,
möhrend 7,89 Meter den Weltrekord im Weitspruug mit Anlauf
«zeichnet, natürlich ohne Sprungbrett , das bei einem sportlichen
«tzruip; niemals benutzt wird . Dasselbe überraschende Verhältnis
mchj sich hei der Arbeit mit dem Sckweracwiclit aeltend . Der

wb.

Letzte Nachrichten.
Der russisch - japanische Krieg.

Petersburg , 28 . Dezember Wie General' r v *fc*WM * g ^ - O« V̂C/fvQtUlv vi » •V'./ •- viivU ^ ilU
epfacharow dem Generalstab unterm 27. Dezember meldet,
wurden bei bem Scharmützel , das eine Kavallerie-- . . . . wv vvm 17UX> t-UlV OVUVMUViW.»

Streifwache ans dem rechten Ufer 'des Hunho beim Dorfe
Beitstagu am 25. Dezember 'hatte , 17 Japaner getütet.
Auf russischer Seite wurde ein Offizier getötet und einer
verwundet , fünf Wann getötet und fünf verwundet . —
Am 25. Dezember stieß ans dem rechten russischen Flügel
eine russische Streifwache in einem Dorse aus eine be¬
rittene japanische Patrouille von 22 Mann . Es kam zum
Handgemenge, ' die Japaner -wurden teils getötet , teils
flüchteten sie. An demselben Tage fand im Dorfe Lin-
schinpu ein Kampf nm die Trümmer einiger Häuser statt,
die in der Nacht zum 23 . Dezember von den Russen in
die Lust gesprengt worden waren . Unter heftigem
Kreuzfeuer gelang es den Russen , die Häuserreste zu be¬
setzen . Ein Offizier und zwei Mann wurden verwundet.
— Nach völlig glaubwürdigen Nachrichten gibt es unter
den japanischen Truppen , die dem linken russischen Flügel
gegenübersteHen , organisierte Ehuntschnsenbanden , Me
von japanischen Offizieren befehligt werden . Ans Schrift¬
stücken und Notizbüchern , die bei den im Kampfe am
Teipinling -Pasfe gefallenen Chnntschnsen gefunden wur
den , geht hervor , daß diese Chuntschnsen in japanischen
Diensten standen , und zwar erhielten : Der Totnien-
Kommandcnr 200 Rubel , der Wachtmeister 20 Rubel , der
Unteroffizier 18 Rubel und der Gemeine 13 Rubel
monatlich.

Versuchung nicht widerstehen können , eine Erzieherin oder Ausl
sichtsdame lenkt hier nicht den unbedachten Kinderschritt und bi«
nichtsahnenden , auf Arbeit abwesenden Eltern erwartet zu Haus
das polizeiliche Strafmandat . Wir bedauern , daß wir hier er¬
bitten müssen, was Polizei , Magistrat und Stadtverordnete auS
eigener Initiative beschließen bezw. anregen sollten: sofortige
Vorkehrungen behufs Freigabe des Teiches am Warmen Daum»
für den Schlittschuhlauf ! vr . jur . dl.

* Wie in bem jüngsten Bericht über das letzte Volkse
Kirchenkonzert  mitgeteilt wurde , hat der Kirchenvorstand
das übliche Silvesterkonzert verboten . Die Veranlassung dieses
höchst auffallenden Beschlusses dürfte für einen der Sache fernes
»sehenden kaum zu begreifen sein. Konkurrenzneid kann es doch
nicht icin , da man diesen weder unseren Geistlichen, noch dem
Kirchenoorstcmb, die alle das größte Interesse an dem Gedeihet»

e.,: .Konzerte haben , zufchreibe» dürfte . Das Bestreben der
Geistlichkeit ist es doch stets gewesen, allen die Segnungen und
Wohltaten der Kirche zugänglich zu machen, sei es durch ein«
geisterhebende Predigt , sei es durch sonst irgendwelche Veran¬
staltungen , die in irgend welcher Weife erhebend und veredelnd
aus die Menschen wirken . Nin so schwerer ist es . das Verbieten
ct” ~t geistlichen Konzertes zu begreifen , eines Konzertes , bas
alliährNch vielen eine Quelle reiner Freude , innerer geistige»
Erhebung war . Daß mit diesem Verbot nicht die Wohlhabenden,
die sich ihre Zeit einteilen können , wie sie wollen, sondern die in
weniger günstigen Verhältnissen Lebenden , die ihrem Erwerb,
ihrer Arbeit um des Lebens Notdurft nachgehen müssen, getroffen
werden , ist klar , und ist deshalb dies Verbot kaum zu verstehen.
Wir wären dem Kirchenvorstand dankbar , wenn er den Grund
dieser Aufsehen und Bedauern erregenden Maßnahme mitteile«
ivollle. Ein Kirchenkonzertfreund.

wb . Petersburg , 20 . Detzcmber . Jnstizminister
Mnrawiüw reichte kürzlich sein Entlassungsgesuch ein,
zog cs aber ' jetzt zurück.

DslksWirtschaftLiches.
Weinba » und Weinhandcl

Eltvslle , 28. Dezember . Die Z e n t r a I v e r k a n f s

v. -,. ,.,n vmu  Schwergewicht geltend . Der
-duner Franz Stöhr stemmte einen Hantel von 88.2 KUvgramm
Mt einer Hand einmal in Habtachtstelluug . Beinahe genau dasHS(IOpUp : . n>._v ( »ii v. uv ; uuj 4|i . t» . , iv’v lilUIJC
Milte Gewicht, 116 Kilogramm , brachte der junge Russe Georg
Gekenschmidt mit einem Arm zur Hochstrecke. Daö ist- - . . j » . v *»»i» vm. >,i ein ganz
^wmiger Unterschied, und doch müssen beide Leistungen , beide
Weltrekorde, als gleichwertig angesehen werden . Hackenschmidt
« !>,c Rieseniast emporgedrückt und den Körper dabei gebogen.
.et Wiener Wilhelm Türk stemmt beidarmig 1L6 Kilogramm

. emmat, der Münchner Hans Beck drückt 126,71 Kilogramm in
DARellung dreimal und stößt 180,5 Kilogramm sechsmal hoch:

--erk Wßt dagegen 180,5 Kilogramm einmal , 118.7, Kilogramm
beberimal: Beck 152 Kilogramm zweirnal , G . W . Robinson
AWü .mit nur einer Hand 47,,88 Kilogramm zwanzigmal und

f.JP Kilogramm achtzigmal . ®. Zürich soll 100 Kilogramm drei
gw Kilvjtrarnw zwanzigmal einarmig hvchgestoßen haben

Leistung ist die bedeutendste, und wem von diesen Giganten
Dilhrt der Ehrentitel des - s» «mmm uh.  stärksten Mannes der Welt ? Einen

'W 0,riosen Rekord erzielte Kapitän Barclan , ein Engländer,
er Mg Meilen in 1000 auseinandersvlgenden Stunden , in jeder

Sff eine englische Meile (= 1699,8 Meters ging . Das Ver-
ste leistete ein anderer Engländer namens Gale . Er ging
‘ötexteliueilett in 41X10 aufeinanderfolgenden Zeitabschnitten

10 Minuten . Das ist Monomanie , aber es ist kein Sport

§ _ Kleine Chronik.
R̂ -E8eihnachtspakete in Berlin . Die Statistik über Len
A Uch rigen WeiHnachtspatetverkehr ist von Der Oöer-

»Mlmrektion Berlin feriiggestellt worden . Tie rechnet
^W ^ Tage vom 12. bis znm 25 . Dezember einschließlich.

^ .tzÄunahme dieses Verkehrs Hai während der ganzen
»W » .« dgehalte« . In .den vier Städten des - Bezirks,

Charlottenburg , Rixdorf und Schöneberg , hat
WM rnttstückzahl der aufgegebenen und eingegangenen
^tte i«tzt fast 214 Millionen erreicht.

schönes Beispiel christlicher Duldsamkeit wird
^ ^ Mttschenhausen berichtet . Dort wurde vor einigen
gjJK . öie katholische Frau eines protestantischen
piwt Wagenmeisters zu Grabe getragen . Neben

xck' ^ Mierenden katholischen Geistlichen <bh °. Hennc-
Eniwge» ) war auch der protestantische Pfarrer

^i övitfcheahaasen mit Lern Lehrer und der Schuljugend
ra,,̂ '/2tkrbchanse erschienen . Nach Absinguug zweier
z- E" ieder durch Lehrer und Kinder setzte sich d>er

in Bewegung . Voraus das Kreuz und di:
iirt()hS eni>' Seite an Seite der katholische und pro-

l'ieistliche mit den Lehreim . Die Glocken des
z^ . ^ ^ lsch«» Gotteshauses läuteten während der

^ Tauer der Beerdigung

e n o s s e n s cha f t Ryeinganer Winzer - Vereine
hat einen Reorganisationsprofpekt herausgegeben , wonach sie sich
zur Zentvalverkaufs -Gcnosscnschast deutscher Winzcrvereine er¬
weitern will . Bei einen , in Aussicht genommenen Nominal-
kapital von 1,6 Millionen Mark kämen zunächst 700 000 M . Anteil¬
scheine für je 1000 M . zur Aufnahme . Der Prospekt stellt eine
Rente von nahezu 13 Proz . in Iiussicht.

Marktberictzke.
Frnchimarkt zu Wiesbaden vom 29. Dezember . 100 Kilo

Hafer 15 M . 20 Pf . bis 15 M . !0 Pf ., 100 Kilo Richtstroh 8 M.
80 Pf . bis 4 M .. 100 Kilo Heu 7 M . bis 7 M . 40 Pf . Angefahren
waren 4 Wagen mit Frucht und 10 Wagen mit Stroh und Heu.

Fruchtpreise , mitgeteilt von der Preisnotierungsstclle der
LandwirtschaftSkaw.mcr für den Regierungsbezirk Wiesbaden am
Fruchtwarkt zu Frankfurt  a . M . Mittwoch , 28. Dezember.
Per 100 Kilogramm gute , marktfähige Ware : Weizen , hiesiger
18 M . 25 Pf . bis 18 M . 80 Pf ., Roggen , hiesiger 14 M . 7,0 Pf .,
Gerste , Ried - und Pfälzer 18 M . bis 18 M . 50 Pf . , Gerste,
Wettcraner 17 Bk. 50 Pf . bis 18 M ., Hafer , hiesiger 14 M . 65 Pf.
bis 15 M . 25 Pf ., Raps , hiesiger 22 M , 27, Pf . bis 22 M . 75 Pf .,
Mais , La Piata 12 M . 50 Pf . bis 12 M . 70 Pf.

eit

Me

^ l,nöcr ^ a,5)cr  Lebensretter . Der aus Helgoland
Lotsen -Obmann Robbert wird am 1. Januar
^Jahres iu den wohlverdienten Ruhestand

M -O' Robbert , der noch nicht 50 Jahre alt ist, hat
Vj * seiner dreißigjährigen Tätigkeit im Rettungs-
4od.> v;1** b00 Menschen mit eigener Lebensgefahr vorn

> Ertrinkens gerettet . Eingetrstene Schwäche
^v>ne ^ jetzt, sein schweres Amt niederzulegen . Der

eiAch mehrfach auf der Kaiserjacht „Hohen
al^ Lotse Dienste tat , ist im Besitze der RettungsTaille.

geraten . Ein berühmter Bakteriologe war in
ii-Nid», Laboratorium eifrig beschäftigt, - um ihn herum
n® ."''Küchen Retorten und Gläser mit chemischen

^Livlogischcn Präparaten . Da erhielt er den
beit Kollegen aus dem Auslande , '5er seine Ar-

»ntereffe verfolgte . Die Aufmerksamkeit des
Sn? ^Hien besvnoers auf ein Gefäß gerichtet zu

^ic. in Dampf und Rauch gehiillt war . „Ratenm‘.' sch in diesem Topf koche," sagte der Professor.
«% ,, J f >«kg an , die ganze Skala der Mikroorganismci

ELnsenLuygeu aus dem Leserkreise.
(Auf Rnck'ondimg oder Aufbetvahrung der nns für dieie Aubrik zugehenden, nicbt

7tzrwendeten Äini?nvunaen kann sich die Redaktinn nicht fikilaUen. '
* Der Artikel „B a u s ch iv i n ü e l" lsiehe Abendblatt vom

19. Dezember ) war so vielen Geschäftsleuten aus, der Seele ge¬
schrieben. Leider haben wir in Wiesbaden eine ganze Anzahl von
Existenzen , die sich teilweise dadurch zu ernähren suchen, daß sie
den in Zahlungsstockung geratenen Handwerkern durch Herans-
zahlung einiger Tausend Mark ihre guten Objekte zu den denk¬
bar niedrigsten Preisen in Tausch gegen Grundstücke abnehmen,
und zwar werden letztere dann zu ganz erorbitant hohen
Preisen in Zahlung gegeben. Manche Existenz ist aus diese Weise
schon vollständig zugrunde gerichtet worden . Die Herren und
Damen , die diese Geschäfte machen, laufen mit mcnschensrcund-
Ucher Miene und spiegelaiatt , als ob sie gerade aus der „Milch"
herausgezogen worden wären , hier herum und suchen immer nach
neuen Opfern . Sie sind zu vergleichen mit dem Geier , der das
Aas aufsucht, um es wegznfresscn. Die in Mitleidenschaft Ge¬
zogenen zeigen mit Fingern auf diese Ehrenmänner und Ehren¬
damen und doch hat keiner den Mut , diese zu entlarven , Atich in
dem Falle Löw soll es sich um wucherische Ausbeute handeln : so
soll einer dieser Ehrenmänner einen Restkausschilling mit einem
Nachlaß von 40 Proz . angckauft haben , trotzdem er wußte , daß
der Verkäufer bereits in Not war . Hoffentlich erreichen diese
Zeilen ihren Zweck und die sogenannten Geldverleiher gehen
in sich und reichen solchen verderblichen , wucherischen Geschäften,
auch wenn sie noch so verführerisch erscheinen, nicht mehr ihre
Hände . ftistice.

* Das Verbot des Herrn Polizeipräsidenten,
betreffend das Betreten der Eisbahn am Warmen
Damm  lsiehe Morgen -Ausgabe des „Wiesbadener Tagblatts"
vom 28. Dezember d. J .j , wird in weiten Kreisen ein gewisses
Befremden erregen . Weder die Herrichtung einer Eisbahn
„Unter den Eichen", noch die beabsichtigte Verhütung von Be¬
schädigungen der gärtnerischen Anlagen , noch angebliche sonstig;
Mißstände vermögen das Verbot zu rechtfertigen . Die Benutzung
der Eisbahn Unter den Eichen kann in erster Linie nur für die¬
jenigen Kinder in Frage kommen, deren Eltern in der glücklichen
Lage sind, ihre Kinder entweder die große Entfernung dorthin
ui begleiten , namentlich aber während der früh eintretenden
Dunkelheit ihre Kinderchen wieder abzuhoien , was namentlich
mit Rücksicht auf die abgelegene Lage am Waldesrand dringend
erforderlich erscheint. Die wenigsten Eltern aber sind zufolge
ihrer Bcfchäfligung in der Lage , die gedachte Fürsorge ansziiüben
and werden demnach von der Behörde entweder zur Sorglosig¬
keit erzogen oder der Beunruhigung überliefert . Wird weiter
erwogen , daß daö Hin und Zurück nach den Eichen für die schiitt-
schuhlaufcnden Kinderchen eine starke Entfernung bedeutet , weiche
rücksichtlich der Kosten nur die wenigsten mit der Elektrischen
durchmcsseu können , und weiter berücksichtigt, daß der kostenfreie
Eintritt auf ivüttmoch- und Samstaguachmittage beschränkt ist,
ivährcnd den Winter nur zu häufig das günstige Eiswetter auf
zwei bis drei Tage in der Woche sich cinstellt , so muß man zu
der Ansicht gelangen , daß hier ganz unnötige billige Rücksichten
auf die große Masse der ärmeren Kinder anher acht gelassen
werden . Gerade die armen Kinder bedürfen der gesundheitlichen
und moralischen Förderung seitens der Behörden am aller¬
meisten. Bietet sich innerhalb der Stadt ein so vorzüglich ge-metsirn . muvivwiv wv* wim -i vm uuj
legener Platz , wie derjenige am Warmen Damm , so sollte derselbe
»,'iv ffltfttrtrt itnftpiHitftf frei rtPrtpfjpit mprhptt Üöott ctltcr Ge-

' - _ \j-  _
E»kke,,p« //Kutzelbakterien— „Nein ." — „Ketten-
>3)«».j! . „Nein ." — „Spirvchaete ?" — „Nein ." —
Wt «3 nicht erraten ." — „ Würstchen, " lautete

UllVIlVl *v ‘v vvv,v . . , Uv " .. . v»44 ,
für jeden Eistag unbedingt frei gegeben werden , -ou, , uuu w
fährdung der gärtnerischen Anlagen kann nur . dann eine Rede
sein, wenn eben seitens der Behörden nichts geschieht, daß - er
Teich am Wannen Damm durch Legung einiger Bretter mit einem
oder zwei Zugängen versehen würde . Sind solche Zugänge vor¬
handen , dann — Hand anfs Herz — ivird durchs Abwetchen vom
Bretterweg kaum mehr Schaden angerichtet , als er am Kurhaus-
weiher durch das zusclianende Publikum mit in Kauf genommen
wird . Wer vor zwei Jahren etwa die Jagd zwischen Schutzleuten
und Kinüerscharen am Wannen Damm mitangcsehei , hat , der
wird dringend wünschen müssen, daß solche Eindrücke nicht wieder¬
kehre». Trotz des Verbotes werden die ärmeren Kinder der

Helios, ElekimUMsaklliengesellscfcalt. In der {-estrigen
Versammlung vor, Obligationären unter Vorsitz von Justizrat
Heiliger, der Treuhändler der Obligationäre ist, erörterte dieser
die bekannten Gründe, die zur Beantragung der Liquidation
des Helios führten. Die Verwaltung glaubt, daß die vor¬
handenen Aktiven ausreicben werden, um die Obligationäre;
Banken und sonstigen Gläubiger voll zu befriedigen, für den
Fall, daß außergerichtlicheLiquidation Eintritt. DieBanken wollen
die zur Durchführung der Liquidation nötigen Mittel nur gegen
Stellung weiterer Sicherheiten gewähren. Die Versammlung
erklärte sich, mit Ausnahme eines Obligationärs, mit den Ani
tragen einverstanden. In der übermorgen stattfindenden Ver-i
Sammlung der Helios-Obligationäre wird von einem Besitze?
größerer Posten der Obligationen darauf hingewirkt werden;
daß die Obligationäre und Buchgläubiger künftig halbe Zinsen
beziehen und beide bis 80 Prozent des Nominalbetrages gleich!
rangieren. Ergibt die Liquidation mehr, was erwartet wird;
so sollen zunächst die Obligationen ihre restlichen 20 Prozent
bekommen, ehe die Buchgläubiger ein weiteres erhalten.

Allgemeine Elefatrizitäis-Gesellachaft , Berlin. Bekanntlich
war der Auftragsbestand dieser Gesellschaft per Ende OktobeB
d. .1. von der Verwaltung mit etwa 130 Mül. Mark angegeben
worden. Es ist nun die Frage aufgetaucht, ob bereits dee
Auftragsbestand der Union - Elektrizitätsgesellschaft in dieser
Summe enthalten war. Es ist nun dem „B. T.“ mitgetedlt
worden, daß von dem Augenblick der abgeschlossenen
Interessengemeinschaft an die jeder der beiden Gesellschaftern
erteilten Aufträge usw., d. h. der fakturierten Umsätze, zu¬
sammen verrechnet wurden. In den 9 Millionen Mark de*
ersten 4 Monate des Vorjahres sind also ebenfalls die Aufträgeder Union-Gesellschaft enthalten.

Hamburg.Amerika-Linie . Kürzlich wurde gemeldet, daß
die Gesellschaft den Dampfer „Phönicia“ verkauft habe. Dia
Meldung wurde zwar dementiert, soll aber doch richtig sein
was daraus hervorgeht, daß die von dem Dampfer bereits ein¬
genommene Fracht nach Südwestafrika mit Beschleunigung auf
einen anderen Dampfer übergeladen wurde.

Internationale Eisen - und Stablfleseiischaft . Unter dem
Titel „international Tron and Steel Company" ist in Washington
em neues Unternehmen eingetragen worden, das mit einem
Kapital von 100 Millionen Dollar arbeitet.

Serbische Finanzen . Für 1903 stellt sich das Totale der
We t Ä dar:  Einer  Gesamteinnahme von

lUh)..>̂ 216 Dinars steht die Gesamtausgabe von 92 224 871]
Dinars gegenüber. Die restlichen 17 108 844 Dinars wurden,
8rbi,Mr Bf Ch‘ S*g,t’ zur Vemn genmg der provisorischen

Staatskasse verwendet. — Der Finanzminister
gan der Skupschtina eine Darlegung über die Finanzlage, in

blS en§e Ein gang der Staatseinnahmen
rruodi ! ’. d<,ßi ^ V Mar Sthiag fÜr das laufell de Jahr auf reeller
Grundlage stand. Mit Jahresschluß sei sogar eine Mehrein-
nahme zu erwarten . Hierdurch wurde erwiesen, daß der
d« 1»hjf USiht2̂ ln df Gleichgewicht gebracht worden sei. Für
nrrLJühV 90 Q<Sel das  Gudgetgleichgewicht ohne den außer-
omen liehen Steuerzuschlag von 40 Proz. vorgesehen. Eine
fl nf c,he  Ta da r" de  Besserung der Finanzwirtschaft ist
jedoch hauptsächlich durch finanzielle Reformen zu erzielen
H'etrZ1 !Tu ren  ® n neues  Steuergesetz und die Hebung der
wirtschaftlichen Kraft des Landes. Diesbezügliche Gesetz-

ITT « " gebracht. “ Über die bevorstehende neue
TT ®Anleihe wird schließlich noch gemeldet, daß für den
TT T ser Ani elT lm  Betrage von 70 Millionen Frank
wt ™,- RGlT Pe - d®r D®utschen Bank> der  bekanntlich der

BanlnT ein  angehört , schon verhandelt wurde. Jetzt
tJ  Ti 1? Konsortium unter Führung der Kreditanstalt mit
Teilnahme aller übrigen Wiener Institute im Entstehen be-
gnhen sein, dessen leitender Gesichtspunkt das Bestreben istassr zu bezahienden äs

Dividenden. Die Direktion der Mülheimer Bank schätzt
die Dividende auf wieder 6 Proz. — Die Dividende des Berliner
Spediteurvereins wird wieder auf 6 Proz . für die Vorzugsaktien
und 7 Proz. auf die Stammaktien geschätzt.
. Kleine Finanzcbicnik . Der Württembergischen Hypotheken-
bank ist die Genehmigung erteilt, 22 Millionen Mark 3'Lroz
®thekaroNigationen in den Verkehr zu bringen. T PDfe
Stadtgemeinde Berlin wird einen Teil ihrer Kohlen aus dem
deUrS Svndtf 'fhT ’ WSI  ’ hr dle  niederschlesischen Kohlen infolge
f j S/T lka bb11,ldung zu teuer  g ^ orden sind. Der Kohlen¬
bedarf der Stadt erreichte seither 5 bis 6 Millionen Zentner -
Die Ungarische Landes-Zentral-Sparkasse erhöhte ihr Aktien
kapital von 8 400000 Kronen auf 10' /- Millionen Krönend  Thtrat “ “°° Ä s
von 1400 Kronen. Auf vier alte Aktien entfällt eine neue T
Die Generalversammlung der Steana Humana hat die vorge¬
schlagene Ausgabe von 11' /. Millionen Frank 5proz Obhga-
tionen zum Kurse von 105 Proz . beschlossen. Die Festsetzung
des Zeitpunktes der Ausgabe ist dem Aufsichtsrat übwÄ

3Pi < M »rge « « mfasij ao Seite « .

8eitnn fl: W. Schulte  vom Brühl.

Stu4  u»d V . a.  Sch-U-Nb̂ gfq-NÄÄÄfc
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M 88 Mii-
Gesnndheitsbinden
fÄr (Marke ges. gesehfltst).

Anerkannt bestes Fabrikat!
Besitzen di« höchste Anfsangungs-

ffihigkeit, sind beim Tragen von an-
lehmer Weiohheit nnd als Schlitz freiengenehi

Erkaltung , soviezur Schonung dor Wäsche
fast unentbehrlich.

Packet A 1 » tsd . Ml «. I —,
.. A. '/ , . . « O IT.

Bereatigungsgiirtel in allen
Preislagen. 3321

Chr . Tauber,
Artikel «nr Krankenpflege,

KirohgasseS. Telephon 717.

SraiBlrs-HJintttlatioiis-iBtttii
(nur diesjährige Neuheiten), sowie die neuesten
BVitzkarte« empfiehlt billigst

HirbeZbrTeb,
Tel. 2784. Schwalbacherstr. 71. Tel. 2784.

Jede Hausfrau
Versuche

Vormbaums Waschpulver
„lEsireka “ .

Dasselbe verhütet das unliebsame
Abfärben und Einlaufen der Wäsche,

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die wein
bitzschnell blendend
weist nnd giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Sureka"
wird von den

bedeutendsten Hauö»
frauen-Zcilnngenrc.
als „bestes

Pöfijiittcl der Gegemari"
empfohlen nnd sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.
„Enreka“

kostet pro Backet 18 Pfg . und ist in
allen besseren Geschäften zu haben.

LngroS»Vertrieb: E . & A. Huppert*

Sliicksblri. Glückrnüsse,
Glücksfiguren

in bewährter Güte zn haben bei
Hell , llrodt,

_ Oranienstratze 24._1. Sauectiorti
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von

feinschmeckenden

"ln gesetzlich geschützten plombirten Packungen zu
nachstehenden vorgedrucktcn Preisen:

Hanshaltthe « A . . . .
Haushaltthee B . . . .
Familienthec CO . . . .
Gesellschaftsthee E . . .
Senatorenthee F . . . .
Fürstenthee H.
MandarinOnthee K . . .

Souohong . . pr. Pick.
Souehong Ia . „ „
Congo . . . „ „

V» Pfund Ptnnd
25  Pf. 50  Pf.
80  „ 60 ..
40 „ 75
50 .. 100 „65,. 125,.75.. 150..

100 .. 200..
(lose) Mk. 1.80.

„ „ 2,20.
1, „ 3.- .

vanille.
Feinster Bourbon-Vanille, extra große Stangen,

30 Pf. pro Stange.

>/<Pfd. Pfd. V, Pfd.
CacaoVero in Dosen . . 75 Pf. 150 Pf. 300 Pf.
Caoao Sarotti in Dosen . 70 „ 140 „ 280 „
Cacao Prometheus in Büchsen von ' /a Pfd.130 ,,
Diadem-Cacao in Dosen 60 Pf., 120 Pf., 240
Cacao, lose, jor. Pfd. 180, 200, 240, 300 u. 320 .,
•Cacao Sarotti in Cartonverpackung, von Aerzten

für Kinder und Kranke besonders empfohlen,
'/«Pfd. 75 Pf., ' /, Pfd. 150 Pt., >/- Pfd. 300 Pf,

1 . Sauerdorn,
62 Kirchgasse 62,
nächst der Langgasse.

aur
Punsch, ^

kannt beste nnd beliebte Eichel-Marke,
nur acht von

peterr Nachfolger, Löln,
empfiehlt 3!

W .Weysieger,
3079

Kramer s

Fein feine Cognacs , Bai . - Aracs,
Jam . - Rums,

ffeine Tafel - Liköre,

vielfach preisgekrönte
Punsche

sind in allen besseren Geschäften der Uranclie käuflich.

. Man achte auf die Firma

Aug. Kramer&Co. Nachf.,
gegr. 1849,

H « ln a . Rh.

Vertreter:

W. Anacker, Bismarckring 15, I.

»>
Has-Augtampenv .18  Mk. an,

„ -Arenen,s-armig,30
-Lyras 7
-Joppetarme 14

99 99 99

99 99
bei

99
8912

M . Kossl , Mchgergaffe 3.

m
500 Gramm zn 45 Pfg. geben 600 Gramm

feinsten

Honig -Ersatz.
F178Rezepte gratis.

Zu haben in allen steffereN Geschäften.

Die beliebten P̂WItfdjC
Eichel-Marke— »aet»m

von

AMMINS üNk.M ,Will.
empfiehlt

Adolf Senter, Bahnhofstratz«
12.

! Mer!
tägl. frisch geschl.,saub. geputzt, 1 Mastgansm. od.
ohne Ente, od. 8—4 Enten, Hühner Mk. 5.—,
10-Pfd.»Colli gar. naturr. Igl. frische Kuhbutter
Mk. 7.50, 10 Pfd. Naturblütenhonig Mk. ö.50.
'/*Butter, */» Honig Mk. 7.— srco. Nachn. Wer
bestellt, bl. Kunde. F197

Glaser , Exporth, Skala a. ^ ., Oesterr. 8.
Mauskartoffeln

kumpf- u. centncrweise billigst Schwalhacherstr. 71.

Inspektoren
für Hessen und Thüringen sucht ältere süddeutsche Versichcrungs-A,-G. (Leben und Unfall). Die
Anstellung erfolgt gegen festes Gehalt(ohne Wicbtpensnm) nnd Diäten, evmt. mit Pemsionsbercchtlqung,
durch die Direktion und stehen die Herren ausschließlich in direktem Verkehr mit dieser. Bei zufrieden¬
stellenden Leistungen baldige Anstellung alS Generalagent ohne Kautioiishinterlegung.

Nur solche erfahrene, rechtschaffene Fachleute können Berücksichtigung finden, denen es um die
Erlangung einer Lebensstellung zu tun ist, und denen beste Zeugnisse zur Seite stchcii.

Ausführliche Offerten beliebe man zu richten unterW. SOS8 an Blaasenstein & Voller
A G in München. Strengste Diskretion auf Wunsch zuge,sichert.

Lurgunäer
Aras{HlttSClt Jaltas

Bum
tod Seiner, Hennekens o. a., Düsseldorf nnd

Neu!
Ananas- Punsch mit Ananas-Scheiben

von B*. Hardinet , Bordeaux.

Caloric-Punsch v. J. Cederlunds Söner, Stockholm,
Frische Ananas

empfiehlt 3976

Hauptgeschäft:
13 —IS

Taunusstrasie. August Enget,
König!. Hoflieferant.

Filiale:
AA' iltieiinstr . 3,

Ecke Kheinstr.

(BlückwunfMafeln

Asti

if,r- Joe,
B e*aal.
Sf̂ cher
Scll»ar2er

Manc

it»  Wiesbadener Sagblatts
Borgen,
D£ »-wi

B:iom.
«nitze:

liegen wieder an den Schaltern zur gefl. Einsicht offen.

* * *

S^ ersla

>badn.
ll ^ kfur

Anmelämtgrn von IBcujabrs-©ratulationen fflr crltm werden fefeon jetzt
entgrgrugruominen.

Den Verlag.

Rauscher
w.*1a/sch,]

W;
^fuh.

,5fm- Kö
Jahre«
w
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soeben erschien in unserem Verlag und ist durch
diesen zu beziehen:

lt - iiWüuiZlKer

alkB« str 1905
ein handliches Merkbüchlein für das neue Jahr , mit
Erzählungen , Sprüchen, Gedenktagen u. A . aus Naffau 's
Vergangenheit.

Preis 25 Pfennig.

£.  schellcnberg'lche Bofbuchdruckerei
Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

-s-

rt’
♦

7Z?
rf»

Sylvester' fHtnseh
(alkoholfrei ),

Ananas -, Arac -, Miim -, Bnrgnnder -9
per Literflasche 2 Mark.

Crebr . IMttricli , Friedrichstrasse 18, l.

lylvesterfeiern
gestalten sich erfahrungsgemÄas sehr vergnügt , wenn für Soherzartikel aus
der SpecinJ-Abtheilung von liauninii » Führer gesorgt ist Beizende
Ueberraschungen , Ulksachen , Vexir - und Geduldspielc , Zukunftsorakel,
Gltlcksnüsse zum Bleigiessen . 8993

fJUuifhaas Tnhrer,Wiesbaden,
Kirchgasse 48.

r

Treibjagd. Große schwere
Hasen, frisch geschossen, 8.50, welche
Von der Jagd direct zum Verkauf
kommen, Hasciirücken1.80, Hasen-
keule 1.40, Rück. nt. Keule, Hasen¬
braten 3.00. Frisch ycschoss. Rehe.
Rehzienier v. 5—10 Mk., Rehkeule
v. 4- 7 Mk.. Rebbng 2 Mk. Hirsch
u. Reh im Ausschnitt . R-hragout
u. Hasenpfeffer täglich frisch, sowie
sonst. Geflügel z. billigsten Tages¬
preise. Zum Besuche ladet freund-
lichst ein mit vorzügl . Hochachtung

r% 3

O ^

er'

Wögel-Md MMWRMdlMg um  Emil Peiri, ileroßrnlje 28.
^Icf . 2671. Bestelluncren per Postkarte w. prompt besorgt. Telef . 2671

» 3̂.

p L '.

Zortsetzung
der

großen Bersieigemg

Freitaff, den 30. Dezember c.
n.den folffendenTag,Morgens
972 und Nachmittags 2Va Uhr
aiifangenb , im Aufträge der Firma IV . nass
lieimcr , im Laden

6 Michelsberg 6.
Zum AuSgebot kommen:

Emailivaaren , Töpfe , Eimer,
Schüsseln re., Porzellan - und
Glaswaarcn , Schüsseln , Teller,
Tassen , Krüge , Kanne », Gläser,
Etz-, Kaffee-, Wein - und Bier-
Service , Galanterie -, Spiel-
u. Lnxuswaaren , Jardiniören,
Basen , Figuren , Nippsachen,
Hänge -, Steh - n. Knchenlampen,
Hanshaltnngsartikel re. re.

meistbieteud gegen Baarzahlung.

Bernli . Hohenau
Auctionator und Taxator.

Büreau und Auctionssäle:

3 Marktplatz 3,
an der Museumstraße.

Telephon 3267 . Telephon 3267.

fassende Keuiahrsgesebenke!
Gut und billig.

Bonbonnieren
in reizender Ausstattung und .jeglicher Art,

Carton h 30 , 40, 50 Pfg . bis zu 3 Mk.
Feinste Confituren

und Marzipan - Torten,
Glüclis -Mcli wein chen.

Clioeoladen
in den verschiedensten Preislagen.

londitorei Al. Sanerbom,
j

63 mrcl »süsse 63 fnüchst der Langgassel.

Honig-Lebkuchen.
aarantirt rein , aus Chilehonig fabrizirt , empfiehlt
eben Tag frisch 2907

Zlmmermann,
Brod - und Feinbäckerei mit clektr. Maschinenbetrieb,

Morißstrasto 46. — Teleph. No. 2154.
NB. Wiederverkäufer erhalten Rabatt. _

AfA i Ä » . . aus derKgl . B . Hofparf.Unffchalen-Mracl̂:»^-''̂ ^̂ ''
J  Nürnberg , 6xpramnrt,

dabei 2 Staats -Medaillen , rein vegetabilisch, ganz
unschädlich, um Haaren ein dunkles Ausfebeu zu
aebcn, das Glas 70 Pf ., Mk. 1.20. Haarfarbe»
Nustöl , ein das Haar dunkel färbendes feine»
Haaröl , zugleich vorzüglich zur Stärkung des Wachs-
tbums der Haare n 70 Pf . Aechtes u. unschädliche»
Haarfärbe -Mittel in Carton mit Anweisung
a Mk. 1.20, 2.40, da » Beste was existirt. 3230

Avolheker A.  Berlins , Drogerie,
Kr . Bitrafiraße 12.

Sargmagaffn
Oranienffraßr 16.

Alle Arten

Hol ; - imd Mrtaüsärge
zu reell billigen Preisen.

lim iltr it WMWkWW

Todes-Anzeige.
Verwandte », Freunden und Be¬

kannten die schmerzliche Nachricht,
daß cs Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , meiue' iniiigstgelieble Frau,
Schwester, Schwägerin und Tante,

zrau Maria Trotz,
geb . Uott.

im 58. Lebensjahre nach kurzem
Leiden zu sich zu rufe ».

Mirsbadeu , 39. Dezember 1904.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Georg Milhetm Groß.

Die Beerdigung findet Samstag,
den 31. Dezember , nachmittags 2 Ubr,
vom Sterbchaufc , Fcldstraße 22,
aus statt.

Todes -Anzeige.
Freunden und Bekannten machen wir hierdurch die tieftraurige Mit¬

teilung, daß gestern, am 28. Dezember, unser guter Vater, Schwiegervater,
Schwager und Großvater,

Herr Adam Fischer,
Knrean -Uorstelser der König !. Krris -Kauiitsprktion hier.

nach langem, mit Geduld ertragenem, schwerem Leiden sanft' dem Herrn
entschlafen ist.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Mich . Fischer , Ger.-Sekr.

Wiesbaden und Grenchausen , den 29. Dezember 1904.

Die Beerdigung findet statt am 31. Dezember— Samstag
mittag? 3'/t Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus.

nach-

43 ' loeckel , Kfm ., Frankfurt.
Bavrit 1’ Uomdorx , Rent . m . T„ Unna.
Block 161 Hof- Lömpel , Architekt , München.
Schrvä Jasper > Fr - Oberbergrat m . 8 ., Straßburg.

— Bock. Krause , Stabsarzt , Dr ., m . Fr ., Sohöneberg.
Manger, Fabrikdirektor , Kleve . — Jacobsohn , Kfm., Ant-

j V® en.
ÖioLB^ hmal, n . Wendel , Kfm. m. Fr ., Elberfeld.
Jjjjk Rosenthal , Kfm., Berlin . — Arras , Fr ., Nassau,

g “tn; Zimmermann , Prof ., Darmstadt . — Pies , Trier . —
gjjjnitzer, Kfm. m. Fr ., Stuttgart . — Stubenrauch , Kfm.,
Diflr/ . autern - — Steinhardt , Kfm., Bonn . — Frorath , Frl .,

iJJeohofen.
pr, ? ,a ‘®°t®b Lindemeyer , Ingen ., Köln . — Dorlass , Kfm.,

Snylj, ?furt- — Maltes , Kfm., Mannheim . — Eck , Kfm., Köln.
EtB0BS. * Hof. May , Kfm., Genua , -t- Sachs , Kfm., Lodz.

Kfjv, lSc “er Hof. Merkel , Frl ., Kaiserslautern . — Ottmann,
k».. T-i Kaisersalutern . — Sttauß , Kfm., Frankfurt . —

hiS - Kfm., Simmern.
Hotei p Neubecker , Kfm., Schienfeld.
Hrfiaer uhr- v- Bessa , Offiz., Darmstadt.

Wk Weyl , Kfm., Berlin . — Lupeson , Architekt,
Hi. pru i£- — Holthausen , Kfm., Köln . — Reimann , Direktor
LJ ; > Rotterdam . — Reuter , Kfm., Frankfurt . — Himmes,

t~t > Oberstein . — Marschall , Kfm., Berlin . — Traub,
Lu I*’ Köln. — frntrvnpff.y. Kfm . KrafalA

N jah . — . ...
Gr , . ** Ie iten . Brasseur , Direktor , Lonzwy . — Liediger,

. --.. ierfelde.
***• v. Liniingen , Rittmeister, Züllichon.

Fremden -Verzeichnis.
Kaiserhof . Wegeier , Kfm., Koblenz . — Hertz , Fahr . m . Fr .,

Krefeld . — Hertz , Kfm., Krefeld.
Zum Landsberg. Schreiber, Kfm., Kaiserslautern.
Kurhaus Lindenhof . Musall, Mühlenbes ., Lauenburg.
Metropole u. Monopol. Beller, Kfm., Berlin . — Duday, Offiz.,

Berlin . — Viotla , Dr. m . Fr ., Haag . — Homolke , Dr . m . Fr .,
Frankfurt . — Bauer , Kfm., Straßburg . — Hoffmann , Kfm.,
Straßburg.

Minerva. Creutz, Fr. Amtsrichter, Neuwied . — Neizert , Frl.
Rent ., Neuwied . — Neizert , Stud ., Neuwied.

Hotel Nassau . Oelbermann, Fr. Rent ., Honnef . — 8imrock,
Frl . Rent ., Bonn . — Eckardt , Frl . Rent ., Honnef . — Archen¬
hold , Rent . m . Fr ., Texas . -— Chambers , General m . Fr .,
Camberly . — Ilickmann , Frl . Rent ., Camberly . — Getz , Dr.,
Düsseldorf . — Katz , Justizrat m . Fr ., Berlin.

Kuranstalt Nerotal. Maurer, Frl- Frankfurt.
Nizza -Knrhaus. Hütten, Fr. Baumeister , Marbach. — Hütten,

Gutsbes ., Marbach.
Oranien. Tuyl , Baron, Wels.
Pfälzer Hof. Bergt, Kfm. m. Fr., Naumburg . — Karle, Kfm.,

Mainz.
Promenade-Hotel, v. Stranz , Offiz., Frankfurt. — v. Rohrbach,

Frankfurt . — Rothwill , London.
Quisisana. Eschauzier , Leut ., Helder. — Herbert, Fr. m. S.

u. Gouvernante , Darmstadt.
Rhein-Hotel. Langer, Kfm. m. Fr., Erfurt. — Greiber, München.
Hotel zum Rheinstein . Brüger, m. Fr., Frankfurt. — Baron

v. Strybuy , Stud ., Roßleben.
Hotel Rose. Klein, Amtsger.-Rat m. F., Frankfurt.

ISchweinsbeig . Bermtt, Düsseldorf . — Schulze , Kfm., Goggenau.
Taunus-Hotel. Dauer, Direktor, Genua. — Falk, Reg.-Bau-

meister , Straßburg . — Beckmann , Kfm., Gera . — Hauenwald,
Fabrikdirektor , St . Johann . — Stom , Architekt , Haarlem.

Viktoria-Hotel. Du Pied, Fr!., Frankfurt . — Bonum, Kopen¬
hagen.

Vogel. Berkert, Kfm. m. Fr., Köln. — Schmitz , Kfm., Krefeld.
— Werner , Kfm., Dresden.

Weins . Troesner, Apotheker, Furtwangen.

In Privathänsein:

Pension Batlger. Ammon , Frl. Rent . m. Begl ., Insterburg.
ElisabethenstraDa 19. Schmitt , Stabsarzt , Dr., Metz.
Christi. Hospiz I. Vormbaum, 2 Frl., Düsseldorf . — Schmidt

Reg .-Rat , Münster.
Evang. Hospiz . Ponfick , Justizrat , Dr., m. F„ Frankfurt. —

Wagemann , Fr . in . 2 Töchtern , Möringen . _ v Pirsch Fr
Görlitz . — Schulz , Frl ., Rostock . ’ '

Kapellenstraße 7. Dön , Frl., M.-Gladbach.
Pension Maria Teresia. Eysing , Frl., Ungarn. - Bernhard, FrRent ., Köln . '
ViBa Melitta. Vanderhoff, Rechtsanw . m. Fr., Trauwahl. —

Stein , Irl . Lehrerin , Essen.
Museumstraße 4. 1. Funde , Hauptm., Neubreisach,
Pension Siegfried. Tanffkiresen , Leut., Nürnberg
Villa Sorrento. Schweden Major m. Fr., Offenburg.
Stiftstraß« 18. Breuer, Chemiker, Krefeld
Wilhelmstraße 36. Hammacher , Gutsbes .,’ Posen . - Hua,

macher, Ziegeleibea ., Grauenburg,



En croüte (Teigkruste ) täglich lieferbar,
per Stück Mk . 8 .50, 11 .— , 12 .50, 20 .— .

per 7* Pfd . Mk. 1.—-
In Terrinen

per Stück Mk . 1.25, 1.60 , 2.—, 2 .75 , 3.50 bis 24 .50

Timbales “ und „Parfaits “ nur auf Vorausbestellung

Toulouser Entenleber -Pasteten o. „Tivolier “ 1 in Terrinen
Krammetsvögel -Pasteten o. „Montelimar “ | stets vorräthig

empfiehlt für die Feiertage 3792

Hauptgeschäft
12—16

Taunusstrasse.

Filiale:
2 Wilhelmstr. 2
Ecke Rheinstr.

Königlicher Hoflieferant,

Keite 8. Freitag , 40 . Der cm her 1004. Wiesbadener Tagbiatt. M «rrgen-A« sgade , 1. Klatt. Uo. « 09.

Fortschntt-Reform-FaQons
Herren, Damen und Kinder.

'C-hr'^GEN

Kur zu empfehlen für solche Füsse , welche noch ziemlich
ihre natürliche Zehenlage behalten haben , also deren grosse Zehen
nicht schon zu sehr nach der Aussenseite gekrümmt sind.

Für abnorme gerade Füsse nicht geeignet.

Natürliche Fussbildung,
welche beim Tragen von

Reform-Fagons
erhalten hleibt.

Verdorbene Zehenlage,
durch Tragen nicht

passender Formen sind die
Zehen naeh aussen gekrümmt.

Alleinverkauf:

NeustadtSSchuhwarenhaus,
Wiesbaden , nur Langgasse 9.

2989

Haimsvera-UerMhalter
für Christbaumlichte ist der beste Halter, die Lichtchen stehen immer gerade und der
Halter wird ohne jede Mühe einfach auf die Neste gehängt . 3774

Christbanmschnee, Krippen und jede Art Baumkerzeu.
Adalbert Gärtner, \5 marktftratze»z.

Cognac Albert Suchhol;,
beliebteste Alarkc, Garantie für feinste Dualität , in Originalfüllung von Mk. 1.90 bis

4.50 für die ganze Flasche.

Hamburger Engros-Lager
46 Kirchgasse 46.

Empfehlen in grosser Auswahl:

Glücks -Nässe u . Figuren Rom

Sylvester -Scherze er imt
jtaliirli
ich tttii

Knall - Bonbons

Menj ahrs -Karten.

S.Blnmenthal&Comp.
39501

Mainzer Karneval-Verein.
Günstige Gelegenheit zur Beteiligung an dm Veranstaltungen des Mainz»

Karneval -Vereins 1905 bietet die Erwerbung de»

Karnevalpatz J905.
Derselbe enthält die Eintrittskarten zu (No . 3081) F35

6 Konzerten, I 1 Hrrrenützung mit EröffnunMiil.
2 Maskenbällen I 1 grobe Frrmdenstdung

1. Kirmes im blauen LSnhche», I mit Sröffnungsspich
2. Ein Winzerfest am Rhein. I 1 närr . Kinderfest.
Der Pr«i» de» « arncvalpaffeS inkl. einer Narrenkappe ist v Mk.

Rn Wiesbaden erhältlich bei Willi , nicket , Langgasse 20.
In Main » in unserem Büreau Theatrrplatz . früher 8af « Volck.

Da» Komitee.

Düsseldorfer Pnnsehsjrop
Johann Adam Boeder, '“■ÄfSSSS,““

Ton herrorragender n. nnerreiehier UnalltKt.
In den ersten Geschäften erhältlich.

Leerstehende Wohnungen,
Geschäftslokale, Billen tt. s. w.

wolle man sofort in unserem

Wohnungsnachweis
zur Vermietung anmclden . Die Aufnahme in unseren

erfolgt kostenlos . Bermietungsplakate L 40 und 60  Pf . auf¬
gezogen. Mietverträge , Hausordnungen rc. stets vorrätig in der Geschäftsstelle dll

haus- und Grundbesitzer-Verein, S. v.,
Delaspeestrahe I.
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Mit 20,000M. Beteiligung,
die sicliergesteUt werden , kann slcta solider Herr vornehme » » d
lohnende Vehenbesi ' liä !’li ; iinj [ erwerben . (Ba. 25624) F.151

Fixum und Capitahins garantirt.
Anfragen an Rudolf Wonne . KSerlin S.W ., unter «I . P . 5004.

esmm

M bedeu

3- €. vürgener, Cigarren-Lager,
27 Hcllmundstrahe 27,

empfiehlt den H. Rauchern zn den billigst gestellten Preisen

gediegene,ancrtnimtcn.vorzügliche CigarrenfabriM
(auch Fchlsarben ) erster Fabriken . Engrospreise.

Ananas -, Arac - , Rum -, |
ISurii ’iimSer - u. Fort wein - ( M

seit Jahrzehnten rühmlich,t bekannt und hellebt.■■trsSK.’*- F. « ottwald.

Cognac Albert Suchhol;,
beliebteste Marke , Warantie für feinste Qualität , in Orignalfüllung von Mk. 1-90 jjl
Pik. 4.50 für die ganze Flasche.

^°N»itt«

^k »de M

'inem

J . € . Eeiper , Kirchgasse 52. Adolf Uenter , Bahuhosstraßc 12.



No. 609.
Morgen - Ausgabe.

2. Klütt.

****************+********.***f*++++,*
Ein Lac, der Gunst ift wie eitt Tag der Ernte *

man muß geschäftig sein, sobald sie reift.
Goethe

r * » * » * *? * * * *¥ * * * * w* WWW¥¥* t¥ * + *
(2. Fortsetzung.)

Kdrienne.
Stoman von G. Warben. — Autorisierte Bearbeitung.f „Weil sie dessen Sinn sofort verstanden hat.während

er mir nicht klar gewesen. Mein Baker meinte damit
natürlich, daß er hoffe, sie werde uns nicht verlassen, und
ich muß gestehen, ich wäre trostlos ohne sie, gar wenn
wir nach Rugeley lnnüberfahren sollten."

„Rugeley". wiederholte Marianne . „Davon steht
Oer kein Wort in deni Briefe, Adrienne !"

„Nein, aber wir werden natürlich hinübersahren.
Rugeley ist ;a unser eigentliches Heim, welches mit
Orchardstone gar nicht verglichen werden kann. Die
Derrings von Rugeley sind eine in England hochange-
scheue Familie . Als ich noch ein kleines Ding gewesen,
trimmte ich schon eines Tages , Herrin von Rugeley zu
werden."

V „Ach weiß, daß du oft davon gesprochen hast, Liebste,
ober an deiner Stelle würde ich nicht zu viel daran den-
km. Mein Bater sagt, daß Rugeley zwar ein herrlicher
Besitz, aber zu großartig sei, daß man dort kaum das
Gefühl haben könnte, sich in einem homogenen Heim zu
befinden. Er meint, es sei längst nicht so angenehm wie
Orchardstone.".

„Aber es ist doch mein Heim, wenn ich. es auch nie
gesehen. Ich müßte ja keine echte Derring sein, wenn
ich nicht mit Stolz des herrlichen, alten Besitzes dächte.
Ich muß ihn kennen leimen! Wenn nicht früher , so doch
jedenfalls anläßlich meiner Großjährigkeit , die dort ge¬
stiert werden wird ."

„Muß das wirklich sein?"
„Natürlich: wenn ich ein Junge anstatt eines Mäd-

hens. ein Erbe anstatt einer Erbin wäre, so käme es
keiner Menschenseele in den Sinn , anderes zu mutmaßen.
Du weißt ia doch, daß ich laut unseren Familienstatuten
mit dem Tage meiner Großjährigkeit Dikomtesse von
Merweite werde und das Majorat auch auf mich über¬
geht. Ich. hoffe, mein Vater wird es noch viele, viele
.Are genießen, aber einmal fällt es doch mir anheim,
w du das vergessen?"

„Nein", erwiderte Marianne , indem sie noch ernster
'Mn bisher vor sich hinblickte, „nein, ich habe es nicht
vergessen."

, Adrienne schlang den Arni um ihre Mitte und sprach
leist:
„ „Weißt du. was mir plötzlich-durch den Sinn fährt?
"cha hat vielleicht seineDemission gegeben, um cm meinem
emim-dzwcmzigsten Geburtstag hier zu sein, um mich in
me Gesellschaft einführen zu können, Kommt dir das
mcht wahrscheinlich vor?" Adrienne wies auf den Brief,
welchen sie noch immer in Händen hielt.

„Du vergißt , daß er nur davon schrieb, sich in Orchard-
Äne niederzulassen."

.Ja , für jetzt, bis wir uns aneinander gewöhnen.

Fühlt er sich in seiner Erbin , in der künftigen Vikomteste
von Aberwefte enttäuscht oder nicht, das wird die große
Frage sein." Sie sprang aus, machte einen konven¬
tionellen Hofknir und fragte dann , indem sie lächelnd ans
die Freundin blickte: „Was glaubst du?"

„Was ich glaube", fragte Marianne , indem sie in das
strahlende Antlitz ihrer Freundin blickte, „er müßte wahr-
lich schwer zu befriedigen sein, wenn seine Tochter ihn
nicht entzücken würde !"

„Du liebes, kleines Ding ! Das behauptet auch
Mnz, obzwar sie meiner Eitelkeit nicht zu schmeicheln ge¬
sonnen ist. wie sie mir täglich versichert. Doch Scherz bei¬
seite!^ Es wäre doch ein großes Unglück, wenn die künst
tige -Herrin von Rugeley nicht wirklich eine schöne und
wohlerzogene Person wäre. Sage mir nur . Marianne,
warum du heute gar so ernst bist! Du findest kaum ein
Lächeln oder einen Blick für mich. Was ist dir ?"

Marianne Beressord erhob sich, ihr war es zu Mute,
als ob sie ihre Fassung ganz unmöglich längere Zeit aus-
rechterhalten könne.

„Du bist so ausgelassen heiter , daß ich dir ernst er¬
scheine. mein liebes Herz ! Das ist nur natürlich. Latz
mich aber nun gehen. Ich habe eine Unmenge wichtiger
Dinge zu tun und würde gar nicht hierher gekommen
sein, wenn ich mir nicht gedacht hätte , daß ich -dir von der
Ankunft deines Vaters Mitteilung machen müsse. Es
hat sich dies als überflüssig erwiesen. Tn warst bereits
in Kenntnis gesetzt: morgen komme ich wieder, morgen
um -diese Zeit und bleibe dann so lange Zeit bei dir . als
du es nur irgend begehren magst : leb' wohl !"

, Sie küßte die junge Gräfin und schlug dann eilig den
Heimweg an, sich nicht ein einzigesmal umwendend, uni
Jener einen Gruß zuzuwinken.

Atemlos trat sie in den Pfarrgarten , an dessen
offener Pforte ihr Vater stand. Das gute rosige Gesicht
des Rektors war allerorts ebenso bekannt wie beliebt und
Memand wußte besser wie Marianne , welch weiches Herz
der Vater habe. Besorgt blickte er jetzt in das blttche
Antlitz der Tochter.

„Mein -Kind, so erhitzt und atemlos . Hast du
Adrienne gesehen?"

„Ja , aber ich war nicht in Orchardstone. Ich traf
sie unterwegs , sie wollte eben zu uns kommen."

„Und min ?" Der Vater blickte sein Kind forschendan.
„Tie Dinge stehen, nicht gut." Das junge Mädchen

seufzte. , Ich habe es nicht über das Herz gebracht, ihr die
Wahrheit zu sagen. Ich konnte es nicht, und du hättest
es ebenso wenig vermocht. Sie ist glückselig über den
Gedanken, ihren Vater morgen sehen zu können, das
arme Kind, und glücklich Herrin von Rugeley zu werden!
Er soll ihr selbst die Wahrheit sagen, schließlich ist es
weder deine Aufgabe, noch die meine."

„Ganz richtig", erwiderte der Rektor, welcher fast
immer gleicher Meinung mit seiner Tochter war . „Ganz
richtig, ich ernpfand dasselbe, als ich seinen Brief las,
und es ist eine sehr peinliche Ausgabe fiir uns , -da er mich
aber ausdrücklich darum gebeten - "

„Das hätte er oben nicht gesollt; je peinlicher die
Situation sich gestaltete, desto mehr würde er verpflichtet
gewesen sein, ihr selbst die Sftrne zu bieten und nicht
dich, seinen besten Freund , vorznschieben."

Freitag,
30 . Dezember 1904.

52.  Jahrgang.

Sie schüttelte mißbilligend den Kopf, denn sie war
Adrienne sehr zugetan , und seit das Schreiben des
Grasen ein-getrofsen, recht ärgerlich gegen ihn.

„Tu hast, wie ich weiß, eine sehr hohe Meinung van
Merweite , Vater , aber ich gestehe ehrlich, daß nach seinem
Benehmen zu urteilen , ich ihn für einen Feigling halte."

Ter Rektor schwieg und seufzte kummervoll. Er be-
wunderte das lebhafte, energische Temperament seiner
Tochter, er wußte, wie nützlich ihm dasselbe in allem sei,
aber er hatte schon lange die Entdeckung gemacht, daß er
gut tue, ihr nicht zu widersprechen, wenn ihre Heftigkeit
zu Wort kam.

2.
In Gedanken versunken stand Adrienne immer noch

an der gleicher! Stelle , an welcher Marianne von ihr ge¬
gangen. Das seltsame Wesen der Freundin hatte sie
peinlich berührt urrd auch ein wenig verletzt. Sie hegte
die Empfindung . daß sie ihr noch so viel zu sagen gehabt
haben würde und ließ sich schmollend aus die Bank nieder,
auf welcher sic vereint mit der Freundin noch so schön
hatte plaudern können. Bald aber umspielte wieder ein
Lächeln ihre Lippen . Marianne hatte sie allerdings ver¬
lassen, Inas nicht hübsch gewesen, aber sie hatte ihr, als
sie fortging , etwas sehr Freundliches gesagt. Sie hatte
mit apodiktischer Sicherheit die Überzeugung ausge¬
sprochen. daß Graf Aberweite sich in seiner Tochter durch¬
aus nicht enttäuscht fühlen werde. Und doch! War jene
Adrienne, welche er sich vielleicht vorstellen mochte, nicht
grundverschieden von der Wirklichkeit? Das Mädchen
seufzte.

„Vielleicht hat Muz mich ihm geschildert, an diese
Möglichkeit habe ich nie gedacht. Ich hoffe nur , er er¬
wartet nicht, daß ich ihm ähnlich sehe, -denn dann -muß
er sich bitter enttäuscht sehen." Sie öffnete das Medaillon,
welches sie stets bei sich trug und blickte es prüfend an.
„Nein, fürwahr ", sprach sie endlich, „ich habe nicht einen
einzigen Z-ug der Ähnlichkeit mft ihm."

Es war auch tatsächlich nicht der Fall . Das ovale
Gesicht, die feine Adlernase, die geschwungenenAugen-
brvuen verliehen dem Grafen ein aristokratisches Ans-
sehen. . Er würde auch allerorts als ein Mitglied der
Familie Derring auf Rugeley und Orchardstone erkannt
worden sein, während das Mädchen auch nicht einen Zug
der Familienähnlichkeit auszuweisen hatte . Adrienne
hatte diese Tatsache oftmals sich eingestan-dcn. Auch jetzt
schüttelte sie den Kopf, nachdem sie das Bild genau be¬
trachtet hatte und leise sprach:

„Nicht ein Zug von ihm in meinem Gesicht, das muß
ich selbst eingestehen." Langsam erhob' sie sich und fragte
sich, was sie nun . nachdem Marianne sie so schnöde ver¬
lassen, denn -mit ihrer Zeit anfangen sollte.

Nach dem Hause zurückkehren? Muz würde zu be-
schäfttgt sein, um sich mit ihr abzugeben. Nach rechts
h-inüberblickend. sah sie nichts wie -den Wald, die Augen
nach links wen-dend. kam ihr aber plötzlich die richtige
Jnfpiratton . Zwischen Bäumen hindurch sah sie es weiß
schimmern und rasch entschlossen sagte sie sich:

„Fürwahr , Baronin Gwendoline und Baronin Cun-
liff werden die frohe Kunde nftt Interesse vernehmen.
Ich will hinübergehen und ihnen davon Mitteilung
machen. Damit vergeht mir die Zeit ."

(Fortsetzung folgt.)

Weillllr -AlMerknus,
Zur Erleichterung der Inventur verkaufe sämmtliche

W *“ Schuhwaare«
w bedeutend reduzirten Preisen.

Herren-Tticsel» beste Handarbeit,. schon zu 6.50.
Damen-Stiefel , geeignet zum Eissport, . . . . „ „ 5.50.
Suaden» u. Mädchen-Schulstiesel schon zu8.—, 8.80 dir6.80.
HauSschttye, um möglichst rasch zu räumen, aiitzergewöhnlich billig.

"fben de«
königlichen Schloß.

Philipp Mönfeld
11  Marktstratze 11, “fcffiESHT'

» « Eiuzelpaar« de« seitherigen Preise»._8989

k Nachlaß-Versteigerung.
Im Ruftrag dt« gerichtlich bestellten Nachlatzpflegers versteigere ich heute Freitag,

"nitags 10 Uhr anfaugenv, tu meinem Verstelgeriingslokal
Moritzstraffe 12  dahier

Mobilien , als»
1 compl, Bett, 1 zwetthetl. Schrank, 1 kl. Büffet, 1 « »schrank, 1 Truhe,
Tische, Stühle, Sessel, Spiegel , Bilder, Weißzeug, Melder, Glas , PorzcUan re.

lasseö" . . .•ntm Nachlasse öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung.
Adam Heilder,

Geschäft- lokal: Moritzstratzc 12. Anctionatoru. Taxator.

sowie sämtliche ßummiwaren in bester Qualität
emp ehlen billigst 3527

König]. Hoflieferanten,
Eeko der Langgasse und Schiitzenhofstrasse.

Jos . JPiel»Rheinstraße 97, Part.,
empfiehlt sich zum Einsetzen künstl.

Zahne ..d. .. Gebisse
i» (Solb und Kautschuk unter 20-jähriger schrift¬
licher Garantie, sowie Plombireu schadhafter

Zähne, ftalinziehen re.

Punsch
von

Mrs MMr. ein,
nur ächt mit

Eichel - Marke , - WH
empfiehlt tu alle» Sorten 8965

I . K . Keiper , Kirchgasse 52.
Pommersche Gänse per Pfv.

4i v 60 Pf., Gänsebrüste mit Knochen
1.40 Mk. per Pfd.. Rollbrüstc1.60 Mk. p-r Pfd.
Gänlelebenvurfip. Pfd. 1.20 Mk., Zungenwurst
perP'd. 90 Pf., frifdit'-«änsekeulev. Pro. 60 Pf
versendet Dom. Sollnitz v. Pkeustettin.

ömpüelllt 39*1

SiLSohm
Adoifstrasse 7..

Reisedecken5,6.8,10,12-50111.
Ziegenfelle2, 4, 6, 8, 10- 30,,
Angorafcllc 7, 8, 10, 12- 30,,
Schlummer-und Sopliakissen

Ton 1—10 Mark
empfehlen 8489

J . &  F . Sutli , Wiesbaden,
Delaspeestrasse, Ecke Musoumstraaie.

?5« einer Nacht brr»chwinden Sommer,
sproffen, gelbe und
rote Flcckeu.Mtteffer
beim Gebrauch von
B»r. Hulm 'a Edel» - —

j»ciri. ffrOMie Mk. 1.80 u. Seife «0Ps . Biel«
Anerkennungen. Hier?o . wiehert , Droa.,

d.RatSkeNer. Apotl,. » .
Drog., Mr. Bnrgstr., ^ i.e. v » „ ,. ..e. Drog..
Airchgaffc 0 , Hygiea -Drog . , Schulgaffe 7,
Drogerie Sani taS. ^ll .̂ ueiti,, «»» xi 2g

Fciugewalt. Anzündeholz k Cir. 2.20 Mk,
* orl »rit/ .. Dotzheimerstratze 82,
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Wohnungs -Anzeiger
für Wiesbaden und Umgegend ist seit 1852 dar

Wiesbadener Tagblatt.

Allgemein verlangt tamdem Frrmdrnpublikum und den
hier zuziehenden auswärtigen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Allgemein öenn̂ i von den Vermirthern,insbesondereden Wiesbadener Hausbesitzern , wegen
der Villigkeil und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Ueverstchtlich geordnet « ach Art « nd Größe de»
I« «ermiethende » Raumes.

Met - Verträge vorrätig im VDS
Tsgblstt-verlsg.

Jeder Mielher
Terlanpe die Wohnnnpaliiten de»

Haus - u. Grundbesitzer -Vereins
V . v.

reecHi 'tretellr : » ela »jiee »tra »ne L.
Telephon 439. Fl431

Dar

MchrniWMihiiielg- Snrean

Lionk Lie.,
Friedrichstr. 11 — Telephon 708,

empfiehlt sich den Mlethern zur kosten¬
freie« Beschaffung von

möblirten und unmüblirten
Billen « und Etagenwohnungen
Geschäftslokalen — «lövlirte«
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

WWMtWUjW
UMe « . Lja« ser ete.

Billa Biebricherftratze 47
(vollständig renovtrt ). auch für zwei Familien
bewohnbar , zu vermiethen oder zu vcrkauien.
Näh . Helenenstraße 29. 4248Helenenstraße
kein Hau » Ellenbogengaffr 8, mit^groff. Laden,
K-Zimmerwohnung , Keller und Mansardraum,
aanzoder auch gelheilt per 1. April ,n v. Näh.
bei W. Heymann , Ellenbogengaffe 8. 8986

Villa HeinrichSberg 4 , nahe den Nero - und
Dambachtbalanlagen , beoueme Zufuhr , schöner
Karten , 14 Zimmer mit allem Comfort der
Neuzeit, Centralbeizuna re., per sofort od. später
zu verm. o. zu verk. Näh . HeinrichSbcrg 10. 4058

r
♦ Maiiizerstr.
rr

Renovierte Villa , 12 Zimmer eto., S
•owle sehr proaer Onrten . ch

J . Meier , Agentur , Tmsminntr . SS . ♦

Billa MShringstratze 8 ganz oder getheilt aus
gleich od.später zu verm. od. auch zu verk. 8477

Ruhbergstr -' t -' 1 LandhäuSchen mit sich«
Zimmern , Küche, Keller, Balkon und Gärtchen
per sofort m  vermiethen . Näheres beim Besitzer
A . fflinnip , Adelheidstraße 47.

Villa Sonnenbergerstrasse 66.
am Kurpark belege», hochherrschaitlich cinger., best,

an ? 12—14 schönen Räumen , Centralheiz ., electr
Licht rc., zu verm. oder zu verkaufen. Einznseh
von 11—1 Ubr . Näb . TnuniiSiir . 55, 8. 4011

ma  Victoriastraße 13
Hochparterre , 7 Zimmer , Ga «, elektr. Licht,
Gartenbenntzung , reich!. Zubehör rc.. per
sofort oder später zu verm. 8548

Aiifnat Iitnibarth , Architekt,
Birmarck -Ring 19, oder Ellenbogengaffe 8.

Billa Dtetortastratz « 18 bestehend au«
Zimmern mit reichlichen Nebenräumeu auf sofort
oder später zu vermiethen. Näh. Gchltchter-
straßelo , P . b. n . M,  Wiedenpahn.|Hur " L'Jf  H5«O. SS* «Wa ww ICUWrSpnini * mcü.

Kleine Billa
Weinbergstras ;e14 *° mr"kpschafilich,

6 Zimmer , Bad , »eichlicheS Zubehör , elektrische«
Licht, Garten , zu Perm. Näh . Stiftstraße 24, 1.

^̂ 2
sehr

Billa , nabe Wildelmstr . n . Vahnliäs«
22 Zimmers , für Pension oder Sanatorium
ehr gceia., im Ganzen oder getdeilt , für sofort

oder später zu vermiethen, event. auch sehr
prriSwerth zu verk. Näh. Herderstr. 21, Part.

Mn kleines HanS , paffend für Trödler,
Antiquar oder Schuhwaarenhändler , p. 1. April
1905 zu vermiethen. Näheres Metzgergaffe 31... - - • - - - -

Eine Villa in feinster Knrlaoe , für Pension ?zwecke
geeignet, per 1. April 1905, event. früher , zu
vermiethen oder zu verkaufen. Näh . bei 4049

Meister , Schützenhofstraße 11

Mine Billa, f - t}m>-■ 3hnmt-u. Zubehör , aus 1. April zu
vermiethen oder zu verkaufen. Gefl. Offerte»
unter V . 4 « » an den Tagbl .-Derl.

Grschiiftstlolmle tU.
Klrndtstratz« 10 Laden u. Ladrnztmmer»

auch Bureau im Souterrain , zu vermiethen.
Nähere» daselbst bei He »», 1. 4084

HmHlliBH

Bahnhofstr . 6
mittlerer Laden mit anstoßendem Laden,
zimmer, ca. 50 gm Größe , mit oder ohne
Wohnung per 1. April 1905 zu vermiethen.
Näheres bei den Besitzern Franke.
Wilbclmstraße 22. 4192

Bertramstraffe 11 1 Werkstätte, ca. 43 lls-Mtr.
groß , n. 1 Keller, ca. 40ff> Mtr „ auf gleich oder
später zn vermiethen.

Bismarck -Nina , Näve Porkstratze, Laden mit
Ladenzimmer , f. Pavier-, Ciaarren-. Blumem
odcr Kaffeegeschäft aeeignet, zum 1. Juni 1905
o. später zu vm. Näh . Tagbl -Verlag . 4129 RI

Bleichstraffe 24 , Part ., Werlstatt zu vermiethen.
Wlcichstr. 20 schöner Heller Laden auch vaff. für

Kurzw.-Gesch. v. al . od. I .Avr . z. v. N . Ir . 8969
Clarentlialerstraste 1 sehr schöne Büreanräume,

cv. mit Wohnung , auch für Laden sehr geeignet,
auf gleich oder sp. biflta zu verm. 3984

Clarenthalerstraste 6 Laden mit großem Laden-
ztmmer, event. Wohnung , zu vermiethen. Näh.
daselbst HochparterreI. 4154

Dotzbeimerstr. 82 2 schöne Souterr.-Räume für
rudiae » Geschäft zu verm. Näb . Part . l.

Neubau Doyheimerstr . 74 , Ecke Gltvillerstr.,
ist ein Souterrainladen mit oder ohne Wohnung
zu vermiethen. Mb . 1. Stock. 3480

Dotzbeimerstraste 84 ist ein schöner Laden mit
Ladenzimmcr , eventl. Keller, auf gleich od. später
zn vermiethen . 3481

Friedrichstraffe 37 Frsteurladen vom 1. Avril
bis 1. Okt. zu verm. Näb . H. P . 4183

G»eisenaustraffe 27 2- 3 Räume, sehr geeignet
für Bürean oder Werkstätte, ans sof. oder später
z» verm. Näb . daselbst von 4—7 Uhr . 3483

öde» straffe 10» Ecke Werderstraßc. großer
Eckladen mit Ladenkeller sofort zu ver:

mietben. Näh . Göbenstraße 18, 1 St . 3905
Häfnergaste 8 Laden ver 1. April 1905 zn vm.

Nähere « Kl. Webergaffe 13, 2.t ellmundstr. 27 ar. Werkst., e. a. Lagerr., z. v.

ellmui ' dstratzc 41 , Hth . Part ., ist eine schöne
Werkstätte per sofort zn vermiethen . Näh . bei

J . Hornung & Co ., Zäinergaffe 8.
Heklmnndstr . 49 scb. belle Werkstätte zu verm.

B»

der
Hsllmnndstratze 58 , Neubau , nächst
Emferstraße . ein schöner Lade;: m. gr.

Soutcrrainräiim .. für bessere» Colonial « u.
Delikatessengeschäft sehr geeignet, nebst
- . . i . Kr
w„ >H .vi,. ..|,,iw . i. i«, . ^. . .flnct,
2 Zimmern und Küche per 1. Avril , event.
gleich zu verm. Näh . Emserstr . 22, P . 4024

Herrngartenstr . 17 schöner Laden m. od. ahne
Wohn . gl. od. svät . W. Noll . Bi «marckring 9. 4075

Kaiser -Friedrich -Ring 58 gr. Eckladen mit
Nebenraumen für 1000 Mk. zu vermiethen.
Näb . P . l. 8898

Kaiser-Fricdrich-Rin « 88 4 schöne Souterrain-
Räume al« Laden , Bürean oder zum Einstellen
von Möbeln billig zu vermiethen . Nähere«
Morißstraße 45, Laden . 8884

Kirch gaffe 44, Ecke Mauritius-
straffe 1, 4119
grober Cckladen
mit 6 Schaufenstern , mit großem
Entrcsol , Souterrain , Keller und
Lagerräumen ver 1. April 1905 zu
vermiethen. Näh . Emferstraße 22, P.
und Mauritiurstr . 1, Ledcrhandlung.

Kirchgaffe 27
grotzer Laden mit

Kirchgaffe 27, 1.
^m̂ sbrksssessssbsb̂ hssh

ousol zu verm. Näbere«
8882

Neubau Lnisenftr . 25
per gleich oder später zn vermiethen:

Großer Laden , g.»*.8,
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
auch für Bürrauzwecke geeignet. Central-
heizuna , elektr. Licht» Leucht- « nd
XbeizgaS . Nähere ? im Bürean «3ei »r.
Wngemann , Luiscnstraße 25. 3489

Maurrgaffe 7 Laden, in welchem seit 8 JahrenJl,
Metzgerei betrieben wurde , auf 1. April 1905
zu vermiethen. 4118

Moritzstraffe 9 ist Werkstätte mit schöner Wohn.
auf 1. April zn vm. Näbere « im Laden . 4186

Moriffstraffe 41 Laden, cvevt. mit Lagerraum
oder Wohnung , zn vermiethen . 4083

Moriffstraffe 45 sind große Ladenrävme mit od.
ohne großen Keller- und Lagerräumen und
Wohnung billig zu vermiethen . 4109

Müdlgaffe 17, Ecke Häfnerg .»
ca. 30 lls -M ., u. Ladenz. mit o. o.

W . v. sofort o. sp. zu v. N. b. I . Haub . 3491
Niederwaldstraff « 7, nächst Kaiier-Friedrich-

Ring , geräumiger Laden mit 2- Zim.»Wohnuna,
event. m. groß . Lap .»Räumen , für jede» Geschäft
passend, sof. preisw . zu verm. Näh . P . 3493

Rantnthalerstr . 11 Ladenm. o. o. Wohn. 4135
Ntehlftraff« 19 Laden mit 2-Zimwerwohnung,

paffend für Barbtergeschäft oder dergl., auf
April 1905 zu vermiethen. Näh. daselbst

Laden

Riehlstraffe 9 Lade« per 1. April zu verm.
Näb . 1. Stock. 4233

Rönierberg 9/11 «in « gr. Werkstatt sofort
zu vrrmiethen . «Seorgr Plani.

Rüdesheimerstraffe 16 Läden mit oder ohne
Wohnung zn vermiethen. Näb . daselbst. 3430

Saalaaffe 1V Laaerränme od.Werkstätte ver
1. Januar . Möller , Laden . 3959

Scheffelstraffe 2 großer Heller Hofeinban al«
Werkstätte , Atelier o. Lagerraum , ev. mit3 -Zim .»
Wohnnng sof. zu verm. Näb . 2 St . link«.

Schiersteinerstraffe 14 , Ecke Kaiser-
Friedrich -Ring , ist ein schönes, sehr geräum.
Ladenlokal mit anschließendem Bürean und
Magazin , als Bürenuräiime od. an rubiae«
Geschäft zu vermiethen . Näh . daselbst. 3529

Schiersteinerstraffe 16 schöne Werkstätte sofort
oder später zu vermiethen.

Schiersteinerstraffe 22 Bürean - « . Laaerr ., ev.
als Werkst., an ruh . Gesch. zum 1. April zn vm.

Schwalbacherstraffe 30 , Gartenbau«, ist der
2. Stock (ca. 140 N -M . groß ), al« Lager oder

Msfür Confection «aeMft geeignet , zu verm . Au»
eine Werkstätte das . zn verm . Näh . das . F488

! Schwalbacherstraffe 30 groß . Raum.
2. Etage , Gartenbaus , al« Laaer oder für
Conkection geeignet, zu vermiethen . Nähere«
im Hau «. F 4S8

KI. SlhmldOMr. 10 Äs ™,
und Werkstatt , sowie 400 sü -Mtr . Lagerraum,
ganz oder getbeilt, zn vermiethen. Näheres
Kaiser-Friedrich -Ring 81, 3. 4043

Seerovenstr . 28 , Part .. 2 Räume zum Möbel-
einsteUen zn vermiethen. Näh . Borderh . 3 St.

Neubau Moll . Ecke Feerobe»- und Roonstraße,
sind Läden für Bäcker, Metzger und Consnm-
ges-bäft (sebr gute Lage) p. sof. o. spät , zu ver-
mietben. Näh . baielbst u. Bi »marckring 9. 8493

Walramstraffe 27 Laden mit Ladenzimmer ver
sofort oder später zu vermiethen . 8909

Webergasse 36<
aden von Frau Hoffpengler HUIDer Laden von Frau Hoffpengler HUhn nebst

Wohnung und Lagerraum ist auf gleich oder
später zu vermiethen. Näb . Kirchgaffe 9 bei

Benr » Milli n . 4160

I Webergaffe 39 zwei Läden mit Nebcn-
räumen auf 1. April 1905 zn verm. Näb.
bei Mell . Adolf Weygrandt. I

Wcstendstr. 10 gr. helle Räume, al« Werkstatt
für rub . Geschäft oder Lagerraum aeeignet, ev.
mit 2» oder 9-Zim .-Wohn ., sowie ein vier » und
Laaerkeller zu verni. Nah. Vorberb. Part.

Wörthstr . la , Ecke Dotzheimerstr., schöner Laden,
für sede» Geschäft p., zu verm. N. Eckl. 1968

Korkstr. 29 sch. Laden mit Nebenz. 800 Mk. sof.I Schöner LadenBärenstraffe 2 zu vermiethen . Nähere»
bei lierger . 8486

Großer Laden,
Lagerraum ver 1. April 1905 zu verm. Näb.
Bleichstrabe 2. 1 St . 4223

Große Werkstöttm, jÄ'ÄSl
betrieb passend, mit electr. Licht n. Kraft , groß^
scp. Hofeaum , ver 1. April 1905 zu vermiethen.
Näh . Bl -ichstraße 2, 1 St . 4224

Gr. Bnrgflraffe 6 mit LZimmern
«NVeN per 1. Jan . od. 1. April z. vnn 3479
Groffe Helle Werkstätte per sofort oder später

zu vermiethen. Näh . Blücherstraße 17, Part , r .,
oder Blücherplatz 3, im Papiergeichäit.

Werkstätte für Schreiner oder Glaser mit Zwei-
oder Drei -Zimmer -Wohnung auf 1. April zu
verm. Näh . Blücherplatz 8, 1. » ormann.

Eckladen nebst Wohnung Dotzbeimerstraßr 76 zu
vermiethen . Näb . No . 80,1 . Et . 4227

mit od. ohne Wohnung auf 1. April
zu vermiethen Drudcnstr . 'zu vermiethen Drudenstr . 6. 4177

mit oder ohne Wohnung per sofort
oder später zu vermiethen Ellen

bogcngaffe 11 bei Metzger Maum . 3997
mit Part .-Wohnnng auf 1. April,
ev. auch früher . Faulbrunnenstr .6.

Werkstätte , große Helle Räume , ganz oder ge-
theilt , sofort oder sväter zu vermletden. Näherer
Gneisenonstr . 7 od. Rüderdcimerstr . 21. 1. 4065

Geraum . Lagerraum
mit Souterrainräumen , ca. 120 gm, ganz oder
getdeilt preirw . zn vermiethen. Baubüreau
Mlnin , Göbenstraße 14. 3377

Laden mit 3-Zimmer -Wohnung per 1. April 1905
zu verm. Näh . Herderstr . 8. B* e «ri . 4168

Per April 1905 schöne Werkstatt m. od. ohne
Wohn , zu verm. Näb . Herderstratze 33 , P.

Bereinslokal,
150 Personen fassend, in Mitte der Stadt , für

dauernd , ev. für einzelne Tage zu vermiethen.
Näh . Kaiser-Fricdrich -Nina 31, 3. 4042

beste Geschäftslage , zn
ffAHtavrNp verm. Kirchgaffe 40. 8670
Schöner Laden mit Nebenräumen , in welchen

eine Schuhmacherei mit Erfolg betrieben wurde,
auf 1. Februar oder später z» verm . Auch für
andere Geschäfte paffend. Ladeneinrichtung zn
verkaufen. Näh . Luxemburgstraßc 13, Laden.

8rotzer Lode«I. d. Looggch.
4 gr. Schaufenster , große Lagerräume , ganz
oder getheilt per Avril 1905 zu vermiethen.
Näh . Langgasse 19. 3083

Zwei große Lagerräume , 2 grovc Werkst
1 grober Hofkcller auf 1. April oder irüher zn
verm. Näh . Neubau «Söller , Ncttelbcckür. b.

Schöner Laden m. einem Lagerraum , ca. 105 IH-Mtr,
roß , zusammen oder getrennt , zu verm. Näh.
'federlvaldstr . 11. Johann r *anly jr . 4094E

Schöner geräumiger Laden.
,eziell der Lage wegen für Friseurgeschäft geesanchspeziell der Lage wegen für Frisrurgcschäft geeianch
Näh . Rauenthalerstraße 8, Bürean . 3508

Laben nt. Z ., K. 1. Avr. Ranrntbalerstr . 14.3. 4M

Laden,
125 O -Mtr .» zwei große
Schaufenster und Schau¬
kasten , Elektr . uud GaS,
Centralheizung , per sofort
od . später zu verm . Näh.
Bürean Nheinstr . LS.

35k

Eni guigkvcndes Svccerecgeschast lEctmnn
mit Einrichtunq und Branntwein -Verkanf m
wegen anderweitigem Unternehmen auf 1. AM
zu vermiethen. Näh . Rönierberg 19, Laden.

Geräum Lade « "1S“ "*_ . nebst Znbch
(obere Weberoafle ) ver 1. April zn verm. pim.
zn erfragen Römerberg 30, 1 r . *ltu

Schöner hoher Ecklade«
mit geräumigem Keller, passend für beff. Dü'

cateffen- u. Colonia !- oder Drogengeschiist, evm
mit 4- oder 2- Zimmer -Wohnung , im EckneuW
Rüde «heimer-Eltvillerstraße zum 1. April od«
früher zu vermiethen . Hierzu kann noch >
großer Keller von ca. 90 gm . geeignet für « ew
kcller. gemietbet werden. Nähere« daselbst od«
Banbürean Rüdcsbeimersiraße 13. « M

Schöner Ecklade « ,
mit Ladenzimmer , geränm . Keller , event. schd"«

4- Zimmer - Wohnung , für beff. Colonial - --
Delicatessen- oder Drogengeschäft , E » « °
RüdeSbeiwer - nndRauenIlialcrstrabtL
gleich oder sväter zu verm. Näh . das. P.

Neue Läden i
Schiersteinerstr. , nahe der Adelheidsir., genM

für jede« Geschäft. Nähere» bei Clo « & „
oder Eigenthümer Rüdeshetmerstr . 7,2 . 4

mit Ladenzimmer , au-b i
«ttUeN Bürean geeignet, zu vcrnn-^ ^

Nähere » Walluferstraße 9. ^ '

Zu BüreauzwcSe«
geeigneter Laden , mit oder ohne Zimmer , bla'LK

vermiethen Walromstraße 27.

Der Laden
der Firma I » . Siela , Webergaffc 3, «'
Wunsch mit großen Räumlichkeiten, nt -
verm. Näh . Ib . nieia , Wrberg . 3. o-M
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Eckladen » lisä ™A
oder später zn verm. Näh . Kl. Weberg^

Schöne Werkstätten, für jede« Ge
zu vermietben Westendstraße 86, 1.

Großer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ov
Wobnuna per sofort oder später zu ve -
Näh . Frledrichstr . 8 bei Hrn . Tav - * «S
od. beim Besitzer Wilbelmstr 10 », 3.

Kleiner Kaden. Jaaerröum^
sowie große belle Werkstätte , auch 0etrf

vermieten . Näh . Porkstr . 81. Laden.

I I«der besten Lage der
straffe ist «in schöner

Lade«

^derich^
Mdec-h,

^Ubag
4 und
L, ani
kiraßx
uud»

^ B,

««'zeit

mit zwei Schaufenstern auf LV' Äcii
» günstigste » Bevingu ^zs
. Zn erfragen unter

unter den
avzugeben
»auptpostlagernd.

iktzgerladen nebst allem Zubehör nnd^w-v^
concnrenzfreiee^Wohnung in guter

tüchtigen Metzger zu vermiethen.
Tagbl .-Verlag . , _ ^ .̂ ,j^ «rst/"

i!»

351°.

Nä »eWaldstratze __ _
ffierkllällenm. LagmöM--

in 8 Etagen , ganz od. getheilt , für jede«
geeignet (Ga »einfül>r»iia •, in äußerst ^
Verbindung zu einander , ver 1°IS_.

od«
ad«Oerbindung zu einander , per

sväter zu vermiethen. Näbere » im zhv
Baubüreau Göbenstrabe 14.

N Z>
tziL«'- r.
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9ilßieto«

2
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JSn!"cr.J5.*mu.
S 'tten
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_ _ Kaden
ftt & tttnaumniti,  Flaschenbier , Cigarren

ttni  Kolonialwaren sich eignend, nebenan
werden6 große Neubauten errichtet, preiswerth
V Offerten unter J . ISS „„ denTagbl.-Verlag erbeten. "

Mohnmlsr » vo,s 8 und mehr
Zimmer ».

Hche Abegsi- u . Hohcnlohestrasre (Neuban)
ist die Hodiparierre-Wohnung von 8 Zimmern
liw3 Eeniralbeizuna) mm  1 . April 1905 " ver-
meetben. Nab. daselbst Nachm, v 8—5 Uhr

Adolfsallee 11 1*««««.
,uu AX  9 Zimmer und großes

Ä * ^ Litt . Lanst
1. avr » 1905 ju V«rm !" NSh" Part .' 8393

Adolfs ^ «" ^ B̂ Ln ' unp^ L̂ w»
«t ftttm,et5tn Garten vor und hinter d.Hauie'Mh. Lanagasse 19. -3513

A>̂pru iaun su vm. man. P . 8935
*' 3‘ Etage, 7 Zim.. flfldie n. Zubeh.

«leich ju vm. Mb.  Rbeinsir. 82. 2. 3531

Adolfftratze 1»,
2. «. 3. Et .. UÄ
»h , , en  und Badesimv'er auf sofort
oder spSter z» vermiethen. Näh. Parterre
daselbst. F241

S. Hochparterre, ist die Wohnung,
^ ^ bknd nur 7 Zimmern, Küche, Badezimmer
nebs ZubehSr auf 1. April 1905 zu vermiethen.
Laalich aiiznieke» „nd Näherer zu erfragen,
» Sonntag«, auf dem Büreau Bahnhof,
urane 2, Parterre , von Vormittag« 8 bi« 1 und
2 » bi ? 7 Uhr Nachmitta?. 4126

„ ®« °n der AdolsSalle « beleg. Part .-
Vohnnng, Ecke Herrn garten str. 18. beste!,,
gnr 8 Zimmernu. Zubeb.. ,st ver Januar
od. später zu verm. NSb. daselbst. 8526

«grenMalerstr . s , b. d. Ringkirch«. Näh« der
" S.ab!« u- f- Hinterh.). sindWohn. . 1.. L n. 3. Et., best, an«

11 gr. Raumen. 2 Bädern. 2 Erkern. 4 Balk. >,.
sonstigem reich!. Zub., ?. Pr . v. 2300- 2700 Mk
gl. oder sp. zu verm. Näb. das. 3514

«rtmch«rsti-aße 8. Ecke Wailnferstraße, 1. Et
-<?-LDw « tr unk allen. Comfort und reichlichem

Kdebör gleich oder später billig zu vermiethen.
Nab. aaicldst. gülö

JHU« Fritz Rrntcrs,raste 10 : 8 Zim., Central,
elertr Licht M. 86OO(m. Stall M. 4OOO)

,» verml-thcn. Nähere« Lessinastraße 10. 88I0
ExDanr. 8, m nächster Nabe de? Kurpark«, doch-

bemchasti. Wobnung, Hochparterre u. Sout ..
i - embaltend 10 Zimmer „. Znbcbör. auf sofort

oder spater z„ vermiethen. Näb. « . krirl «,
Mmrerme-ster, Bertramstr. 7. 9516

22, Ecke Si-delheid-
Jft die 1. Etage, best, aus 9 Zimmern.

«11® getb. zu 4 und 5 Zimmern, mit separotcin
^emgarte !! lind reichlichen! Znbeliör. per sofort

°»rr water preiswcrth zu vennietben. Anzusehen
L ^ nstag m Freitag von 10- 12 Uhr und
Myrre« Dambaevthal15. ' 9940

mtr *%rUbritemim  67 ist die 3. Etage.
k,nbe,ch ai>« acht Zinimern. großen Bolton?,
mm n. renbl. Zubehör per sof. zu verm. Näb.
»ai- dkl dem Eigenth. W . liliamel . 3520

1 Kirchgasse 43,
Wohnung von 8 Zimmern mit

llem ssomfort und reichlichem Zubehör, geeignet
mr Aerzt« »esGäitt ' chc Zwecke, sofort

Nab. Büreau Adeldeidstr. 2. P . 3521
^ ^ ^ dstr . 7 «nächst Kaii.-Friedr.-R.) hoch.«Maftl . 9°Z.-Wobn., ueuzeitl.. hocheleq. Jnnen-

^ TU' "-.Einricht ., Parkett n. Liiiol.-Bel., Bad,
Lckn, sebr gcl. für böh. Ot'fiz. lcv.Staila.

'II civ. Pr . s. z. v. N. P . 3886
^ rwaidstr . 9 1 . Etage. 10.Zim,»er-Wah„una
®M, lä^ e,,or- Bm- Näh Part - recht?. 4368
*R' ' !̂ bcrqs>raste 17/19 . 1. Et., 8 Zimmer.

o ® (,Tten  5c. per sofort zu vermiethen. Näh,
°^ <gge recht?. 9923

Nheimiraße 26,
h__r, , , Aileescite,
°̂ chglti. neu dergerichtete Bel-Etage von
9 (ti rZtnniern , Küche, Sveiiekammer . Bad.
. ,/?ntS u. sonst, reickl.Zubehör auf gleich

ft 'Vater zu verm. Elektr. Licht, Ga« vorh.

W« der Ringkirckte 7 herrschaftliche
Wohn. v. 7 Zim. mit reich!. Zub, p/ sofort

' vm. Näh. Wohn.-Nachwcirb.
K-ton & Ci «*., Friedrichstraße 11 8632

E ^ iebricherste. 16 « . 16 zu verm. 4 Wohnung..
^ JrT VJ  o "'""er. I» f. rediicirtem Preis.Gr. BurgftratzeS
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder später zu vermiethen. 9583
Dambachtstal 26 eine7-Zimmer-Wohnung auf

^ , 1905  s " vermietben. Näh. Dambach-
tbal 18 bei Arckitect Wen *. 3465

Dotzheimerstraße 36 , 1. Etage, 7 Zimmer mit
großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen. Nähere»Parterre . 8535

Nenvnu Dotzfteimerstr . 74, Ecke Eltviller-
nrntze, sind7-Zkmmer«Wohni,naei! sofort oder
spaier zu Perm. Nähere« 1. Stock. 4001

Kriedrrchstratze Z,
nächst der Wilhelmitratze. Eckhau«. ist d. 2. Etage,

bestehend an« 7 Hellen großen Zimmern. Badez.,
2 vorspr. Eikern, Lauftreppe. 2 Closet« „. reich!.
Zubebor, auf gleich oder später zu verm. Näb. j
de, « . v » ltz , Delgspeestr. 1, Lade». 3906

Friadrichsiraße 19, Tis-A-Tis dem Casino, ist
die Bel-Etage von 7 bezw. 9 Zim. und Zubeh., i
hochelegant und modern berper., auf gleich oder
spater zu vern-ietb en. Nä .̂ Part . 3977 \

Goethestratze 7,
I. Etage, 7 große schöne Zimmer, Balkon,
reich!. Zubehör gleich oder später zu verm.
Näherer Part . link«. 8878

Luksenstr . 2L ist die seither von Herrn Oberst
von Zatobi inneaebabte Wohnung von 7 event.
mehr Zimmern mit allem Zubeh. p. 1. Avril n. Z.
zu verm. Näh. im Tavetenlade» daselbst. 3544

Nerothal 13, UL'-'SS
zu vermiethen. Anzui. von 10—12 Udr. 8545

Oranicnstrast « 4L, 3. Ei., 7 Zim.. Balk. und
Zubehör gleich oder später vreiswerth zu ver«
mletdrn. Näb. daselbst Parterre . 8911

Rtzetnstr . 68 , 1. ti. 9. Stock, je 7 Zimmer mit
Zubehör, der Neuzeit entsprechend einger., per
sofort oder später zu verm. Nähere« das. 8870

Rhcinslraße 7V, Alleeseiie, 3. Etage, neu ber-
gerichtete7.Zimmerwobnulig mit reich!. Zubehör
sofort oder sväter zu vm. Näb. Part . 8368

Rdeinstraße 88 Wodn. im 2. Stock, 7 Zimmer,
Küche, Bad Zubehör, ans gleich iebr bill. zu
verm. Anzui. von 12—1 und 4—6 Udr. 8546

TaurirrSstraße 1 (Berl. Hof), 3. Etage recht«,
7 Zimmer, Küche, Lbl. Zubehör, ver 1. April zu
vermietben. Zn besichtigen 10—1 ». 3—6 Ubr.
Nähere« dortselbst oder bei C» rl Philipp !,
Dambachtbal 12. 1. 4185

Saw - tzanS Victoriastraße 47
elegante febr geräumige BeI»Etage von 7 Zimmern

und reichlichem Zubehör mit Tentralbeiznng und
elektrischeni Licht zu vermiethen. Näh. Leising»
straße 10. 3912

Walkmiiblstr. 15,
wol »« . , reich!. Zub. n. alle Bequem., park»
artiger Warte « , sehr pretSwerth auf lang«

^Zeit zu verm. Näb. das. bei 4116
Wkbcrgassc 14 RCSftSlit

1. »lvril 1905 zn vm. Näb Kl. Webera. 13. 2.

Ähelmstraße 15,
Bel - Etage , Atteeseite.
herrschaftlicheWohmmg
von7 Zimmern mit reichem
Zubehör zu vermiethen. Näh.
Baubüreau Sckellenberg,
Wilhelmstraße 15.

Seite 11.

Große Burgstr . 13
Ist die 1. Etage, schöne« gesunde« Logi» (Sonnen«

feite), best, an« 6 Zimmern u. Küche, im Skilen-
baii. mit separat. Aufgang, 2 gr. Mansarden,
kühle, trockene Kellerräume rc., per Slpril zu
vermiethen. Durch seine centrale Lage auch zn
Pension?- und Geschäftszwccken sehr geeignet.
(Advokatur.) Nähere« bei 4134

Kinkel , Wilhclmstr. 9, 2.
Gms<rstraße37 Landhaus , Herrichastl. 6-Zim.«

Wohnungen mit Erker, Veranda, Balkon,
2 Maus., 2 Keiler, Kohlenanfzug, per gleich oder
iväter zu verm. Näb. daselbst. 39 15

Emserstratz « 82 » Nenban, Herrschaft!.
Wohn., 6 Zimmer. Küche, Mansarden, Bad,
Balkons, electr. Licht, Leucht- und Heizaa«,
ver 1. Avril, auch früher zu vermiethen.
Näh. Part . 4025

auf 1. April 1905 zu vermiethen.
1.

Balkon«,
FrieDrichstratze 48

sch»« « Woh « n« g» 6 Z., Erker, 8 i_ _
Badeeinrichtg. n. all. ZnbedSr, sofort od. sväter
zu verm. Einzus. tägl. zwischen 10n. 4 Uhr. 8560
(T WciSbergstr . 14 sch. Etage, 6 Zimmer
nebst Zubehör, auf 1. April zu vermietben.

Goethrftr . 4 herrschastl. Hochpart., 6 Zim., Bab
». r. Z ., sof. oder spät., ev. 8 St .. 7 Zim., z. ».

Goethestr . 8, Parterre , ist eine Wodnnng Dort
6 Zimmern mit Vorder- u. Hinterbalkon, Bad.
Gartenbenutzimg und sonstigem Zubehör auf
gleich od. später zu verm. Nähere« im Hanse.
3. Stock. 3562

Herrngartenstroße 15,
2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern, Balkon
nebst reickl. Zubehör aus sosvit oder später zu
verm. Näh. Parterre . 3563

Herrngartenstr . 17. 1. Et.. 6 Z. n. reichl.Zubeh.
a. gl. o. sp. z. v. Näh. BiSm̂ R. 9, b. Noll. 3564

H« mdoldtstratze 11 herrschastl. Wohnung im
2. Siock, bestehend an« 6 Zimmern mit überau»
reichlichem Znbehör, sofort zu verm. Näh. bei
dem Besitzer Apotheker» «, »>,« , Part . 8386

Humboldtstraße 15, Hochpart.. 6 Zimmer und
Zubehör, nebst 3 Zimmern im Souterrain , auf
1. April 1905 zu vermietben, Anzusehen täglich
Nutzer Sonntag «) von 10—11 Uhr u. 8—4 Uhr,

'äh. Wohniingrbürean Eiton . 3456

Worthstr . 9 , 1. Et ., 7 Zimm. mit allem Zubeh.
per 1. April zu denn. Näb. Part . L, sowie bei
s*. no «eu »h » l , Moritzstraße 14. 1. 4118

Rüe
32, Beletage, 9 '(immer,

cerî reichliches Znbehör,
,u  v -rmietben.

I23,

große
ne» her-

4104
P„i,i"°'" ,'ier,rrasje 2:r , Ecke Eltviklerstraße,
z Ünd per April oder früher in der 1.,
10 nt- ^ ">>e berrsch. Wolmnngeu von 9 bi«
LA.̂ °uwige,i Zimmern, davon 7 nach der
Aid?? und Ostseitr), nebst Badezimmer

reichl. Zubehör z» verm. Näh. das.
tzch/.,.̂ P>b>ireali Riidesbeimerstr. 18. 4130

-^.iBsfsterstraßc 18 herrschaftliche Wobnung,
ktiiiJit ’'nlln(r/. -̂ üche. Bad und Zubehör, der

. l̂helmstratze 10.
Ecke Luisensiratzc, hoch-

« ^ lchaftlichc Wohnung von
..;," 'lnmern «nd Salons mit
ü:? tm  Zubehör und allem Comfort,

per 1. April 1905 zu vcr-
Besichtigung zwischen3

»>,' 4 Vhr. Näheres Büreau Hotel
Metropole. 9850

Herderstr . 2i 7—8 Zimmer, Küche, Bad. rcichl.
Zub. p?r 1. April z» verm. Zum Möblirtverm.
bis jetzt mit gr. Erkolg betr. Pr . 1500M. 4253

Äniscr -Fricdrich -Ring 34 sind schöne7-Zim.-
Wodnungen zu iebr billiaem Preis zu vermietben.
Nähere« daselbst Parterre oder 1. Stock. 3638

Kaisll-MeW -Ritig 3l
ist die zweite Etage , besteftend
aus 7 Zimmer « mit Bad,
elektrischer Lichtanlaae , 2 Man¬
sarde « , 1 großen Frontspitze,
geräumigen Keller» . 2 Balkons,
1 Erker , umständeftalber zum
1. April 1995 oder srüfter

sehr preiswcrth
anderweitig zn vermietften.
RäftereS daselvft oder Büreau

Friedrichstraße . 4077

I

ßotm., Bad, Balkon«, Galten, a. 1.April,
iS?  Mk. Off. «. » . 471 fl, d. Tagbl'.-Beri

von 7 Zimmern.
1Änim‘Trt\ * 4<t berrichaitliche 1. Etage, von
""d 'a!,7"' Balkon, Bad, 2 Treppen, 2 Closet«

zu vermiethen. Näheres beiJ , o» verm,
Hinterh

7 1® ' $ * 58 '« die 2. . . . . .
chchehz, ^ nner,;. Berandn, Badez. ». reich!

d. Thor. 4031
2. (Stapf, bestehend ans

. ^.v.anbn, Badez. II. reich!.
iil>ei,« ^ 7. ^ pvil, eventl. früher,zn vermiethen.

daselbst Parterre . 4181

».-.̂ Aldorfsallee 22,
pott- chchastiiche Bel -Etage (Sonnenseite),

D» »»,-" ^ vur», aroßen Ballon, Küche, Speise-
jOftn ii„K°i)' Kohlenaufziig, 4 Mansarden und
lifoft „̂ ' 1)01', vollständig neu hergerichtet, ist
N'iben lveiter a» ruhige Mictber zn ver-

«IX erteilt Franz-Abtstraße 2,
"̂ls«»,. " 'bol). 3536

?"dalte ix -rf .H «ckvarlerrc oder dritte Etage,
V - Apr,! ° l e ■ Zimmer und Badezimmer, ans

i » vermiethen. 8426

Kaiser -Friedrich -Riug 41, Neubau, Bel-Etage,
7 Zimmer, Ga«, elektr. Lickt, besond. Schrank¬
oder Mädchenzimmer, 2 Closet«, zu verm. 3390

Kaiser Friedrichring 59 ist die 8. Et., 7 Zim.,
Bad n. Zubeb., v. 1. April 1905z. v. N.Part . 4107
Kaiser-Friedr .-Ring 65

sind dochherrschaftlicheWohnungen, 7 Zimmer und
1 Garderoberimmer. Eentralfteizung u. reich¬
liche« Zubehör, sofort od. später zu vermietben.
Näb. daselbstu.Kaiser-Friedr.-Ring74,3 . 8540

Kaiser -Friedrich -Riug 68 bochherrschaitlicke
Wohnung von 7 Zimmern, Bad, Dienerschaft«,
trevpe und alle», Comiort zu vermiethen
Nähere« bei der Besitzerin

Fra » Willi . Blind . Zdlieinerstr. 7.

Kaiser «Friedrich -Ring 71, 8. Et..
Wohnung, bochberrichafll. Nnsstattung, von
7 gr. Zinimern. Bad, Erker und Balkon«,
per 1. April 1905 oder früher zu vermietben.
Näh. in der Wohnung selbst oder nebenan
Baubür. SciM«» nh . 3541

Kaiser -Fri «drich»!» ing 76 ist die herrschaftliche
1. »nd 3. Etage, bestehend an« 7 Zimmern mit
reievl. Znbcbör zn vermiethen. 8542

Kapclleustraße 33 Parterre und 1. Stock,
zusammen 7 Zimmer und Zubehör, großer,
schöner Garten, event. auch Stallgebäuve, per
1. Avril i» vermiethen. . 4276

In der Billa Kapellenstraße 49
herrschaftliche Eiage von 7, eveaiuell 9 Zimmern

mit reichlichem Zubehör, Loggia, Bad, Gas,
elektrisch Lickt, per sofort oder später zn ver¬
miethen. Nähere« dastlbst. 4034

Unter BewilUynng eine« bedeutenden
Nachlasses am Mietpreise ist anf 2 Jahre
eine für geschäftliche Zwecke geeignete A
Wohnung, bestehend ans 2 grossen und %
6 kleinen Räumen, gelegen in d. Nähe des ♦

KoclaibFiiiaiieii , ♦
unterzuvermieten.

_ Meier . Agentur, Tauniisalr . 38 , »
| » »♦♦♦♦♦♦ » ♦♦ » ♦ » » » » ♦ » « »♦ » ♦♦♦ » »

Mshnimgeit v- l» 6 Zimmern.
Adelherdftratze 48

>ft, die erste Etage, bestehend au, 6 Zimmern
(große Veranda) mit allem Comfort und
§ "̂ S.XL ? uf ^ '6 obtr  später zu verm. Näb.
daselbst be, « lrh . Hausverwalter 35*6

Adelheidstraße 76, 1. u. 2. Et..
6 Zimmer mit reich!. Zubeh. p. 1. Avril
zu verm. Näb. Part . 3914

Sldelfteidstraße 89 , 3. Etage, Wohnung von
6 Zimmern n. Zubehör für gleich oder später
zu vermietben. Nähere« Part . 8872

tAckdelheidstr. 88 6-Zimmerwohnnng, 1 St zn
v. Näb. daselbst od. Oranicnstr. 54,P . 4082

^0 , 1 Treppe, Wohnung vo»
6 Zimmern mit Zubehör. Veranda, p. 1. Avril
ab zn vermietben. 4005

Alexandrastr . 15, Ecke,
und MoSbacherstraße 5 sind herrschastl.
Wobniingen von 6 n. 5 Zim. (sfremdenzim.) m.
relckl. Znbehör sof. zu verm. Näb. das. 8552

Alwinenstraße 1/3, Bel-Etage, 6 Zimmer mit
Bad , reichliche« Zubehör, Mitbenutzung de«
Garten«, a»f gleich od. später zu verm. Näb.
bei ». ton und Lebrstrnßk 15, 1. 4053

An der Ringkir -ftc 19 Beletage von ö siim
zu verm. Näb. Part . 0  '

IViebcicherstr.291
O Bel -Etage , herrschaftliche Wohnung X
♦ von sechs Zimmern und Zubehör (Central- ♦
♦ Heizung:c.) vom 1. April 1905 ab anderweit ♦
♦ ,n verm. Näb. Part . 10—12, 3 5. 3952 $

Bierstadteistroße 9 Wobnung von 6 Zimmern
zu Dtrnt. Zu erir. Institut das. 3941

, BiSmarikring 18 herrsch. 6-Z.-Wobnungen mit
reickl. Znb., Garten. Electr. Bahn-Haltest. 3557

Blumenstr . 4, 1. E,.. 6 Zimmer, 2 Balkon».
Bad, elektr. Lickt. Garten rc. ver 1. April 1905
zu verm. Anzui. zw. 11 und,'4 Uhr. Näh
Bliimenstraße4, 2. Et. 3375

Kaiser „
Zimmer
mfetben.

... 55 schöneß-Zimmerw.,,
der Neuzeit, biL. zu. »er«

ling 64 , Wohunug, fechr
und Zubehör per sofort zN der-,
Nähere« daselbst2. Etnae. 3698t

Besonders preislvürdig
vermietde ich die comfortablen Wohnnngen,
6 Zimmer, Badezimmer, Küchen. Zubehör.
Parterre u, 2. Etage, ver sofort oder später

Kaiser -Friedrich -Ring 66.
Näh. daselbst1. Etage. 4173

Kliiser-Kikdrilh-Miig 8V,
nahe der Adolttallee, ist die hochherrsckaitl.
eingerichtete 1. Etage ' , 7 Zimmer,
Fremdenzimmer, Küche mit Speisekammer,
Erker. 2 Balkone, Heirschafik- und Neben-
trevve, elektr . Fahrstunl , nebst reichlich.
Zubehör, gleich oder später zn vermielhen.
Näberc« iiebenan Kaiser-Friedrich-Rina 78.
Banbürean Souterrain . 4000

Bel-Etage, 6-Zimmer-Wohnong nebst Bad und
reichlichem Zubehör zu vermietben. Nähere» bei
ArchitektI . Z. Weder, Erbacherstr. 5. 3679

Kaiser -Friedrich -Ri « g 74 ist die liochberrschafrl,
eingerichtete Bel-Etage, 6 Zimmer und alle«
Zubehör, am' sofort oder später zu vermietben.
Näheres daselbst. 4203

Kaiser -Friedrich -Ring 88 , 1, 6 Zimmer Bad
und Zubehör zn vermiethen. 3916

K.-Fr .-Rg . 99 , zw. Moritzstr. u. Adolfrall. gel.,
1. Et., 6 Zim., B. 11. Znb., per gl. 0. sp. zu vm.
Anzus. v. 2 Uhr ab. Näh. das. Part . 3946

Kapellenstraße 31 ist der 1. ». 2. Stock, besteh,
aus 6 Zimmern, Küche, Badezimmer, 2 Balkons
und reichlichem Zubehör, ans 1. Avril zu verm.
Näh. d. Architekt 1Ver !-:,DambachthaI18. 4243

Kirchaaste 27 , 3. St ., 6 Zimmer, Küche, Speisek.,
Bad, Balk., Erker. Mani. u. Keller per sof. od.
später. Näh. 1. Stock. 3571

In eleganter Billa , Lanzstr . 39 , unweit Nero¬
thal. unmittelb. am Wald , Wohnung, 6 Zim.
m;t aeränni. Veranda ». Garten, zn verm. 3572

Lanzstraße 39 , nnweit Nerothal, unmittelbar am
Wald, in berrichafilicher Villa Wohnung mit
Garten. 6 Zimmer, zu vermietben. 3573

iTntrpITtll nl) 7 1 6-Zimmcr-Wobnuüg, Balkon
3'UmUJIlUI ; j , 1, Ulid Zubehör ver sofort od.

sväter zu vermletben. Näb. daselbst.
Luisenstraße 22 hochelea. eingerichtete Wobnung

von 6 Zimmern mit allem Znbehör ver 1.Avril
zu verm. Näh. das. im Tapetenqeschäst. 3980

Lu ^euiburgplatz 3, 2. oder 3. Et., d . herrsch.,
billig , 6 gr. Z., gr. Badez. u. Comf. d. Neuz.,
reichl. Znb., los. o. späier. Näh. 2. Et. r. 4162

§II ) vrttzsti.'aß « 39 , 2. Etage, 6 Zimmer mit
reichlichem Zubehör zn vermiclven. '3575

TOoritziitraaae ill , 1. Et., schöne
Wohnung von 6 Zimmern, Balkon,
2 Mansarden, 1 Kammer, 2 Kellern. Mit¬
benutzung von Waschküoho und Trocken¬
speicher, per April 1905 preiswerth zu
vermiethen. Grosser luftiger Hof, kein
Hinterhaus vorhanden. Näheres heim
Eigentümer Parterre . 3974

Ju Ifarrfs

GMkMllW.

WmIWlG 21,
sind in den Vorderflüiiel-Banten noch
einige mit allem Comi. der Neuzeit
ansgesiatictc 6 - Zinimer-Wohnungen
per gleich oder sväter sehr preiswerth
z» vermiethen. 3!äb. Part . 2l . 4163

^ Nuucrftraste l . Bei - Eiage, 6 Zimmer mit
Balkon und reichlichem Znbehör sofort o. später
zn vermiethen. Näb. 2. Et. 3576

NicalaSstraße 26 , 3. Etaqc, 6 Zimmer, Balkon
n. ,Znbcbör ver 1. April 1905 zn vermielhen.
Nähere« Hochparterre. 4287

« » icolnSstraße 29 , 2. Et., neu bcrgcr. 6 Zim.,
,« ■ 2 Dalk. u. reickl. Zubeh. zu v. 3380' N :c°' loSf<r . i'« 6-/-T-W. ~ ■ - -

»lndesheiinerstiaße 14 , Eck« der
Ranentlialcrstraße, ist in der 3. Etage eine
hochherrschaiil. gnSaestattrte Wohnung von
6 großen Uim. mit Erker, Balkon« u. reich!,
der Neuzeit entsprechendem Zubehör (elektr.
Perlonenaiifziia) auf gleich oder später zu
vermiethei,. 3käh. daselbst Part . "
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RLd «4heimerstr . 21, Eckhaus , Hochparterre
prachtvolle hochherrschaftliche «-Zimmer.
Wohnung mit allem Comfort . Doppel-
feaster » 4 Balkons , separater Garten,
abretsehalber sof . od . später zu vm . 3957

«chenkendorfstratze 4, am Kaiser -Friedrich-
Ring , 1. Et., 6 Zimmer mit r. Zubehör per
sofort z» vermietben. 4234

Morgen -Aasgabr . S . Blatt. Mo . 608.

Schlichterstr. 7. L SS
parterre , je 6 Zimmcr, Bad und reichlichem
Zubehör auf sofort oder später zu verm. Näb.
Mrchgaffe 88 2. 8582

Schltchterstraß « 16 ist die Bel-Etage, bestehend
au« 6 Zimmern. Bad nebst reichlichem Zubehör,
auf los. o. später *:i v. Näh. Part . das. 8918

Gchlichterstratz « 18, 3, schöne6-Zim,-Wobnung
mit allem Zubehör auf gleich oder später zu
vermietben. Nähere« Bart . 8588

4 » » + + + » » « » » ♦♦ » ♦♦♦ < ♦ » » ♦ » » ♦♦ » ■»

| Sonnenbergerstr. f
♦ Hochparterre 6 Zimmer ato. ♦
J Heler , Agentur , Taaniintr . 1 « . ♦
♦44444 « 4M44 « « m44 « « « » « » « « «

Weiubergstraßc 16, SÄ"S
Nebenzimmer, 2 Mansarden u. zwei Keller, nahe
am Wald und der Haltestelle der Straßenbahn,
für 1. Januar oder iväter zu vermierben. Nähere
Auokurft »rtheilt Herr Marti » Fischer,
Wetudergstrake 16, 1, sowie der Miteigenthümer

^I .« 4wlg ffstel , Webergasi« 16, L 4132
Schöne 6-Zimmrr-Wobnnng, der Neuzeit rnl-

ivrechend eingerichtet, aus,1. Avril zu vermielben.
Nähere« Herdcrftratze 1V, 1 r. 4036

M « h « « « g »U von 5 Zimmer « .

«velheivftr . IS, Süds..
rü >-L--vi, der bidolssallee, ist die neu heroesteute
geräumige5-Zimmcr-Woknung mit Gar , Elektr.
n. reicht. Zubehör zu Perm. Näh. 1 St . 39*3B Adelheidstraße 76,1.u.2.Et.,Bl5 große u ein kl. Zim. mit reicht. Zub, &-J

». 1. April v. N. Bart . Ml 9 W
VldeLheidstrafte 77 ist die Parterre-Wohnung

und 8. Etage von je ö groben Zimmern und
reichlichem Zubehör aus gleich oder später z»
ver« . Näb. Adelheidstraßc 79, 1 St . 8588

ktdetlheiVKratze 84 » 2. Et.. 5 Zimmer, Küche u.
Zub., Balkon, «8a«, elektr. Licht a. 1. April 1905
zu vermtetdeu. MH. Karlstrabe 7, 2. 8888

Adolfsallee 4 ffifTSSS
per 1. April zu verm. Anzus. 10—12, 8—5.
Nähere« 8 Treppen. 4007

MdolfSalle « 6, i . Stock, 5 Zimmer und Kadinet,
mit großem geschl-is-nem Balkon, Bad x ., Alle»
nm>heraericktet, sofort «d. später zu vermietben.
MH. bei Lndwlg Hess , Webergasse 18. 3589

Mldrechtstratze 23 (zw. Adolfsalleeu. Moritzstr)
2. Et., 5 gr. Zim. mit reich!. Zub., neu herger.,
auf 1. Avril zu vermi. Näb. dasrlbst. 4197

80 * der Ringkirchr 9, Hochp.. 5 Zim. u. Zubeh.,
anzus. tägl. v. 11- 1 u. 8—6 Ubr. Näh. das. 4087

Mrndtstr . 1 elea. 5-Zimmerwohn, mit 3 Balkon»,
Bad und Zubehör zu vermietben. 8590

Ulrndtffr . 2, 8. Et., schöne5-Zim.-Woh»., Bad,
2 Balkon?, zu Perm. Näb. das. 3. Et. I. 8591

«lrndtstr . 8 5-Zimmer»Woh»nng zu vermietben,
BiSmarckring 1, Ecke Dotzbeimerstraße, schöne

5-Zimmer-Wobnung. 2 Balkons, Erker rc., ver
sof. od, sp. zu verm. Näb. 1. Etage r. 3592

Bismarckrmg 3
ff We Bel-Etage von 5 Zimmern u. Fremdenzim.

mit reich!. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
wegen Wegzug per 1. April zu vermietben.
(Kann früher bezogen werden.) 4180

glimmtaiiiB9,ffifÄ ’ÄES
BiSinarckring 14 sehr schöne5-Z-W. im 2. St.

venetzunasbalberz. Apr. z. v. N. l . St . l. 4279
ViSmarckring 16, 2. Et., schöne Wohnung von

5 Zimmern und reichlichem Zubehör iof. oder
später zu denn. Näh. 1. Et. rechts. 3966

ViSinarckring 21» 3. Et,, sehr geraum. 5-Zim.-
Wokn. mit allem Zub., der Neuzeit entsprechend
einger. , Bad, 2 Balkons, Kohlcnauizug. Kalt-
u. Warmwafferleitungrc. auf 1. April preisw.
zu verm. Z-reie Lage, kein Hinterhaus, Halte¬
stelle der Straßenbahn. Näb. 1 Tr . r. 4159

BisnilirSrilig 3V, l & ?;.
2 Balkon», 2 Mansarden, 2 Keller Ela», 12 Meter
Fltrr . Kohlenaufzng. zum 1. April 1905 zu verm.
Nähere? 1. Stock. 4091

ViSmarckrina 39, 2. Et., 5 Zimmcr mit reichl.
Zub per 1. April zu verm. Näb. 3. Et. 4080

Mareuthalerstr » 2, b. d. Ringkircke, nabe Halte¬
stelled. elektr. Bahn (kein Laden u. k. Hint-rh.),
sind herrschaftl. Mobn., Park.. 1., 2. u. 3. El.,
best, aus je 5 ger. Zim., Bad. Erkr., Balkone,
Kückem. Gasherd, am Kochherd angebr., § p jjek.,
Koblenaufz., elektr. Lickt, Leucht- u. Kochgas,
2 Maus.. 2 Keller, z. Preise v. 1100—1400 Mk.
gleich oder spater zu verm. Näh, das. 3596

9!e» t><ut Clarsnthalerstraße 5 sind zwei herr¬
schaftliche6-Ziminerwobnnngen prciSwerth auf
gleich oder später zu vermietben. 3597

ffambachtdal 12, Gartenh.. Beletage, b Zimnicr,
Küche, Speisekammer, Bad, Balkon rc,, p. 1. Avr.
zu vermiethen, Anzusehen 10—1, 3- 6. Näb.
b. I*<-iiipgii , Dambachthal 12, 1. 4130

ffotzheimerstr . 2 , 2 St ., schöne 5-Zimmer-
Wobnung per 1, April 1905 z» Perm. 4211

ff oßlheimerstraße 66 , 3. Etage, 5 große Zimmcr,
der N-uze!t entsprechend, p. sof. o. spät, zu Perm.
Nähere? Parterre . 3598

ff otzhetmerstraße64,3 , schöne luftige5-Zimmer-
Wobnung mit reichlichem Zubehör wegen Auf¬
lösung de« Haushalts per sofort oder später zu
vermieten, event. mit Mieknachlaß. Nähere»
AnwaliSbürean Adelbeidstraße 23, Part . 3599

ffotzheimerstr . 84 (Neubaut sind im Vorder-
han? sehr schöne5-Zimmerwoknnngen mit allem
der Neuzeit entsprechendenZnbebör für 900 Mk.,
850 Mk. u. 800 Mk. pro Jahr ans sofort oder
später zu vermietben. Dieselben eignen sich sehr
gut z»m möblirt vermiethen. Näheres daselbst
Hochparterre. 3472

^ ^ rudenstraße 3, Vdh. Part ., 5 Zimmer, neu
Kergerichbt, sofort od. später z» verm. Näb.

Seerobenstr. 19». Ecke Drudenstr.. Laden. 4015
»lisabethenstraße 12, Part ., 5 Zimmer. Küche

u. Zubehör per 1. April 1905 zu verm. Z » crir.
1. Stock oder Schwcizcrhau«. 4217

Neubau Emserstraße 11 herrschaft¬
liche Wohnungen v. 4 u. 5, cv. 10 Zimmern,
mit allem Eomfort der Neuzeit: Elektr.Licht,
Leucht-, Kock-, Heizgas, Bäder, mebrere
Balkone, geräumige Kammern und Keller,
per 1. April, epent, früber, zu verm, Näb.
Farl * >«>,» ,ISS« , Aorkstraße 15. 4176

Emserstraße 26 schöne 5- Zimmer-Wohnu»g
(Hochparterrei, Balkon und Zubehör, sofort od.
später zu verm. Näheres dalelbst. 4003

Emserstraße 87, 1 St ., 5—6 Zimmer, drei
Balkons, Garten, reichliche« Zubehör sofort oder
später zu verm. Näb. Bart . link». 3602

Emserstraße 42, 1, 5 Zim. u. Zubehör, Badcz.
Gas , elektr. Licht, per sofort oder später zu ver-
mietden. Näb. Bart . 8603

Franz-Abtstraße 12,
Nerothal, ist eine schön« Hochparterre-
Wohnung , 5 Zimmer, Badezimmer, Küche,
Küchenkammer, Zubehör, Kobienonfzng, Ga«
nnb elcctr. Licht, per Avril 1905 an ruh.
kleine Familie zu vermietben. Preis
Mk. 1800. Näbcres im 1. Stock 11—1 u.
8—5 Uhr od. Langgasse 16, 1, 4033

Friedrichstratzr 46 , 3, schön« Wohnung»
5—6 Zim., 1 Balkon, Bad und alle» Zubehör,
z. 1, April 1905 zu verm. Einznsehen täglich
zwischen 10 und 4 Uhr. 3382

Kerichtsstr . 5, 3. r. Iufr. 5-Z.-W., Süds.. Balkon,
2 Man?., a. Zub., k. Hth., aus sof. zu vm. 3608

GSbenstratzt 4, 1. Etage, 5-Zlmmer-Wobnnng.
8 Balkon«, Erker, Kalt- u. Warmwasterlcitnng.
per sofort oder später zu vermietben. Näb.
1. St . links, bei Micher «. 3609

Köbenstraße 6 schöne5-Zimmer-WoHnung zu
vermietben. Näb. 1 Sr . l. 8610

Goetbestraße 16,1 . Etage, herrschaftl. 5-Zimmer-
Wobnnna per sof. od. spät, zu vermietben. Näb.
daielbst Parterre oder Backmaperstr. 7. 3611

Goethestroße 21 , L. St . 5-Zimme--Wohnnng
mit reichl Znbeb,, Balkon, Ga». Näh. Part . 4089

Goethestratze 22 , 2, 5-Zimmer-Wodnung (neu
deraer.) auf gleich oder sp. zu vm. N. P . 4151

Goethestraße 28 eine sch., nach Süden gelegene
dritte Etnge. 5 Ziminer und a. Zubehör, auf
gleich oder später zu verm. Näb. Part . 3613

Goethestraße 26 ist im 2. Stock die Wohnung,
bestebend au» 5 Zimmern, Küche, Keller, zwei

UMariarden u. i, w. zum 1. April zu vermiethen.
Näbere» daselbst oder Moritzstraße 5 bei
Ph . A. Schmidt . Eiazusehen von 10—12
und 4—6 Uhr. 4272

Gustav - Adolfstratze 9
ist etne schöne Wohnung mit 5 Zimmern, Balkon,
Bad nebst Zubehör im 1, St . preiswertb auf
gleich od. später a» rubige Leute zu verm. 3434

Gnstav -Adolsstraße 10, 1, schöne freundliche
Wohnung von 4 großen ». 1 kl. Zimmer n-bst
reich!. Zubeh. sof. oder später bill. zu vm. 3462

Hainerweg 10 Sr :®!™
Kurlage, nabe Kurhai:». Theater, Bahnhöfe,
die berrschaktOch eingerichtete1. Etage, «"tbalt.
5 Zimmer, 1 Badezimmer, ar. Ballon, 2 Man¬
sarden. 2 Keller, elektr. Lickt, Ga«, Bleichplatz
und Kartenbenutzuna, für bald oder 1. Anril.
Näb. Part -rre daselbst. 4021

Herderftrast « 3 sch. b-Zim.-W. m. Zubehör, der
Neuzeit eiitspr,, zu verm. Näh. Part . 4187

Herderftr . 16 5-Zimmerwohnung. der Neuzeit
enlipr.. 1. Etage, per sofort preisw. zu verm.

Herderstratze 26 , 2. Et., schöne5-Zimmerwobn.
mit reichl, Zubeb. a. 1. April z, vm. Näb. Part.

Jahnftr . 36 fünf Zimmer, Balkon und Znbebör
auf sofort oder später zu verm. N. Pt 3615

Kaiser -Friedrich 28 , Hockpart., 5 Zimmer und
Zubehör, neu bergerichtet, eveutl. mit Frontspitze
sofort zu vermietben. 3431

LkrsiHat ^Friedrich -Nina 23 Bel-Etaae
»HrtTüffk » -' 5 Z. u. Zub. sofort zu v. 3617
Kaiser -Fr .»Nina 36 »2 , 5 Zim.-Wohn. m. reich!.

Znbeb., per sos. od. später. Näb. P . links. 3618

Kaiser -Friedrich -Ning 33 , 1. Etage,
5 Zimmer, 3 Balkons», Schr»nkzim., Bad,
Warmwafferleituna. der Neuzeit entspr., per
1. Oktober zu vermiethen. Näb. Wallufer¬
straße 3, Part , und Bismarckring 82, 1.
Mfi ' ler . 3619

Kaiser -Friedr .-Ring 35 , 2, herrsch. Wohn. v.
5 Z. m allem Zubeb. p 1. Avril 06. Näb. P.

Kaiser -Friedrich -Ring 42 , Bel-Et .,
5 Zimmer nebst reich!. Zubeb. auf 1. ?lp >il
1905 zu verniielben. Eiuzus. 11—1 Ubr.
Näh. Oranienstr. 17, Htb. 1 r. 3389

Karlstraße 38 ÄSS «;
mit Balkon, 2 Mansarde», 2 Keller, zum1. April
1905 zu vermietben. Anzusehen Vormittag» von
10 bi« 12 Ubr und Nachmittag» von 2 bis 5 Ubr,
Näheres Part . 4256

i | 5 Zimmer, Bad und reichl.
•1» I * ll ) Zubehör zu v. N. b. Bischoff. 3626

Langgasse 49,
Ecke Webergall « 29,

2. Etage. bestehend aus 5 Zimmern,
2 Eabin-tS. Küche, 2 Mansarden. Keller, per
1. Avril 1905 zu vermielben. Näb. 4408

Buchhandlung Feiler X *>echs.

Ledrftraste 5, 2, an der Bergkircke, 5 Zim. mit
Znd. p. gl. o. fv. Brei, 600 Mk. N. 1 l. 3627

Lnxetnburaftr . 7, Hockv. r., 1. u. 2. Et ., 5 Z..
2 Balk., Erk., d. Neu»,, entipr. einger., d. 4220

Lnxemburgftraste st ist die 2. und 3, Etage, be¬
stehend an» je 5 Zimmern, mit reichlichem Zu¬
behör und allem Comfort der Neuzeit ausgestattet,
'' er sofort oder per 1. April 1905 zu vermietben.
Näbere? Parterre reckt«. 4257

Marktftraste 18, 2 St ., 5 Zimmer, Kücke und
Zubehör per 1. April 1908 zu vermiethen.
Näbere? im Scifenladen. 4179

§UU) »ristfteaste 43 , 3, 5-Zim.-Wobn., der N-n-
wl zeit ent'prech., per 1. April zu verm. Näh.

daselbst und Seerabenstrnße5, 1. 4277
Movistftr . 48, nabe am Nina, schöne5-Zimmer»

Wohnung mit Balkon. Bad, Kodlmauszng rc.,
ganz neu heraer., a. aleich od. spät. z. vm. 4108

Msrlstftraste 47 » 1 Et ., 5 Zimmer. Küche,
Sveisek.. Bad, Balkon, 2 Manl., 2 Keller ver
sofort. Mb . Mtb. P . 9- 11' /. B-, 2- 4N . 3135

Woristftr . 86 , Ecke Goeidestr. 2, Wobn.,5 Zim.,
»üche, -l-'b-v Pr n. 90-̂ Mk. 1. Apr. H62

Moritzstraste 70,
Zimmer. Balkon, Bad. Warmwasterl. re., ans
totere nbrr 1. Znnnar. Preis 95N Ms,

Mühlt ^asse IS , T,
5 Zimmer mit Zubehör fttr 1. April zu Ter-
miethen. Hlberes im Laden bei

li . Srhwenrk.
Müllerftr . 8 ist die 2. Etage. 5 Zimmer u. Zu¬

behör, Gartenbenutzung, auf 1. April 1905 »n
verm. Nib . Nrrothol 51. 8978

Nerobergstratze 16,
Hochparterre , 5—8 Ztmmer, Bad, Schrank¬

zimmern. reichliche» Znbebör, Gartenbenntznng,
ver sofort oder April 1905 zu vermietben.
Nähere, daselbst. F431

Niederwallvftraste S 5-Zimmerwobnungennebst
Znbebör ,n ve-n,. Näd. Part , recht». 4267

N 'rkolasftrake 3\
ist die 3. Etage von 5 Zimmern nebst Znbebör

auf gleich zu vermielben. 3636
Niederwaldstraste 8 schöne berrschaKl. Wohn. v.

5 Zimmern mit allem Zubehör der Neuzeit ans
gl. n. später zu vm. Näb. daselbst Hnchn. 3637
Oramenftrafte 10,

1. Eiaae, 5 Zimmer mit reichl. Zubehör auf gleich
»der später zu Uerw'stben. Näbere« Seitenbau.

^a »/e »,I »̂a,ftr <iste 24 eine 5 - Zimm-r-
l WII i rIS Wohnung zu vermietb. 8970

Oranlenftraße 43 ist diel . od. 3. Etaae, 5grobe
Z. m. Balk.. ins. od. sp. zu vm. N. 1 St . 3639

vranienftraste 83 5-Zimm-r-Wohuung m. Zub.
sof. zu vermietben. Näb. Part . 3968

Pvilippsbenastraste st, 2. St .. 5 Zimmer, mit
Balkon nnd Zubehör auf 1. April zu venn.
Näbere? im Lade». 4249

PliilippSberqftr . 27» 2 u. 3, Ecke der Querfeld-
straße, 5 große Zimmer. 1 Manlarde, 2 Keller,
großer Ballon per I . Nvrll zu v-rmietlien. fsreie.
aestinde, rnbiae Laae. Näb. daselbst1. Et. 4066

BSI3S

Kaiser -Friedrich -Ring 45 Part ., 1. n.2. Stock,
je 5 Zimmer, Bad, 2 Ballon?, elektr. Licht, ans
oleiv o. später zu verm. Näh. Part . l. 3895

Kaisek-MeSkich-M»g 47, Mim,
1. und 3. Etage, Vier-Zimnier- Wohnunaen mit/jI
je 1 großen Frontspitzzimmern. 2 MansardenK.f
berrfctmftlid) ansgestattet. zu vermietben. Näh.
Parterre reckt?. Daselbst sind drei Bürean-
Räumc zu verniietben. 3723

Kaifer -Fr .-Ring 60 sind im 1., 2. u. 3. Stock je
5—6 Zjmnier, Bad, 2 Balkon«, elektr. Licht rc.
auf gleich oder später z» verm. Näb. 1 r. 3624

Kapellenstraße 3, 1. Etage, Sonnenseite, 5 Zim.,
Balkon, Küche, reichl. Zubehör, per gleich oder
später zu verm. N. Kavellcustr. 5. P . 4027

Kapellenstr . 14» Bel-Et ., 5 Zim , Balkon, Küche,
1 gr. Fr >sp.-Z., 1 Man,'., 2 Kell, z. 1. Avril. 4232

Billa Kapclleiiftr. 2«.
Bel-Etage, 4—5 Zimmer nnd Zubehör,
compl, einger. Badez., Gas und elektr. Licht,
mehrere Balkons, Kartenbenntznug per
1. Aprck zu verm. Näb. Hochpart. ’ 3625

Luxeindnrgstr . 5, 1. Etage, b-Zi,»mer-Wohng.
Per iosort z» vermiethen. Näheres daselbst
2. Etage links. 3463

Nanenthalerstraße 3,
hinter der Rinakirche, sind hackelegante
Wohnungen von 5 Zimmern, Schrank- nnd
Badezimmer, elcctr. Lickt, Lenckt- ». Kock-
oas zu vermi' tben. (Kein Hinterhan«.)
Nähere« Parterre . 3642

b9aue « t0alerstrasie 11 Wohnungen, 5 Zim.
»PT (elektr.Lickt>. sof. od. iv. billig zu vm. 3643
ttiauenttialerstraste 13 vocheleoante5-Zimmer-

Isiobnung mit Ga«, el-ktrischem Lickt und allem
Comfort zu verm. N. daselbst Part . 3644

RauentOaleeftraste 2V, Neubau, eleaante 5- u.
4 - Zimmer- Wohnungen mit großem Balkon,
Centralkejzung und allem Znbebör a»f gleich
oder später zu vermiethen. Näb. daselbst od'r
Kailer-Friedrick-Rma 36, P . 3645

Rtteinstraße 48 , Ecke Oraniensiraste, ist die
1. Etage, 8 Zinimer . Küche, »ebsi Znbebör,
auf sofort oder wäter z» vm. Näh. Baubüreau
Kaiser-Frstdrich-Rina 78, Sollt . 3647

Rveinstr . 83 . Bcl-Et„ 5 Zim., Balk.. 2M .. 2K.,
l .April -. v. N. das.2Tr . Anz.10- 1,8—5. 4231

Rlieinftraste 73 , Part ., 5 Zimmer mit großem
Balkon nebst Znbebör per 1, April zu ver-
inietben. Näb. daselbst und Zahnstraße 17, 1.
Einziiseben von 10—g2 u. 3—5 Ubr. 3907

NOeinftraste 82 , Bel-Etage, 5 Zimmer und Zu¬
behör a»f ale'ck od. später z» vermiethen. 3648

Rveinstrasie 94 die 2. Etage, 5 Zimmer, Kücke,
Bad, Balkon, Keller lind Mansarde, per 1. Okt.
zu vermiethen. 3649

Rveinstraste 99 eleaante Bel-Etage, 6 große
Ziiniiier. Bad, Balkon, .Koblenausziigund r.
Zubehör auf 1. April 1905 zi, v. N. P . 4040

Nveinstr . 105» 2. Etage, 5 Zimmer, Bad lind
Znbebör ans 1■?lpril 1905 zu verniietben. 4282

Rvcinstraß « 107, Südseite, 3. Etage, 5 Zimmer.
Balkon, Badecabiuet und reickl. Zubehör, per
1. April. Zu erfrage» 3. Etage von 11—1 und
4—6 Uhr. 4246

Rheinstr. 111,1,85ÄÜ:
5 große Zimmer mit 2 Erkern u. Balkon, Bad,
Giebelz. u. Znbebör'. iotort oder später zu ver«
uiiethen. Ei-zusebcn zw. 10 und 4 Uhr. 3651

Neuvau Rüdesveimerstr . 23 , Ecke Eltviller-
straßc, sind per April oder früber herrschaftl.
Wohnungen van 5 geräumigen Zimmern, davoii
4 nach der Straße (Süd- II. Ostseite), und sonst
reichl. Zubehör zu verm. Näheres daselbst oder
Baubüreau Nübesheimerstraße 13. 4122

-m

Neubau Rievlstraße 15a , Ecke Herder,
straße, sind5-, 4-, 3- u. 2-Ziiuuicrwoh»unc,kn
mit allem Comfort, Bad, Gas , elektr. Licht rc.
ansgestattet, per 1, April event. auch frflber
zu vermiethen. Näb. daielbst. 4238

Scvarnvorststi . 16, 2, 5-Zimmerwod,n>!ug^
Neuzeit entipr., i'os. preiswertb zu Perm. Agi

Sckesfelftratze 2,
am Kaiser-Friedrich-Ring, 5 Zimmer nebst Znbch

der Neuzeit entsprechend, fofott oder spater
vermiethen. Näb. 2 St . links. Mz

Scheffelst». 4, 2. Et., 5-Zimmerwobn„ derN-r<
zeit cntivr, e., gl. od. ip. zu v. Näh. P.

Scheffelstraße 5.
herrsch. 5-Zimm.-WohMt,
1. u. 2. Etage, zu verniiethen. Näh. Part . re4,,
oder Kaiser-Friedrich-Ring 28,1 Tr . gW

Schiersteinerstratze 17 5-Zimmerwohn., 1. ob«
2. Stock, sofort zu verm. 3S33

Schiersteinerstratze 13 5 «. 4 Zimmer mit.;sa,
bebör (Neubau) auf gl. od. später zu vm, 4245

Schlichterstr . 11, Belet., 5 Z .. reict)!. Zubeh.. ^
1. Apr. zu verm. Besichtigung von 11—1 Ul:.

Schlichterstr , 17, 2, sch. 5-Zim.-Wohn, mit lv»(i
Bad u. reichl. Zub. per 1. Avril z. v. R. P. 4115

Schiilic Ai,Sslchl 22,ÄJS&,
5 Zim., Balkon, Bad, elektt. Lichtx . zu venr.

Schützenhofsttaße 2, 14 n 18
Hochpart .- u . 2 Bel -Eta -,e-Wohrnrngeu,
best, au? je 6 Zimmern, Bad, Cabtnrt, BaUdu
und Zubehör zu verm. Anzns. zw. 11 « 1 s.
3 u. 5 Uhr. Näh. Schützenhoftzr. 15 ober IS,
Baubüreau. ®8

Seerobenstraße 2 ist die3. Etage, bestebend an,
5 großen Zimmern, Küche, Bad, Maniarbe mst
2 Kellern, auf gleich od. später zu verm. MH
das' lvst 1. Etage. * 9

Seerobenstr . 30 ialtt
3. Ei . von 5 schönen Zimmern (et», mit Froil!-
spitze) und reichlickem Zubehör aus 1. April«
verm. Nähere« Parterre.

B 'rüa, Solmsstrstze X
di« » tWfcagf vor 5 bi* 6 Zim. Balkon, »ad/-
zimmer und Gartrnbeuutzung mit Zudebir ftr
1. Avril 1905. Näh. daielbst oder Part. »>>»
Nicolasstraße 12, P.

Taunusstr. 41 \S  fStf&Ä
per April zu verm. Näh. b. Eigenth., 2 St.
Taunnsstratze 37,1,

herrschaftlicheWohnung, 5 Zimmer, Küche, Sveisch
Bad und Zubehör, zu ocrm. PersonenaiiW.
Näheres Oranien-Npotheke. „

Bictoriaftr . 8,
5 Zimmer, Bad, Balkon, Gartmrc ., p. I. ilv
event. auch schon früher zu vermiethen. Bll» .-
und Näherer iederzcit nach vorheriger AnmlldW
„ack Mainzerstraße66». Bart . t «!l”

Bictoriaftr . 27 SfÄ
mit Zubehör, schöner Veranda und mit Germ'
benntzung per 1. April zu verm. Anzusehe« w
'/»ll - ' /. l Ubr. Näb, Lessingstraße 10. »

Vietoriastraße 29 (Etagen -Billa ) ist d« -n
Etage mit 5—6 Zimmern, Veranda, relchM«
Zubehör, zu vermiethen. Näh. daselbstu
HausmeisterL-'singstraße 12.

WaNuferstratze1
geräumige5-Zimmcrwoh»ung, Südseite, Mita»«»

Comfort der Neuzeit entsprechend einaertatro»
per 1. April 1905 oder früher zu vermiet»
Nähere? daielbst1. Stock link?.

Walluserstr . 2, Eckhaus. b-Zim.-Wobnnngen^
reickl. Zubeliör zn verm. Näb. Pa t. r. *-

Walluferstraße 5, Sonnenseite, große (W1 ‘
5-Zim.-Wobn., 3 Balk,, Bad, Bleichpl. -c.,
fos. o. spät, zn verm. l ea ». 35« ^

Weißenburgstr «3 schöncn«nberg.5-Z>W»a»»r4
a. 1. April 05 zu v. Näb. No. 5, 3 St , >.

Wielandstratze }j
ist die Beletage, herrschaftliche5-Zimmer-Wobn«"̂

mit reichlichem Zubehör, Alle? der Neu«,
entsprechend kein Hinterhaus), per gl. ob. >Lgz
zu vermietben. Nähere« Parterre.

Wilbelminenstraßc i . Etagen-Villa,
nächst der Franz - Abistraße und Halttsteue-
elektr, Bahn, herrschaftl. 5-Zimmer-Wobnuu^
mit Bade immer ». reickl. Zubehör, der -co^
entspr. eingerichtet, auf sofort oder 1.
zu vermiethen. Näb. Baubürean *• *?“
Dotzbeimerstraße41 und im Neubau, ' M
und 3—5 Ubr.

Schöne 5-Zimmcr -Wohmunger », o*r
entsprechend eingerichtet, ans sofort oder
zn vermietben. Näh. Herderllr, 10.-U ^ MW

Elegante5-Nnuver-WspH'
Centrum der Stadl , 1. Et„ m. all. Zudsu?
ist wegen Verziehen« ganz bedeut , unt. .
sof. ob. sp. z. verm. N. Kirchgasse 38, PutzgllE-

Walde, enth. 2 Wohnungen von
Küche und Zubehör, für 1200 bezw,
per Jan . bezw. April 1905, evtl, iw b
verm. o. zu verk. Näb. Taabl.-Berlag.

Mohnmrgr « von 4 Zimmer " '
Untere Adethcidstr . 19 , vis-ä-vis Adoll°° ^

a'lltllSüdseite, ist die Wohnung im ersten
siebend aus 4 Zimmern u. Kabimst
Zubehör, auf 1. Januar 1905, evtl.
verm. Näber, iicbeîan Adolistr. 9, P - t- nl,f

Adelheidstraße 65 Parterre - Wohnung
Ziminer,in. Znbebör zu verm. Nah. 2

Slvolfstratze 4 Parterre -Wohnung, 1
Küche u. Zubehör, auf April zu verw>̂
Nähere« Nheinstraßc 82, 2, fof*

Albrechtstr . 34 hübsche geräumige 'g#
od. später pnv. z.v. Pr . 600—650.

Aldrechtstraße 36 schöne geräumigê '4i -t!W
Wohnung ans iosort oder später z" ZgßO
Näheres Parterre . , 1
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herrschaftliche4-Zimmer- Wohunng im 1 Stock
vermiethen. Reich! Zubehör. wie Balkon

•ft * “*- L-cbt und Bad. vorhanden. Näb
bafeibft Part , reckt«. gg95

Nrndtstraß « 5 Vier-Zimmerwodn. m. Bad. Küche
«. reichlichem Zubehör fnf. ob. später. Näh bei
l>»ntSgras >er , 1. Etaqe. Zggg

ftmdtstratze 6 eieg. 4-Zim.-Wohnnng, Kg« und
elekir. Licht, «roß. Balkon, reich!. Zubehör, per I
fefort oder 1. April zu vcrmiethcn. Nähere« Cvl1k  Herrschaft!. 4 - Zimmer-
Dari. rech,«. t199 * 0 , Wohn.. Balkon. Bad.

. Ke« vau Euiserstraße kl lierrschaft-
llaie Wohnungen v. 4 u. 5, ev. IO Zimmern,
mit allem Comfort der Neuzeii: Elektr. Licht.
Zeucht-, Koch-, Heizgas, Bäder, mehrere
-oaikonc, geräumige Kammern und Keller,
der 1. April, event. früher, zu verm. Näh.
^ » «■1 AUhausse , Aorkstraße 15. 3428

| Lolinsiratz » 4, kein Hinterhaus, find 4-Zimmer-
Wohuungen, der Neuzeit enifprechendauSgeflattet,
sowie eine 2-Zimmerwohniing mit Laden sofort

, zu vermietven. Näh. Baubüreau, Part . 8783
Luremburgpt . 3, S L,  eleg. v. d. 4-Z.-W., gr. B.

1 m . a. C. d. N.. i . Z.. 1. Apr. OS. N. i. H. 2. 4167

Walkmühlstratzc 29 schöne Froutspitzwohuung
von 4 geraden Zimmern iöOOM! >zu vm. 4201
Walkmühlstratze 21

4 Zimmer, Badestnbe, 2 Maus., Garteubcnutzuna
.... ». u. vi.. ,. j \. i. v iw , ver sofort und später zu vermiethen. 4232

Luxemdurgpllit ! 4 , 2. Et., 4-Zimmer-Wobn. Walramstratze 31 . Stb ., 4 Zimmer, Küche und
mit reich! Zubebör zu verm. Näb. P . l. 3735 Keller zu Mk. 80 per Monat zu vermietben.
. * . Näh. im Laden. 4097

Walluferstr . 2, Eckhaus, 4-Z!m.-Wobnungen mit-
reich!. Zubehör zu verm. Näb. Part . r. 4286

«111 ixiuji. tu  ucun . P . i.
Luxemburgstr . 7, Hoch», r. o. l . Et., el. herrsch!.

I 4--Z.-W. m. a. Z . d. Neuz, sof. zuv. N. das. 3737
Moritzstratze 29 ist eine ichöne geräumige4»Zim

aAaVnhofstratze 6, Htb. 1. „. 3. St . rechtŝ je
eine abaeschlossene4-Zim.-Wobn. mit allem

.. Znbeh., frei gelegen. Aussicht auf den Regiernngs-E' ,per1.Avril 1905 zu vm.Näh.bei demneister» " hmara daselbst oder bei den
nr »' --« » Si« , Wildelmstraße 22. 41S1

Sertramffr « s , t,  neu hergertchtetr4-Zimmer^
Wob'nmg mit reich!. Zubehör auf sofort oder
1. April 1906 z,r vermietben. Näh, Baubüreau
HiSdi»«a\ Dotzdeiinerstraße 41, Sou ! 8988

11 Wohnung. 4 Zimmer mit
nichl. Zubehör, der Neuzeit «ttfpreehend, auf
gleich oder spater zu vermiethen. 8700

Btfmutfrtn « 17 ist eine grobe Bier-Zimmer-
Wohnung im 8. Stock sof. od. später zu verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11, P . ' 8701

Brsmarckring 1V,
l <&L jrofet berrfdiaftl. 4.Zltnm «r.Wobr »« r,g

«it Bad. Kohlenaufzug, 2 Balkon». Gas und
eleftr. Sicht- («in Hinterhaus - wegzugS-
»aldts für April, event. Januar 1906, preis-
«rrth ju vermiethen. Näh. 1. St . link« oder
Von. links. 4050

BiSmarSriug 21,1 . u. 8. Et., vollst. neu ber-
^ J*JLr R" ‘ ^ Z'm.-Wobnung mir allem

^?ksvrech. einqer., Bad, zwei
Sal.oii» Siait*  u . Warmwaflerlestungx , sofort
E water preiswert zu verm. Freie Lage, kein

d-Strabenb. Mb . I Tr .r. 3703
Di»mar - rr « s 83, Ecke Bleichstr, fch. 4-Zimmer-

»erger., jetzt od. 1. April zu verm.

Bismarckring »2,

f
* *!*• Licht, Gar . per sofort ' oder später ix
»u vermietben. Näb. Part , links. 8711

«rbacherftr . 8, 8. Et., 4.Zim.-W»bn.
reich!. Zubehör wegzugrhalber äußerst

guuftig zu Vermiethen. Nähere» Daublireau
Töbenstrabe 14. 8987

8Ä522 ?*144 Z . Küchk. Zud. p. 1. Apr. 8408
" « 5^ tchftr« 4S, Hinterb., Mahnung, 4 Zimmer,

Küae u Znbeh.. a. gleich od. spät. z. vm. 8976
f »*» ifftf 1, 1. Trage, 4-Zimmer-

, Wohn. Näd. 2. Etage links.
8 Wohnungen von 4 Zimmern,

der Neuzeit entipr. av«gest., fof. od. sp. 3421
Gneisenaustraße 27,

herrschaftliche4-Zimmer-Wohn
E reich!. Zubehör auf gleich oder später zu
^rmtethen. Ga» und elektr. Licht vorgesehen.
Nah. Jtorff. e. Röderstr. 88 bei 18hr . 8714

»I» vmv -x-,'juii."
Wohnung, 2. Etage, mit reichlichem Zubebör zu
vermiethen. Nähere» bei dem Eigenthümer
W . Himmel , Kaiser-Fr .»Ring 67, 1. 4008

Moritzstr . 60 , 1. Etage, Wohn., 4 Zimmer mit
reich!. Z »b. per gl. ». sp. zu v. N. 8. Et. 8786

Mühlgafle 17, 8. 4-Zim.»Wohn. mit Zubrh. per
1. April 1906 zu verm. Näh. im Sckladeu. 397S

k 4 3 *“ » « «. Zubehör zu vm.
O  An,ns . bi, Nm. S llbr. 88S(

l NieolaSstr . 27 , 1. n.  2 . Etage, schöne4-Zimmer.
Wohnung, Balkon, 8 Keller, 3 Mansarden, für
sofort ob. später zu vermiethen. Alle» Näbere
8. Etage link». 3741

«icderwaldftr . 7 (nächst Kaiser̂yriedr.-R.) hoch»
berrschaftl. 4» u. S-Z.-Woh«.. Parkett ». Linol.»
Bel., spec. Speisez. m.Lincrustasockel,Badu. electr.
Licht, neuzeitl. einger., preigw. sof. N. P . 3885

Niederwaldftratz « 9 4-Zimmerwohnungen nebst
Zubehör zu verm. Näb. Part , recht». 4269

^ " nienstraste 22 Wohnung, 4 Zimmer mit
Balkon u. Zubehör, per 1. April zu vermiethen.
800 Ml Näb. bei He . t . 4247

Ct «» Uttftr . 34 , 1 Sk., 4. Ztmm«vW »b«. mit
Balk., Kar , Warmw., 1. Apr. 06. N. Pt . das.«  I Balk.. ffia«. War,. ., ., „ _ _ . ..

^ranieastr . 54 schöne4-Zimmerwohming zuiöbeEnab - u.üTt " .. . I vermietben. Näh. P . I. 8742(Söbtttfitafie 10 , Eckhaus, herrschaftlich cni«.fleftuttet, zu vermietben. 8716
i2 ' ®tfe  Werderstraf, «, find

Wßne Wohnungen von 4 und 8 Zimmern, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, per 1. Jan . 1905,
event. früher, z,i vermiethen. Näh. daselbst oder
Kirchgaffe4. Eckladen. 3420

dobanstratze 15 mehrere 4-Zimmer»Wohnungen,
schön und grob, mit allem Zubehör und Kohlen»
LA « . lofott »der später zu vermietbrn.
Näb. daselbst und Höben straß« 8, P . 4018L Wag« schöne4.ZimmerwohnnM, reich!. Ẑnbr-

likJ eT uh öU oermitthcn. Näheresl. Mage links. MUlleo . 4L70
s sind Wohn, von f« 4 Zimmern I ^ — * '«2" ^ »J* urrimrrnrn. mao. marr. r. .dm«,

« *« . »» « Im  Haust Giistav-Adolfstr.11,
Barl . 4»Z »W. m. Zub. per sof. »d. 1. April 05,

i dSdenstraste 17 geräumige Aierzimmerwohn.,
w , L*f,t  entsprechend eingerichtet, auf gleich

^oder später zu vermietben/ Näh. Part . r. -

Orantenstr , 56 4-Zimmer»Wodnung mit Znbeh.
auf 1. April zu verm. Zu erfr. Vrdb. P . 8444

1 4 Zimmer, Souterrain,
i &y ** * 5WV | J X Küche und Zubehör, per
^1 -, April 1905 ,u verm. N. Rhernstr. 63, 3.
Philippöbergstr . 17 -19,1 . Et.. Wohnung, vier

große Zimmer, Küche, 2 Mansarden -e.. Prei»
!» i mt - p " ' »fort z. vm. Näh. 3. Et. r. 8748
, Lbilippsvergstr . »6 (N»uhau) 4»Z>W«d». 8744
8 , erstraß « 1 4-Zimmer.W»hnung (8 Tr .) auf

1. April 05 »d. früher zu v« « ' " - - -

feil ? "̂ ^ en. MH. bast' im Laden
Bl« <berstraf>. 17. Bart . r. 3407

8 4»Zimm?7 Wohnung und Küche
Zubehör per gleich, eventl. später, zu der»

Ü' B°"büreau Blücherplatz4. 8704
®tft  öorksttaß «, schöne Vier.

6>m« er» Wohnung auf gleich oder 1. April »»
E "ethen. Nähere» im Bäckerladen. 4286
viacherstrast« 4, nur Bdb., ist bi* 1. ob. 8. Et..
Hiflip- «l - lv. «. v. N. 8. Et. 3706
Mücherstrastr 17, Neubau, find Wohn, von sr

» Zlm. nebst Zubehör, der Neuzeit entsprechend
p. sof. oh. sp. Näk. dort?. P . r. 8401

« ücherstraste. Ecke Schar -„ l,orMraf,e , schöne
reie Lage, vracktvolle4-Zimmer-Wohniinaen i»
Modern,ter Aussiattnng der gl. od. spät, zu vn,.
MH. im Hanse selbsto. Blücherplatz8. 1. 8706

Arckistecto . Oarmmin.
M -!" str. 8. 1. 11. 3. St ., 4-Z.-Wobn. z. v. 3707
vlllDlljffr ^ 3- Etage, schöne4-Z.-Wohn.

, Vf 'Nit 2 Balk.. Bad. Kalt» u.
Warmwasserl., Gas u. sonst. Zub. a. 1. April 05

?• Bracht. Aussicht, uur 1 Wohn. i. d.
2ü «^ 'n. ? '^ rrha„s. Näb. Part.

em!i!̂ ^ t„k1 schöne4-Zim.-Wobn., der Neuzeit
b,i 10«ns aleich oder später »>, v. 3708

t. ,N" ' gki,rche blarenthalerstraste 1 ist eine
^ S-Zimmerwoh„ung im 8. Stock, mit
. wrort ausgestattet. auf gl. oder fväter

od,/« " , Näheres daselbst beim Hausmeister
ClLÄ r,}ra6f S B . 8988

1. « t.. 4» d». . per 1 April 1906
W prrmtethen. Näh. beim BesitzerA. Mii
Adelbetdstratze 47.

I

4=allW blarenihalerstr , 5 sind herrschaftliche
ldzi-̂ ^ Erwobnungen preiswerth auf gleich oder

»u »erniietben. 3709
llectt ? 4-Zimmer-Wohnung, Bad.

iy.," Vordcrh? Pari " "4
v̂ .^ p' iiekammer. Bad -c., per 1.trrmietben. 6.d t Anzusehcn 10— 1,  8 —o.

Sfi«st, ,!' Us>!,P i* Dambachtdal 12, 1
°r m!" yrast « 1. 8. Skck.. 4 Helle Zir

s 4-^ immeiŝ v0Nnunfl, Jöao,
her Enker, Balkon, Kohlenniitzug, Alles

entipr., a. 1. April l 905 zu v. 4174
™ ’ ' "" ‘ Zimmer,

stvril zu
Näheres

4131
0r «f, " '; *»»* >, «2icr.. 4 neue Zimmer, eine
L'f N " und Keller für 650 Mk. sährl.
Do« S später zu vermiethen. Anzuieheiii - Uhr durch den Perm. 3367

Egjib»««. „ „ v »i **- Laden.
auf 13 4 Zimmer, Kücheu. Keller

fcofefuiL* oder iväter zu vermiethen.
R.^ .U' erstrtihe 46 ist eine Wohnung im

M p °» 4 Zimmern nebst reichlichem
Srfelh» oja”J 1- April zu vermiethen. NäheresVorderhaus Part . 4101
Bizŵ ^ t'aste 51, in allernächster Nähe des
N.i.^ ikrings, 2 schöne4»Zimmer-Wohnungen.
dkrmi..s,̂ ' " >e„t. sofort oder später billig zu

iethen. Näheres Parterre links. 3453
>nnn,«rtzx. 62 Part .. 1. od. 2. St ., 4»Z,m -

Zn- Zubeb.. sof. od. sp. N. Part . I. 3710
'NM«»« , . 74, (f äc  EltvMerstr . , ist eine

w h,,l ; ,?[,nuna von 4 Zimmern und Zubehör
zv. "» mikthen. Näb. Dotzheimerstr. 74, 1. 3676

Jeiweidenftr . 4,
Balk/» m ? Ehrere4-Zimmerwohng. mit Erker,
der Kohlenaufzug , elektr. Licht,Allcs
Näb. entsprechend eingerichtet, zu verm.
^Ws . u. Morltzstr. 16 bei.». 3946u. Moritzst

Uklistr. 4, 2, freundl . hell« Woh«
L « ans A' Z’ " r «uttg , 4Zim „ Balkon,
Trud,' ' -' Keller z. 1. 'April zu vm . M . 740.

i>* ll, 1 r., 4 Zim. m. Znbeh., Balkon
fW ®1 * u vermietben. Näb. daselbst. 1042

>.?5uboge,!ga»se11Z'S
deri! ; * ' auch3 Zimmern, Kücheu. Zubehör
rüflhft t obtr  später z» vermieihen. Näheres

Il » u .n. _3996

Eltvillerstrane 17
Schaft,.W°hnu»g.v.4 Zimmern
^ rci<*)Itd)em Zubehör 1)| 1̂ 1(1 zu ver-

Näheres Parterre rechts.

Herst -20ohn », der Neuz. ent!
*' #BI* Nah. daselbst1 St . Friedrich

Hellmnttbstrast « 58 , Neubau (Ecke
Emserstrahe). 2. und 8. Stock. 4.Zimmer»
Wohnungen. Bad. Balk., Leucht»». Heizgas,
p- t . April, eventuell früher, zu vermiethen.
Dastlbst auch eine Parterre »5 »Zimmer-
Wohnung. Näheres Emserstraße 22. 4061

Herberstraste 8, 1. und 3. Eknae. 4 Zim., Erker.
Bad, Kücbe ii. Zub.. sof. od. später zu v. 3406

Herderftvaste 12, Ecke Lnxemburgplatz,
3. Etage, 4-Zim.-Wobnung, Balk.. Bad, reich!.
Zubehör, mit Mk. 120 Miethvergüt. per sofort
zu vermietben. Näheres daselbst. 8462

Herderstvaste 13 vier Zimnier mit Znbeh weg-
zugsh. auf gl. oder 1. April zu verm. 3903

Herderstraste 15 Wohnung von 4 Zimmern mit
Balkon, Bad und sonst. Zubehör sof. oder Okt.
zu verm. Näh. Herderstr. 15, im Laden. 8718

Herderstr . 21, P . r.. 4 Zim., Bad, Küche, 'reich!.
Zubeh., 720 ii. 800 M. fok. od. spät. z. v. 4251

Herrngartenftraße 7, Hth. 1. St . . 4 Zimmer
nebst Zubehör ans aleich oder 1. April an ruh.
Mietber ,n v-rm. Breis 480 M. Näb. Vdh. 1.

hemNtteiillr.13.
Zubehör sofort zu vermiethen. Nähere» Part.

Fahnstr . 34 4 Zimmer mit Zubehör auf gleich
zu vermiethen. llläb. 2 Sk. l. 3719

Kaiser -Friedrich -Mng 41, Neubau, Parterre
und 3. Etage, herrschaftliche4»Zimmer»Wohuung
zu vermiethen. 3721

aaiser «Friedr .»N. 48 Wohn. v. 4 Z. zn v. 3722
Karlstraste 7, 1 St ., 4 Zimmer, Kü» e, Keller,

Mansarde u. s. w. vom 1. Januar 1905 zu ver¬
miethen. Näb. Karlstrasie7, 2. 3950

Karlstratzr 17 bessere4-Zimmer-Wohnung, 1. Et ..
rub. Haus, auf aleich od. später zu verm. 3900

kkurlstraste 44 , Ecke Albreckt- ». Luxemburgstr.,
1. Et., 4- oder 5-Zimmer-Wodnung mit Zubeh.
per gleich oder später zu vermiethen. Näb.
Parterre bei N ' -rrele . 3725

Kellerstr . 18, 2 Tr ., ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern, Küche. Bad rc. per 1. Oktober
zu verm. Näh. W'lbelminenstr. 14. Part . 3726

Kiedricherstr . 1, Part ., versetzuagshalber eine
geräumige Pierzimmerwobnungnnt Bad und
reichlichem Zubehör, event. mit Mietbsrrachlak.
sofort ob. später zu verm. Näh. 2. Et. 1' 349

Kiedrickicrstraße 7 eine 4-Zimmerwohnung mit
Bad (Gasbadeofen) und reichlichem Zubehör
nuf gl. o. spät, zu verm. Näb. dortst P . F349

Kirchgasse 10, 3. Stock, 4-Zimmer-Wohnuug mit
Zubehör per sofort z» vermiethen. 4083

Kirchgaffe 60 2. Etage von 4 großen Zimmern
riebst Zubehör per 1. April zu vermiethen. Näb.
daselbst bei »I »*er !ein . 4286

Knansstr. 2,
auf gleicho. spät, zu vm. Näh. 1. Etage. 3728

^örnerstraste 2 eine 4-Ziminer-Wohuuna mit
S8 reich!. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, zu

vermiethen. Näheres Part . 3930
Körnerstr . 3 e. 4-Zimmerwobn. m. reich!. Zubeh.,

der Neuz. entspr., per 1. April zu vm. Näh. B. r.
Kürnerstraste 4, Part .. Wohnung von 4 Zim.,

760 Mk., ebendaselbst Wohnuna, 1. Stock, von
4 Zimnier», 900 Mk.. sow. 1 Werkstatt 400 Nlk.,
sofort zu vermiekhen. i ’eter UOrielil.
Schreinermeister, Hth. 2. 3729

Körnerstr . 5, 2. Et.. 4-Zim.-W. mit reich!. Zud.,
der Neuzeit entspr., per sofort. Näh. Pt . l. 3730

Körnerstra ^e 6 vier Zimmer nebst Zubehör auf
gl. od. spät, zu verm. Nah. bei 3731

ß >iirnn >rf*r <,8c 3 sehr sch. 4-Zim.-Wohn. mit
6101 kill reich!. Z. nerbälmiffehalb. sehr b. an

r. Miether auf gleich oder später zu vermiethen
Kreidelstr . 5 in »,. Villa schöne Parc.-Wohmrng,

4 gr. Zimmer, Kucke. Garte!z., Bad, 2 schöne
Giebelzimmer, Mansarde, Keller rc., sofort oder
später z» vermiethen. 3732

«Utseriplat ; 1» , 2. Etaae, 4 Zimmer ii. Zubeh.
auf gl. o. jp. zu vm. Näh. Kirchgasse5. 3734

m vermiechnl . AazusebenBorm. 9- 8 Uhr N«chm. 4050 i
8 schöne geräumt»« 4-Zimmer-

Wobmrng mit « ad. Koch», Leucht»nud Heizgai. ^
elektr. Licht reich!. Zubehör, auf s»f»rt »d. spät.

» » c f>ti<

Raueuthalerftratze 17
4-Zimmer.Wohuungm mit großer

geschlofleoer Beranda. Balkon, Bad. eleftr. Licht.
Absolut f^ ue » ruhiges Haus . Bor» und
Hintergarten, « ei« Hiuterhau ». Ruhig«
««/und « Lag «. Herrlich« Ausstcht. Näheres
daselbst Part , recht». 8887

Rdtingauerstr . 8 u . 5 (bei der Rtngko. gerämn.
4»Z.»Wohn. m.reich! Zub., Bad. Erker. 2Balk.rc.,
herrsch einger., z. v. Näh. No. 8. Hochp. 3747

dheingauerstraste 4, hinter der Ringkirche,
04 4-Zimmer-Wohnungen m>t reich!. Zubehör

. sof- o. später zu verm. Näh. daselbst. 8748
"lleinstr . 62 , Par ! , 4-Zimmer-Wohnung incl.

Bad, Kücheu. Keller obne Mansarden per sofort
oder spater zn verm. Näheres daselbst. 3858

Esk̂oinstratze 87 Wohn. v. 4 Zimm., Balkon u.
Zubehör per 1. Avril zu vm. Näh. 1. St . r.

"k̂ hlstr . 16, Ecke Herderstr., 4»Zim.»Wobnungen,
der Neuzeit entsprechend, per sofort oder später
zu vermi-theii Näh. Part , links. 3891

Rlthlstrgß « 17 Wohnungen von 4 Zimmern,
aiich mehr, der Neuzeit entsprechend, zu ver-
miethen. Näheres daselbst1. Etage. 4158

nn £.e am  Nmg . schöneg.4-Zimmer-
Wohnung. der Neuzeit entspr., sehr preisw. auf

m?^ °b^Väter zu verm. Näh. Part . ! 3749
Rtehtftr . 22 , nächst dem Kaiser-Friedrich-Ring

4»Zimmer.Wobnung mit Balkon u. Erker, Alle«
der Neuzeit entspr., sofort oder sp. zu v. 4222

Ecke der Röder , uud Rerostrahe 46 , 3. Et
4 Zimmer mit Balkon u. Zub., neu hergeri» tet.
ist sofort zu v. Näh. im Laden daselbst. 8948

Neubau RüdeSheimerstr . 28 , Ecke Eltviller»
straße, sind per April oder früher berrschaftl.
Wohnungen von 4 geräumigen Zimmern, davon
8 nach der Straße (Südseite), und sonst reich!
Zubehör zu vermiethen. Nähere, daselbst»der
Baubüreau Rüdesbeimerstraße 13. 4123

Scharnhorststraste 2 schöne4-Zimmer-Wohnung
nuf ! Januar oder später zu vermiethen. Näb.
1. St . bei Schmidt . 4098

Schar « h»rstftr . 12 Woh». v. 4 Z. p. Jan . 3750
Scheffelstr . 5 (am Kaiser-Friedrich-Ring) Hockv.

v. 4 Zimmer, ev. 5 Zimmern, zu verm. 3376
Schrersteinerstr . 18 , Neubau. 4- u. 5-Zimmev

Wobnungen mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend. zu vermietben. 3759

Schiersteincrstr . 22 berrschaftl. Wohnung von
4 Zimmern u. reich! Zubehör zum ! Avril zu
verm. Näberes Part . r. zggg

Schierfleinerstr . 24 Herrschaft! 4-Zm.-Wohnuna
3. Etage, per 1. April zu vm. N. P . l. 4028

Schulberg 1», Parterre -Wohnung, 4 Zimmer 11
K. nebst Zubehör, zu verm. Näh. Hth. 1 l 4260

oder Parterre sofort. Näb. Parterre.
Walluferstratz « 6 , nahe Kaiser-Friedr.-Rg., find

herrschaftliche Wohnungen von 4 u. 5 Zimmern
preiswerth zu vermietben. Näheres das. Parterre
link» oder beim Gigertthüo>er Adam Sirüf,
Bachmayerstraße7. 3760

Walluserstr . 7, Mtlb. Part .. 4-Zimmerwohnung
zu verm. Näb. Borderb. Hochpart. 9761

Waterlogstr » 3 (b. der Zierenschule), Neubau
Hotthardt , sehr schöne 4.Zimmerw»hir,
p. ! 4. 05 zu verm. Näh. daselbst. 4825

Webergasse 39, Bftfl*
zwei 4-Zimmer-Wohnungen, auch für Geschäft
geeignet, nebst Zubehör auf 1. April 1905 zu
vermiethen. Nähere« im Hause bei 4035

Hei ». Adolf Wey » nndt,
Weitstratze 15, 1, 4 Zimmer, Küche u. Zubehör

i 1 April zu verm. Einzus. v. 10—12 n. 1—6.pitlan&ßr, 4 tt 3*“ v ?*** -*-? A5vM . zu vermtetyeN.
Wilftclminenstratze 3, 1. Etage, schöne4 Zim.»

Wohnung mit Zubehör sofort oder später zu
vermiethen. Näh. Part . 4102

Wörthstr . IS sch. gr. 4-Zrmm.-Wohn. m. Zubeh.
auf 1. April zu verm. Näh. 2. Etage. 409S

Dorkstr . 1, am BiSmarckriug, 4 Zimmer, Küche,
Kell. ». Zubeb, p. 1. April vm. N. 1 S ! r.

WUHelurslratz« ü , Gartenhaus,
1. Stage , sehr ffttr Aerzte geeiguet,
fftt» per saforr vier Zimmer , «»ent.
sechs 8tm „ Wadezimmer re. , Mt de«
foaderem Glesabsch! , zu verm. Näh. Bür.
Hotel Metropole . 8764

-atz « 8 schöne moderne 4»Zlm-uer-W»»-.
-ui «l. o. sp« «r zu ». Näb. 1 &! v. 8766

SorMr . S, jL 2x4 -Z^W.. d. Neuz. tv&px.  1767
§ * « ftir4fce 27 , 8. ®L 4 Bad. 2 Saft , mch

Zubehör sofort »d. später. Näh. 1. » ! ! «768
zieteuriug 1 « . S herrsch " '

Schwalbacherstr . 30 schöne4-stim.-
Wohnungen, 20 Meter Vorgarten, zu verm.
Nähere« im Hanse. F488

fkbr schöne, gutauSäest. 4-Zimmer-
Wohnung p. sof. o. sp. zu v. Aorkstr. 2. ! 3755

Srdanstratze 1, 2. Etage, schöne4-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör bis 1. April zu ver¬
miethen. Näd. Part . 4244

Seerobeustr . 19« , Ecke Driideuftr., Neubau
schöne 4-Zimmerwobnnugeu preiswerth soiort
ober später zu vm. Näh. da! im Laden. 4079

Scewbcustr. 27, Garlcul,aiis
Part , rechts, 4 Zimmer mit Zubeh. und schöner
Terra,se per sofort oder I . Jon . zu verm. Näb.
dalelbst und Adolfsallee3! Part . 4085

Stiststratze 13, 1. fcböne Wohn.. 4 Zim., Küche
Balkon, Bad mit Zubehör zu v. N. G. 3758

Stiftstr . scvone4-Zi !i,mer-Wodu,mg per 1. Apnl
zu vermiethen. Näh. Kleine Burgstr. 3. 4194

Taunusftr . 30 , Eck« Luerstr . 3, Wohnung
2. Stock. 4 Zimmer uud Zubehör, zum ! April'
-u vcrmiethen. Näh. Pari . 4059Walkmühlstr. 19
Zimmern, Küche u. allem Zubehör per sofort
zu o-rimetheu. 3759

Zseteneiu « 1 « . 8 Herrschaft! 4»Zrmm« t„ bn,
»«hr «« Wald *. Haltestell. der elektr. Bah^
mit Ltnoleimrbelaa versitz. Muster. L-rayd«̂
Balkon, eleftr. Licht, Bad, Auf», u. r. AndehS?
vor . u. Hofgarten, sofort prei»w. z» »ms 4047

»1et »« »i« , 8 herrschaftlich« 4-Zimmer.Ä -hn.,
Ö «8w der Neuzeit, per , ! »d. sp. W»m. 4L»
Schön « geräumige s -Zimmer -SSohnnng

mit Bad, Balkon und reichlichem Zudebir per
fof. «d. sp. zu verm. Näh. Aorkstr. 2. ! 8770

Herrschastl . Wohnungen von 4 und 5, eben!
10 Zimmern, mit allem Lomfort der Neuzeit,
Bäder, elektr. Licht, Leucht-, Koch- und Heizgar,
geräumigen Kammern und Kellern, ev. Garten-
benutzung rc.. per 1. April, ev. 1 Januar 1905,
*tt verm. Näh. Yorlftr . 15, 2 St . «. 8381

Brer- Zimmer- Wohnung mit allem Zubehör auf
! April zu vermiethen. Näh. Aorkstraße 8.

Bier -Aimmer -Wohnung (herrliche Lage) sofort
an Miether , w. einige Möbel mitübernehmen.
8. vm. Off. unter » . » , «» «. d. Tagb! -» erl,

W » hn « ngen von 8 Zimmern.
Aarstratze 15 (Landhaus-Neubau) 2 Wohnungen

von 8 Zim. mit Bad u. Balkon zu verm. Näb.
dalelbst u. Ruderheimerstr. 1! Baubüreau. 8771

Ndelheivstr . 84 , l . Et.. 8 Zim.. Kücheu. Zub.
lu vm Pr . 950 M. Näh. Goethestr. 18. 1. 5772

Adelveidstr . 48 Part .-Wohn.. 3 Zim. m. Zubeh.,
P 0XC{- l - Apr . N. b. Rücker! 4171

Adelherdstratz « V1 Parterre -Wohu., 3 gr . Z.
und gr . Balkon , auf gleich oder später zu

^vermiethen. Nah. 2, Etage. 8457
Alvrechtstratze 7, Hinterh.. 3-Zimmer-Wohn. av

tteme Familie auf April zu vermiethen. Näb,
Borderb. 2 rechts. 4195

Albrechtstr . 22 , Hth. Part . od. ! ^ ! , 3 Zim.,
Kucke». Zubehör sofort od. später z. vm. Näh.
dort im Bureau, Vdh. Part . od. ! Et. 385S

ArndtstratzeSLK.WL
Kucke, Balkon, Bad und reichliches Zubehör,
verfetzungshatber sofort zu vermiethen. Näh.
! Et. link». 9773

Bertramstr . 18 , 1, schöne3-Zimmerwohnuiig.
n «u hergerichtet , auf g! od, sp. zu vm. 4022

Bismarekring 20 Parterre -Wohnung, 3 Zimmer
mit Zubeh., sof. zu vm. Näb. im Laden. 4196

Brsmarckring 23 , 2. sch. Z-Z,-Wohn. ab ! April
zu verm. Preis 600 Mk. Anzus. 10- 12 Vorm.

Brsmarckring 34
3 Zimmer, Kücbe, Bad, Balkon rc. per 1. April zu

zu verm. Näh. 1. Obergeschoß links. 4200
Blerchftr . 4. 1 S ! große3-Zim.-W. mit Zubeh.

« ' verm. Näh. Uhrenlaben.
2 St ., 3 Zimmer und Küche nebst

Zubehör auf gleich od. 1. Januar 1905 zu verm.
i i-Ww ,eie* Gödeiistraße7. 3469
! sO 1C1 fflStock,  Drei -Zimmer.
> Wohiiuug zu vermiethen. 4275
Bleichstr . 27» 2 St ., schöne3-Zimmerwohn»ng

(mit Closei im Abschluß) auf 1. Oktober zu
&ab(n bei Seel . 3776

1- Zimm. u. Zubeliör, Gas.
tntiiA’ per fofon od. später zu v. 4178
Blücherstratzc 12, Mirtelbai, Part .. 3 stimmer

Küche, evenl! mit Mansarde (auch an
^Sascherei ) aus ! April zu vermietben. 4218
BMÜWstr 5 Part . , schöne3-,-sim.-Wohn.

, ® der Neuzeit entspr. einger.
»fltnü. 0« « Borg,neu ) zu vermiethen. Näh. das
Bülowstratze 11 schöne3-Zim.-W°d»ung der
»Ltoioet ^ ^aü ^ o d "usgestattet. z„ vm. 41704tulvtvstt ., Ecke Zietenr., sch. W 3 u 4 st n
^fofon 0. iv. 9t. da! >,. sisn ärckr g 1 , Sjmi
Clar - nthal -rstratze 4 3-Zim -Wohn.! mit Ln

Comfort her Neuzeit einger., aus 1. April z» 0
Nah. Hochparterre recht«. ' zu v.

« SW ?■  l -' 3' Zw.mer.WL
Tajtibathth . i q« 1 *m »r-. zu verm. 8780

Äef t »üL <lV7< r0ntfP ‘-2ÖDl,,nlnfl- 3 kleineOimnier, KU che. Keller, auf gleich ober tn/it. r
Zu erttüßcn Parterre . 3 ' ^
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Dotzhrimerstraße 29 , Part ., O-Zimw.-Wodn. zu

verm. Näb. (Loetbestraße1. 4212
Dotzhrirnerstr . 30 , Gth.. 3-Z.-Wobn. m. Zubeb,

(Gar ) ouf 1. April Bern!. N. Vdh. P . 4278
Nettbai » Dotzheimerstraße « 3

herrschaftliche 3- und 4-Zimmer-Wobnuug gleich
oder später zu vermiethen. Näber«? daselbst u.
Elarentbnlerstraße 5 bei WliMmer . 4219,

ReitbauDotzheimerfir . 74 , Eike Ettvillerstr . »
sind 3-Zimmerwobmingcn sofort oder später zu
verm. Näh. 1. Stock. 8784

Dotzheimcrstr. 7«, K
mit 3 Zimmern. Küche, Bad und Zubehör an
vermietben. Näh. Dotzheimerslr. 80 . 1. 4209

Dotzheimerstr . « 2 , Neubau, fclißne 3- Zimmer-
Wohiiungcri, der Neuzeit entsprechend, ans
sofort oder srätcr zu verm. Näb. daselbst. 3785

Dotzheitnerstraße 84 , Mittelbau Part ., schöne
8 - Zimmcr- Wohnung auf gleich oder svättr
zu vermietben. 8787

Dotzheimersiraße 88 . Vdh., schöne geräumige
3-Zimmer-Wohnuiigcu, der Neuzeit entspr., aus
gleich oder später zu verm. Näh, 1 St . r. 3425

Ecke Dohheimer - and Kiedricherstratze 2
(Neubau) sind 8-, 2» und 4-Zimmer-Wobnuugen
per sofort zu vermtethcn. Nähere« daselbst oder
Herderstraßc 19. Part . r. 4016

Bord . Dotzheimerstr.3-Z.-W. N. Gocthestr. 1. 4045
Drudenstraße 8 , Vdh.. 3 Zimmer mit Kiicbe nnd

Zubehör, auf 1. April zu vermietben. Nähere?
1 Stiege daselbst. 4111

Drudenstraße 8 , Hth«. 2 St ., 3 Zimmer mit
Zubehör aus 1. April zu vermiethen. Nähere?
Seerobenstraße 19 », Eckladen. 4255

©leonomtflr . t , 1, wegzngshalber fibl . 3-Zim.-
Wobnnug ouf l . April zu verm. 4184

Eleonorenstraße 4 3-Zim.-Wobn., Part ., ans
aleich oder 1. Januar 1905 zu vermiethen. Näh.
Langgasse31, 1. 3791

Elleubogengaffe 3 Manfardwohnung , 3 Zim..
Küche, Keller, zu verm. 8987

Eltvillerstr . 14 , Neubau, mehrere 3-Zimmer-
Wobnuuaen zu vermietben. Nähere? bei
Wl ' elra Parterre rech'?. 3793

In

Maurers
Gartenaniagr»

Mtbillerftraße 81 . 4185
find noch einige sehr lchöne S-Zimmer-
Wohnunge « per gleich oder später sebr
preiswerth zu vermieth. Näh. Part . 21.

»raß « » 7 Drei - Zimmer - Alohmmg am
1. Avril , Garten, reichl. Zubehör. 4242

Smserstraß « 48 Drei - Zimmer - Wohnung und

Kammer nebst ItllD
'S »* *# *»«» Keller re. aus 1. April 1905

zu vermiethen. 4236
Erbachers !r. 7 , 3. Et ., 3- Z.-Wobn.. Bad n. Zub.

ans April zu verm. Näb. 1. Et . l.
Frankenstr . 13 eine Wohnung, 3 Zimmer, eine

Mansarde, 2 Keller auf 1. April zu vermietben.
Nähere« Parterre . 4254

Franken straße 28 , naheBisinarckring, Parterre
tt . 2 . Stock , 3-Zimmcrwohn. z. 1. Avril . 4263

Frankenstr . 23 , Htb. , 8 Z„ Küche1. April. 4264
Friedrichstr . 10 ein Dachlogis , best, au» 3 Z .,

Küche ii. Zub., per 1. Dez. zu verm. 3995
Friedrichstraße 14 gr. 3-Zim.-Wobn. im Abschi.

per sof. od. 1. Jan . zu v. Näh. Bureau. 3931
Friedrichstr . 10 , 3, ist eine völlig neu herger.

8-Zimmerw. (Koblenaufz., Ga «, elektr. Licht ic.)
an ruh. Fam . per gleich o. sp. zu verm. 3976

Friedrichstraße 44 , Bdh. 1 St ., 3 große Zimmer
mit Balkon, Küche, Mansarde, 2 Keller mit
Kohlenaufziig auf 1. Avril 1905 zu vermietben.
Nähere? bei Heinrich ■fimic . 4266

Friedrichstr. 44,
von 8 großen Zimmern » Cabinet und Zu¬
behör auf 1. April zu verm. Einzuseben täglich.

Friedrichstraße 44 , Hinterhau« 3. Stock, drei
große Zimmer. Küche (alle? im Abschluß), Keller
auf 1. April 1905 zu vermiethen. Nähere? bei
Heinrich Jung . 4265

Friedrichstr . 45 8-Ziminerwobn. im rechten Stb.
auf gl. ob. sp. zu verm. Näh. Bäckerei. 3796

Gneisemaustratze 5 Wohnungen v. 8 Zim., der
Nruz. entspr. ausgestattet, sos. od. sp. zu v. 3422

Gneisenaustraße 11 , Bel - Etage, 8 -Zimmer-
Wohnung mit Znbebör per sofort oder später
zu bcrm. Näb. im Laden. 3819

Gneisenanstr . 13 , 3 St ., Wohn ., 8 Z.. 1 K. u.
1 m ., 2 fl ., p. sos. o. sp. Näh. Pt . 3385

«Söbe, »straße 3 u. 15 , Vorderbau? ». Mittelbau,
3-Zimmer-Wohu»ngen mit allem Zubehör per
sofort zu verm. N. Göbenstraße 8, V. 4014

«öbcnstratze 7 , Vdh. 1. u. 3. St ., sch. 3-Zim.-
Wo'muug auf gleich od. 1. April zu vermietben.
Näb. BI. « eitel «!. Göbcustratze7. 8797

Göbetrstratze 19 , Neubau Vorderbaus, schöne
3 Zimmer mit Bad und Znbebör, daielbst im
Mittelbau 3 Zimmer mit Zubehör (Ga ?) per
sofort oder später z» vermietde». 3799

Eoethefir . 24 » 2, ist eine schöne8-Zim.-Wob».
mit Znbebör auf 1. April zu verm. Auzusehen
von 11—4 Uhr. Näb. 1. Stock.

Hartiugftr . 7 schöne3-Zimnierwohn. m. Balkon
a. 1. Ja ». 1905 zu vm. Näb. dal. Froutiv . 3669

Herdcrstr . 1t , 3 r.. srdl. 3-Zim.-Wobu. u. Z»b..
sofort od. per 1. April zu verm. Näh. daselbst,

herderstraßc 10 3 Zim., 1. Etage, oder 4 Zim.,
P . , m. Zub. p. 1. April z» v. N. Lade». 3961

Herderftr . 21 » P . r. . 3 Zim., Bad, Küche, reichl.
Zubeh., 580 Mk. sof. od. später zu verm. 4252

Herrngartenstr . 17 Woh»., 3 Zim. Zub., auf
gl. od. sp. N. Bismarckr. 9. Wilh. Noll . 3892

Kaiser -Friedrich -Ring 41 » Neubau, Parterre
und 3. Etage, herrschaftliche3-Zimmer-Wobnung
z» vermietben. 3801

Kapellenstraße 7 , 2. St ., eine freundl. Wo du.,
8 Zimmer, Küche und Zubelu, für jetzt od. spät,
zu verm. Näb. flavellenstr. 5, P . 3459

Kiedricherstraße 1 eine große Drei-Zimmer-
Wobniing mit Bad (Gasbadeofen) und reicht.
Zubehör sofort oder später zu vermiethen. Näb.
dorticlbst 1. St . l . F 849

Kiedricherstraße 10 , Neu stau
schöne Wohnungen V. 3 Zimmern , Klicke.
Bad und Maus, nebst sonst. Znbebör per
sofort oder später . Nähere? daselbst oder
Lotzheimerstraße96,1 . W03

Hlrch «rnss <* 4 » . Hth. 1, schöne 3-Zim.-W.
m. Zubeh. ». (gleich od. 1. Jan . 05 z. t.  3948

Lehrstraße 16 Parterre -Wohnung, 8 Zimmer.
Kückie. Keller, neu hcrgerichtet. zu verm. Näh.
Lehrstraße 14, 1. 4059

Luisenstraße 43 , Ecke Schwalbacherstr., 1 St .,
schöne aeräumige 3-Zimmer-Wobnung, nen hcr¬
gerichtet, mit reichlichemZubehör per 1. April
zu vermietben. 4288

Morihstraße 11 , 1, 3 - Zimmer - Wobnung nebst
Znbebör auf al. oder sp. zu vermiethen. Für
Büreau sehr geeignet. 3935

§AH) ^ »,iL »straße 12 » Dachstock, 3 Zimmer,
«VS Wi ly Küche 2C„ neu hcrgerichtet, an

rubiae Leute zu vermiethen. 3956
Moritzstr . 23 , H. sch. Mans.-W., 3 Z., K. n.

K. Näh. V. 3 St . 8808
Moritzstr . 49 , Diittelb. P .. schöne große Drei-

Zimmerwobmmg, evcntl. mit heller Souterrain-
Werkstatt, pass, kör Tapezierer, Küfer ic., prr
1. April zu vermiethen. 4258

Nerostraße 34 , Bdb. 2. St ., Wobvung , 8 Zim.,
Küchen. Zubeh., per 1. April 1905 zu verm.

Nettelbeckstr . » Neubau Wintcrmcyer, 3-Zimmer-
Wohuungeu zu vermlethen. 4039

Niederwaldstraße 8 berrschaftl. 8-Zim.-Wohn.
zu vermiethen. Näh. Bart . link?.

Niedrrtvaldstr . 11 stnd schöne8- u. 4«Zimmer.
Wohnungen, mit all. Comfort der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, zu verm. Näh. das. 3809

yranienstratze 6 , Borderb. 1, geräumigeh. Drei-
Zimmer-Wohnong mit Balkon zu vermiethen.
N8b. bei » . leicher , Wwe., Adelheidstr. 46.

»TOtoJralt
600 Mk. Näb. bei Best . 4092

Oranienstr . 52 , 2 St ., 3 oder 4 Zimmer mit
allem Zub. sofort zu v. Näh. Part , recht«. 3812

Oranienstr . 54 , Mtb.. 3-Z.-W. p. 1. Avr. 4081
PhilippSbergstraße 23 3 »Zimmer - Wohnung

auf 1. April zu vermietben. 4038
Platterstraße 21 » 3 Zimmer u. Küche zu ver-

mictben, freie gesunde Lage am Wald. 3936
Rauenthalerstr . 7 , Neubau, sind kcköne3-ZIm.-

Wobnungen, brr Neuzeit enlsvrechend, eingerichtet,
sofort od. später zu verm. Näb . daielbst. 3814

Rauenthalerstraße 8 I -Zimmer-Wobnungeu im
Kartenhaus , mitGa «, Bad u. Spelfek., auf sof.
0. sp. zu verm. Näb. dai. P . 3315

Ranenlhalerstraße 9 , M »lb., schöne3-Z !nimrr-
Wobnung Im Dachgeschoß per 1. Januar an
ruhige Leute zu brrmietbeu. Closet im Abschluß.

Vermietben an eine solide Perlon gestattet. 4100
Rauenthalerstr . 11 8-Zimmerwohn. . elektr. Lickt

u. Ga«, Ver., Bad , gl. od. später zu vm. 8419
Rauenthalerstr . 12 8 Zimmer mit Zub. 8449
«Lheingauerstratze 2 , Eckhau«, verlängerte
♦J« Rbeinstratze. feinste Höhenlage, Haltestelle d.

elektr. Bahn nach allen Richtungen, find herr¬
schaftlicheWohnungeu von 3, 4 n. 5 Zimmern
mit reichl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
modern eingerichtet, znm Preise von 700 Mk.,
850—1150 Mk. ver fofort oder später zu verm.
Mb . daielbst Part , recht« oder beim Befitzer
Carl Kirchner . Wellritzstraße 27 . 4058

Rh «iirga »t«rstr . 5 (bint. d. Ringk.) schöne3-Z.-
Wobn. im Hth. zu vm. Näb. No . 3 Hp. 3820

Rlteinstraße 78 , Gartenhaus . schöne 3-Zim.-
Wohnung per 1. April zu Perm. Näh. daselbst
und Johustraße 17, 1. 4213

Riehlstraß « 3 . Vnrd-rh. 2. Et .. 3 Zimmer, zwei
Balkon«, 1 Mansarde, per 1. Januar zu verm.
MH. « raft , 1. Stock. 4070

K Bdb. 8. Stck.. 3-Zim^
rlllvlllfirs «Pf Wohnung, t Mansarde

(Aller ne»!, per sofort zu verm. Preis 520 Mk.
Näh. P . Km« -*. Rieblstraße 8. 4071

Roonstr . 5,1 , Wohn. v. 3 Z. u. Ziibeh. fof. z. v.
Roonstraß « 8 drei Zimmer mit Balkon, Küche,

Keller n. Dachkammerzu vermietben. Anzuseben
Vorm. 11 bi« Nachm. 3 Nbr. Näb. P . r. 4402

Saalgasse 4 6 . Vorderst. 1 St ., 3 Zimmer, Küche
per 1, April 1905 zu vermiethen. 4182

Schachtstraße 7, 1, drei Zimmer und Zubehör
zu vermiethen. 4086

Tcharnhorststr . 14 große 3-Zim -Wohnung nebst
Zub. auf a>. od. sp. zu vm. Näh. Mtlb . Pt . l.

Schartihorststratz « 17 drei Zimmer mit Balkon.
2. Stock, nebst Zubehör wcazugsbalher auf
1. April 1905 zn vermietben. Näh. 2 l. 4172@ch«ffelstraß«2, am Kaiser-Friedrich-Ring,3 Zimmer nebst Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend. sofort zu verm. Näb. 2. St . l. 4215

Kchternteinerntr . 8 , Hochparterre , zwei
■Wohnungen, je 3 Zimmer, Küche , Speisek .,
Bart n. Zubehör zum 1. April 1905 zn verm.
Bleichplatz und Garten am Haus. Kein
Hinterhaus . 8939

Schiersteinrrstr . 22 Wohn, von 3 Zimmer und
reichl. Zubehör, der Ne»z. entlpr., zum 1. Avril,
eveut. früher, zu verm. Näh. Part . r. 3990

Schierstei « erstraße 22 Wohnung von 3 Zim ..
Küche, Maniarde. im Hinterhaus zum 1. Avril
zn vermietben. Näb. Vdh. Part , rechts. 4110

Schulden , 19 , im 1. St ., 3 Z . u. K. liebst Zu¬
behör zu verm. Näh. Hiitterh. 1 St . l. 4261

Schwalbacherstraße 45 » , Ecke Mickelsberg,
Wobuuug v. 3 Z. n. Z »b. (2. St .) auf 1. Avril
zu verm. 9läherc« No . 47, 1. 4274

Sedanstrâ e 7
schöne3- Zimmerwobnimn, Küche, 2 Keller, 1 Man¬

sarde per 1. April zn vermietben. Näl>. daielbst
bei ,I » scr « au . l . Stack. 4283

Sedanstr . 10 , Htb.. schöne 3-Zimmerwohnu»g
auf 8lpr>l zu verm. Näb. Vdh. 1 Tr . r. 4205

Serrobcnstr . 0 , 1 St ., 2 sck. gr. Wohnungen,
a. 3 Zimmer mit reirtülchem Zub., z»m 1. April
zu vcrm. Näb. boieibst od. Lehrstraßc31, 1 St.

Neubau Noll, Secrobenstr . 10 , Wohnung (3—4
Zimmer), der Neuzeit entipr., ver gl. o. später
zn vcrm. Näb. das. o. Bism .-Ning 9. 1. 4019

Secraherrstr . 15 auf 1. April srtiönc3-Z.»Wobu.
mit allem Zubeb. zu vm. Näb. im Laden. 4273

Secroveustraße 20 schöne 3-Zim.»WolMt>naeii,
Parterre ». Garlcnb.. z. v. 2212

Seerobeustr . 24 , 3. St ., 3 -Zimmer - Wobnimg,
der Neuzeit entiprecliend, zu verm. Nähere« 1 I.
bei >-» »»» . 4280

Seerobeustr . 25 » 2.  St .. 3 Zimmer mit Zubeh.
zu verm. Näb. Mirticlsbcrg 30. Bäckcrl. 3829

Seerobenstratze 27,
1. und 2. Slock , cleg. 9-Zimmer-Wohnungen mit

reieiil. Zubehör per foiort zu vermiethen. Näb.
daielbst Earteub . 1 bei 4193

Seerohenstraße .12
Wobnnna van 3 Zjmniern, Küche, Bad , Balkon

und Zubehör auf iojou oder später zu verm.
Nähere« Parterre . 3830

TauuuSstr . L Fronttvitz -Wostn . (3 Zimmer
Küche u. Zubehör) sofort od. sväter an rubige
Familie zu vermiethm. Nähere? Wilhelm-
straßc 64. Büreau . 8831

Tauuusstr . 19 , 8. Kt., 8 Zimmer, Kücke und
Zubeb. zum 1. April zu verm. llläb. daselbst
von 2—3 Uhr oder Seitenbau 1 St . 4240

Wallirfcrstraße 10 sch. 3-Zimmer-Wobnimg ans
gleirti oder später zu verm. Näh . 6. St . 4189

Waterloostraße 3 (b. der Zietensämlc), Neubau
Gotthardt, sehr schöue 3 - Zimmer- Wohn, per
1. 4. 05 »u vermiethen. Näh. daielbst. 4226

Webergasse 43 , Bdrb.. 3 Zim.. Küche mit Kla «-
abschl. u . Maus. p. 1. April zu verm. N . B . P.

Werderstraße 3 schöne 3-Zimmer-Wohnungen
mit reichiieb. Zubehör, Alles der Neuzeit entipr..
zu verm. Nähere« daselbst Part . l . 4106

Wellritzstraße 22 , Ecke der Hellmundstraße,
Neubau, stnd eleaante 3-Zimmer»Wobn. mit Bad
von 550 Mk. an per 1. April , ev. früber zn verm.
Nähere« bei Adolf Haybach . 4078

Neubai » « * . Woog . Werderstraße 5,
-Zimmer-Wobnungrn mit reichl. Znbebör, Bad.

Speisekammer. Balkon, Erker pp. zu vm. 8884
Wefteudstr . 88 3 Z., B .. B . 520 Mk. N. 1 r.
Wilheltnluenstraße 1, Part .. 8 Zim., Kücke u.

Zubeb. a. sofort a. ruh. Miether zu vm. Näh.
das. o. Banbür . Hildner, Dotzheimerstr. 41. 3836

Korkstraße 15 , Bdb ., Dreizimmerwohnuna mit
allem Zubehör auf 1. April 1905 zu verm.
Näb. Parterre Ilnk». 3400

Uorkstraße 17 , D. , Blückerplatz, 8 Zim., 1 Kücke,
2 Keller auf sofort. Nähere« 1 recht«. 4095

syorkstraße 21 schöne3-Zsmmer-Wobnnng«n mir
Zub. gleich oder später nt v. N. 1 St I. 3889

Aorkstraße 25 , Ecke Gneiseuaustraße. ist eine
3-, evwt . auch 2-Zimmer-Wobnnng, Parterre,
nebst großem Daderaum, -aus gleich od. später
zu verm. Näh. daielbst 1. Etage link?. 4014

Norkstraße 31 3-Zimmcr-Wobüiingen mit reichl.
Zub'bör ans 1. April 1905. N. d. im L. 4156

Norkstraße 33 sch. Dreizimmerwohnung, billiost
zu verm. Näh. 1. St . bei R . Schmidt . 3841

Zietenriug 6 , Hochpart.. sowie 3. Stock, irtiöne
3-Ztnimer-Wohiiung mit Balkon und reichlickem
Zubehör zu verm. Näh. daselbst 1. St . I. 3842

Zieteurtua 12 sckiöne3-Ziuwierwvbnuno, Vorder¬
haus u. Mitteld . Näb. daselbst Baubürea ». 4057

Eine scköne 3-Zimmer-Wobnnng. 3. Etage, per
1. Avril zu Perm. Näh. Knstav-Adolfst-. 16, P

Schöne 3-Zimmerwoünmig (2. Et. ) per 1. Jannar
zn verm. Näh. Karlstraße 44. 1. 8982

Schöne 3 - Ztmmerwohnungeu mit reich!.
Zubehör ans 1. Aprtl oder früher »u vermietben.
Nähere« Neubau « 8lier , Nettelbeckstraße5.

Scköne neue 3-ZImmer-Wobnungcn mit se zwei
Balkon« zu vermiethen bet 3894

Henry , Nettelbeckstraße 7 . 2 I.
Scköne 8- u. 4-Ztmmer-Wohnimgen t« einem neu-

erbauten Hause. Näb. Philippsbergstr. 36 im
Ban büreau zu erfragen.

90T"  Eine schöne3-Zimmer-Wvhnung mit großer
Veranda, direkt am Walde, Endstation der
elektrischen Bahn , zn vermiethen. 3845

Fritn Joner , Platterstraße 104.
Drei Zimmer, Küche(280 Mk.) per sofort z» vm.

Gärtnerei Karl Klein , Schiersteinerstraße.
Schöne 3- und 2-Zimwerwobnungen mit Balkan«

nebst Zubehör p. 1. Jannar ober 1. April 1905
in meinem Neubau. Werderstraße 4, zu Perm.
Nähere? daselbst Seitenb . P . 4202

oo « 3 Zimmern.
Aarstratze 11 find zwei klein« Wohnungen, je

2 Zimmer und Abschluß, zn vermiethen.
Norstraße 22 » , Villa Minerva , ist eine srtwue

2-Zimm.-Wobn. an rubiae Leute, event. mit
Gartmland , zu verm. Näh. 1. Etage. Kens.

Ndlerstraße 5 ein« Dachwohnung, 2 Zimmer,
Kücke und Keller, aus 1. Januar zu vermiethen.

Mdlerstr . 16 » 2 Zim. m. Znb. auf gl. od. spät.
Adolfstraße 12 , Part ., 2 Zimmer, Kücke und

Zubehör ans 1. April zu p. Befickt. 8—10 und
3—4 Ufir. Näh. Adolfstr. 14, Weinbandlimg.

11sirstitilir A ( \ äwei Zimmer und Küche mit
AwirUIlllU btlk Mansarde zu vermiethen.
Oberhalb d. Bachmeherstr . » Feldweg , kl. 2-Z.»

Wobn., a. kl. F . z. v. 15 M. N . Dleichstr. 29 . 11.
Bertramstr . 15 , Gth., 2 Zimmer, Küche u. Zub.

au kinderl. Leute per 1. April zu v. N. P . P.
Bleichstr . 41 » Stb . D„ scköne, sebr große Zwei-

Zimmcr-Wohn. mit Zubehör an kleine Familie
sof. od. später zu verm Näb. Bür ., Stb . P . r.

Bülowstr . 7 , Stb ., schöne 2-Zimmer-Wohiiung
sofort oder später zu vcrm. Näh. Borderb. 1 r.

Dotzheimerstr . 15 2 Zimmer ». Küche zu verm.
Dotzheinrerstr . 39 , Gib.. 2- Z.-Wohn. m. Zubeh.

auf 1. April zu vermietben. Näb. Vdh. Part.
Dotzbeitnerstr . 85 , Mittelb., 2 Zimmer, Kücke,

Keller ans gleich zu verm. Näh. Vdh. 1 St . r.
Eleonorenstr . 9 t». 10 2 n. 3 Zimmer. Küche

u. Zub. p. 1. Avril zu » . Näb. No . 5, 1.
Elisabetstenstrl 8 , Dockst., 2 Zimm,, Küche lt.

Zubeh an ruhige kinderlos« Leute zu verm.
Ervacherstr . 7 , Bel -Et.. ar. 2-Z.-W . s. o. sv. z. v'
Friedrichstr . 44 Dartuvobn.. 2 Zimmer, Klicke'

Keller, ans 1. April 1905 au ruhige Leute zu
vermietben. Nähere« bei Mcinri «-!, June.

Fritdrickstr . 47 , Stb ., 2 Zim., Kücke. Kammer,
,. Abickl., v. 1. April 1905. N. da!, b. Melsow.

Grieisenaustraste 15 schöne Maniarde-Wobnnng,
2 Z'inmer. Küche. Keller, billig zu vermietben.

Goetbestraßc t,  Frontip .. 2 N. zu vcrm.

«Hto-Aiiolflta&c
Leute auf sof. zu verm. Nah. Platterstraße 12.

»raRn* 11 SKSSÜSTTY«
zu Denn. Nah. Schwatbachetstr . 22, <6rt >is . 1.

Hellmundstraße 44 ist iinc Mausardwodnung,
2 Zimmer, 1 Keller u. s. w.. z. v.

Hellmttndstraße 50 , Stb . 1. schöne 2-Zimmer-
Wohnnng an r»b. Leute znm 1. April zn verm.

Hcriuannstrasle 15 Wohnung, 2 Zimmer und
Küche an rubiae Leute per 1. Avril zu verm.

Hirschgrabcn 16 2 ob. 3 Zinimer. Küche, Keller
bi« April ob. a. früber. Hirschgraben16, P . r.

Jatmstr . 2 » P .. 2 Z., flllrtie ». Zubeh. p. I . F-ebr.
od. in. au ruh. L. z. »m. N. Adelbe'ditr. 37 . P.

Jahustr . 2 » , Hl!'., 2 Zim . u. Kiirtie an kleine
Familie auf 1. Januar zu verm. Näh. Part.

Kledricherstraßc 8 zwei Zimmer, Küch-, 2 Keller
im Porderbnu? auf aleicl, oder spater zu ver-
miethen. Nähere» daielbst Parterre.

Luiseitstraße 33 abgestt lassene Wohnung, 3. Et..
2 Zimmer, 1 flab. u. Küche, a» cinzeinc Dame
per 1. April 1905 zu vermiethen.

Kirchgaffe 62 , Seitenbau , eine 2-Zim.-Wohm,n»
für sofort oder später zu vermietbe,,.

Luxemburgplatz 5 schone Froutsp.-W , 2 Z. «
Küche, für 250 Mk. sof. zu Perm. N. im Laden

Marktstr . 12 , Vdb. 4 St .. 2 Zim. u. Küche$
1. Jan . o. sp. zu vm. Näh. 4'- KoH 'ma »«.'

Neroftr . 29 , Stb ., Mansardenw., 2Z . p. K., z. »
Neubouerstp . 10 . In Villa heim Dambachtbaj

ist eine Froutipitzw. von 2 Zim., Kücke u„  nn
tu!). Leute f. 800 Mk. d. I . zu v. Näb. P, das

§H- L -» S, -» »«Waldstraße 9 Froiitividwobnung
pp» 2 Zimmern u. Kücke zujver.

mletben. Näheres Parterre reckt«.
Nicolasstr . 17 Froutspitze , 2 Zim . , KüKe

p. 1. April an ruh . Miether zu vcrm.
Amusehen v . 9 - 2 . Preis Mk . 36V. 1

Oranienstraße 22 , Htb., Wohn., 2 Zim. K.
per sof. od. sv. an rub. Leute z,r v. Näh. Bck

Orauicnstr . 47 , Htb.. 2 Z. u. K.. 1, F . z. v, R. P.r.
Oranienstr . 51 2 Zimmer , Kucke u. Keller qnf

gleich oder später. Näb . H„ Büreau.

Oranienstr . 54, E :YS;
auch mit Bierfell er, per 1. April zu vexmietbui,

Platterstraße 58 sch. Part .«W., 2 Zim. n. Küchk.
Clos, im Abschh, a. r. Fam . a. 1. Jau . od. 1. Apr.

Wauenthaterfir . 11 2-Z.-W. gleich ob. ip. z„ ,,
Riehlstr . 9 2-Zimnier-Wobuuug. Näb. 1. Stock.
Rrrhlstr . 15 scköne2-Zimmer-Wobnuug im Wd.

auf gleich oder später zu verm. Näberes Part.

KldeukeiillWr. 4
Zrm.-Wohu. an kinderl. Leute t. 300 Mk. z. öetai.

Kl . Schwalbacherstr . 8 zwei Zimmer , Küch«
und K. zu vermiethen . Näh . Dachlogis.

Seerobeustr . 28 , Hth. Part ., 2 Zimmer, Ache
und Keller zu vermiethen. Näb. Vdb. 3 St,

Tanuuöstr « 47 , Htb.. 2 Zimmer, 1 Kücke pcr
1. Januar zu vermietben. Nähere« Vdb 1 St.

Wttterloostraße 3 (b. der Zicteusetmle), Neiioa»
Got Hardt, Hinterh.., sehr schöne L-Zim.-Woda.
per 1. 4. 05 zu vermtetbeu. Näb. daselbst. :

Wettritzstr . 37 , Vdb.. Dochw.. 2 Z . u. K., ans
gleich oder später zu verm. Näh. Vdh. 1 St. !.

Wefteudstr . 19 , Hrb. Neust., sck. Wohn. v. %%
». fl. au ruh. Leute p. 1. April 1905, ev. früh.,
zu vermiethen. Näh. Vorderst. Port.

Weftendstr . 36 2 Z.. B ., 420 Mk. Näb. 1 St .!.
Norlstr . 2 sehr ich. 2-Zimmerw. m. Bad an rub.

Miether per Apr'l zu vm. Das. K -Lc«« i>!ce.
Zietcnring 1 schöne 2 Z. u. fl . zu vcrmütiun.
Zietenring 4 Wobnuna von 2 Zimm. u. Äüdie

zu verm. Näh. daselbst bei iianrer.
Zietenring 8 , Hth. P .. 2 Z. u. fl. a. gl. z» ».

Zietenring 12,
Wobnung zu verm. Näb. daselbst Baubüreaii.

Schöne 2-Zimmerwohuungei> mit Küche ms
1. April oder früher zu vermiethen. Aäbeict
Neubau «.'Oller , Nettelbeckstraße5. .1

Schöne 2 - u . 3 -Zimmerwohnnnge « der Ncum
entsprechend, im Preise von 400—600 Mk.. ftr.)
in meinem Eckueubau an der Nettelbeck- ->»»
Prinz -Friedrick-Karlstraße bis 1. April zu »em.
Näb. bei Stele », Nettelbeckstraße 11, 1. 61n«e,

Wohnung , 2 Zimmer und Küche, im Hesfi"
garten fofort oder später zu vermiethen. »
daselbst bei rnormt.

fot-

Wttljnirngeri von 1 Zimmer.
Adelheidstraße 32 Zimmer u. Küche an einjelw.

ältere Person zu vermieth. Näb. im Laden.
Adlerstr . 55 , 5pth.. Dachw., 1 Z . u. fl., *• »“•
Sldlerstr . 56 Dachwohnung, 1 große« Zmima

und Küche, per 1. Januar zu vermiethen.
Bismarckring 3« ein Zim. u. flücke i. Abicbm

per 1. Jan . zu verm. Näb. Borderb. Pari-
Bleichstr . 25 . Htb. P .. ein Zimmer, Küche

Keller zu vermieth. Näh. Rheinstraße 95,
Drudettstr . 8 e. Z. u. K. a. gl. N . Vdh. 1 "
Friedrichstr . 14 gr. Zimmer, Kücke, Zub. p.
Hellntnndftr . 27 1 Zimmer, Küche, fl. zu »s.
Herderstr . 25 , tochp . r.. sch. Frontspitzz. m. Kuitz'
Hermannstratze 15 Wobnung. 1 Zimmer u

KLrt>e au ruhige Leute per 1. April zu verm,
Hirschgraben 26 ein großes Zimmer mit KE

(Otlasabscliluß) sofort zu verm. m J
KnauSftraße 1 1 Z., .fl . u. fl . zu v. N. ^ 1
Ludwigstratze 0 1 Zimmer u. fliidic im )•

auf 1. Januar zu vermiethen.
Marktstraße 12 , 1 Zimmer u Küchea. 1. 0«

o. später zu verm. Näh. Hoö 'jnann-
Kj^ erostraße 6 ein Zimmer, Küche und

sofort zu vermiethen. ,,
Nerostraße 24 , Seitenbau , ein schöne«

mit Küche zn vermiethen. .
Nengasse 2 Zimmer und Küche zu vermiMZ

Näheres Frau BMeter daselbst. ,
Oranienstr . 47 c. Z. u. Kücke 1. Jan . % * ■ ,
Nheittgauerftr . 4 , H„ 1Z >n. u. K. z. v.
Riehlstr . 4 , Stb .. fl. W., 1 Z. ». fl., sof- i-Z
Römerberg 34 1 Zimmer und Küche am«

oder 1. April zu verm. Näh. Vorderb. „...i
Roonstr . 5 , 1, Wohn. v. 1 Z. u. fl. fof*
Schwalbacherstr . 47 Dacliw., 1 Z. u. K-,

bi« 2 Pers . fof. o. sv. zu verm. Näh. 1- ^ ,,^
Schwalbacherstr . 65 , P ., 1 Zim. u. Kuck-
Steingaffe 10 , 5pth. Part ., 1 Zimmer.

Keller sofort zu vermietben. Nähere« iw - ‘
Steingasse 12 » Hth., Neubau, 1 Zi >m »- ~t"t1

znm 1. Januar od. später zu v. Näh.
Stlststr . 18 Mansarde mit Kürtie zu verw' 'i.,.,
Wairaniftr . 25 eine Dachw.. 1 Z., 1 K. j

auf 1. Januar zu verm. Näb. im Laden. . ^
Webergasse 50 ein Zimm. Küche sof. »» M
Wellrihstr . 37 , Vdh., Dachw.. 1 Zim, gXi

V-Irirti ob. spater zu verm. Näb. Vdb. i
Weftendstr . 13 schöne Mans.-Wobu.. 1 % * f

u. Keller bill. zu verm. Näb. Htb«. -H 1«ßK
ilnrhifr ^ Tackstock, 1 Zimmer und ]t
$L| UUl )U , e) , aus gl. zu vermietben. mai' ,
Norkstraße 8 ein Froutsvitzzimmermit

ruhiac Leute sofort zu vcrmtelheu. « tz».

f orkftr.13 Dtansardw.»1Zim.u.K-. 0"ielenrittg 4 Wohnung ' v. 1 Zimmer '
zu uetm etljeu. Näh. dm. bei

Zietenring 12,
Küche zu verm. Nan. daielbst Bau -üreM-

Frontspitz -Wohn . , 1 Zim., flücke n.

Schöne t - Z. -'Wohnungen mit flücke o. ■ .$
ober früher zu vermietbe ». Nähere»
«bkillcr . Nettclbeckstraße 5.

Mot ) lnnrgen ohttc Zi »»»»ncr -A " ^_ . . .. .. . .. . ... oft ». A
Albrechlstr . 34 M.-W. !. o. w . (m. 20).
Btücherstr . 17 (aiöue FlvntipitzwoHtz. z).r

Familie p. sos. o. jp. z. vcrm. Nah. 001 ''
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Frrttffg, 30 . §g t̂mbtv  1904. Kette 15.
80 tin  möbl. Part.-Ztmmer zu dm.

mr̂ ÄÜ *' ? 8' 8 möbl. sch. Zim. z. vm.
^ . . ... - nu  „ cnn , 48 » 8 St ., hübsch möbl. Zimmer

Ü-merberg 6 kleine Dachwohnung zu vermietben ty tn  Pension zu vermietbcii.
V«llr-.t;str. 1, 1, Mansardw. an ein» ssr $7^  Moritzstraste 43, " . .
Kleine Maniardwobming auf gleich oder svater T' i"TiA“

zu vermietben. Näh. Mauergasse 11.

A«- w -:rts s - Ieg - ne Mshnimgru.
8* "d. SsZimmer-Kront . I ^ Betten zu vermiethen.

® ? St spitzwohnung per ioi. ,u k!ne,mSbl.,Mans,zu,v-rm.

^ . . 3. Et., schön möbl. Mansarde
a»1" Tt'nIicJ>e Arbeiter zu vermietben.
sn? * a^ c-„ ®4» I- Ichön möbl. Zimmer zu v.

* 8»2>möbl. Zimmer billig zu vermietb.
-acrostraße 14, P. i.. ein möbl. Zimmer zu vm.
Nerostraf!« 28. 1. Et., sind schön möbl. Zimmer

Pferde,
oder

vermietb. in N.lla Bierlt. Höhe. Wartestraße '8
«lumenstr . 2 schöne8-Zimmer.<r?l)uNUN0 Qllf ölptdh rn'MM.

2, 1. St ., schön möbl."Zimmcr mit
Pension . Z„ erfragen Parterre.

Oranienstr . ft, Ddh. 2 l . möbl. Mans. zu verm.

'ist eine sch. Wohn. ' per L Avril" aufs Jahr ' "ev.'
auch nur für Sommermt. N. i. Tagbst-P. Lr

Möviirte Mohrnluge«.
Frankfurterstratze18 sonnige möbl. Etage mit

oder ohne Küche zu vermietben. H
JtorlfJr. 1» 2 1 möbl . 2-Zim.-Wohn. sep. z. vm

zu vermietben.'
Ssnnenvergerstr. 47 8 mobl. Zimmer mit Be^

Oranienstratze 29, Part.» ein'möbl. Zim., sep
Eingang, bei ruh. Leuten an best. Herrn zu vm.

Oranienstr . 37. Gtb. bei Weimer, bcss. Z. mit
oder ohne Pension sofort oder spater zu verm.

^ranienstrasie 48, P.. e. sch. gr. m. Zim. zu v
MJftilrppsbergstraße 38, Part. r.. schön möbl

Zimmer, evtl, mit Schlafzimmer, zu verm.
Platterstr . 8. 1. fein möbl. Z., 18 Mk. inonail
Ouerfelöstraße 7 und Ecke Philippsverg
.Parst l., ein möbl. Zimnier mtt Pens, zu verm

.w,, .».„i.teS i .js :15S2j£4«t sSstir -Jä
38 heizbare Dachst mit Bett an cinz.Möbittte Zimmer- uud möbttrt-

M-rnsftrd,«. Schkerfstriiett- tr.
i , i sg,. möbl. Zinimer per

1. Januar 1965 zu vermicihen. Näh. Parterre
IDOlfönüCC 18 ?'möbl.SalonuSchlaf

. * atmnicr zu vermiethcn.
Mdolphstraße ft, Bdh. i . Et., aut möbl
^ ,,$,nT r S'l vermietben. H m0BL
^ °lfstr. 8, Mb. Part., möbl. Zimmer zu vm.
Advlfstratze 10, Gtb. L. Etage, sehr gut möbl
L " nur bess tzerrnp-r' l . Jan
AlbreMMv' 31 nlobI: Zimmer zu verm.iVgiSA *-""
ernlJUS !4 so feÄ " “ ®“ , » « . ,» um»eriramstr. 49, Mtb. P. r., erh. anst. H. sch. L.
Bismrckring 11.
niamlrx {pnr “o r ® in«- ru vermiethen.

An ?I T- nI- Z- K. Mk.23.
» / fl f,4» 1 r. mobl. Zimmer zu verm.H- P- l-, eine beizb. Schläfst. z„ v.
«te,ch,tr. 18» P. r., gut möbl. ~ Schläfst, zu v.

immer zu verm.ö« T'r ' d., '5 . - O l!I!lncr  s» verm.
EiK *?8' SJ-  mbl-Z. f. 2Arb. m. K. „. L.
8 o« ' "chblntes Zimmer zu verm.
8 ^ 7 '" Schlafstelle zu verm.
»lücher»!' St - I., möbl. Zim. zu vermBiuchersrr. 14, 3 I., niobl. Z., l7Mk. zu verm
Bnlowstr. 9, Hth. 1 St . l.. ein mbl. Zim. z v'

S. 1. «. mbl. Z. m. b?empf. P^
Pdh. 2, sch. m. Zim. zu vm.

Tobchcimerstr. 18, Mtlb. 2 St ., mobl Z. zu v
r«tz,,cir.rcrstr. 88, Part.. möbl.Z. bill. z. verm'
A nvogengaffe2, 3 l.. gut nn Zim zu verm.
Menbogengafse7, H. 2 r „ sch. m. Z sof. ». v

7 ist ein möbl. Zim. zu verm'
3, 1. gut möbl. Zim. a.1o. 2Herrn.
7« *ni b- \ «• äim . billig zu verm.

ttttfenfir *Vir o" «b . Arb. Logis p. W. 2 Mk.niobl. Zimnier zu vermietben.
»rtttriÄstraste 12. Mittelb. rechtsl Tr. hoch.
^ " «nobUrlcS Zimmer zu vern.i-ihe,,. '

«ut möbl. Zim. zu verm.
nl ’ l' 'ElirtkS Zimnier zi, verm.23, 2. schön möbl. Zim. zu verm.

Sriebrichstr. 43, 2 l.. möbl. Zim. m. Pens. z. v.
Mltnrifflsil ' A7 2- uiöbl. Zimmer, sep.
foLLi; « " ln 7 =*/ Eing.. f. Herrn, zu vm.

Kn' o r-' B' h-  UI. od. o. B..69, 2 r.. g. möbl. Z. m. od. o. P.
e 9, 1. gr. schöne« m. Zim. zu v.
t  10 , 2, schön möbl. Zimmer.

I., ist ein sehr gut möbl.

»^ brrgstra«eikbergstra
lltnssä' *•' 1,1 kin sehr gut movi.

^Balkon, sep. Eingang) zu vermietben.
Wchra tz« 1 i St ., nibl. Wohn- u. Schlafz.
8ofthZl\r (tße i ' 1 ® f-' m®61- Zimmer z» verm.St ., möbl. Maus, zu verm.

8, 2, m. Z. m. sep. Eilig, sof. z. vm.
l'übichm. Z. a. b. H. z. v.

Person auf 1. Januar zu vermiethen.
Saalgafte 8, 1. schön möbl. Zimmer zu verm.
Saalgaffe 38. 2 r .. sof. mehr. möbl. Zim. z. v.
Schachtffr. 28, 1 Tr . I., fr. m. Zimmer zu vm.
Schar,„zorststr. 17, P. l.. gr. srenndl. m. Zim

mit 1 od. 2 Betten mitu. ohne Pensionz. vm.
SÄiersteincrstr. 9, Hths. 1 !., möbl . Zimmer

mit oder ohne Pension zu vermietben.
«chierstetnerstr. 9, H. 1 l., erh. r. Arb. Logis.
Schlichterffraße14. 8 Tr ., schön möbl. Salon

u. Schlafzimmer sofort zu verm. Näh. daselbst
Schwalbacherstr. 7, 1 l., gut möbl. Zim. zu v
Gchwalbacherstr. 11, 1, 2 möbl. Zimmer zu v.
Schwalbacherstr. 87, 1 r ., schön möbl. Zimmer

mit guter bürgerl. Pension sofort zu vermiethen.
Schwalbachrrstratze 49 schön möbl. Zimmer

auf sof. od. spät, mit voller gnter Penflo«
billigst zu verm. Näh. bei2’nuly . Part.

Schwalbacherstr. 49, 1 l., möbl. Zimmer mit
1 oder2 Betten billig zu vermiethen.

Schwalbacherstr. 65, P., m. Zim. billig zu vm.
Sevanstr . 2, 2 r., möbl. Zim. m. 1 od. 2 B.
Sedanstr . 7, Part ., sch. m. Zimm. sofort zu v.
Sedanstratze 7, Bdh. 2 r«, schön möbl.

Zimmer zu vermiethen.
eerobenstraste7, 1 l «, 2 möbl. Zimmer mit

oder obne Pens., auch einzeln zu vermiethen.
Stiftstr . 2ft m. Zim. b. an bcss. Hrn. sof. o. sp.
Stiftstr . 28, 3 l„ schön möbl. Zimmer bill. z. v.
k̂ -aunusstratze 47» 1. gut m. Zim. (Sonnens.)mit und obue Pension billig zu vermietben.
Walramstr . 4. P .8 r., erh. rl. anst.Mädch.Schisst.
Webergasse 80. 1 l .. sch. möbl. Z. billig zu vm.
Weilstraste 13 kl. möbl. Parterre-Zimmer zu vm.
Weilstraste 13 kl. Mansarde mit Bett zu verm.
Wellriststraße 3,1 , gut möbl. Zimmer zu verm.
Wellritzstr. 6, H. 1, g. in. Z. m. K.zuv. 18 Mk.
Wellritzstr. 21, H. 1. findets. Mann bill.Logis.
Wellritzstr. 26, Laden, eine Schlafstelle zu verm.
Wellritzstr. 48, 3 I.. erb. j. Mann Kostu. Log.
Westendstr. 18, Htb. 1 l„ sch. m. Z. bill. zu v.
LKcstendstr. 2ft, 1, sch. möbl. Zinimer zn verm.
sstorkstr. 22, r„ sep. möbl. Part.-Zim. billigz. v.
Zimmermannstr . 8, 2 r., b. m. Z. 1. Jan . b.
Zimmermannstr . 9» P. r., möbl. Zimm. z. vm.
Zimmermannstr . 9, 2 Tr., möbl. Z. Pension.

>Kninlenpfleaclin, RTÄ
1‘ Schwester gut möbl. Zimmer für 15 Mk. Näh.

Adelheidstrafie 85. Stb. 2 r.. von 1- 7 Uhr.
Ein schön möbltrte« Zimmer per sofort zu vev

mietben. Näb. Friedrichstraße8, H. 8 r.
Zwei möbl. Zinimerz» verm. H. Rdeinstr. 82, 1.
Schön möbl. Zimmer mit oder ohne Pens. sof.

zu verm. Näm Tagbl.-Perlag. k-u

xttvt  Slimwrr, Wftttsrrrdrrr.
Kammern.

n®' 2' fchöu möbl. Zimmer zu verm.
MYr . 28, 2 l_ m. Z. mit1 o. 2 B. d. z. v.
Helenenstr'.

m. voi
Hellw»!!^^ ' 8 r>' Zim., cventl. Pens.

n’ P - ä . (f. E.) a. fot H.
®cam«üsSl ‘ 8A2 I-' r̂ilt  Zim . bill. zu v.

^8' 2' mbl. Z. m. ^Zens. zu verm.
I ;t2' 1' schön möbl. Zim. zu verm.
L,undstr . 40, 1 I.. erb. rl. Arb. Schlafstelle.

49 schön möbl. Z!m., separ.»zu v.
SeD7 ? l«r. 54. 1. sch. möbl. Z. z. v. N. P.

»L Pnrt-, eleg. möbl. Zimmer zu vm.
2*s- möbl. Zim. m. od. o. Pens.

SV 8 r -, sch. m. Z. m. P. sof. z.v.° 24, 2, erh. anst. p Mann K. u. L.
^ e 1, g, kl. m. Z. 3 Mk. per Woche.

®44,Lth - 3 r ., möbl. Zim. zu verm.

ScIclIlS«1'* Sn' 2 St ., m. Z. UI. Pensionz» v.
29, 2 r., Ecke Wellritzstr.» gut möbl.

-m. vorz. Pens., cv. m. Klavier, preisw. z. v.

», P., schön möbl. Mans. sof. zu m
EmS!'  l , 2 l., S mbl. Zim.. g. lep., zu verm.-- «SSV«, Da I QU VtlUli

möbl. Zimmern. Mansarde zu v.
8 l ., möbl. Z. u. Maus., event.

. m. Küche. Betten n. Wunsch,
iiirch/» 0, 1 l.. schön möbl. Zimnier zu verm.. ANasic8<r. 9 I « sh, »immer

M ."tz7.'
Mlstr . 4y, . .

lut 36» 2 l .»großes möbl . Ztmmei
^irchâ« 2 Personen zu vermiethen.

od,'bN)ie 52, 3, schön möblirtcs Zimmer mi
Pension billig zu vermiethen.

Leĥ nkatze7, 1, möbl. Mans. zu vermietben.
b>iisn,5»®23»1, möbl. Zimmer zu vermiethcn.

Nq^ststr. 17, Z rv ^ nu Z., Süds., cv. Küche,v ' - - - — - -
m.. —jfcl**
MUrttraße 46 möbl

■*»i& v. Bahnhof. Kurpark. Anzus. li - 'v.22, ' Stb. 2 1 «. a n cs . .. nm. Z. a. b. H. zu vm.
-y “,uu ‘- Zimmer, ftp. Eingangi: moatl. zu verm. Vormittag« anzus.

DarkmV ?' 8 i" möbl. Zim. m. od. o. P . zu v.
2 - ®f-' s>- NI. Z . m . 1 o. 2 B . b.

Ma», B«ffe9 einfach möbl. Zimmer zu verm.
ENkiai?^* 14, 2 I.. gut möbl. Zim. bill. zu v.

9, 1 St . I., möbl. Zimmer zu vm.tifeftV.V moDi. Zimmer su vm.
w . 3, l , möbl. Zim. mit od. ohne Pension.

str. 16, SÄ Ecke Adelheid,
straße, sein möbl. Zimmer

verm._  Umgang für 25 Mk. monatlich zu
22, 2. Et., zwei schön möbl.

liinz. , *V Wohn- und Schlafzimmer mit sep.
MüB  zu vermiethen.

Bltichstraße 16 leere heizbare Mansarde an ruh.
Person auf gleich zu verm. Näh. Part.

’irhßTrtßl» 9yf Part . , zwei Mansarden
iliistlllßr iC% rn aermicth., evtl, gcthcilt.

Dostheimerstr. 8 1 o . 2 leereZ. m. o. o. Pens.
Emserstr. 75 zwei Zm ohne Küchea. gl. od. sp.
Hcllmundstraße 28 eine Mansarde zu vermieth.
L-ellmnttdstratzc81 gr. leer. Zimmer zu verm.
Herdcrstr. 1, 1. Et., Mans. einz. od. zusammen.

»erMKUnstr. 24 nr. srenndl. Mans. a. gl. zu v.
>errngartenfir. 19,1 od. 8, 2 sch. M., ev. g. H.
iuhostr. 12, 2, Mansarde an kl. Fam. zu verm.

Jahnstr . 34, Frtsp.-Z. an einz. P. Näh. 2. St . l.
Karlstr . 28 sch. Mans. an rub. P . N. Bdh. P.
Kellerstr. 16 gr. P.-Z. an ein,. Pers. n. 1. Jan.
Niederwaldstr. 4, amK.-Fr.-Ring, schönes, Helle»,

leere» heizb.Z. für gleich od. sp. zu vm. H. P. l.
Oranienstr . 18, 1, 2 leere Znnmer zu vermieth.
Philtppsbergstr . 18, 8. 2 Zimmer ohne Sötte

gl. od. sp. a. e.P. z. v. Preis 15 Mk. N. Parst r.
rilatlsrstr A9 tin  lir. l. Zimmer zu vermieth.
JlimitllU . D4 Nähere« Ludwigftraßr 2.
Roonstr . 11 ein heizbares Zimmer iof. zu verm.
Saalgaffe 12 2 ineinanderg. beizb.Man!, zu vm.
Scharnhorststr. 12 zwei Mans. a. einz.L. z. vm.
Sülwalbachcrstr. 65, P., leere heizb. M. b. z. v.
Uvellritzstratze 30 Ma»s.-Zin»iier sos. zu vern,.
Aorkstr. 8, 1, Mansarde an ruhige Perlon zu v.
Norkstr. 29 zwei leere Mansardzim. billig zu vm.

iUmtfr’t»Stauungen. Scheune«.
Keller etr.

Blücherplatz 3 kl. Weinkellerp. sofort zu verm.
Näh. dorls. im Papiergeschäft od. Blücherstr. 17.

Blücherstr. 17 großer und kleiner Weinkeller per
sos. oder sp. zu verm. Näb. dorts. Part, rechts.

Bülowstr . 4, 1 l., Flaschenbierkcller zu verm.
Dostheimerstr. 108, «tüterbahnh ., Siollung,

schöne Helle Lagerr . od. Werkst. wieWcinkell.
Göbenstk. 7,1 , 50 am gr. Kellerm. W. u. AVI.

aus sof. zu verm. Näh. » - Scheid.
Marktstratze 13 schöner Weinkellerp. 1. Januar

zu vermiethen. Nähere» im Seifenladen.
Rauenthalerstr . 11 Keller, für jed. Zweck geeig.

»et, gleich od. sp. zu verm. Näh. Vdh. P.
Riehlstr. 8 Flaschenbierkeller mit Wohnung von

2 oder3 Zimmernn. K. per 1. April zu verm.
Rüdesh . tM-1-Kraße 23 (Neubau) großer Wein-

oder Lagerkevcr, ca. 80 Quadratmeter, sofort
zu vermiethen. 4121

Scharnhorststraße 14 ist Stallung f. 2 P!
Remise nebst2-Zimmerwobnung ans gleich
später zu verm. Näh. Mtb. Parst l.

Sedarrstr. 10 ger. Kell. a. Lagerr. Näh. 1 St.
Aorkstr. 7 Stallung (1—2 Pferdes mit Zubehör

und Wohnung prr L Avril zu vermiethcn.
Zietenring 12

Wasser, gut. Zugang, als Lagerraum, f. Bier-
«efchäft re., zu oerm. Näheres das. Baubürcau.

Schöner FlafchenbierkeNer, auch als Lagerr..
mit o. o. Wohn. p. April. N. Herderstr. 83, P.

Mla »»»greIIer, groß, trocken, mit Aufzug, evt.
mit Büreouu. Packraum,zuv. Näb.

Gneifenaustr. 7 od. Rüderhcimerstr.21, 1. 4064
Ein aroßer Weinkeller oder Lagerkeller.

mit Faßaufzug, in der Neugasie zu vermiethenNäb. Taunusstr. 12. 4114
'Iktallung für mehrere Pferde, Geschäfts- oder
v Lagerräume, sowie Contor zu vermiethen.

Nähere« Walrninstraße 31. Seitenbau rechts P.
Weinkeller zu vermietben Wilbelmstr. 54. 3849

Mietlstzejnche
Hausbesitzern

empfieblte« sicb, ibre zum April und Juli
frei werdenden Wobnung. alsbald anzumeld.

Wohnungsnachweis-Büreauliion St  Co..
Friedrichstraße 11. Telefon 708.

Zu miethen gesucht
Billa oder große Wohnnngeine

Kurlage. Offerten
Tagbl.-Berlaa.

unter T . 473
in erster
an den

8 bis 12  Zimer,
1. Etage oder Mlla, für Pension im Kurviertel zu
miethen gesucht. Offerten unter H . b.  133 an
Hnnarnitoin &  Vovler . Wiesbaden.

Zum 1. Januar
Wohnung von 6—7 Zimmern in freier
Lege im Preise von etwa 1800 Mk. od.
höher für längere Zeit zu mieten gesuoht.
Nähe der Strassenbahn und Garten er¬
wünscht . Derselbe Mieter wünscht zum
April in demselben Hanse od. nahe dabei

für Büreauzwooke 8—4 Räume.
J . IWeier , Agentur , Tanmuitr . 39.

4
4
III
t
t
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Gesucht
?»m 1. Januar Wohnung von 6—7 Zimmern
nebst2—3 Büreauraumcn. Angebote mit Preis¬
angabe und Grundriß erbeten an Negicrimgrban-
meister» ogg -e . Tannus-Hotcl. Fl51

Wohnungsgefnch von5- 6 geräumigen
Zimmern und entlvr. Zubehör in ruhiger Süd-
laae, möalichst ohne Hinterhaus und Laden, von
kinderl. älterem Ehepaar ver 1. April für dauernd.
Breis nicht über 1000—1200 Mk Detail. Offerten
unter s». i», «, an den Tagbl.-Perlaa erbeten

Gesucht zum1. April von2 Damen
, , 1'Z."Wodn. m. Zubeb.m feinemr»b. Hause. Brei, dis 860 Mk. Off

unter A. A7B an den Taabl.-Derlaa. _'
Alleinstehendes älteres Ehepaar

, . s . sucht Wohnung von8 Zimmer
Und Zubehör im äußeren Stadttbeil. Offert'n m
Preis unter » . 473 an den Tagbl..Verlaa.

juEin per Mitte JanuarBrautleute
. - . rm . ..  abgeichl. 2-Zim.-Wohi,imgmit Kochq(Vord-rh.) n besserem Sause. Nähe

der Rinakirche. Gest. Offerten unter R . 473  cm
den TaabOVcrlag.

Zwei ältere Leut- suchen eine L.Zrmmcr-
Wohnnng mit Zubehör Mitte der Stadt. Off
unter 9. 473 an den Tagbl-Verlag

Aelt. D. s. mobl. Z., 1 o . 2 St . bei eins
Dame mit eins. Frühstück. Offerten mit Prciranq
unter Ast 478 au den Taabl.-Perlaa.

Änständiaes GeschäflSfräuI. iuebt einfach möbl'
Zimmer mit guter Beiisio». Offerte» mit Preis-
anaabeu. 4V. 473 an den Tagbl-Vcrlaa

Parterre - Wohnung , welche
z. Betriebe einer Restauration

geeignet ist, zu miethen aesucht. Offerten»nlcr44S an den Tagbl.-Verlag.

der Taunusstra
Väter zu mietben gesu

an den Tagbl.-Verlag
« wiid per sofort oder
t. Offerten unt. C. 478

Laden
gesucht

obere Wilhelm » oder TauuuSstra
unter 473 an den Tagdst-Verlag.

Offerstii

Stallung für 1 Pferd nahe Lnr-mburgvletz
sofort ges. Off. <7. 87. 3« N hauptpostlagernd.

^ 6 -V/».? ~ -y VT»./

Frertldett penftvtts
An der Ringkirche 7 möbl. Zimmer mit

guter ipenfion zu vermiethen._
5 Bärenstratze 5

elegant möblirte Zimmer mit oder
ohne Pension billig zu vermiethen.

Lnlfenstr . 2, 1, eleg. o. eins. möbl. Zimmer
mit und obne Pension für dauerndu. wochenweise.

Moritzftr. 21,1 l.»Ä.
Zimmer frei. Mit Frühstück 25 Mk. monatlich.

Ein eleg. Salon n». Schreibtisch, Ga«, Balkon
n. 1 Schlasz. mit 1 od. 2 vrima Letten, sowie Bad»,
pr eisw. zu verm. zum1. Januar Moritzstr. 41, 2.

Sehr guter, bürgert. Privat -Mittags »und»
Abendtisch (westfäl. Küche' Nerostr. 60, 2.

Gemüthlichss HeiM
in feiner Familirn-Pension. elegante Zimmer, vor,
«gliche Küche. Mäßig« Preise. Bäder im Hause,
beinbahnstraße2, 1.

»ü
R

ür «ine« Tertianer (Aealgvmm) wird
energische Nachhilfe sofort gesucht, Offerten nnte^
V. 473 an den Tagbl.-Verlag.

Unteriecundancr. der 8 Monato
^ ^ die Schule versäumte, soll vonz,

1. Januar" bi» Ostern täglich3 Stunden Privat»
unterrichti» Latein, Griechisch und Deutsch haben^
um bi» Ostern reis für Oderiecunda zu sein. Ges.
Offerten erbeten Maiuzerstraße 26._

The Berlitz School
LuisenstraBse T»

Spraehilelir -InstitutfärErwachseB »}
französisch , Englisch, Italienisch,Rassisch, Spanisch und Deutsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
ftmTersation , Correspondenz , Litterntnr , Orsamn«
tik . Ueborsdtzungen . Unterricht in CUssen, Cirkela
und Einzeln, für Damen und Herren , von morgens t
hie abends 10 Uhr. Nach der Methode Berttts lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools**
in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School“
belegten Lectionen können nach irgend einer der
1 ) Zweigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden. Alle diese „Berlitz Schools“ stehen
anter Oberleitung und Kontrolle de« Horm Pro¬
fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis. An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Dr. pHil. E. Loewenberg^
Kapellenstraße 10, 1,

erteilt Privatunterricht , SlrbeitS- u. Nach«
hülfestunden und bereitet für Examina
vor. Vorzügliche Referenzen._
’rivat-Nachlnille-Arkitstnnden.
orbereit. für<!. Einjähr.. Prima, Abitur,
ertianer best. d.Einjähr. nach5Monaten«
Herderstrasse 34 . Uieneinann.

der unteren Klaffen erhalten
gründliche Nachhülfe bei

den Schularbeiten. Honorar 18 Mk. monatlich.
Nab, im Taabl. -Verlaa. Fiu
t , - - Engl . Unterricht u . 6 onversation
bei m «» stark, «. Mauergaffe 8, 1._

"Dame ertdk engl, und deutscher Unterrll
Preis. Karlstraße 18. 1.

engl.
d. Abendst. Mäß.

Engl . Unterricht und Eonversation
4I « « re , Oranieustraße 53 .teilt Mim

er»

, , Wer -rtbeilt einem jungen Mann
Unterricht in Englisch1 Offerten unstL . 473
an den Taobl.-Verlag.  _
IRiiriöitiflräiiir

I Gkfl.Offerten unt. H 473 an den Tagbl..D-rl.r,

önskrl'uk
Ookrhsimspstr . 2 fp.

Handelsschul#.

Wjesbaqem
Am 2 . und 5.

Meerganz
Dotzheimerstr, 21 p.

. Januar 1905:
E n*‘S ' , !in  neuer Tages - und Abendkurse

ÜÄ P’ 9eWIT nh| r,6r  Verricht bia zur höchsten Ausbildung in:
Buchfiihrnng, kaufm. Rechnen, Schönschreiben , Steno¬
graphie, Maschinenschreiben etc. * Moderne Sprachen

8 Lehrränme. FOr Dam en ««parate Räume. » Lehrränm«
Stellenyermittlung.

Prospekt gratis und franko.

Lehrränme.

Die Direktion.



Seite 16 . Freitag , 80 . Dezember 1904. Wiesbadener TagbLatt. Morge » -A « ssabs , iS ZI alt. U-. 609.
Parisienne Institulrire (iontip

>r <̂ ris de «rram . et conversation . Taunusstr . dl.

'geviio. Pariserin),
ly «. ßlSgjWflll des Dni ' tchen mächtig,

erteilt gründl . erfolge . franzSsifckie » Uiit-r-
richt. Empf . sied Damen , welche rasch Französisch
sprechen lernen wollen. NdoNsiratzg 3 » 1.

In den höheren Fächern , Franz ., Engl . nnd
Deutsch unterrichtet Frl .Loeivenson.Nicolosstr . 17,2.

Kiieiv.-Aostk.
Handels- nnd Scbreib-

Lehranstalt,
JO * Rhein . tr 103.

Buchführung
Stenographie
Maschinen¬
schreiben

etc.

•sVom 2. bis 6. Januar:

Beginn neuer I?
Tag:- und Abendkurse . ?

Ungeniertes Lernen,
aiirii für KSt « re

Hamen und üeri *en . ?

2 r2 n.
S 5

Klavierleyreri « , conl. gebildet, mit denen
„Vitflniffcn verseben, kann " odi einige Schüler
Bimebnun . Monalepreis 10 Mk. (wöchentlich
zwei Lektionen). Gest. Offerten unter A.  4 « 8
g» den Togbl .»Verlaa.

SLiuvisi'-Ünieri 'Zeiii.
Wiener IKetltode,

-Heilt mit bestem Erfolg an AnfBnger bis zur
ochsten Stufe Harle Slahicis . Pianistin,
erderstra . se 11. 2 r.

bn  Wäicbe . Zuicbneiden, Hand » und Maschinen-
Näben . sowie Weih» und Buntsiicken. Anmeldungen
^derzeit.

Frieda Sauer , geb. v . Pelche,
Bleichstrahe 18, 1.

Anmeldungen jeder .cit. Man bitte um Auskunft.

Fritz Sauer,

m|
=!SM - - ~ =3 5S

vielfach vorgrkommeue Mißbräuche
geben »ns veranlaffung zu er¬
klären , daß wir nur direkte
(ßffettbritft,  nicht aber solche
von Vermittlern befördern.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.1
C « pit «,Urrr §rr

tzWWdeiigkllter Lf »kL
und später zu billigstem Jinssuhe zu verg.

kl . Baer , Friedrlchstratze 19.

Auf 1. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privat -Capital zu begeben durch
J ndwlit Jlstel , Webergaffc 16, 1.

Baueapital
auf erste Hypotheken zum Zinsfuß von 4"/°, 4 '/,

und Beleih , bis 60 ' /, d. Architektentaxe,
auf Wohnhäuser u. Etagen -Villen (event. Aus¬
zahlung in Bauraren ) vermittelt coulaut und
kostenfrei Genial P . 1 . Herman.

Vertreter erstklassiger Hvpothckenbankrn,
Sedauvlatz 7. Del. 2814.

700,000m %m\um\
sind getheilt oder ganz für gleich oder
später auf 1. Hypothek auszuleihen.
Billigster ZinSsirK wird bewilligt . Offerten
bitte unter 468 an den Tagbl .-Berlag
zu richten.

Auszulcihcn auf2. HW.
sind 240,000 swr . , die auch getheilt in Nein.
Beträgen abgegeben werden. Offerten unter
K . 463 an den Lagdl .»Bering zu senden.

Zirka 100,000 Mk.
zur 1. Stalle auszuleihen.

J . Meier , Agentur , Tannnsstr , Sl.

r
;d

^ J . Meter , Agentur , Taununtr . D» . ^
♦♦♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦ ♦♦ ♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Auf gute 2. Htipotbek 20,000 Mk.
„ sofort auSzulciben . Offerten unter

V . 11 » an den Tagbl .-Verlaa.
»0 - 12,000 , 20,000 und 21,000 Mt . auf gute

2 . Hypothek per sofort auszuleiben . Näheres
Geschäftsstelle des Haus , und Grundbestper»
Vereins , Delaspeestraße 1. F431

Uapttatte « ?« lrU»sn gesucht.
Die Geschäftsstelle des Haus - und Grunds

Nestster »LcreiuS emvfieblt sich Capitalisten.
Instituten und Gesellschaften zur Anlaac von
Eapitalien auf 1. und 2 . Hypotheken.
GcschästSstcll«: Dtlaspkrstrabt 1. F444

Erstklass, Wiesbadener Hotel
soll mit 70 pCt . des Erwerb preise * bis 420
Mille beliehen werden . 1 0r die h 'nter den
bestehenden 560.000, narb Besuchten
60 Mlile werden 5 pt 1. bewllüst.
Auch leistet (wenn gewünscht ) vermög . Herr
Garantie (ür Capital und Zinsen . Interessenten
wollen schreiben unter IT. 41 *3 an den
Tagbl .-Vorlag.

auf 1 Hypothek
werden auf ein erstklastiges hiesiges Haus
200,000 Mk . von privater Seite p . Aan.
oder April 1008 . Der Betrag wird 80%
der feldgerichtliche « Tare nickt übersteigen.
Offerten erbeten unter 3? . 463 an den
Taabl .-Berlag.

auf 1. Hypothek 78,000 bis
00 .000 Mk . auf erstklassiaes Hans

in bester Geschättslaec ver 1. April 1905 von
Gclbsidarleibcrn . Offerten unter US. 42 « an
den TaoKl .-Derlag.

^ Mk . 30 —60,000 zweite Hyp. auf 'SV

Gesucht

S-bies.vorziigl.Obi.zu8°»gesucht.Mace-̂ment kostenfrei . «». « s», « t . Adolf» jgr
straße 3. Telefon 756.

Auf Geschäftshaus in bester Geschäftslage
80,000 Mark a . zweite Hnpothek von
pünktlichem ZinSzahlrr ges . Off . uut.
V . 460 an den Tagbl .»Derlag.

Gesucht auf 2 . Hypothek
.18« oder auch dis 80,000 Mk . ans schönes,

sehr rentables HauS in Wiesbaden iür
gleich oder sväter . Offerten unter I ». 463
an den ragbl . »2r «rlag erbeten.

38,000 Mk . an erste Stelle zn 4% % fof. gesucht
Taxe 70.000 Mk. durch

A.  M . Oiirner , Frikdrichstrahe 36.
JT  Mk , 30 —60,000 , vorzel . zweite MV

Hyp . , innerhalb 60 ' /« der fe ' dp.
qT  Tore bleibend, zu 8 % gesucht. Auch

in Rate « zahlbar.
© . ECngrel . Adolfstr . 8.

ohne Vermittler Mk. 25,000
auf 1. April zn 4% % für zweite

Hyvothck auf diesiaes Geschäfts - Eckhous. Off.
unter 4» 4 34 an den Tanbl .-Berlag

Gesucht

svr

verzins !., auf 4 Jahre gluckt.
« . S? »,E »*1- Adolsstr . 3.

25,000 Mk. direkt♦
hinter Landesbank ges. %
J . Meier , Agentur , Tannnsstr . SG . 4

Auf prima2. Hypothek
Mk.
unter

z»
O.

leihen
463

werden 16 » nnd 20,000
gesucht . Offerten erbeten
an den Tagdl . -Verlag.

18 .000 Mk . Resikanf mit Nachlaß sofort zu
cchireu gesucht. Nähere ? A.  Ei . BSiJrtser,
Friebrichstrasic 86.

14 .000 Mk . direkt d. d. LandeSbank von Scldst-
darleider obne Vermittler aesucht. Offerten u.
stlV. 4 « ? an den Tagbl .-Verlaa.

10 - 12,000 Mk . und 20,000 Mk . auf prima
Nachhypothek zu 5 "/« per sofort gestickt.
Näh . Geschäftsstelle des Hans - u. Gruudbksitzer-
Vereius Telaspe ' strahe 1. E431

9000 M ., 11,000, 15,000, 27,0 0, 80,000, 36,000 u.
40,000 M . als piimn 1. Hypotd . z» 4‘/j • /» v.
piinkil. ZiuSzadl . pefneht auf »rette Häuser . Off.
unt er V . 41 *8 an den Tagbl .-Vcrlag.

ZW " 6000 Mk . auf 2. Hnpothek per 1. Januar
zn leiben aesiicht. Offerte » unter A.  4S8 au
den Tagbl .-Ve-lag.

Ein junger tüchtiger Geschäftsmann sucht 2 - biS
8000 Mk . Zinsen und Rückgabe n. llebereink.
Offerten u. 4d ' . 47 « an den Taobs .-Verlag.

i^i * junger Geschäftsmann sucht
1000 bis 1500 Mark zu leiben,

um sein Geschäft zu vergräkern . gegen gute
Bürgschaft . Offerten unter M . 433 an den
Taabl .-Verlag.

Ein braver Mann sticht 1000 Mk . Zinsen und
Rückgabe nach Uebereinkunst. Offerten unter
V . * 73 an den Tagbl .-Verlao.

Hies. tückt. Geschästsm. m. elg. Hans stickt geg. g.
Gickierh. 3000 Mk.. Zinsf . 6 % . Dies, können
auch ans d. Objekt einqetr . w. Offerten unter
*4 . 473 au den Tacbs .-Verloa

Lngt '; --Vernnstaltnngett

Hoff-

A» rhsu ». Nachmittags ! Uhr : Toncert . Abends
U>' ' : Concert.

AtnigNEr HLauipieke . Abends 7 Uhr
man »? Eizädlnugen.

Fieftdenz -Hyealrr . Abends 7 Uhr : Die deutschen
Kleinstädter.

a- Tkr «1er. Abendsk Ubr : Die Schildkröte.
«18,ista (Restaurant ). Abends 8 Nbr : Loncert.

Wil4s8 «kki« 2 8iOtn . Abds . 8Udr : Vorstellung.
Keikoarmee . Abds . 8 '->Ubr : Oeffentl . Bertamml.

Attnartm », - „ nlifalon , Milbelmsirabe 16.
W«« aer ' » „« nvgsOkon . Tanntisftraße 6.
,«ut « ft|#r#n Wikt »r , TaumiSstrad « 1, Gartenbau.
Z>«n-in -Skh8 , Tatinnsstrabe 6. « eSstnit von

Morgens 10 bi» Abends 10 Ubr.
Vttii » kür ^ii « dir - or1e. Täglich von4 —7 Ubr:

Steingaffe v. 8, »nb Bletckstr.»Schule , Dort
N «k8»kikrßOiri , yrledrichstrasie 47. ttieSffueitäg-

lick von 12 Ubr Mittags bis 9 ' st Uhr Abend,,
Vom, » und Jrlertaa * von 10V»—12 */»Ubr »nd
von 3—8 '/. Ubr . Eintritt fre ' .

Kitnilnkami girts8r «n8ink »lfi . Meldestelle:
Liilscnstroste 22.

Llcrltcitlrruntiku

und
Vor-

Versteigerung von Emailwaari ». Glas
Porzellan rc. im Laden Michels berg 6,
mittags 9Vs Ubr . (S . Tagbl . 609 S . 7.)

Versteigerung von Mobilien :c. im Verstelgkruc,' ?-
Inkale Moritzstrahe 12, Vormittag ? 10 Uhr. (2.
Lagbl. S0S H. L-

Auguste - Victorl » - Stift . HandarbeitSkrän -cken
im Faale bcrRingkirchcngemeinde . Anf . 3 ' /»Uhr.

ilnrn -Ketesssikatt / 6—7 '/° I!br: Turne, , der
Damen -Abtbeilung . 8 - 10 Uhr : Turnen der
Männer -Abtheilung.

Aedilir -Mttiiniaung Mi « 8abe« . 8—10 Ubr:
J -echten. Ob ' rreattckiile Oranienstrahe 7.

Wieslladener IiiAtckuv . 8—10Uhn Jechtabend.
Durn -Htttein . Abends 3—10 Uhr : Riegentnrnen.
Männer -Durnverein . Abds .8' /sUhr : Kürturnen.
Sefangvereln Vtesbadener Männer - tzkuS.

Abend? 8 ' /s Ubr : Probe,
ffnangikitdier ZrSeitir -Kttiin . Abends 8% Uhr:

Gesangvrobe.
Stimm - n . Arna -Lr« » ZtKkeira . 8 ' /rNbr silebima.
ÄSiiskadener Ätliketin -eknö . Blh Ubr : Hebung.
Stemm - nnd Ätiugckuk Einigkeit . Abends

8V, Ubr : Uebnng.
Merein für Landlungs -Sommi « von 1858.

9 Ubr : Vereinsabend (Restaur . Westendkofd
Sck!« 8ert -^ u« d. Abends 9 Ubr : Probe.
SängerchorMisS ' din . Abends 9 Uhr: Gesang»

probe. Vereinslokol Tbüringer Hof.
-töketen - ikkuS Pantsche Kiche. 9 Ubr : Uebnng.
.stneipv -'Direin . Abends 9 llbr : V -rsamminng.
Kcharr ' fcher Männer -Lbor . Abds . SUhr : Probe.
ßKristkicher zperit « innger Männer . Abends

S Ubr : Turnen.
Männttgekang -Dttein Lonrsrdia . 9 Ubr :Brode.
chesanqverein Ä,ue sioneordia . 9 Uhr : Probe.
StenatachngrapKen - Verein . ,Sna - Schnell " ,

LMiesSaden . Van " —10 IHjr : Uebungsabend.
AadkaKr - -ferei » ViesSaden 1899 . Abends

9 Uhr : Sihnng.
^tllketen -Vttein HpiesSaden . 9 Ubr : Uebnng.
Kraft - und KportcknS . Abends 9 Uhr : Uebnng.
^kattdutsche .stkuSWiesSaden . AbendsKlock9 '/s:

Vereensadend.
Alänner -Kesangneresn Lisda ^ Probe.
Ivnber -ckfns »»,s,nna.

UWrtidjv ÄiÄSii
K

AoroelMsche Kultnosemeinv ».
Synanoge : MickelSberg.

Jreitag abends 4.15 Ubr , Sabbat morgens
9 Ubr , Sabbat nackmittaas 3 Uhr , Sabbat abends
5.20 Ubr . Wochentage morg . 7.15 Ubr, Wockentage
nachmittags 4 Uhr. — Die Gemeindebibliothek
ist geöffnet Sonntag von 10—10‘/s Uhr.

Alt -Ieroetitisäi » Äultnsgemeinde.
Synagoge : Friedrichstrasie 25.

Jrcitag abends 4V« Ubr, Sabbat morgens
8-5« Ubr . Sabbat nachmittags 3 Ubr, Sabbat
abends 5.25 Uhr , Wochentage morgens 7' /« Uhr.
Wochentage abends 4 llbr.

Mfte »rol «glsche f6eavacht «ngeu
dev Statt «» Mresbade «.

28 . Dezember.

Barometer *) . .
Thermometer T . .
Dunstsvann . im>„ )
Rel. Fenückigkeit( "/»)
B' indricktima . . .
Niedersd' lagsb .(mm)
Höchste Temperatur - 5.7.

7 Ubr 2 Ubr
Morg Nachm.
768.4 764.6
—5.5 -0 .7

2.8 3.6
93 88

NO . 2 NO . 1
— - 1

«idÄM ' ttü.
765.6

0.0
4.2

90
still
0.2

Niedr . Temper 0.0.

764 5
— 1 .6

85
88.7

*i Die
reducirt.

Barameterangabcn sind auf 0 ' E.

Metter -Kertcht
des „Mresdadener Tagblatt ".

Mitgethcilt auf Grund der Berichte der deutschen

31.

Seewa ' te in
(Nachdruck verboten.)

Dezember: Fortdauer , milde, feucht, windig.

trat»Auf- und Untergang fit» Könne (®)
Mond (C).

<Durcho»nz b«r Sonne t>nrtz Süden nach miltelenrapLischer Zeit .)

Dez.
*» C

im Süd .! Ausg. \ Untm .HNiifg. I Unter «.
»ihr at n llltt »rill !>I,r » n!I>t,r « n, stlchr MN.
12 30 I S 23 ' 4 32 "2 13V? 1 15 N.

Ksnigliche Kchaukvtrle.
Freitag , den 80. Dezember.

309. Vorstellung . 19.Vorstcllung im Abonnement t ' .

Koffmanns Gr;ljhlungen.
Phantastiiche Over i» S Akten, einem Prolog und
einem Epilog von Jules Barbier . Musik von

Jacques Offen dach.
Musikalische Leitung : Herr Vroseflor Maiinstaedl.

Regie : Herr Elmblad.
Personen:

Olympia )
Glnltelta > . . . .
Antonia )
9iiflnus. . Frau Schröder -Kammsky.
Hoffman » . . . .
Spalanzani . . .
Nathaniel.
Herrmann . . . . .. . . . Herr Schuh.
EreSpel.
Cochenille ]
Pitichinaeeio 1 . . ,. . . . Herr Henke.
Franz j
Coppklins l
Dopernitto > . . . .
Mirakel |
Luther . .
Schlemibl . . . .
Eine Stimme . . . . . . . Frl . Müller.

Anfang 7 Ubr. — Ende 9'/, Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Lrmstag , 31 . Tezdr . 3l0 . Vorstellung . 19. Vor¬
stellung im Abonnementw. Die Fledermaus.

Restbrrn-Theatev.
Direction : Irr . v>>il. K . Rsnch.

Freitag , 30. Dez. 112. AbonnementS -Vorstellu^
Dritter Abend

Chclus:
Gin Iahrl, » ndert deulfckrn Schauspiel,.

(Von Goethe bis Benedix.)
In Scene gesetzt von H. Rauch.

Prologus : Verfaßt von Julius Nosenthel.

Die deutschen Kleinstädter.
Lustspiel in 4 Akten von August von Kotzebv!

Personen:
Herr Nicolaus Staar , Bürger¬

meister, auch Oderältester zu
Krähwinkel . Gustav Schulz

Frau Uiiter-Stenereiniiehmeci»
Staar , leine Mutter . . .

Kabine , seine Tochter . . . .
Herr Vice-KirckenvorsteberStaar.

sein Bruder , ein Gewürz¬
krämer .

Frau Ober -Floh - nnd) '•§
Fisch-Meisteri» BrendeI .I » H

Frau Stadt -Accise-Casia - ss i.
Schreiberin Morgcnrotd 13

Herr Bau -, Berg , und Weg-
inspectors . Substillit Sperling

Olmers . Reinbold Ha«
Etn Nachtwächter . . . Friedrich Koppmam.
Klans , der Ratbsdiener . . . Max Ludwia.
Eine Magd . Wallh Wagem.
Ein Bauer . Emil Kneib.

Die Scene ist in der kleinen Stadt Krähwinki.
den ersten drei Akten ein Zimmer in iti

Sofie Schenk.
Bertha iBIaubtn

Theo Ohrt.

Klara Krause.

Minna Agte.

Rudolf Bartal.

Bürgermeisters Hause. Im letzten Akte die Stich
vor dem Hause.

Nach dem 2. Akt findet die größere Pause stach
Anfang 7 Uhr . — Ende 9'/« Uhr.

Samstag , 81. Dezbr., Nachmittags 4 Uhr:
wittchen »nd die sieben Zwerge . Abends 7II!
113. Abonnements -Vorstellung . Nimbus.

nt

Wo!

$111
uni

Frän
«nti

©Cf Ml
kann
Cor

MaUfaUa -Thealrr.
Theater der Gegenwart.

Ensemble »Gastspiel unter Leituna de, DireÄi
Otto Plorcker-Eckardl vom Frankfurter Orphm

Freitag , den 30. Dezember.

Die Schildkröte.
Schwank in 3 Akten von Won Kandillot.

Deutsch von Max Schönau.
Versonen:

Cbamvasier . Emil HocklM
Wo nie, seine Fra » . Luise Uriger.
Brlguct , Cbamvalier 'S Freund Karl Gehn«.
Adolvb Kalncket . Oskar Ebelsba«
Gibouleau . Advokat . . . . Josepb Dar:
Fra » Gibouleau . Elise Not !,»
Julietke . ihre Tochter . . . . Marie Zchu
Frau Leniarguis , Leonie'S Tante FranziskaRe!
Jnmard , Advokat . . . . Kurt Wohlger
Signol . Arzt . ChampaliersFreund Rudolf SW
Cbarbonin .SecretairdesMairie,

Ebanipaliers Freund . . . Leopold Ear«.
Angöle, Dienstmädchen bei

Eckamvnl'kr . Sinnt) Schiiten!«
Erster Möbelfubrmann . . . Willy Lebm'>
.'(weiter Möbelfnhrmann . . . Max Steinbch
Der 1. Akt spielt in Antenil , der zweite u.

in Avignon.

Aeltere
z»r i
Mell
Biel
5. I.Ge
üben
Born
1- 5

briü

Nach jedem Akt 10 Minuten Pause.
Anfang 8 Uhr . — Ende nach 10 Udr.

Lurkaus zu Wiesbaden
Freitag , den 30. Dezember.
Abonnements-Konzerte

das städtischen Knr-OrchestarJ
Leitung : Herr Konzertmeister Hermann IrB

Nachmittag » 4 Uhr:
1. Ouvertüre zn „Schön Annie “ f’ooper.
2. Romanze in Rs-dur . . . . Rubinst
8. Die tanzende Muse , Polka-

Mazurka . Jo ». 8R*®
4. Arie ans „Robert der Teufel “ Meyerbw1,

Clarinette -Solo : Herr Seidel.
5. Xacbklänge von Ossian,

Ouvertüre . Oade.
6. Loin du bal , fntermezzo . . Gillet.
7. Für Herz und Gemttth , Pot¬

pourri . Komzak
Abend » 8 Uhr:

1. Kai «erj8ger -Mar »ch . . . . Rilenbetfr
2. Ouvertüre zu „Dame Kobold “ Raff. „
8. SchÄferspiel «. „Pique -Dame “ Tschaiko* 11

a) Sarabande , b ) Cbloe und Daphm*'
o) Menuett , d) SchSfcrchor.

4. Reigen der seligen Geister aus
„Orpheus“ . Gluck.

Flöte -Solo : Herr Danneberg.
5. Ouve -tnre zu „Phädra “ . . .
6. Balletscen « Imit Benutzung

einer Violin -Etude von May-
sedor ) . Hellme »o«T

7. Diabolin -Polka . Job . 9tr»1
8. Fantasie aas „Troubadour “ . Verdi.

Rerchskalten -Tkeirleik. Stiftstrab-
Speeialitäleu -Vorstellnng . Anfang Abends gl»

Kaifer -Nanarama , Rheinstraßê
Diese Woche: Serie I : Lissabon. — ©£ti<

Port Arthur.

Att«wärtt «e Theater.
Frankfurter Ktabttkeater . — Oper»̂ !

Freilag . Nachm. 3 '/, Uhr : Blondeifchen. !
7 Ubr:  Die Geisha . — Samstag,
H7« Uhr : Blondelfche». Abends 7 Ubr : $9
und Schlosser. SchausvielbauS . F--"
Fnuiilientaa . Samstag : Biederleuie . i

Mainzer ZtavtttzeatLr . Freitag:
— « auiftag ; Madame Lonivard.

tonn.'
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Morgen Ausgabe.
3. Klatt. Wiksba-kner Tagblatt. Freitsg,

30 . Dezember 1904.
SS. Jahrgang.

Zu Weiismrllt
erscheint allabendlich 8 Uhr und enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche, welche in der nächstoeröffentlichten Nummer des
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abend-Ausgabe des ArbeitsmarktS kostet5 Pfennig
das Stück.

Tagsüber, bis 3 Uhr nachmittags, ist freie Einsichtnahme
des Arbcitsmarkts in den Schalter-Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dienstsuchenden empfiehlt es sich,
keine Original-Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen; für
Wiedererlangung beigelegter Original-Zeugnisse oder sonstiger Urkunden
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb
4 Wochen nicht abgeholt worden find, werden uneröffnct vernichtet.

Offertbriefe von Vermittlern befördert der Verlag nicht.

M-ibttchr V-rsorren. die Stellungfinden. .
Buchhalterin für Hotel ges. Zeugnis

^ r , Abschriftenu. Photographie
unter ir . 8 postlagernd Berliner Hof.

Fräulein für schriftliche Arbeiten gesucht. Off.
unter «493  an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen,
anständiger hiesiger

PV Verkäuferin, - ylg
foltb, tüchtig, branchekundig, pr. Januar o.
Febr. ges. !B. Perrot , Elsäss. Zeugladcn.

Gesuchtp forort eine gewanete Verkäuferin,
wnn auch ev. angelernt werden. Levcnsntittel-
Consumgeschäft, Moritzstraße 16.

Per sofort oder Januar suche
zwei Verkäuferinnen nnd
zwei Modistinnen.

Simon Meyer.

Mädchen, kann,welches Weihnähtn
per sofort gesucht.

Loesch's Weinstube».Ausland.
Aelter» Herr, ohne Kinder, sucht tüchtige Köchin

zur truhrung des Haushaltes bei bobcm Lohn.
Meldungen von nur solchen mit guten Zeugnissen
Biebrich, Wiesbadenerallee10. Abreise
0- Januar.

UM 1. Jan . eilte feiiibürgerliche
VJvf «H «ji Kochin, die etwas Hausarbeit
übernimmt, gegen hohen Lohn. VorznsteUen
Bormittags bis 11 und Nachmittags von
1- S Uhr. Alwinenstraße 26.

Tüchtige« chm attS
wNn. gesucht Guitav-Frentagstraße 8.

eine  gutbürgerliche Köchin zu
einer Dame, sowie noch ver-

Medme Köchinnen. Hausmädchen. Frau Elise
. .Etiuller, Stelienvermitilerin, Grabenstraße 30.
^Uhttge Köchin und Küchenmädchen gesucht
^chwalbacherstraße 15. Rupp.IW", Eine Köchin zur Aushülfe sof. gesucht

^Helenennraße5. Restauration.

Haushälterin zu einem einzelnen älteren
^"" ' welche etwas Krankenpflege versteht.

Frankfurt, ferner ein gesetztes Allein-
einem Herrn nach Mainz , eine

«rohe Anzahl perfecte Herrschastsköchinnen nach
«erltn, Barmen, Kreuznach, Frankfurt,
mkainz und hier, Zimmerhaushälterinnen,
Wenhaushälteriunen, Hotel- u. Restalirations-
mImuen, tüchtige Kaffeeköchinueu, Beiköchinnen,
^eichließerinneu. Näherinnen in Hotel, Biiffet-
ttaulein. Serbirfräulein, Verkäuferinnen in
^ etzgereien, Kinderpflegerinnen, Kinderfräulein,
f'nereStubenmüdchen nach hier und außerhalb.
^," 25 Alleinmädchen, i» kleine Familien. 25
ft®,”0 Mk. monatlich, nach hier und außerhalb,
vausmadchen in Hotel und Privat, adrette
owiinermadchen in Hotels u. feine Pensionen,

zur Stütze, Herdmädchen, Kücheu-"lidcheilu. s. w.
Internationales

kk»tl»'VI>cirii»s-Kilktt
MallrabenstelulW.

24, 1. - Telephon 2555.
Erstes Bürcan aut Platze
ft?“ mmmtl. Hotel- u. Herrschaftspersonal.

: Lina Wallrabeustein, gcb. Dörner»
Stellenvermittleri».

'Ans, _ n  _
kan» ^ Fräulein , das lachen und nähen
nnk' Stütze gesucht. Offerten„nt. C. 491
ÜL bfn Tagbl.-Berlaa.

MnÄE zum 1. i
Mädchen, das die
m,A!ekt nnd Liebe zu
-''mnzerstraße 60b. 1.

Zan"ar zuverlässiges
t ffere Hausarbeit

Kindern hat. Näh.

Tn
strak? UUligtS Mädchen gesucht Hcrver-"«r 12, Bäckerei.

^ Es wird ein
nicht zu jung nnd aus
Familie, gesucht, welche? im Maschinemiähen
perfect ist und Hausarbeit mitübernimiut. Ver-
langt wird große Sauberkeit, Ehrlichkeit und
Aktchafillche Verschwiegenheit. Dasselbe muß im
Geschäft mit thätig sein, etwa? Gewandtheit ist
"forderlich. Die Stellung ist dauernd, Kost u.
Wohnung kann nicht im Hanse gewährt werden.
Offerten sind mit Angabe der Gehaltsaiispruche
unterW . 498 an den Tagbl.-Verlag zu r.

Dienstmädchen mit guten Zeugnissen
gesucht Rheinstraße 91, Parterre.

Mädchen» welches etwas kochen kann, zu kinder-
loiemEhepaar gesucht Kirwaasse 17. 1 Treppe.

Zuverlässiges sauberes Allein-
vFyV  Mädchen in kl. b. Familie gesucht
^Scharnborststraße 12, 2 r.
Suche Küchen-, Zimmer-, Hans- u. Alleinmädchen,

srran Marie Harz, St .-VermitlI.,Langgasse 13.
Tüchtiges Zimmermädchen

auf Anfang Januar gesucht Hotel„Schwarzer Bock"
Ei» einfaches Mädcben für kleinen Haushalt

gesucht Mauritinsstraße 10, 1.
Ges. tücht. Mädchen» welches gnibürg, koch, kann

9" 1- Jan . oder sp. ges. Pi Alz-n. Weberg. 21
Af. Dienstmädch. a. gl. o. 1. Jan . Uorkitr. 31, 2 l.
Ein in der Hausarbeit erfahr, sauberes Mädchen

aus 1. Jan. ev. fr. ges. Bismarckrinq4, P.
Dame sucht eins, treues Mädch. Seerobenstr. 14.

Gesucht
znm 1. Januar brb» Mädchen vom Lande für

Hausarbeit. Anmeld, von 4—6. Wo? sagt
der Tagbl.-Verlag. Fn

(StfiifjA für sofort ein Alleinwädchen. Haus^Zimmer- und Küchenmädchen.
Frau Lina Schnatz, Stellenbürcau,

Eleonorenstraße 10, P.
Fleißiges Mädchenf. Hausarbeit sofort gesucht

Kleine Burgstraße 7.
Eins, reinl. Mädchen gesucht Zietenrina2, 1.
Anständiges kräftiges Dienstmädchen gesucht

Bleichstraße 27, Part.
Gesucht tüchtiges Alleinmädchen, dar gut ko-bt,

od. Anshülfe für Ans. Ja ». Schlichterstr. 14, 2.
Znm 1. oder 1ö. Januar suchen wir ein tüchtiges

HanS- nnd Zimmermädchen. Näheres zu
erfahre»  Emserstraße 5.

Mädchen gesncht Melandstraße 4,
MWk Parterre links.

Ein solides Mädchen bei gutem Lohn gesucht
Dotzheimerstraße 98, Part.

Braves Mädchen zu kleiner Familie gesncht
Walkmühlstraße 25, P.

Junges williges Mädchen für Hausarbeit ges.
Goethestraße 18, P.

Ein braves selbstständiges Mädchen, welches
kochen kann, gesucht Nicolarstraße 31, Part. I.
Sauberes Mädchen

für jede Hausarbeit findet angeuebnie Stelle bei
kinderloser Herrschaft Lithemburgplatz4, 1 l.In kinderlosem Haushalt findet mit guten Zeugn.
bersch, evangei. Zweitmädchen Stell, p. 15. Jan.
oder1. Febr. 1905. Meldungen Rheinstr. 76, 1.

flüchtiges Mädchen gesucht
WW ^ Schrffclstraße 1.

Tücht. zuverläss. Alleinmädch. ges. Rheinstr. 97, 3.
Ein tüchtiges Küchenmädchensofort gesucht

Hotel Tannhänser.
Tüchtiges Mädchen gegen hohen gesucht

Rheinstraß- 65, P.
Braves Mädchen, welches kochen kann, gesucht

Blücherplatz6, Bäckerladen.
Ein junges sauberer Mädchen, das etwas kochen

kann, sofort aesucht Foulbrunnenstraße 10, 1 r.
Junger braves Dienstmädchen, welches zu Hause

schlafen kann, sofort aeiucht Kirchgasse 62, 1.
Wegen Erkrankung des Mäd

ÄÖJjj? chens wird ein tücht. älteres
Mädch en gesucht Lurrmvurgvlatz4, 1 r.

if fx Ein tüchtiges Küchenmädchen sofort
gesucht Helenenfiragk 5.

Junges fand. Mädchen sofort oder später gesucht
Karlstraße 41. Bäckerei.

Braves Küche,»Mädchen gesucht
Bierstadtcrstraße 5.

üchtiges Mädchen, welches kochen
» nnd die Hausarbeit gründlich ver¬

steht, wird zum baldigen Eintritt gesucht
bei gutem Loh». Langgasse 24,1 . Etage.

Ein 14—16 Jahre aller
braves und willige-
Mävchen zu kinderl. Ehe¬
paar gesucht. Nur solche,

die an peinlichste Sauberkeit gewöhnt
sind, wollen sich melden Rheinganerstraße3, 1 r.

Nettes Mädch. dar kochen kann zur einz. Dame
esncht. 22—25 Mk. Lohn. Fra» Müller,
Stellen vermittlung, Westendstraße3, 1 St.

fW* » Kinderl . Eheleute suchen per sofort
0MV ein saubere- Dienstmädchen, w.

etwas kochen kann Niederwaldstraßc7. P.
Tüchtiges Mädchen gesucht Albrechtstraße6. 1.
Gesncht znm 15. Januar ein starkes tüchtiges

Älleinmädchen für Küche li. Hausarbeit mit gut.
Zeug», i» bürgerl. Haushalt Jahnstraße 29, 1.

gHST” Für herrschaftliches Hans nach Wetzlar
tüchtige« Hausmädchen gesncht. Lohn M. 20.
Vorzustellen Bierstodterstruße 5.

Mädch. k. das Bügeln grdl. erl. Nerostr. 23, 1. Et.

Krankenpflege.
Eine geeignete kräftige Person sofort

Oranienstraße 25, 2.
Waschfrau ges. Sedanstraße7, Hth. Part.
T. Monatsfr. f. 2 St . V. ges. Bertramstr. 4, 2 l.
Reinl. tücht. Monatsfranz. 1. Jan . gesucht(8—11

u. Nachm. 1 Std.) Vorzust. Dotzhstr. 69. 3 r.5- 7.
Ehrliches anständiges MonatSmädchen, unab

hänoig, 15—17 I ., gesucht Roienstraße5, 1.
Eine Monatsfrau oder Mädchen für Vormittags

ges. Näh. Friedrichstr. 86, Gortenh. 2, Vorm.
Monatsm., d. etw. koch, k., g. N.Walramstr. 27, 2l.
Monatssran von7—8 Abends gesucht im Laden

Große Burgstraße 6.
Ordentliche Monatsfrau gesucht Nerostr. 46, 1

bei Goldschmidt.
Monatsmädchen für 2 Stunden Vormittags

gesucht. Zn melden zwischen1u. 8 Uhr Mittags
Adelbeidstraße 80,1.

Monatsmädchen oder Frau nur für Werktags
qesucht ffriedrichstraße 44, 3 l.

Monatsfrau aesucht Adelheidstr. 6, Part, rechts
Lanfmädche« gSÄ »*?

de Fallois , Langgasse 10.
Laufmädchttt von braven Eltern per1. Januar

gesucht. Lohn 20 Mk. P . Alzen, Webera. 21.
sauberes anst. Lanfmädchen sofort aeiucht.

Blumengeschäft PH. Walther , 16 Moritzstr. 16.
ein junges Mädchen, das tags
über ein2-jähriacs Kind beanfi

sichtigen kann. Anniiragen Rieblstr. 18, 3 l.
Ein sauberes Mädchen für tagsüber gesucht

Conditorei Kirchgasse 88.
Ein junges Mädchen tagsüber ges. (dasselbe kann

dabei dar Nähen erlernen) Helenenstr. 26, 1 r.
Gesucht eine unabb. Person, welche Hansarb. verft.

für tagsüb. in kl. Haurh. sof. Schachtstr. 18, P.

Meidliche die Stellung
suchen.

29d̂fire , »nab
WUlIyt , hängig.schöne Er¬

scheinung, sucht Stell, als Gesellschafterin jetzt od.
spatemE. Trobsch, Halle a . d. S ., Königstr.1

m>t guten Kenntnissen in
O * iStUi IS5 , der Buchs., Corre'vond. -c.

durchaus zuverlässig, sucht Stellung als Buch¬
halterin oder Comvtoiristiii. Gefl. Offerten erb
u. IN» 4SI an den Tagbl.-Verlag.

Junges Fräulein mit schöner Handschrift sucht
Stelle als Beihülfe in Contor. Offerten unter
« . 8. in » hauvtpostl. Wiesbaden.

Suchef. e. Mädchen a. g. Familie Lehrstelle a.
Verguinng in einem feinen Geschäft. Offerten
unter i \ 4 ?s an den Tagbl.-Verlag

Suche Stell- als Hausdame oder zur Führuna
eines Haushalts. Offerten unter I '. 4rs
den Tagbl.-Verlag.

Frau Schnatz, Siellenbürean, Eleonoren-
straße 10, Part ., enivfiehlt besseres Fräulein
für Kinder oder zn einer besseren Herrschaft als
Stutze der Hausfrau.^ sowie tüchtige Alleln-
madchen, Haus-, Küchen-, Zimmermädchen,
Köchinnen und Hausbnrschen.

Emvf. Köchin, Küchen-, Hans-, Z.. u. Alleinmädch..
Haushalt Fr. M. Harz, Stellend., Langa. 13.

Ko»», Pflegerinf. Stelle. Schachtstr. 4, 1 St.
Anständiges 22-jnhrigcs Mädchen mit guten

Z-ngniisen. welche? schon in Bädern gedient
bat. sucht für 1. oder 15. Avril in Pensionat
oder Hotel als Zimmermädchen Stellung
Nab. zu richten an Hnlda Meyer. Rieder.
Würschnitz 8c, Erzgebirge,

besseres Mädchen, in allen Zweigen der Haus¬
halts erfahren, sucht Stellung als Älleinmädchen
oder zur selbstsiäiidigeii Führung eines besseren
Housbalt«. Näh. Walluferstraße5, P.

Mehrere Mädchen, suchen Stellen. Stellenver-
mittlerm Karlstraße 28, Seitenbau2. Etaae

Büglerin s. sof. Beschäftigung. Näh. imTagbl.-Verlag. n-
Mädchens. Wasch- u. Pubb. Moritzstr. 25. H 2
Mädchens. W.- ». Pntzb. Hellmnudstr. 29 V D'
E. ä. cmpf. Frau s. Beschäft., Laden oder

Bureau zu putzen. Klnstav-Sldolfstr. 3. 3.
Emvt. kraft. Frau sucht Was»- und Putzbeschäst

Schwalbacherstratze 58, Dachstock rechts
Mädchens. Was»- n. Putzbesch. Feldstr. 16 Stb 1
llnabb. Mdcki. s. Monat,st. Adlerstr. 3,2 b. Botin
Jg - Fra » s. Monalsst. Nab. Westend'str.' lö M 3'
Aelt. Mädch. s. Vorm. Monat,st. N. Hirschgr8 2
Tücht. Frau w. Dionatrst. Blücherstr. 15. Frt'sv'
Junge grsnnde Frau sucht ein Kindz. Mitstillen

oder andere Beschäftigung, als: Monatrstelle od
Haushälterin. Näb. Köbenstr. 19, Mittelb 1 i'

Von einer hiesigen, gut eingefllhrten
_ _ Wein -Großhandlung wird znm

gesucht Eintritt per 1. Januar 1905 e,n tüchiiger

repräsentabler }Utt (| CV tülrtMU
von angenehmein Aeußern».ebensolchen Umgangs-
formen speciell zum Besuche der Privatknndschast
gesucht. Nur Herren, welche in der Branche gereist,
habenn. Erfolge Nachweisen können, finden
sichtignng. Off. u. i ». 4,19  an d. Tagbl.-Verl.

Ein junger HauSbursche sof. gesucht
Bäckerei Sanerwein , Karlstraße 21.

Zur Führung einer Filiale der Lebens¬
mittel-Eons,»m-Branche wird ein tüchtiger
cautionssähiger, fachkundiger Mann gesucht. Gef.
Offerten mit Gebaltsangabc nnd Lebenslauf er¬
beten unter » . 410 an den Tagbl.-Verlag.
Cinkasfirer- u.Verkäuser-

Gesuch. Ein tüchtiger solider Mann, welcher sich
zum Verkaufu. Einkasfiren eignet, per1. Jan.05
gesucht. Kaution Mk. 800.—erforderlich. Deutsche
Nähmaschinen-Gesellsch., Wiesb., Ellenbogeng. 16.

Tüchtiger gewandt.Acquisiteur
findet lohnende Beschäftigung. Näb. GeschäfiS-
stelle des Hans - u . Grundvesttzer-VcreinS»
Delaspeestraße 1.

Erstelassige Hosenschneider finden
dauernde Beschäftigung.

Franz Bauman».
Kluger einfacher Hausdiener

für sofort ges. Solche, die etwa? Gartenarbeit
versteb., erb. den Vorzug. Näb. Mainzerstr. 33.

Gesncht per sofort tüchtiger HauSbursche Moritz¬
straße 16 beiI . Spitz.
V HauSbursche gesucht.

21. H. Linnenköhl, Ellenbogengasse 15.
Saub . stinker HauSbursche, welcher serviren

kan», gesucht. Rupp , Schwalbacherslr. 15.
Ein junger Hausbursche sofort gesucht.

Scheller, Göbenstraße 3.
Ein tüchtiger lediger Kutscher
gesucht Neugaste 11.

Kutscher für Droschke zn f. sof. ges. Adolfstr. 6.
Ein zuverl. stadtk. Kutscher und ein junger saub.

Stallb ursche sofort gesucht Dotzheimcrstr. 16.
ÄS !»^ Tüchtiger Kutscher wird per sof.

.IWW gejucht Marktstraße 11.
Ein jung. Fuhrmann zum Brodfahren sofort

gesucht Lnxembiirgstraße7, im Laden.
Tüchtiger Pferdeknecht, der schon bei Pferde¬

händler gedient, sofort gesucht Rheinstraße 24.

Männliche Verfonen, dir Stellnng
snche«.

Kaufmann, 24 Jahre alt, perfect in Buchhaltung,
Bltanz sicher, tücht. Expedientu. Fakturist, niit
Lohn- u. Arbeitswesen vertrant, flotter Rechner,
auch tut Baufach bewandert, sucht bei bescheid.
Ansprüchen per sofort od. später pass. Stellung.
Gefl. Om »nt. X. 49a an den Tagbl.-Verlag.

Strebsamer Mann , 30 Jahre alt, stadtkundig,
verheiratet, sucht Stelle als Einkasstrer oder

gen Vertrauensposten. Offerten »iuer
« . 4S2 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

33 Iahte alt, oer.
ratet, sucht Stelle al« Ein-

kassirer, Bnreaudiener oder sonst Vertrauens¬
posten. Cantian kann gestellt werden. Offerten
nnter ’X,.  493 an den Tagbl.-Verlag.

Frise, »rgehülfe sucht per sof. o. später Stellung.
Gefl. Off. u. « ul Heut,di postl. Rheinstr.

Offerten
Zur Anshülfe

Frl., perfi in ff. Kücheu. Haush., St
unter F.  494 an dm Tagbl.-Verlag.

Männliche Veefsnen , die Stellnnä
finden.

Wer passende Stellung sucht, verlange soior
Deutsch,. Neueste Vakauzenpvst. Verlin^

’liYlirtlhrr Kurzwaaren ver 1. 1. 05 auf
JlUflUÜU Provision gesucht. Offertenu

U.  492 an den Tagbl.-Verlag.
V - Bautechnikcr , flotter Zeichner und guter
Rechner. ge,ncht. Offerten unter ir . 4«r»
den Tagbl.-Verlag.
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Oberförster« Holzversteigerung. Sonnenberg.
Sonnabend, den7. Jannark. Js ., vorm.

13,Uhr. ,n der Wirtschaft „Zum Taunus " in
Riedernhausen an? bcnt fiskalischen Waldorte
Eselsköpfchen. Erchen: 3 Stämme mit1.42 km.
Buchen: 6 Stämme(No.265- 270) mit 12,97 km.
561 rm Scheit. 246 rm Knüppel. 92,50<5bt. Wellen.

Dienstag , den 10. Januar k. Ir ., nachm,
ü W - '" der Wirtschaft „Zur Deutschen Ein¬heit" rnSonnenberg aus dem stskalischen Wald¬
orte Brücher . Buchen: 318 ,-m Scheit, 70 rm
Knüppel. 25,75 Hdt. Wellen. x>286

[ Uichtnmtliche Aureigen
Als Spezialität

rima frische Eier Stück7, 8. 9 u. 1
empfehle

Prima frische Eier Äu 'ck7, 8. 9 u."l0 Pf^ '
do. Trmkeier, tägl. aus Gestügelz.. 12 u. 14 Df.
„ Hofgut- u. Tafelbutter1.15, 1.20. 1.30,1.35.

ächten Emmenthaler Käse. . Pfd. Mk. 1.16.
„ „ 1 -16.
„ „ 0.92.
» .. 0.92.

0.88.
1.16.
1.76.
1.36.
1.16.

Camembert demi lunaire " ? Stück"50Pst
,, dito Edelweiß . . . „ 50
" dito deutscher . . . „ 36 „
„ Gervais . 30
„ Alpenrahmkäse Ia Stück 55 Pf., Ila 35 "
„ Limburger. . Ia „ 48 „ Ila 29 „
„ Krauter-Käse . Stück 10 „,, Sahneustange» . 10
„ Mainzer Handkäse . . Stück5 ». 6 '
.. Harzer dito . Stück3 „
„ Thüringer Wurstwaren . . . Pfd. 96

Alle gangbaren Conserven, Südfrüchte«.Tafelobst.
*a Qualität zu billigsten Tagespreisen.

t»

. »» Tilsiter Käse. . .
3-lähr. Jtal . Parmesan-Käse
Roquefort-Käse.
Gorgonzola-Küse.
Fromage de Brie-Käse. . .

>roßh. Lux. Hohenb. Rahmkäse

Helvetia", Mheinftr. 59.
Deutscher Hof-

Goldgaffe 2» .

PriMWÄ!illseil»2.MW

L Gl ' LLL8LZSSLKULSI * !m damit iu rUiunen , verkanfa denselben zu Süsser »! biUm _ , _
Preisen . Seerohen »: r«g»e US, Part , r. billig

3000  Pfund! 3000 Pfund!

L. Schellenberg’ 5̂ «
Hof - Buchdruckerei

Wiesbaden
langgasse 27. » Telephon 2266.

36
^T'OflFP bewährts. nunmehr«Leite »-' »

Haarwaffcr (München),

Grcher Uchm-WUlllMs.
IPrima Schellfische nach Gröhe 50 —00 Pf ., Cabliau <qanze Fische)

40 —50 Pf ., Cabliau im Ausschnitt 60 —70 Pf .. Seehechte 50 Pf.,
im Ausschnitt 70 Pf ., feinster Ostseedorsch 40 Pf ., Backfische ohne

, Gräten 30 Pf ., Merlans 50 Pf.
Prima Fluhzander 70 —80 Pf ., lebendfr. Rheinzander ISO—1.50 Mk.,

lebendfr. Rheinhechte1 Mk., Blaufelchen 80 Pf ., Makrelen 80Pf .,
Ronffe 70 Pf ., frische Karpfen «0 Pf ., Norderneyer Angelfchell,
fische 70 Pf.

IAechte Steinbutte , S—3-pfündige, Pro Pfd. 1 Mk., ächte Seezungen
(kleine) pro Pfd. 1 Mk., rrimandcs nach Grütze 60 —80 Pf.,
grotze Scholle» 70 Pf ., Backschollen 50 Pf ., Heilbutt im Ans-

i schnitt1.20 Mk. 1
Rothfleischiger Salm 1.5©Ntk., Lachsforellen1.80 Mk., achter Winter.

Rheinsalm 7 Mk., frischer Wintersalm 4.50 Mk. 3990
Dtzd. 1 Mk.

52 piF,  3-fitz.
Bratbnckliuge pro Stück IO

staatl. geprüft und begutachtet.
Z. h. um 40 Pf. und Mk. 1.10 F49

Adler-Drogerie, Bismarckring 1.
25 Pf. frischen Cavliau , ,m

Ausschnitt 40 Pf.. 3988
-> >- krischen großen Schellfisch.
Telefon 125. j.  ieliaab . Grabenstr. 3.

Prima neue Zwetschenlatwera
per Pfund 20Pf. bei

Cbr . Miel », Grabenstrape 9.n  II I ■■ ■ ii—ui i  i n - - -- —: _ _■m — muMMi., , _ 9 VOIUUCIIJIIUF «: V,

versorgungchaur für alte Leute.
n m ^ ur  sind uns noch gütigst zugegangen: Von Herrn
I . B. Wagemann 6 flaschen Wem. Herrn Bürgermeister Heh 100 Cigarren. Herrn
Metzgermstr. Cron u. Söhne, Inh . Scheffel, einen Schweinebraten. Herrn Hofmetzgermstr.
Vollmer 14 Pfd . Leberwurst, Germania - Brauerei 53 Ltr. Bier. Herrn Leopold' Stern
Bettsedernhaus, 8 Mk., Weinhandlung Nicodemus u. Co. 6 Flaschen Wein Herrn Dr'
Walloth versch. Kleidungsstücke, Herrn Bäckermeister Urbas eine Parthie Lebkuchen1 Torte'
Herrn Schuhmachermstr. E. Rumpf2 P. Pantoffeln. Herrn Bäckermstr. Schröder3 Zimmet-
kuchen; durch den Verlag des Wiesbadener Tagblatt : von K. Sch. 5 Mk., L. S.
Z. 10 Mk. ' jp 231

Den Empfang dieser Gaben bescheinigt mit herzlichem Danke
_ _ __ Der Verwaltnngsrath.

In der Bibliothek des Gewerbevereins für Massau,
Hermannstrasse 13, werden vom 1. Januar ab wöchentlich

swef ULesealfeefide
eingerichtet und zwar Dienstags und Freitagg von 6 bis 8 Uhr zum
Studium der Fachzeitschriften und der neueren gewerblich -technischen Literatur.

Zu zahlreicher Beteiligung ladet ein F444
Per Zentralvorstand des ftewerhevcrelns für Nassau.

S  Existenz. ^,— Consuni-Artikel —
hi« Laden «weder Wein, Spirituosen
oder Spezereiwaaren) — seit ca. 30 I.
besteh. —durch die Bücher als rentavet
nachzuw. — zu verkanien. Branchek.
nicht erforderst— aber rege Thätigkeit
im Geschäft. Erforderst Capital circa
M. 10,000. Für jung. Kaufm. seltene
Geleg. z. Etadst O. Engel. Adolsstr. 3.

Zur Selbststäudigmachuttg
bittet der Erwerb eines flottgchend. Colonial-
Waaren-Geschäftes Mk. 150 bis Mk. 200 Tages

Icninabme, b. Gel. N. u. 4122d.d.Tqbl.-Verst

2-sitz. Taschen-Divan von
68 Mk. an,Ottomane (ne„)20 Mk., rot be,.28Mk.„
mit schöner Decke 26 Mk. Ranenthalerstr. 6. P.

Kleider- ». Küchenichränkc, Kommoden, Bette».
Canape' . Flnrtoilette. Spiegel, Divan, Schaukel-
sessel, Waschkommoden, Tische, Stühle u. mehr
billig abzna. Schtvalbacherstr.  30 » Gtst, l. htb.

Wegzngshalber
schrank zu verk.

ein schöner antiker Kleider-
Anzuleben Herderstr.  19, Laden.

Ein groß. Spiegel, Tisch mit Einst. Sineltiick,
Nähtisch und Schrank ist umzugsbalber billigst
zu verkaufen Nicolasstraßc 80, 1 rechts._ |

Schrank mit Glasschiebetdürc» f. Geschäfts
Deeini.- n. a. Waaaen. Gaslyra u. Doppelarnie v.
Messing, Kartoffelkisteu. ZLaage dazu, Glasglocken
p. Tellerf. Seiteu. a. nt. zu v. Eltvillerstr. 3t, M

^ Butter -, Eier. -c. Geschäft — in
<5 central . Stadllage— M. «0,000.— &
g  Umsatz, zu verk. Anz. 5—7000M. ^
^ _ Q<to Engel , Adolsstr. 3. ^

pezereigeschäftEin . „ . .
Näb. im Tayhl.'-Verlao. zu verk.

Fs

Ein für Wiesb. n. Umgeg. gut eingef.
Feines Oel -Engrosqeschäft

sofort zu verkaufen. Offertenn. III. »Ts
an den Tagbl.-Vcrlag.

, Wolfspitz, eckne groß? Raffe, fein-
wachsam. MO in zu verk. Marktstr. II , Schubgcsch.
^ Harz, ltdelrollern. Weibch. sind untständch. z.
,ed. annebmb. Pr. z. vk.  Hellmundstr. 35, H. P . l.

Zwei fast neue Damen -Jacken, Herren-
Ueberzietzer zu berkan sen Nerotkal l6.
. . Gut erh. Herren-Winterüberzsehcr ltnittl.
Fig.) dtll. zu verk. Ktrchgasse>1. 2 r.-~ r- - : :- = "= - — ; —— - -- - er'flJ wu. z» verk. Ktrchgasse>1.Preussisclie Pfandbrief-Bank. I «lterthümer

Die am 2. Jannar 1905 fälligen Zinsscheine unserer

Hypotheken-Pfandbriefe, Kleinbahoen-Obligationen
und Kommunal-Qbligationen

werden vom 15 . De *, ab an unserer Kasse und bei der Mehrzahl der deutschen
Banken und Bankfirmen kostenfrei eingelöst. Daselbst sind obige Papiere zur
Kapitalsanlage und ausführliche Prospekte zur Information erhältlich . F 511
__ Freussisehe Pfandbrief -Bank.

Syteier 1904.
GMsniisse, GMsfignren, Glücfestlialer ete.

Schlüsse! zum neuen Jahr,
HSchst originelle Sclierzartikel znm Bleigiessen

mit scherzhaften Einlagen,
sowie Sylvesterscherze in Form v . Confect , Früchten u .Würsten etc.

®alon -]Feiiei *werk $körper
von Hof -Knnstfenerwerherei Aug . Becker X. zu Original-Fabrikpreisen
_ empfiehlt

H . Schweitzer , GÄ flLuC b'Hoflieferant,

P
billig abzngcbeii
Grabenstr. 32.

lätlltPWet 0'luae,. eine Anz.
»11 » gebr. erstklass. Fabr..

sehr preisw. bei
»ei » --r-!,. av » l ^ . WilkeImstr 12.

»«braucht,
iölllBIBP #. zu verkanren.

MSmig . Bikmarckring4. Hochpt.
billig

A.-H.-Zith., Käs. m.G.. dkbl. Sammtlst, Mä„t.,
Bild, Oclg., Gasb. in. B.,Wafihm. Lu!fenstr.17, 2 r.
Wegen plstzl. Abreise
einer Herrschaft sind mehrere Zimmer-Einrichtungen
nebst Küche spottbillig zu verkaufen Oranien-
straße 12. Part. Händler verbeten.

«elegenyeitökanf irr Modeln.
Ein bocheleg. Schlakzimnier, früher 1000, jetzt

750M.. 1 Spiegelichr., fr. 120, j. 96M.. Schreib¬
tisch, fr. 150, j. 120M.. Kameltascheniopha, sr. 90.
j. 65 M.. 1 Nußb. - Büffet, fr. 200, j. 160 M.
Berticoiv, sr. 65, i. 48 M., 1 hochelcg. Küchen-
Einrichtung , fr . 200, j. 140 M ., verschied.
Ttsche. Stuhle. Spiegel, Bilder, sowie alle Arten
Möbel riesig billig wegen »lanmmangel.

a»b. Weibe!. Bleichsiratze 19.

lonjil. LlliSeil-KällMiiW,
dtp. Regale, LWaarenschränke, 3 Mtr., m-
Glasschiebettzür., 1 Kaffem. Pult , 3 Tische,
auch m. Wlasaufsötz., 3 uraff. mcff. Lüster,
2 vcr». Schaufenstereinr. mit Glasplatte«,
Stetzlcitern re. billig zu verkaufe«. Anr»
sehen
_ Michelsberis 6, Laden. .1

Ladenttzeken, Specerei-Reale sehr blllig
Marktstraße 12. Htb.

Neues Firmenschild aus Schmiedceiicn,
Jugendstil, billig abzngeben bei «.« lim »»»'
Bismarckring 11, 2. Etage. _ M

2 fledeir.. 35 u. 60 Ctr Trgkr.. Oraiiienstr.
Kindermng. f. 8 W.  z. v. Bertramstr. 11, M. L
Elcg. Herren -Rad mit Freilauf billigp

verkaufen Kirchgasse 62, Laden.

HilkllliWe KWkesse
voti Heim in Offenbach, Prebfläcbe 82x100, gut
erhalten, verkauft die Seb «l !«,„ l,«rn '»obo
SI« n, -,eI >ck»-«-el«ee «?, Wiesbaden.

Kleiner Restaurationsherd , gut erh.,
billig zu verkaufen Walramstraße 25. -Ä

Dreist, email. GaSb. b.P . ilipvsberastr.llb.P.st
F.Bäck. Ejs.Mnltez.v.Pr .45M. Rdeitistr.b3,st

Badelviinnen imd Lanyell,
eine fast neue gebrauchte Ziakbadewanne, eine fnit
neue gebrauchte cmaill. gußeile.ne Badewonne,
einige Lnstres für Gas und eiektrisch Licht(gebr.)
ünßcrst billig z» verkaufen

SUVrechtstrafie7 (Laden).,

Grossfürstl . Buss.

83. EHewbogengasse 13. 3980

Diverse Punsche,
(State, Rum, Thee, Orange, Burgunder, SlnanaS und Schlummer)

garantlrt frei von Essenzen, daher gut bekommend, seit Jahren selbst hergestellt, p. Flaschev Mk 100 an
empfiehlt ‘ 3992

Westellil-Mgerie, ScCniiplatäI, Apolheker Ernst Kocks.

Mn unk 1SM,
fl'®: Sophas. Garnituren, pol. lack. Bettstellen,
Verticows, Spiegclschränke. Kleiderschrätile. Tische.Stühle. Spiegel empfiehlt

A . leelc ii er Wwe,,
Sldelheidstraffe 46. _

Empfehle mein Möbel-Lager
_ ^ in allen Arte» polierenu. lack,

gut gearbeiteten Bette», Kasten- u. Küchenntöbeln.
Divans von 45 Mk. an, soivie ganze Ansstatiungenz» äußerst billigen Preisen.

Wilhelm Reumann,
Eck- Helenenstr. n. Bleichstr. Eingang Bleichstr.

Eigene Werk stätte. Eigene Werkstütte.
Mehrere conipl.Betten , Bcrticow , Pfcilcr-

schränkchen»Kl-iderschrank und nnderc Möbel
wcMigshalber sofort billig zu verkaufen, sowie

I3 Meter  lange Ladentische
'M - Friedrichstrasie3, 3 rechts, "d»

i Schönes Schlafsöp»a mit aurziehb.Ptairatzc
\ zu verkaufe» Ncrothal 31.

^aden-Wendeltreppe ZZÄ
11 Tritten, billig zu verkaufen bei Bäcker ckob-

n , Frankkiistraßx, Ecke Bismarck-Nina.

M Mhemii!
Circa 15 vollständige Fenster und Thürgeff^

mit Verdachung, sowie ein Erker mit Pilaster>tro*
Säule aus rothem Wertbeimer Sattdstein, Allt»
nach sehr gut, sehr billig abzngeben bei» . nie ™'
Seerobenstraße7, Hth. 1 St . Anzusehen
Hanse Lahnstraße 8.

Amertkän"50 Nmtr. Buchen- Scheitbolz, 1
Ose» bist, zu verkaufe» Lndwigstraßc6, Part

WWwMU
Wirthschüst

unter E . »r » an den Taabl.-Vcrlag.
z» kflnfen gelnckfi nline
Vermittlung. Osterte«

Gckiffc kaust
(küilstst oder Teile berf.) Frau «s ttnrn  flU>
Köln, wieder Freitag , den 30. Dezember, "
Wiesbaden, „Hotel Einhorn", Marktstraße
1 Etage, Ztmmer 2.  .

Alterthümer jeder Art
kaufti>. llQln «,„ »nn , Taunusstraße 4ö.



A- . 60S. Morgen -Airsgads. 3.
Bücheru. Werke ru kaufen
gesucht Grabcuftrnäe 32.

im Mel. SF
kaust zu,IW «Uten Preisen getragene Herren- und
Kamenklerder, Nniformen, Möbel, ganze WohniingS-
Knrichtungen, Nachlas,e, Pfandscheine, Gold. Silber
nnb Brillanten. Sluf Bestellung komme in« Hg,,«

Roch nie bnRetocfenc Preise
bezahlt Frau « ross *« *. Metzgergafse 27,
für nur aut erhaltene Herren-, Damen- n. Kinder-
leider, Schubwerk. Möbel, ganze Nachlässe rc. Um
iich zu überzeugen, prob. Sie mal durch Postka rt-.

U.Schiffer,Mehgergafle 21^
Bit den höchsten Preis für gut erhalt. Herren- u
Damenkleid., Uniformen. Möbel, ganze Wobnungr-
ömricht., Nachlasse. Gold. Silber und Brillanten
Litte überzeugen Sic sichv-r Postkarte
^ Cylindergebläse z. ka„f.' g'el. WalramstrT^

Cinig « Ringschleuderspiele,
lvel-he in Wirtkichasten ausgestellt und entbehrlich
sind, zu kaufen gesucht. Off. mit Preisangabeu
%, 431 an den Tagbl.-Perlag erb._’

Sci>. Still , Bleichstrahe 20, kauft zu den
höchsten Preisen: altes Eisen. Metalle. Rasche»
Krüge. Lumpen, Panier, Gummi- u. Nentuckabsälle'

Alt.Msen,Lumpen , Knochen.Metallerc.
f. zu dm höchsten Preisen Meinrich Säaas,
Hellmnndll'-a^e29. 91»fWimMi f. vnnktlichi. Hau«

IüWWNtW" -

Immodilie« ftt wtvhttnfm.
Immobilien.

Ein kaufmännisch gebildeter, makellos dastehender
Herr, welcher mit der Jmmobilien-Branche von
Jugend an durchaus vertraut ist, emvstehlt sich
«,r gewissenhaften und reellen Ausführung von
Vermittlungsgeschäften und werden Käufer und
Berkaufer von Immobilien, sowie Capitalisten
und Geldsuchende gebeten, ihre Adresse unter
**• '*’** . im Tagbl.- Verlag niederzulegeu,

^vorauf Besuch-rko'ot. _"

fiits HnitctUt. 10:
SZimmer, Centralheiziing. electr. Licht

(eventuell mit Stallung),
I»verkaufen. Näb. Lesflngstraße 10.

HerrschaWoilla
i" î ^ '-ster Lage Wiesbadens » mit schönen

Wotinräumen ist sehr preiswürdig bei
mäßiger Anzahlung zu verkaufen. Die
Btüa eignet sich auch für feine Pension oder
für einen Herrn Arzt. Off. unter J . 463
on den Tagbl.-Vcrlag.

{*♦♦♦♦

Villa im Nerotal, !
geräumig und mit allen modernen ®

Einrichtungen versehen, §
,rei * unter dem waiiren Werte I

' in verkaufen . H
treunde eines entzückenden Panoramas H
können hier ihre 'Wünsche befriedigen. ♦

. *• Weier , Agentur, l annnetr , 28 . ♦
Mw «/ ..»* .»» ♦♦ »« «♦♦«

Villa Älwsnenstrasse
feldgerichtlichen Taxe verkäuflich. Näheres

® Tagbl- Verlag. Eo

Wiihelmstr.In der
1'' Nähe der

ist jiine ganz ausgezeichnet gebaute,
äusserst vornehm eingerichtete, 4>

®r weitgehendste Ansprüche genügende ♦

Villa neueren Datums |
bebaute Fläche über 300 qm — ♦

*11  verkaufen . |
, ■Weier , Agentur, Tannussir . 28.

Kiffa Frankfnrterstraße 29, hochmodern.
tiJ.» Haltestelle der elektrisch. Bahn, sofort
reisw. zu verknuiett. Näheres daselbst bei dem

^ 'Ü'uthLmer. Telefon 363.
“ ♦

♦
♦

mit 10 durchweg ge- E
»st - ränmigen Zimmern, sowie A

» “itallung für 3 Pferde zu verkaufen. ^
» " *Weier , Agentur, Taimunfr , 28 . ^ j

4-S *«-®0118 z - Neubau: 8 Läden, Thorfakrt,
L̂ X. ^ g.,Htb., Keller, verkehrr. Straße, mittl.

'vr ^ t, z. v. Off. u. M. 4« » a. d. Tagbl.-B. |

Neues Haus, fasste
n.win £na!’men' ist 10 Vo unter der feld-gerichtl. Taxe forort zu verkaufen.

^ Mit Zugang von der 4 Ii vorderen Parkstr. t
♦ et ";ef!«rhöht gelegene Villa mit schönem f
1 ■ G“rte.n för  80,000 Mk. zu verkaufen. «
<r *»• ' leier , Agentur, Tannuxtr . 28 . +

Hu«S ohne Hinter̂chäfcĥübtt fl̂ ^ rcnttrmd̂ ist
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen. Off.
unter*». 4SI an den Tagb,.-Perlag. |

RMüdies neues Sauŝ bLÄ bS
Object sofort zu vertauschen. Näheres

~ * r * • Dörner , Friedrichstraße 36.
fc$°”e8  Haus, untere Kapellenftraße, thelluugS-

halber biHiqft,u verkaufen.
s* « » iick , Adolfstraße1. 1.

\mm  mit Mnei. SiSrs 1
«stoct, alles vermietbet, prima Lage, preiswerrh
unter guten Bedingungen zu verkaufen.

Ü«. M.Börner,Friedrichstratzc 36.. Haus sn. Terrain , nicht weit v. > >
Büterbahnhof , preirw. »u verkaufen. « »

» . Silozeei, Adolsstraße3. 81Haus Workstratze,
Mit kleinen Wohnungen, billig virmiethet, ist

anderer Unternehmungen halber zu dem billigen
Preise von 186.000 Mk. bei 600» Anzahlung
sofort zu verkaufen. Reinüberfchuß 2100 Mk.
Taxe 136.000 Mk. Näb. bei *.

Will, . Wickel , Blücherstr. 5, 2.

| Walkmillilstrasse |
J 3-stöckiges Wohnhaus ♦
H wegen Todesfalles zu verkaufen.
« B* rela 63,000 Mk . J
5 ^ Weier , Agentur, Taunusitr . 28 . 4• ^
Neuerer Etagenhaus , solidn. d. Neuzeit eiitfpr.

Snnirl' EUb. Lage, mit Doppelw., Thorfahrt,Werkst, od. Lagerraum, 1 Lad. einaericht. u. ein
, weiterer bereits zugefagt, ist, da Eigenth. nicht

iimdauen will, mit aröß. Ueberfchuß zu verkauf.
Offerten unter Bf. 4S3 an d.Taabl.-Verlag er b.

§ ,Su oer'auien atilln Rhriubliekstr. 7.
g 6 Zim.. Kücheu. Znbeb., Garten, Haltest.
8 d. elektr. Bahn. N. Bankgesch. Wilbelmstr. 9.

Gaitwtrltt -'waft , tiSbauS , großer.iistunilsort,
nabe Wiesbaden, für 50,000 M. bei 8000 M.
Anzahlung zu verkaiifen. Näh. bei

ar »et, Erbachetstraße7. 1.

Marktstraße rcutables Haus,
für jedes Geschäft vaffend. preiswertb zu verk.
Offerten unter C.  4S -* g„ den Tagbl.-Vcrlag.

^°Ä^ " '^ thans mit Hinterhaus»nd Garten,
für Wäscherei oder Werkstatt geeignet, zu ver¬
kanten. Offenen unter r . ' 43 * an den
Tagbl.-Berlag erbeten.

Hochmodern bewohntes6-Z.-Etagenb., Südv.,
6 °» reniirend, 10,000 Mark unter Taxe,
für 110,000 Mark zu verk» Offert, unter
4 . 434 an den Tagbl.-Verl.

«I»vmqives«iigechiimr >s&‘
bauS, mit  4 mal 8 Z., Centralheizung,
Lift , elektr. Licht, großem Garten , Alles
vermiet ., mit langjühr . Mietvertr . , weg.
Sterbcf . sehr Prrisw . zu verkaufen. Off. n.
..4'nrne !«me »ss» iia" vosjl«BerlinerHof.Immobilien.

Ein sehr rentables großes
haus, Meolasstratze,
mm Preise von Mß . 18G,WO
zu verkaufen. «>i,r »d«.

_ Schiersieinrrstratze13.
Südv . 2- u. 3-Z.-Haus mit gutem Spezerei-

Gejchäft, Werlst., gr. Hof. 6 Proz. lentirend,
lüe 08,000 Mk., 6000 Mk. Anzahl., unter
gunst. Bedingungen zu verkaufen. Offert, unter
w»  434 au den Tagbl.-Verl.

Uiuständeh. Eckhaus mit gr. Laden, 3-Zim-
wohnuug, preisw. bei5—6 M. Anzahl, zu verk.
dläb. s'fk 3. Vart.

isslradener Tagblatt. Freitag . 30 . Deremver - 1904 . Seite 19.

Die Firma J . jRofh Nachfolger,

gegenüber der Neugajfe, gegenüber der Neugaffe,

Markt sfr,, £ eke Grabensfr,,
bietet die jetzigen Ausnahme-Preife nur noch die wenigen
Tage bis Ende die/es Monats und bittet um Beachtung
der Auslagen . Kalender für iqo$ gratis.

Bauplätze
Bierstadter Bähe , beste Lage, billig zu

verkaufen. Näheres im Tagbl -Verlag. Ep

_ Großer Bauplatz Dotzlieimer.
straße 28, unterhalb Wörtbstraße, mit
genehmigten Bauplänen preirw. zu verk.
Näh. beim Besitzer Karlstraße 89, P. I. !

Wasser-u.Licht-Heilanstalt
„Tammsbad" «̂ «»̂ «24.

Anwendung sämmtlicher physika¬
lischer Heilmethoden.

Leit. Arzt und Besitzer Br . Slmoa.

m günstiger Lage, Gödcn-
und Scharnhorststr.. fertig

eingetdeilt, preiSwerth zu günstigen Bedingunaen
zu verkaufen. Näh. Baubüreau Göben straße 1t.
Immovilir « ;« ka«f-n gesucht.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Wer eine Villa
zu verkaufen hat

beauftrage mit dem Verkaufe
Jf. Beier , Agentur, Taunnntr . 28.

♦♦
♦♦♦
♦♦
♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦t «* **^
Kaufe Billa,

wenn mein herrsch. Etagenhaus in Tausch genommen
wird. Offertenu. „ Tasmcl »**postlagernd.

Gut rent. Hans mit Werkstatt oder
_ Lagerr. mit guter Anzahlung vom

Selbstkäufer. Off. u. s». 460 a. d. Tagbl.-Verl.
Rentables Haus

wünsche bei hob' r Auzahlunaz» kaufe!'. Offerten
unter » . 431 an den Tagbl.-Vcrlag.

Rent . Geschäfts- od. Etagenhaus zu kaufen
geh Off. unter A.  432 an den Tagbl.-Vcrlag.

Selbstkäufcrs. gut rentadl.. der Neuzeit-nrspr
Etagenhaus mit 4- oder ö-Zimmer-Wob»unn
zu kaufen. Off. mit PreiSang. n. Einlommen
unter 1*. 468 an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

Rentables Haus,
3- oder4-elimnierwokniingcn, zu kaufen ges. Ang.

unter 432 an den Togbl.-Verlag erbeten.

An den Knranlagcnwillst

Am proj. östl. Ring
geleg. Baugruudftück
iauch mit Front an Mainzerstraße und
Fritz-Neuierslr.), Nähe «euer Eentral-
dahnhof , ca. 65 Ruthen, mit 8-stöck.
Häusern , ohneBorgärteu , an, Ring
zu bebauen, eveni. Rachbnrgrnndstück mit
Villa(ca. 60 Ruthen) dazu, zu verk. Näb.
bei den Agenten od. Maiuzerstr. 60b, 1.

Mrstsl. Mplatz iÄÄSK
zu verkaufen. Näheres Alwinenstraße 8.

Hsr -rlicchsn Ounlr Allen, ins¬
besondere meinen Herren Vor¬
gesetzten und den Arbeitern der
jrasfabrik, welche uns anlässlich

unserer Silbernen Hochzeit so
reich beehrt haben.

Karl Schalles
und Frau.

Kapitalbeteiligung.
Privatbeamlea. D. würde sich bei nachweis¬

bar gutem Geschäft mit 15—20,000 Mk. beteiligen.
Gest. Offerten unter sz. n . 20 « postlagernd
Birmarck-Ring._

30 % WngMnil 30 % . fhätig»
Theilh. (Kfm.) mit 85—4) Mille, ev. weniger, bei
Sichcrstell. in flottgeb. Fabrikd. Baubranchep. sof.
oei. Off, unter L . 460 an den Tagbl̂-Derlag.

^ Geld-Darlehen jof. zu 4. 5, 6 Proz. in jed.
Hohe, auf Schuldschein. Wechsel, Poliz., Lebens-
Vers., Hvpoibek, aiich Ralen-Adzabluna.

« . kBlliiitrel , Berlin 4V . 8S . Rückp.
S* von 100 Mk.aufwärts

«SL KWt. Lv (auch weniger) »u jed.
Zwecke braucht, säume nicht, schreibe sofort an da«
Bürean ..«Enr «,-»-»», Ksnigsberg i» Pr .»
orran zös. Str . 7. Ratenweise Rückzablung. Ruckp.

Wer leibt einem jungen Mann g. hoben Zin«
1000 Mk. k Zurückzahlung'/«»jährlich 350 Mk.
Gefl. Off, unter 81. 431 au de» Taahl.-Berlag.

Wer ? gibt bravem Geschäftsmann Darlehen
von 400 Mk. argen gute Zinsen und durchaus qute
Sicherbeit. Rückz. nach Uebereinknnfi. Offerk
unt er C.  480 cn den Tagbl.-Verl._

120 Mk. zu leihen ael. Zinsenu. Rückgabe
nach Uebereinknnit. Offerten nuler v . 468
an den Taabl.-Verlag._

Königliches Theater.
Zwei Achtel-Abonn. C, 1. Raugg.. 1. Reihe

Mitte, sehr gute iicbencinanderliegende Plätze, sind
abz. Näh. Adolfrall« 14, 1. Etage, Vorm. 9- 10.

Theater -Abonnement A,  2 . Parqnet.
8. R. No. 87, obzngcben Kaiser-Friedr.-Ring 78, 3.

Ein Platz , 8. Rang, Serie A, für den Rest
der Spielzeit apzng. Drciweidenstraße5, 1 r.
^ Suche sof. ' /«-Ab. 2. 2. o. 3. R.. ailittc.
Offerten unter Z . 430 au den Taabl.-Verlog.

Für lltesidenz-Lheaier sind 48 Abonn.-Billetr
1. lliangloge abzngeben Adolsrallee 26, 1._

IBall -FratkS und
Gehröcke

zû verleihen.
Wiener Herrenschn.

_ I J . Riegler.
Privai-MiltagSlischz. 70 Pf. Rheiustr. 52, L

Vergebung von Lieenzen
... Bezirke Wiesbaden und Rheingau

batentirte feuersichere trockene Decken
und fugenlose Wände.

Hohe Rentabilität, sicherer Gewinn.
^̂ riftliche Offerten unter©. 4L7&  an den Tagbl.-Berlag.

Lade mied bisr als Arzt
lniedergelassen.

Dr. med. Schöneseiffen,
Arndtstrasse 1,1,

Ecke Herderstr.
Sprechstunden von 8 ' - —lg „. 3— 4Uhr.
~ ~ io © e @oe ©oooo ©ooooc

foi t  Reise zeriiclt.
Dr. med. Leo Hirschland,

Willielmstrassc 32. ©
000 ©000 ©0 ©0 © ©©00000 ©8

dßahulatur
in packen zu 30 pfg.
der Lentner 217k. —

zu haben-*•4#. im Tsgbistt-Verlsg.



Seit - S O. Frertag , 80 . Drxrmbrr 1904.
Pferd s. l. Fuhrw. a. 2—8 Monat« zu leihen

günst. sof. zu  kaufe » gesuckü Luxemburgstr . 7, L.

Eine gut empfohlene Köchin
empfiehlt fich zur Anfertigung feiner Diners;
geht auch cvent. zur Aushülfe . Näherer im
Tagbl .-Verlag . Daselbst noch gut erhaltene Ball«
Robe billig abzugeben._ Fv

BauyandwerksMeistcrn zur Anfertigung
von Werkztichnungen, Kosten berechnnngen, JahreS-
lohnnachweifungen , HauSbefitzer » zur Anfertigung
von Bauprojekten , Anschlägen, Gutachten, Taxen,
RechnuiigSrevifiouen empfiehlt sich bei ganz mäßigem
Honorar

Baumeister «
Friedrichstraße 18, 2.

Äcgclacsellschasl, BK
vom 30.—50. Zahre auf.
an den Tagbl .-Verl.

Offert , uut . 160

Guter Lehm kann abgefavren werden.
Kanalvau Nieberwaidstrane, am K.-Fr.-R.

tWlilPH l fick>. Eltvillerstr . 1« ,Mv.
Klavier -Reparaturen u. -Stimmen w.

Rauentbalttstraße 11, Mtb . l . St.
besorgt

Eine Schneider , empfiehlt sich tn Kleids Cost.
von 6 Mk . an und Hauskleider 2 .50 Mt . nur gut¬
sitzend, Schwalbacherstraße 53, Dachwohnung rechts.

Eostümc . tzaurki . u. Blousen werden in und

Kleider und Blousen werden billig ange¬
fertigt Hellmnndslrahe 54 . 2 recht».

Eine enips. Näherin lucht Beschäftigung in
Kleider- n. Wäsche-Ansbeffern in und außer dem
H.. Pr . Tag 1.20, Schwalbacherstr . 53, Dachw. r.

W 'ttwe empficblt fich zum AuSbess. u. Stopf.
von Kleid, u. Wasche. Schiersteinerstr . 9, H . 1 l.

Weiß«, Bunt - u . Goldstickereien werden
schnell und billig besorgt Steingasse 32. Htb ». 1 r .

ifffUr - Gaufrier - und Pliffk-e-
M« W vrennerei empfiehlt sich mit

den neuesten Maschinen bei guter und billiger Be¬
dienung. Frau Hnrtmeinn . Schwalbacherstr . 13.

Nenwäscherei m . Rund , Romerberg 1.
Wäsche znm W w. angen. «»oldgasse 21, 1 r.
T . Friseuse s. n. K. Neuyaffe 15, Vdbs . 4 l.
Geüb . Fris . n. n. Dam . an . R. Kirevg. 52, 3.

m Frauenleiden behandelt B
BIP V. Scliolimeier , Berlin , HfB

0 Potldamersir. 98a, 11. ®

Disting. Damen ÄÄA.
a. gewisicnh. erfahr . Frau (früh. Oderbebam .) in
Nähe ; ev. Aufnahme . Off. unter « . iS « an d.
Tagbl .-Verlag.

b vornehme Damen in allen
^tvbl . ^ l.Ulls Frauen - Angelegenheiten.

Offerten unter 64 . 8 » & an beit Tagbl .-Verlag.

Wiesbadener Taglrlatt. Morgen -Ausgabr , 3. AlaLt.

außer d. Hause angef. Bismarckring 86, Hth . 1 r. Mrenologi « ?äÄ:

Diöcr . Privat - Entb . Frdl. Ausnahme.
Mäßige Preise . Kein Heimbericht . Frau

Frankfurt a M ., Lenaustraße 61.
Beffere Frau , in Kinderpflege erfahren , wünscht

ein Kind tn gewissenhafte liebevolle Pflege zu
nehmen. Adresse zu erfr . im Tagbl .-Verlag . Fv

Für kleines Kind wird gute Pflegestelle gesucht.
Nähere « zu ertragen Rödersiraßr 18, 1._

Heirat wünscht junge Dame,
22 Jahre , 30,000 Mk.
disponibles Vermögen , m.

anständigem Herrn , wenn auch ohne Verm . Briefe;
unter „ ■Clntrach ^ *, Berlin N . 4 , erb. F166

Ein Fräulein gesetzten Alters , evang .,
Schneiderin , mit etwas Vermögen , sucht die Be¬
kanntschaft eine« soliden älteren Herrn in sicherer
Lebensstellung zwecks Heirat . Gest. Offerten unter
o . 431 an den Tagbl .-Verlag erbeten. Anonym
zwecklos. Ehrensache.

Junger Mann , Mitte 2»,
_ _ wünscht die Bekanntschaft eines

tücht. Häusl, erzog. Mädchens , zwecks Heirat . Etw.
Vermög. erw. Off . u. <». 4 34 an d. Tgbl -Verl.

Gangbare Wtrthschaft zu pachten gesucht.
Offerten u. R-. 43 » an den Tagbl .-Verlag.

Verloren Ecke Adelheid- uß
Schleisteinerstraße tj,

dunkel -graues Portemonnaie mit ca. 10 M
Inhalt . Gegen gute Belohnung abzugebi,
Rüdeslieimerstraße 5. Part . _

Nprlni ' oit nm  23 . Dez. von der Tau »»
straße, Wilhelmstr . bis Ste

straße eine schwarze Damenuhr . Abu,ged«
gegen gute Belohnung Tannusstr . 40. «»»Sie,,

Ohrring verloren.
Gcg. Belohnung avzug. Tauunsstraße 89, Lai,,«,

Gr . Hundehalsband mit Marke No . 281 oeri,
Abzugeben gegen Belohn . Rhcingauerstr . 8, Hochz

«All NSW»

Ausgabestellen des Wiesbadener Tagblatts
sind die folgenden:

Aarstraße:
Ronsiek , Emserstr . 48.

Adrlheidftraßr:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adolphs-
Hofmann, Ecke Karlstr.; sallee;
Blumer , Ecke Schiersteinerstr.

Adlerstraße:
Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
Dönges, Ecke Hirschgraben;
Homburg, Ecke Schachtstr.

AdolphsaUre:
Jnng Wwe. Nachf., Ecke Adelhcid-
Brodt, Albrechtstr. 16; sstraße;
Groll, Ecke Goethestr. ;
Kirsch, Schlichterstr . 16.

Alkrechtstraße:
Brodt, Albrechtstr. 16:
Linnenkohl , Ecke Moritzstr .;
Flick, Ecke Luxemburgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Am Römerthor:
Urban, Am Römerthor 2.

Kahnhofstraßr:
Böttgen , Friedrichstr . 7;
Engelmann , Bahnhofstr . 4.

Krrtramstraßr:
f rinz, Ecke Eleonorenstr.;enebald, Ecke Bismarck-Ring.

Kivmarck -Liing:
Senebald, Ecke Bertramstr.;
Spring, Ecke Bleichstr.;telbig, Ecke Blücherstr.;ecker, Ecke Hermannstr.;
Jung, Ecke Dorkstr. ;
Lang, Wellritzstr. 51;
Hardt, Frankenstr. 28.

Kleichstraße:
Schott, Ecke Hellmundstr.;
Kühner, Ecke Walramstr.;
Spring, Ecke Bismarck-Ring.

Slnchrrptatz:
Kännaneck, Ecke Roon- u. Uorkstr.

Kiiicherstraße:
Hrlbig, Ecke Bismarck-Ring;
Henrich, Blücherstr. 24;
Preis , Blücherstr . 4.

Kulomstraße:
<561, Bülowstr . 7;
Ehrmann, Ecke Roonstr. ;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16.

Castell straße;
Maus, Ea stell str. 10.

Clarrnthaierstraße:
Knapp, Ecke Dotzheimerstr.

Dambachthal:
Hendrich, Ecke Kapcllcnstr.

Drlaaperstraße:
Nötigen , Friedrichstr . 7.

Dotzhrimerstraße:
Berghöuser , Ecke Zimmcrmannstr .;
Fuch«, Ecke Hellmundstr . ;
Fügler, Ecke Karlstr.;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Knapp, Dotzheimerstr. 72.

Drekmridrnftraße:
Rasch, Göbenstr. 4.

Druden straße:
Kannaneck, Drudcnstr. 8;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Kehl, Seerobenstr. 19.

Gleonoreustraße:
Prinz, Ecke Bertramstr.

Gitvillerftraße:
Müller , Ecke Rüdesheimerstr.

Gmserftraße:
Kannaneck , Drudenstr . 8;
Ronsiek , Emserstr . 48.

Faulbrunnenstraße:
Engel , Ecke Schwalbacherstr . ;
Vierich, Faulbrunnenstr . 9.

Feld straße:

Serrmann,Feldstr.2;ieße , Ecke Kcllerstr. ;
Forst , Feldstr . 19.

Franken straße:
Rudolph , Ecke Walramstr . ;
Weschke, Frankenstr . 17;
Hardt , Frankenstr . 28;
Weck, Frankenstr . 4.

Frirdrichstraßr:
Böttgen , Friedrichstr . 7;
Philippi , Ecke Neugasse;

Gemeindrbadgäßchen:
Alex«, Michelsberg 9.

Gerichtsstraße:
Maus , Oranienstr . 21.

Gneisenaustraße:
Stupp , Aorkstr. 27;
Becht, Ecke Westcndstr.

Goebenstraße:
Rasch, Goebenstr . 4;
Senebald , Ecke Bertramstr . und

Bismarck -Ring.
Goethrstraße:

Mohr , Goethestr . 7;
Groll , Ecke Adolphsallee;
Klees , Ecke Moritzstr .;
Sauter , Ecke Oranienstr.

Grabenstraße:
Schans , Ncugassc 17.

Gustav -Adolfstraße r
Horn , Ecke Hartingstr.

Hartingstraße:

tsbertWwe.,Philippsbcrgstr.29;orn , Ecke Gustav -Adolfstr.
Kelenenstraße:

Dorn , Helcnenstr . 22;
Grucl , Wellritzstr. 7.

Hellmundstraße:
Bürgener , Hellmundstr . 27;taybach,Hellmundstr.43;chott, Ecke Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr .;
Fuchs , Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankenstr . 4.

Kerderstraße:
Laux , Körnerstr . ;
Weck, Ecke Luxemburgstr .;tarn,Riehlstr.21;upka, tzerderstr . 6.

Krrmannstraßr:
Becker, Ecke Bismarck -Ring;
Fuchs , Walramstr . 12;
Jäger , Ecke Hellmundstr . ;
Rührig , Hermannstr . 15.

Kerrngartenstraße:
Gernand , Herrngartcnstr . 7.

Hirfchgraben:
Dönges , Ecke Adlerstr .;
Petry , Stcingasse 6;
Belte , Wcbergasse 54.

Hochstättrr
Alexi , Michelsberg 9.

Iahnstraßr:
Lenz Nachf., Ecke Karlstr .;
Schmidt , Ecke Wörthstr.
Schneider , Jahnstr . 46.

Kaiser Friedrich -Ring:
Kuhn , Körnerstr . 6;
Weber , Kaiser Frieorich -Ring 2;
Schneider , Jahnstr . 46;
Röttcher , Ecke Luxemburgstr .;

Kapellenstraßr:
Hendrich , Ecke Dambachthal.

Karlstraße:
Hofmann , Ecke Adelhcidstr.;
Lenz Nachf., Ecke Jahnstr .;
Bund , Riehlstr . 3;
Neef , Ecke Rheinsir .;
Fügler , Ecke Dotzheimerstr.

Kellerftraßr : J
Lendle , Ecke Stiftstr . ;
Gieße , Ecke Feldstr.

Kirchgasse:
Jüll,Kirchgasse 11;taffen , Kirchgasse 51;
Bierich, Faulbrunnenstr . 3.

KLrnerstraße:
Laux , Körnerstr . ;
Kuhn , Körnerstr . 6.

Lahnstraße:
Ronsiek, Emserstr . 43.

Krhrstraßr:
Petry , Ecke Hirschgraben.

Lnremburgstratze:
Weck, Ecke Herderstr .;
Flick, Ecke Albrechtstr.;
Kolb , Albrechtstr. 42;
Röttcher , Kaiser Friedr .-Ring 52.

Mainzer Landstraße:
Dobra , städtische Arbeiter -Wohn¬

häuser.
Marktftraßr:

Schans , Neugafle 17.
Manergasse:

Herrchen , Mauergaffe 9.
Mauritiusstraße:

Minor , Ecke Schwalbacherstr.
Michelsberg:

Göttel , Ecke Schwalbacherstr .;
Alexi , Michelsberg 9.

Morihstraße:
Linnenkohl , Ecke Albrechtstr. ;
Weber , Moritzstr . 18;
Klees , Ecke Goethestr. ;
Loh, Moritzstr . 78;
Maus , Moritzstr . 64.
Richter Wwe ., Moritzstr. 60.

Mufrumstraße:
Böttgen , Friedrichstr . 7.

Nero straße:
Panksch, Nerostr . 12;
Müller , Nerostr . 23;
Kimmel , Ecke Röderstr.

Urttelbrckstraße:
Donecker, Wcstendstr. 86.

Urngasse:
Shilippi, Ecke Friedrichstr.;chaus, Neugassc 17;
Spitz , Schulgasse 2;
Herrchen , Mauergasse 9.

Nicolasstraße:
Gernand , Herrngartcilstr.
Krieger , Goethestr . 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

'h

Nranienstraße:
Enders , Oranienstr . 4;
Sauter , Ecke Goethestr . ;
Maus , Oranienstr . 21.

Philippsbergstraße:
Jsbert , Philippsbergstr . 29;
Horn , Ecke Harting - und Gustav-

Adolfstr . ;
Roth , Philippsbergstr . 9.

Platterstraße:
Maus , Eastcllstr . 10;
Roth , Philippsbergstr . 9.

Gurrftraße:
Müller , Nerostr . 23.

Uaurnthalerstraße:
Wirbelauer , Rauenthalerstr . 6;
Gemmer , Ecke Rüdesheimerstr.

Rheingaurrstraße:
Wirbelauer , Rauenthalerstr . 6.

Rheinstraße:
Neef , Ecke Karlstr .;
Send , Ecke Wörthstr . ;
Enders , Oranienstr . 4.

Riehlstraße:
Bund » Riehlstr . 3;tarn, Riehlstr.21;etz, Riehlstr . 20.

RLdrrstraße:
Erou , Ecke Römerberg;
Kiffcl , Röderstr . 27;
Kimmel , Ecke Nerostr.

Romerberg:
Krug , Römerberg 7;
Ero », Ecke Röderstr . ;
Emmcl , Schachtstr . 31.

Roonstraße:
Kannaneck, Ecke Dorkstr.,
Diedcrichsen , Ecke Westcndstr.;
Wilhelmy , Westendstr. 11;
Ehrman « , Bülowstr . 2.

Rndesheimerstraße:
Gemmer , Rüdesheimerstr . 9;
Müller , Rüdesheimerstr . 21.

Stückert , Saalg . 24/26;
Fnchs , Ecke Webergasse:
Emde (Filiale der Molkerei von

Nr . Köster & Reimund ),
Wcbergasse 35.

Schachtstraße:
Homburg , Ecke Adlerstr . ;
Emmel , Ecke Romerberg.

Scharnhorststraße:
Wagner , Scharnhorststr . 7;
Ehl , Bülowstr . 7;
Ackermann , Ecke Westendstr. ;
Geiser , Ecke Dorkstr.

Schirrstrinerstraße:
Blumer , Adelhcidstr . 76.

Kchnlgalfe:
Spitz , Schulgasse 2.

Schwalbacherstraße:
Groll , Ecke Adlerstr . ;
Göttel , Ecke Michelsberg;
Minor , Ecke MauritiuSstr .;
Engel , Ecke Faulbrunnenstr .;

Srdanplatz:
Fanst , Sedanstr . 9;
Lang , Wellritzstr. 51;tofmanu,Westendstr.1;ämpfer , Seerobenstr . 5.

Hedanstraße:

fanst,Sedanstr.9;ischer, Sedanstr . 1.

Serroben straße:
Klingelhöfer , Seerobenstr . 16;
Kämpfer , Seerobenstr . 5;
Ehrmann , Ecke Bülowstr . 2;
Kohl , Ecke Drudenstr.

Steingasse:
f etry,Steingasse 6;rnst , Steingasse 17.

Stiftstraßr:
Lendle , Ecke Kcllerstr.

Taunusstraße:
Schmidt , Taunusstr . 47.

Maikmühlstraße:
Ronsiek, Emserstr . 48.

Matramstraße:
Fischer , Sedanstr . 1:
Rudolph , Ecke Frankenstr . ;
Fuchs , Walramstr . 12;
Kühner , Ecke Bleichstr.

Mebergasse:
fuchs,Ecke Saalgasse;mde (Filiale der Molkerei von

Dr . Köster & Reimund ),
Wcbergasse 35;

Belte , Webergasse 54.
Meilstraße:

Kissel, Röderstr . 27.
Meißenburgstraßr:

Faust , Sedanstr . 9.
Mellrihstraße:

Hatzbach, Hellmundstr . 43;
Lang , Wellritzstr. 51;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Mestrndftraße:
f osmann,Westendstr.1;iederichse« , Ecke Roonstr . ;
Wagner , Scharnhorststr . 7;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr . ;
Donecker, Ecke Nettelbeckstr. ;
Wilhelmy , Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr . 19.

Mörth straße:
Setzb , Ecke Rhcinpr . ;
Schmidt , Ecke Jahnstr.

Uorkstraßr:
Kannaneck, Ecke Roonstr .;
Jung , Ecke Birmarck -Ring;
Geiser , Scharnhorststr . 12;
Stupp , Ecke Gneisenaustr.

Iimmermannstraße:
Berghänscr , Ecke Dotzheimerstr.

Kiekrich:
in den 19 bekannten Ausgabe¬

stellen.
Kierstadt:

Earl Häuser , Rathhausstr . 2;
Wilh . Weyer , Feldstr . 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott , Wiesbadcncrstr . 1.

Kolonie Eigenheim
bei Sonnenberg:

Schlosser, Tennelbach.
Erbenhrim:

Stahl , Ortsdiener , Kloppenhstr.
Uambalh:

Friedrich Beiz , Sackgasse.
Sonnrnbergr

Philippi »eWiesenborn,Thalstr .2.
Schierstrin:

Joses Mcffcr , Kolporteur.

Das Wiesbabeller Tagblatt erscheint in einer Morgen - und Abend - AuSgabe . Bezugspreis 50 Psg . monatlich mit 10 Psg.

Ausgabestellen -Gebiihr . Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs -Bestellungen jederzeit entgegen.
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